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Liepege�telitenThaler-Cabinets empfunden
habe:de�tomehrreißetmich�olches,beydie�emein-

mal übernommenenWerke, �olangeih lebe und

GelegenheitHave,inmeinen mixübrig“gela��enen
2

i Nez



Vorbericht,
 Neben�tundennochfernerhinHand‘anzulegen,und

“da��elbe,obwoldurchmüh�ameAusarbeitungnd
_thiger-Fort�ezungenzur immerFeesVoli�iän-

EE zuhinge.e
Zu dem.Endeinodeishiermitden viag

dazi:mit Heratsgebung‘der Er�tenFort�egung
È

ung, um�oviel niehr, da ichbe-

D crededes dritten Theilsver�pro-
“

en habe,gegenwärtigesStück je eher
j

je lieberder

Pre��ezu überla��en,

Dieweil die Einrichtung:die�eraufs,neue fort-

“�chitnArbeit,dèr Haupt�achenach,mitder in

dent

a) Jh will nicht hoffen, daßfichjena an
1

das in

dem Ticul die�esWerks un�chuldiggebrauchteWore
. Voll�tändig�to��enwerde: indem “ohnemein

Erinnern leichtabzunehmeni�t,daßda��elbe-nichtin

dem �trengenVer�tandè,als ob kein einigervorhan«
dener Thalerdarin vermi��etwerde, �ondernin Vers

gleichung-mitden bisherigenArbeiten die�erArt, dié

davon zum Vor�cheingetommen�ind,zu néhmen�eyz
wie ih michbereits in den Vorreden �owoldes an

dern alsdes dritten Cheilszur Gnúgeerfläret

habe, E



‘

Vorbericht,

den vorhergehendenTheilen größtentheilsüberein-

kommt; �ohabe nichtUr�ach,michalhierweitläufs

tig aufzuhalten, Doch achte nicht für überflüßig,
nur etwas, das gegenwärtigeEr�teFort�ezung
be�ondersbetrift, mit wenigemzu berühren,

Zuvörder�khabealle diejenigenStücke,welche

ih nichtnur in Augen�cheingenommen, �ondernauch
felb�tin Händenhabe, abermals, wie bereits im
dritten Theil ge�chehen,mit einem vorange�eßten
Sternchen[*] bezeichnet:�intemal�ehrviel dar-
an gelegeni�t,mit Zuverläßigkeitzu wi��en,ob die
angegebenenThalerwirklichin der Welt vorhanden
�eyn. Diejenigen, welchemit keinem Sternchen
ver�ehen�ind,mangeln mir zwar anno; ihr Da-
�eynaber gründet�ichauf �olcheBewei�e,darauf man

�ichganz gewißverla��enkann, Jun�onderheitfreue
ichmich,daßdie�eFort�ezungdas Glückhat, mit

�ehrvielen vorzüglich�{hönenThalern nah dem
beliebten Conventionsfußneuerer Zeitenzu

prangen, |

:

:

ZurZurückwei�ungauf die Nurern der bey-
den vorigenTheile habe ih die Seiten, wohin
jederThaler eigentlichgehdret, nachdem dritten

Theilum deswillen lieber erwählet,weil �ogleich
i

4 dar-



( Vorbericht.

daraus: er�ehen.werden kann, in welcher<ronolo-
gi�chenund genealogi�chenOrdnung �ieauf ein-

ander folgen,6) Wo aber keine Numer no<
Seite dabey �tehet,da i�tsein Merkmaal , daß.die

angeführtenStücke
i

in der Ordnung WM,einandex

fortgehen, z

Um derGleichheitwillen mit den vorhergehen-
den Theilenhabenicht ermangelnwollen, auchhier-
in einige {dne Und vor andern merkwürdigeThg-

lerformigeMedagilléß-odèérSchauthalergelegent:
lichzu be�chreiben,mit der Ver�icherung,daß, 9
fern ich wahrnehmen�olte, daß dergleichenBez

�chreibungdenMünzliebhabernnicht mißfällig�eyn

möchte,“ihkünftigfortfahren werde, in den fol

gendenFort�etzungenmehreredergleichenmit bey
zubrinz

&) Es hat mir nichtanders als hôch�tangenehm�eyn
können,daßder dritte Theil die�esThaler ¿Cabis

nets 7° dé��énAusfertigung mir gewißmanche Zeig
und Müheim Nach�chlagender dahingehörigenSchrifs
fen geko�tethaf, von den tiebhabern,die den Nußen
und die Bequemlichkeitdie�erEinrichtungerfennen,

fa�tfúrunentbehrlichange�ehen,und: �owöhlaufge,

¿‘nommenworden
„ daß’�iemir darüberihreDank�az

gungauch�chriftlichzu bezeugenbeliebethaben,



Vörbericht,

zubringen;c) zumal da die: in der Vorrededes

zweytenTheils gemachteHofnung,ein aguserle-

�nesMedaillen - Cabinet be�ondersherauszuge-
ben, noch�obald nichterfülletwerden möchte,

In An�ehungder Richtigkeitdes Abdrucks i�

alle mòglicheSorgfalt angewendet wordenz wie die-

jenigen, welcheGelegenheithaben, die Originalien
�elb�tdamit zu vergleichen,zu ihrem Vergnügenbe-

:

merken werden: als welche Vergleichung man mehr-
mals vox und bey dem Abdruc®ange�tellethat,

Unterden neue�tenMünz�chriften,deren ih
michin die�erFort�eßung, �onderlichbey den Tha-
lernder freyen Reiché�tadtNürnberg;mit Nuten
bedienethabe,verdienet billig mit allem Ruhm an-

geführetzu „werden,meines hochge�chäßtenalten

Freundes, des Herrn Hofrathsvon Hagen,über-
gus wohlgeratheneBe�chreibungder Silbermün-

4 e _zeit

c) Jn D, 10. GRÖNINGII fiftoria numismatico-
critica, welcheim er�téènTheil des gedfnetenRits

terplazes zu finden i�t,wird unter andern von der

Würde und dem Nußender modernen Medaillen,und

_

andern dahinein�chlagendenStücken , gar fein ge-
“

handelt,
-

:



Vorbericht.

zen der wohllöblichenfreyen Reichs�tadtNürn:

bera, davon der Er�teTheil zu Nürnberg1766 in

groß4t, mit vielen Kupfern er�chienen.Nicht wé-

niger gehdrendahin �owoldie Bayreuthi�chen1vd-

chentlichenhi�tori�chenNachrichtendie�es1767�ten
Jahres, darin vom Xltfen Stücke an, S. 97 f. ein

�chrbrauchbaresConventions -Münzcabinet,oder

Be�chreibungder bis zu Ende des Jahres 1766 beo

kannten Conventionsmünzen,zu findeni�;als auch

E REEE ungenannten Verfa��ers(Hrn.M
JF.Sp.) kleineBeyträgezur Aufnahme aud

e der Münzwi��en�chaft,wovon �eit

1765dreyStúckezuAn�pachdas Lichterblicktjen
Es i�tleichtzu erachten,daßih Romancheszur

Erläuterungder �owolin den vorhergehendenThei
len, als auchindie�erEr�tenFort�esurigenthaltener
Thalerbeyfügenkfönte, ‘Allein der Mangelder

Zeit�chränketmichnochimmer garzu �ehrein, mich

hier nah Wun�chauszubreiten;- und �ogern ih

manche hiebeyvorgefalleneScrupel entweder zur

nähernAufld�ungaufgeworfen,oder �elb�taufzulb�en

ge�uchethätte:�owerde ichdoh genöthiget,�olches

dismal bis zu einer bequemernZeitauszu�eßen,Ju-

de��enann ichag umhin, fürje6onur ein Paar

Zu



Vorbericht;

Zu�ágeOder
“

vielmehrVerbe��erungenmiti
theilen,

:

i

Im 1�tenTheil i�tbeydem Paderborni�chen
Thaler-CLEMENT 1s AVGVST1‘von! 17237
N. 878 S, 277 auf dem Revers:-in derUm�chrift*
das lebte W. durch Warpurgoder Warburgergän!
getworden,als weicheszum SüiftPaderborngehöret.

Ih bin aber überzeuget,daß-disW. vielmehrWehre

oderWerth hei��enmü��ezwie.denndie�erOrt auf
einemMün�teri�chenThaler.vom. Jahr 1714 im

TTTh, N. 849 .S. 269 o ausgedruckt�ichet,.Das
herhabeich auchin die�erFdrt�ezungaufdem Pa-,
derborni�chenZweydtittel�tückevon 1723 N. 5423.
S. 38‘das W durchWertherflôret¡_um-�o;viel.

mehr,da in deiWapendiedreyE aufdas

verglichenmitN.5386S.22 “DisSueliegt
in dér Graf�chaftWetdenbroühin We�tphalenan

der: I��elan deùMün�teri�cher!Grenzen,ütnd'if als

ein altes Mün�teri�chesLehnvoreinigerZeit vondem

Herzogezu Sach�en- Hildburghäu�enan den Bi-
hof zu-Mün�terz?FRANCISCVMARÑOL-

- DVM, vetfauft worden, Dieore Um:
E RS

“�tände



Vörbericht.

�tände:davon aber la��en�ichdie�esOrts zd weiter

aus��ihren.
Hin und wieder �indauchdie Namensbuch-

�tabender Münzmei�terund Graveurs auf den

Münzenmit bemerket worden. So viel mir deren

bekanntgewe�en, habêih die Namen �elb�thinzu

ge�etzet;auf vielen aber fehlet die Dechi�frirung�ol-

c<èrBuch�tabennoch, Durchdie Gütigkeitdes um
das Pfälzi�cheMüfzwe�en�ehrhochverdientenHerrn
Prof. FriedrichExters zu Zweybrückend) habeich

ohnläng�tin An�ehungderPfälzi�chenThaler fol-

gendeVerbe��erungenerhalten, welcheih, mit Ge-

nehmhaltungdie�eswerthenFreundes,dem geneig=
ten HEnichtLL wolle,

|

Nut.3913S.479i�tdes ai Münz:|

mei�tersName, aus einem Frrthumdes Graveurs, :

unrechtangegeben, Er

MEEberhard Gregorius

Flei�ch-
j

td ) Von welchemin die�em1767�tenJahre auchdie

Lreunte Fort�ezungder Samlung PRESMünzen 2c. herausgegebenworden,



Vorbericht,:

Flei�chheld,folglich�olte�eineNamenschiffreauf
dem Thaler E.G.F. an �tattE.H.F. �eyn.

|

Der auf denThalernder folgendenJahre vor-
fommendeName 1. M. bedeutet den dermaligen
Münzmei�terJo�ephMellinger; das auf N. 3915
S. 480 befindliche8. aber den bekannten Manhei-
mer Graveur, Anton Schäffer,als welcherden-
�elbenStempel in Manheimge�chnittenhat,

__

Af dem ThalerN,5304. S.,884, der von dem
Jahr 1765von fünferley,jedochnichtviel unter�chie-

denen Stempelnvorhandeni�,bedeuten dieBuch-
�tabenLW. unter dem Kopfeden Graveur Johann
Weihinger. Das L. M. auf dem Revers eben

de��elbenThalers i�tein Druckfehler... Auf dem

Thaler �elb�t�tehet1. M, das i�, Jo�ephMel-
linger, als der Münzmei�ter,

E ails ES i

IG wöltewün�chen,daßdergleichenwohlge-
teinte Erinnerungenzur Verbe��erungvon mehrern
Thalerfreundenund Kennern mir zuge�andtwerden

Mmêtßten:da ich denn nicht ent�tehenwürde¡ die-
�elbendenen,�odaran gelegeni�t,gelegentlichwieder
mitzutheilen, :

Zum



5 i vonaltenti neuen Thalernge�amlethabe,diez)
“

�elben-al�ofort:bekanrikzu:machen; �o‘werdemich:

nicht�äumigfinder la��en,dem Verlangenderge-?
“

ehrte�tenLe�ermit Herausgabed derzweyteyFort-
�eittililfähriges:Genügezulei�ten.Der,ich.

übrigenswüii�che,daßauchdie�eCr�teFort�etzung.
zumNugenundVergnügenDer�elbenFaden,nd eue 04 o

:
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1 Kay�erlicheThaler.
Herat treat

E 2E
ras

___Mómi�h-Kay�erliche,

% NachNum.14.Seitez,im 1. Theil,
R

Ie: *

5333-
Car

# DET
y GRATIA

¿ ROMA„Z0r 111C IMPERATVRy (Imperator)SEMPER„.AW,
y gu�tus.De��enBru�tbildvon der linken

E UN Seite im ge�chornenHaar und Barc, mic
A:

 einêm-Barecund �teifenRok; auch aufder Bru�therabhangéndemgoldenenVließ. R.) Die Vor-�tellungcinesGefechteszu Roß und FußaufRömi�cheWei�e- voti na>endén und mie Ca�quetenbede>ten Perjonen , bar-ünter zwe) gecrönet�id. Darüberdie Jahrzahl: 1532, unsThal, Cab, 1. Forr�, N im



2 _L. NKdmi�ch-Kay�erliche,

“im Ab�chnittin zweyZeilen! DE ,, GALLISy AD y CANNA
Mit die�emSchau�tüfvonder Grö��ecines Thalers, de�«-

�en wedér Lvexrvs nochneRRGorr gedenfen, hat der Kay
— �erCarl der fünfte,als er_A. 1532. nah Ztalien gekom«
_—men, das Andenkendes von �einemVorfahren,KönigFers

“

dinand, über die Franzo�enbey Cerignola 1503. erfoch:
“

tenen herrlichenSieges erneuern wollen, und weil in der«

“—�elbenGegend vormals der Ort Cannæ gelegen, wo die

Römereine er�chre>licheNiederlagevon dem Hannibal era
—

litten hatéenz�ohat man �ichzur Erinnerung der�elben�oa

“woldie�erRömi�chenVor�tellung,als’ auchder Benennung-
“des ehemaligenOrtes Cannæbedienet, Vondie�emgro��en

Siege 1503.- und den daraufgeprägtenSchau�tücken�iehe
LvaKk. Syll.nun. geleg.p-6¿ und KoEHLER.FP.XLII,p.17,

ATE. TID II
RVDOLPHVSIL Db. 6. ROM: IMP | SEM! AVG: GS

uv: Bo: REX. Geharni�chtesund belotbertesBru�tbildvon
der rechtenSeite mit einem �tarkenBart, im Spani�chen

Kragen ,
ntit dem goldenenVließauf der Bru�tund uma

legten Gewand, darunter die Jahrzahl: 1604: R.) Vee

NON ARCHIDŸVCES AV, DVCES. BVA: COM! TIROLIS. DaS

mit dem Erzherzogl.Hut bede>êteund mit der Vließordens*
-

Fette umgebeneweitläuftigeWapen, darin das Tyroli�che
die Ober�tellehat.

:

;

E

Nath. Sip “5335. © ds
RVDOLPHVS I pn; G6: ROM, IM. SE: AVG; GE, AY,

BOH, REX, 1607, Dasbelorberte und geharni�chteBru�t-

bild vöndet techténSeite, ohnedèn Spani�chenKragen,
goldenésVließ und Gewand. R.) WEC NON ARCHIDVCES

AV. DVC. BVR. COMIT. TIROL. Dar Wapen mit dem Erza
herzoglichenHut unddér Toi�onkecte,darin zu ober�tder“

Tyroli�cheAdler in einem Schildgen —
“

Nach2424.S. 8. * 5336, ; N
_

FERDINANDVS I[, p: G- ROM. IMP, 8A. GEB«HVN

ET, 30. REX, Gecrôntes und geharni�chtesBru�tbildvon

/
y ZEE i dex



7. Kdmi�ch- Kay�erliche. 3

dek rechten“Seite im Spani�chenKragen.mit umgelegfem
Gewand- “Ueberder Crone die Jahrzahl: 1621. R.) ag-

cHrdixX  AVSTBIZ. ET: CARINTHIÆ. DVX. EVRGVN.-ZC.

Der gecrênte Kay�erlicheAdler mit einem weitläuftigen
und mit dèr Toi�onketteumgebenenWapen auf der Bru�t,
auch dem Schwerd Und Scepter in den Klauen. Ueber
der Crone die Jahrzahl: 1520, und unten das gecrönte
Rärnchi�cheWapen�childgen,

“

J��ein rarer Kärnchis
�cherJSwitrerchalet,

_Nach2435.S.9.  * 5337.SE

FERDINADVS,III, p: 6: Rom: IMP: S: A: G: HV: BO:
REX, Geharni�chtesund belorberces Bru�ibildvon -der
rechtenSeite mit umgelegtemGewand und dem goldenen
Vließauf der Bru�t,Darunter: 1646, R.) aucun: avse:
DVX:BVRG: STYRIE. ETC,

-

Das mit ber Kay�e:croneund
der Vließordensfettege�chmúckceeWapen- in einem zierlia
chen und oben mit einem Engelskopfver�ehenenSchilde,
darin der Srepermärki�cheGreif zu ober�tplaciret if,
An den Seiten der Crone die getheilteJahrzahl+ 1646,
I ein rarer Srepermärki�cherJwitcterthatcr.

Nachh2474:S.13. - *

5338. +

__FRANC.ircus bv: e. R. 1. s./ A. Gr. IER. R. LO, B. M,
H. D. Belorbertes undgeharni�chtesBri�tbildvon der rech«
ten Séite mit dem goldenenVlicß auf der Bru�k,R.) 18

TE! DOMINE SPERAVI. 1762, uhd das Burgundi�cheCreu6«
gen. Der gecrönteKay�erlicheAdler mit dem gecröntenund
mic beyden Orden umgebenenWapen auf der Bru�t, wie
gewöhnlich,Unten an den Seiten die Buch�taben:U. A,
Rand�chri�t:vuo. veo. Er. 1eERIo. Jf ein Conven-
tionschaler.

j

_Nachh2475.S.13, 5339»

FRANCISCVS.p,c. R. 1. 8. a. G. u. REX: LOT. BAR-
M. D, ETR. Belorberfes und geharni�chtesBru�tbildvon der
rechtenSeite mit

ERE Hermelinmantel, Unten
:

2 cin

1



4 , l:’NRówmi�ch-Kay�erkliche,
"

ein:Múnzzeichen.+ R:)' 1x. TE. DOMINE. SPERAVTI.“Det

gecrönteKay�erlicheAdler mit Schwerd und Scepter in den

Klaren, und mit dem gecröntenmit beyden Ordeneketten

ge�chmücktenWapen auf der Bru�t, Jm unkern Cirkel:

r1815. 1764, Ein Pi�anerThaler:

Nach2469. Sz 75340
MAR.ia- THiefefia DG. R. IMP. G. HUN, BOB. R-

Dero�elbenBru�tbitdvon der rechtenSeite, Am Arme: R,

R.) ARCH. AUS. DUX BURG, BR&B. C. FL- Das gecröônte

und mic zweytorberzweigebe�teteWapen auf einem Bur

gundi�chenÁAndredécreuß,Darunter die Antwerpi�che

Handund 1753. Rand�chri�t:16 $r1ir14. ET. CLEMENTIA.

Die�erFlandri�cheDücaköni�tvón N. 2468. nur in der

Fahrzahlunter�chieden,und wird bloßdarum hier anges

führet,weil aus Verfehèndie Rand�chtiftda�elb�tnicht bes

inerket,und'die Münzeein Chaler genennet worden.

Nach2472, S-x3.
* ca |

D Maria THERESIA! D: G. R. IMP, GE. HU. BO. REG.ZS

a. Das Bru�tbildvon der rechtenSeite mit frifirten

Haaren und toŒen, neb�teinem Perl�hmu>im Ohr.

R.) ARCHID. AUST. DUX. BU. COM. TYR. 1758. neb�tdem

Burgundi�chenCreußgen.Der gecröônteKay�erlicheAdler,

auf de��enBru�tdas gecrönte-voll�tändigeWapen, mitdem

Tycoli�chenMittel�childgen._Rand�chri�t+ 10sx1x14, ET-
*

CLEMENTIA: Sf ein Tyroli�cherThaler. -

SS

:

-
5342, ZE

M. THERESIA.D: G, R, IMP-HU.BO. REG, Dero«

�elbenBru�tbildm Witwen�chleyer,Darunter: À, wels

ches die Múnz�tadeWien anzeiget, �owie auch jedeübrige

Mänz�tadein den Kay�erl,KöniglichenErblandennunmehro

mit einem Buch�tabendés Alphabéts-bemerketwird, nach

folgendemVerzeichniß:
“

De ? e LVictk
8



\

1. Römi�ch- Kay�etliché, 5

A. VWWien, E. Carlsburg.
B.-Cremnitz, i

F, Gall.
C. Prag. ___G, LTagyBanpya-
D. Gráâg. ‘VV. Gürsburg,

R.) “ARCHID, AUST. DUX. BURG. CO, TYR. 1765. und das

Burgundi�cheCreußgen, DergecrönteKay�erlicheAdler,
auf de��enBru�tein mitzweyKöniglichenCronen ge�chmü«-
tes Schild, darin die Wapenvon Hungarn, Böhmen,
Burgund , Tyrol und Arragonien, mit: dem Oe�terreichi«
�chengecröntenMittel�childe,Rand�chrift::1vsT1T14, ET.

CLEMENTIA, Das Burgundi�che_Creußgenam Ende der.
“Um�chriftbezeichnet den Burgundi�chenWMUnzfuß,;
welcherbeyErrichtung-desConventionsfu��eszum Grunde

gedienethat, If ein überaus�chönerThaler, x

*
5343

M. THERESTA, pv: G. R. IMP. HU, BO. REG, Cin
mit der ErzherzoglichenCrone bede>tes und von zwey Grei«

fen gehaltenes,in die Längegetheiltes Schild, darin die

Wapen:vonOe�terreich-undBurgau, Darunter creußwei�e
gelegtetorbér-und Palmzweige. BR.):ARCHID. AUST. D,z

BURG. MARGGR.@æI(iABURGAUIAE, und das Burgundi�che
Cxreußgen,- Jn der Mitte in einem Cranze von Palni- und
Lorberzweigenin vier Zeilen; AD NORMAM CONVENT.70=

z1is. 1766, Rand�chrift;wwsx1T14. ET. CLEMENTIA, S�
cin-Burgaui�cherConventionsthaler.

FS
—

o�e

‘5344. 2
M. THERESIA. db: G. R. IMe. HU, Bo.'REG, Das

von zwey GreifengehalteneWapen ,
wie auf dem vorhër«

gehenden.R.) aRcHiD, AUST. D. BURG. MARGGR. BURGO»

VIAE. und das Burgundi�cheCreußgen.Ju der Mitte ei-

nesPalm=und torbercranzesin vier Zeilen: AD NORMADL

CONVENT. 1766, Rand�chrift: ‘16sT1rr1a.ET. CLEMEN-

TIA, J�von zweyerley Stempel, deren einer unter dem

Wayen-dieBuch�taben“$. €. führet,
EN

: AS
*

5345



6 1. Römi�h-Kay�erliche.
®

5345 y

TOSEPH.Zs1TT.n: a. Romanorum T.mpevatorSens

per a.ugu�tus, co8.régens È HER.eS R.egnorum m.unga-
riae, B.ohemine &e. Hóch�tdeto�eibenbelorbertes Bru�tbild
in eigenenHaaren von der rechtenSeite im Römi�chenHars«
ni�chund Gewand, mit dem goldenenVließ auf der Bru�t,
Darunter: A. (Wien), Ri) aucu.idux ausT.riae, D.

BURG.tiNdiae, LOTH.aringide,M.agines D.UX HÉT.FIUFI0C-

1765. und’ das Burgundi�cheCre:ßgen. Der gecrönte
Kay�erlicheAdler mit dem Schwerd, Scepter und Reichs-
apfel in den Klauen, und einem mit zweyen Cronen bede>-

ten, und mit den Orden des. goldenen Vrlie��es,Mariá

There�iäund Se. Stephani ge�chmü>tenSchilde auf der

Bru�t,darin die Wapen von Hungarn und Böhmen,Bur«-

-gund und Florenz, neb�tdem gecröntenOe�terreich- tothrina
gi�chenMittel�childgener�cheinen,Rand�chrift: vuzxvurx,
ET. EXEMPLO,

e 5346. j

Dergleichenvon 1766. Die Stempel zu die�enbey
ben Conventionsthalern�indüberaus zierlichge�chnitten,

*

eel Alerte Re Hee Hhele-Hedfe le-Sie- Bie-HiefeFe-Fe-S

II.

Rußi�ch- Kay�erliche,
Nahh56.S.14.  * 5347. i E

$
es Kay�ersPETRI II. belorbertesBru�tbildvon der

rechtenSeice, in einer langenPerue und Römi�chen
Harni�ch,Darunter C 11 B (St. Pecersburg).

Die Rußi�cheUm�chrifthei��et:PETER 11. 1erRaroR x

SAMODERSCHEZ BSE ROosSISKI (Deter IL Rap�er,Selb�t»
E

halter



17. Rußi�ch*Kay�erliche, f

Halter ganzRußlandes)."R.) Dée��elbenNamensbuch�ta-
beT] viermal und in Form eines Creußeszu�ammenge�ebßet,
mic vier Cronen gezierec;und in den vier Winkeln die Nas

menszahl1, in der Mitten aber die Jahrzahl 1727, mit der

Rußi�chenUm�chrift: Mo8eTa NOBAÏA ZENA BVBL-
(Lieue Múnze vom Werth einRubel). Auf einigen
�inddie Buch�tabenC 11 B unter dem Bru�tbildeweggea

la��en,S, L Theil, N. 56,

y

e
5348.

Hd

_DergleichenRubel von 1728. von einen“ noh viel

gierlichernStempel, darauf der Münzort C 11 B. unte
dem Bru�tbildenichebefindlich; hingegenaber durch die
Nußi�cheRand�chrift:Koss1sx0G0 RVBL MOSKOBSKOGO.

SY
CBußi�cherRubel Mo�cowi�chenMünze

hofes

)

angezeigetwird , daßex zuMo�cauge�chlagen�ey»
S, ebenda�elb�t,R,56,

PA

A 4 11. Kd-



e LS
RU XET SR eM tL R 4?

I.KöniglicheThaler.FtPLA T3

“Spani�che.
“

Nah72,S-.18. M

5349-
HS. (Philippus)D. &. HIS. Zz,REX, DNS, TRAIEC- Das
gecrönteBurgundi�cheCreubmit einem Feuer�tahl
aus der Vließordenskettein der Mite, und aufden

Seiten die Jahrzahl: 1568. Oben das Ucrechti�cheWas-

pen�childgen.R.) Dominvs, m1H1. aDIvToR. Das Des
�ierreich„Burgundi�cheWapen, darüberder Erzherzogliche
Hut und umherdie Toi�onkette,Ein �eltenerUcrechrer
Thaler.

:

:

Nach 75.S.8. X#-53509-
:

PHS. Dp. G. ts?! Zz, REX: COMES: Fta.7driae. Gee

harni�chtesund gecróritesBru�tbildvon der linken Seite
mit dém Scepter

i

in der reten Händ. “Dôrunter:1578.
R.) race. ET IvsTITIA. Das gecrônte‘und mit der gols
denen Vließ-OrdénsketteSee BUE I�teinrarer

Flandri�cherThaler.
Nach2500. S188 * F351

PHS D. 6G. HIsP.zZ. REX. D’o. TRS’. 1s8vL.(Transif�u-
laniae) Das gecrônteund geharni�chteBru�tbildvon der
linfen Seite, in der rehfen Hand einen Scepter haltend,
Unten zwi�chender Jahrzahl 1578. das Obery��el�cheWas-

pen�childgen.R.) race. x7. wvsrtrrra. Dasgecrönte
und mit der Vließ- Ordenskette umhangeneWapen. ZJ
ein rarer Oberp��el�<erThaler.

*

5352



1. Spani�che, _H9

Nath2504.S.19, SGD
PHS. D: G: Hise: REX: N, o. (ift fehlerhaftund �olte

Domvs hei��en)TRs. 1ssvL, Das gecrönteBurgundi�che
Creuß, auf.de��enMitte ein Feuer�tahlaus der Vließ-
Ordensfette, und auf den Seiten die Jahrzahl:1590.
R.) pommvs, mur, aprvroR. Das mit dem Erzherzog«
lichenHute und mic der Toi�onketteausgezierteOe�terreichs
Burgundi�cheWapen. Ein �eltenerGberyp��eli�cher,
be�onderswegen des angé�ührtenFehlersGARELAEThaler.

-Nach2508.S.19. -  *
5353

XI

, PHILLIPPVS.HI,per. a; 1608.Das gecrônteSpas

nigheWapen,und an den Seiten zur Rechten e F, zur
tinken aber8.‘(nemlihRealen).R) HISPANIARVM. ET;

“ IvDIARVN,(Indiarum)Rex,

“

Sn einer bogenförmigenEins

fa��ungein an den Spiben ausge�chweiftes-Creuß, in de�a
�enEcken die Wapen von Ca�tilienund éeon.…Ein Scúk
von Achten,

Nach 2514,S.20. * 5354
PHILIPPVS. II. p: Gs. Das gecröônteSpani�che,

nit dem Portugie�i�chenvermehrteWapen. Zu de��enRecha
ten ein Thurmvon zweyübereinander�tehendenReihenSáâu=
len, und darunter ein I. zur tinfen aberdie Zahlg. R.) nr-

SPANIARVM. REX. I65T. Das quadrirte Wapen von Ca�tie
lien und ¿eonin einer

er bogenförmigenEinfa��ung-EinScück
von Achtea.

Nah 96.S. 21.
X Sies.

CAROLVSII. n, G, nisranmaRvM REX. Unter einer
Cronein den vier Ecken eines Creußesdie Wapen von Cae
�tilienund Leonin einer bogenförmigenEinfa��ung,Oben
unter dêr Cèone8. (nemlih Realen), an- den Seiten
L. V. und unten $9. (1689). R.) Lima, ANo. 1689:
EL, VERV. Die gecrôöntenHerculi�chenSäulen ,

mit der

Bey�chri�t:zuvs vrrRa, Wie auchL. 8 v. und v. 89. 1.
; Az 2 Ein



O  L’ Spani�che,
Ein rarer Ausbeutthaler aus dem zu Lima

i

in-Peru ge
wonnenen Silber,

Nath 2524/S.28. # c4g6;
PHILIPPVS y. Va. D 4 G4 Das gecróntevoll�täns

digeWapen; “

zu de��enRechten: M. ]J. und zur tine
‘ Éen 9. R.) HISPANIARVM.ÿ,REX #17104. Dasquadrirte

Wapen von Ca�tilienund Leon in einer bogenförmigenEin»

fa��ung,Ein Stück von Achten.
*

5357+

PHILIPPPVS, V, DeryG 1723, Das gecrônteWas
i

O 2

pen; zur Rechten: zx J. und zur Linken: g. R) risxa-

NIARVM y ET INDIARVM REX,

-

Ein an den Gpiben aus-

: ge�chwei�tesCreus,in de��enEen die Wapen von Ca�tia
lien und Leon, in einerzierlichenbogenförmigenEinfa��ung,
Ein Stück von Achten,

Nach102. S. 23.
*

5358.

LUDOVICUS.s.I4. n.4... Das gecrónteSpani-
�cheWapenmit dem Feanzöfi�chènMittel�childe.Anden Seis

ten: R. IL CzweyRealen) und M. A, davon das Mgecrds
net i�t, R)HÍSPANTARUNM 4. REX 4. 17244 Das qua-
drirte Wapen von Ca�tilienund Leonin einer bogenförmi.
gen Einfa��urg.Jt ein rarer Vierthelthaler LVDOVT-

CIT. der nachder Re�ignation�einesHerrnVaters PHI-

LIPPI V. nur aht Monate regierethat.

LPG
* LUDOUICUS ¿.T.4D&.6.g

*

Das gectöutéWapen,
An den Seiten: R. Il. und $. JR.) HiéfANIARUM ÿ,
REX 4.17244. Das’ quadrirteWapen von Ca�tilienund

‘Leon,in einer bogenförmigenEinfa��ung,Jt Beewie der vorhergehende,und �ehrrar,

Il. Fran-



II. Franzd�i�che.
:

Ul

lele Meillier lefeHefele Hefen

ES

Franzö�i�che.
Vor2538.S, 25. 5360, |

|
VDOVICVS. pvx. avrELtaVEZers, Sein Bru�k«

bild von der linken Seite mit kurzver�chnittenen
Haaren, und einem Bonnet auf dem Kopfe- Dars

über eine tilie. R.) 2. (et) MeDroLANI, Ac. AST.ecnfis
DomiNUs, Das gecrônte quadrirte Franzö�i�cheOrleans
und Mayländi�cheWapen „- darüber eine Uilie, und an den

Seiten ebenfallszwey Lilien, Die�errare Té�tonLVDO=-

VICIXII, if vor 1498, beyLebzeitenKônigsCAROLI VIIE

als der�elbenoch‘verz0gzu Orleans gewe�en, ge�chlagen
worden. N

Nach 135. S. 29.
* 5361

LVDOVICVS. XIIE. n. c. FR. ET. NAV. REX, Bes
lorbertesBru�tbildvon der rehten-Seite mit blo��emHals
und umgelegtem Gewand. R.) LVD. XIIL n. G. FR. ET,

Nav. REX SBelorbertes Bru�tbilddie�esjungen Herrn im

Römi�chenHarni�chund Gewand mit dem Ördenscreuke
auf der Bru�t, Jt ein �chönerund �ehrrarer Zwoictter«

Thaler ohneJahrzahl , darzu die Aver�e|

von N.132, und

136, 4.

AMATAworden,

Ul. Engli-



12 E Engli�che,
Ale Se SAE NE HL dee A-Serie he Henle-fie fen

IL

Engli�che.

E S. 38.- * 5362.
}

-NNAz D: G:- MAG: BR: FR: ET, HIB! REGINA,
7 Ders

�elbenBruf�ibildmit aufgebundenenHaaren, von

der linfenSeite, R.) yicEM GERIT,ILLA. TONAN-

x15, Die Pallas,welchein der linken HanddenSchildmit

derMedu�àKopf führet,und mit des JupitersDonnerkeil,
den-�iein der rechtenempor hält, auf ein vor ihr liegendes-
zweyföp�igesMon�lrumzu�chläget,welches. mit Keulen

und Steinenver�eheni�t,und mit dem übrigenhalben
Leibeeine HydramLernaeam vorbildet. Jm Ab�chnicé:

INAVGVRAT.@XXIIT,AP.7i/. MDceD. Sf einerare halbe
Crôónunge:Crovone.6. v. coon Tom. IV. p:347.Zhe-

�aur.num. mod. p. 169.

IS EN

IV,

fat �{he.
f

VSTAUSE AE DG, SUE.GO0.-W. Q.
RE, M, P. FI, D. E. E. C. IN. Q. D. Der geharri�chte
Königzu Pferdeohne torbercranz, mit umgeban-

generFeldbindeund dem Commando�tabein der Rechten.
Jm Pro�pecteine Stadt, und vox der�elbeneine aufmar�chi-BadeArmee, R.) Das gecrönteSchwedi�cheWapenin ei-
nem zierlichenSchilde,umgebenmit einem Crei�evon dreyßig
gecröntenWäpleinder KöniglichenProvinzen.An den Sei,

tendes
e Sr di�chenWapen�childes-die getheilteJahrzahl1633»



IV. Schwedi�che. 93

1633. OhneUm�chrife.

|

J ein rarer, dem KönigezuEh«
rennach �einemTode ge�chlagenerDoppelchaler,- welcher
von dem N» 2628. angeführtenvierfachenThaler von 1632
in vielen Stücfen gar merklichunter�chiedeni�t:

Nath236.S.490 „2*:5364. SAS

DENN

CAROLVS;: D: G: SWE: GOTH: WAV: QHRÉX,ET.

PR:¿2cepsnztreditarius. Des damals neunjährigenKös

niges belorbertes Bru�tbildvon. der linkén/Seitemit umgts

hangenemGewand, BRB.)mnouner. (Moneta)Nova. ARG.

CIVITATIS, BEVALIENS!ZS.- Das behelmteWapen- der

Srcadt Reval. Neben dem Helmkleinod: 4, M, und uit

ten die übel verheilte Jahrzahl: 1664,  Ein-�eltenes-Res
'

vali�chesVier -Mark�tü>,darauf der König Princeps
Haereditarius-genennetwird, weil er dämäls noh nicht gea

crôónetgewe�en,BRENNER haftdie�esStück nichtbemerket,
auchi�tes meines Wi��ensdas einzige, darauf das Revas-

li�cheWapen mit �einemHelmkleinod, welcheseine ges
crónte Jungfer i�; er�cheinet. /

Nah244.S.500 $5365.
: Ro

Der Hexameter: aucror CAROL9 QvoNDAM SPES

ANXIA coeLI. Das geharni�hteBru�tbildKönigs CA-
ROLIT XI. ‘von der réhtenSeite in einer Perucke,mit ums

gehangenemGewand- Am Arme: T.B.G. R, Die
KöniglicheLeichemit einem gerade aufgerichteten�trahlen
den Scepter in Händenin einem offenenWagen, de��e
Vordet- und Hintertheilmit“töwen;der Schlag aber mit
drey Cronengezieret i�t,Die�erWagenwird von “zwey
Engeln, welchePalmzweigeund Cränzein Händéntragen,
gezogen; auch�tehetéin dergleichenEngel mit einem Palm-
zwèigeund Cranze hintenauf. “ZurRechten�iehetman duf
dem Fußbodenden Reichsapfelneb�t‘demcreußwei�edarauf“
gelegtenScepter und Schwerd , ükd übér dem Wagenden
�trahlendenNamenJehova, der mit Wolkenumgebenif,
aus welcheneine Hand mic ‘einerCtoúe hervotragetneb�t
der Bey�chrift?*maGur 6rrviia CoëLo.

-

Yin Ab�chnice
y

die�e



14 1V. Schwedi�che,

die�evier Zeilen : Dvos. CAROLVS. XT. coRoV:2 corx1

EÆTERN:4 MACTA:Z1/S, M:D:CXCVII. D. APRILIS Vv: Jf ein
rarer MedaillenformigerBegräbnißthaler,den BRENNER

ebenfallsnichtangeführet. E
i

Nach2651.S.53- * 5366.

ADOLPHUS,.. FRID.eric/s D. G. REX. SVECtIAE.

De��enKopf von der rechtenSeite mit einer Band�chleife
im Nacken. R.) sAaLvs. ruzLIca. SALUS, MEA. Das

gecrónteund’ mit der Seraphin - Ordenskette umgebene
Schwedi�cheWapen in einem runden Schildemit Hachures,
An den Seiten: 4. AL und weiter ‘unten: H. 1753. DL

J�tein Vier „Marf�tük.-

Set eS Pie SSS SiSi

Sle-Sle-Le

Bedie

Bed

Îles

V.
E

LZ

Dáni�che.
Nach281.S. 57 ES

III: MARCK: DANSKE: 1653: Die gectrönfeNamens«

ChiffreF 3. (FRIDERICVSII) R. Domvs: r»rovt-

PERLIT.und darnebenein Zaynha>en. Das gecrônteDa

ni�cheHauptwapen, und darhinterdas Ordenscreuß,um=

gebenmit einer Ordenskette , welcheder Franzö�i�chendes

heil.Michaelsordensgleichet, Ein �eltenesViers Mark-

id
: Z ;

Nach2694.S.60.

|

*
5368.

_--/Qwi�chen-drey.-Cronendrey Herzen, deren bas ober

�te.gecrönet,und mit des KönigesNamens-CbiffreCs.
die andern beydenaber ungecröônet,und mit dem Däni�chen
und- Norwegi�chenWapen bezeichnet�ind.BR.)ponga Er

ÉILA LVsTRavIT,
/

Der berühmte�pißbigeund lange Fel«
�enin Norwegen:Dovrefiäld und Filefiäld, und vor

dem�elbender Norwegi�chetôwe, darüber ein e
des

ôni-



__V, Dâni�che, 15

KönigësNamênCsbezeichnewrStern. Jm Ab�chnitt:
MCDLXXXV. (1685.) und &.F. G. (Vldaricus Frideri-

cus Guldenlôw.) Die�enraren Dickthaler hat jeßtges
nannter Vicekönigin Norwegendem KönigeCHRISTIA-
NO V. zu Ehren und zum Andeakender übernommenen

be�chwerlichenBerei�ungdie�erunzugängigenbergichten
Gegend, die vorher kein Königbe�tiegen,�chlagenlä�a

�en, 1acoBati Mu�.reg, edit. lo. Lauerentzen, Tab. XV.
N, 37. :

Z

lt eile ete le-eBla eBfrBe-ffeffedle

fie

hits

s

s

:

5 E
® VI. {

______Hungari�<he.
Nach#12, S,65, ® 5369. E

¿

I

VERDINAND. pv: c. ROM, HVN. BOE. DAL. CROÈREX,

Ñ Dasgecrönte und geharni�chtebärtigeBru�tbildbis

an die Schooß von der rechtenSeite in“ver�chnitte«
nen Haaren, mit dem Scepter in der Rechten und dem

angegürtetenSchwerd in der tinken. An der linken Seite
ein fleines Schildgenmit dent einfachenRömi�chenAdler,

R.) INF; ‘BISPA, ARCHIDVX. AVSTRIE. DVX, BVR. 15534
Das vierfeldigeHurgari�cheWapen mit: dem Oe�terreichia
�chenMittel�childgen,und über dem�elbendie heiligeMaa

'xia mit dem Je�uleinauf.dem rechten Arm und-dem Scea

pter in der linken Hand. An den Seiten zwey Engelsköpfa
gen, und darunter: K.B. If ein rarer halberThaler,den
niemand bis hieherangemerket,

j

|

E

VII. Bh:



6 VIL Bôßmi�che,

Sele Alefer Heel AeAe-tefe HeAe-Lefe fis

VII.
e E 4

Böhmi�che.
_Nahh2768.S.72, *

5370,
VDOLPHVS. IL.:D: GR. s. A. G. H. BO. REX:
Geharni�chtes‘bärtigesBru�tbildvon der re<cea
Seite, im blo��enHaupte, mit gelräu�eltemKra-

gen und umgehangenemGewand.Darunter der Böhmi�che
fôwe.- Pi) ARCHFID.AVSTRI. DVX BVRG.* MARMOR. 161,

Dergecrönte Kay�erlicheAdler, auf de��enBru�tdas mit
dem ErzherzoglichenHut bede>te,und mit der Vließ,Or,
densfette umgebeneDe�terreichsBürgundi�cheWapen�child,
Unteneine tilie ,

‘als ein ¡Mütn�ped��iér(äihen.
Nach 2774. S. 73

*

5371.
FERDINANDVS.ILD: G. RO, 1._8, 4. G. 0B. BO, REX.

Belorbertes Bru�tbildmit Ober-+ und Unterbarc von dex

rechten-Seitez;‘im Spani�chenKragen ukd dem goldenen

Wließ auf der Bru�t. Unten: C150.) R.) aucuy,
AVST. DVX: BVRG. MAR. MO. 1621, Der gecrönteKay-
erliche Adier;aufde��enBru�tdas mit dem Erzherzoglichen
Hut bedefte,und mit: der Toi�onketteumgebeneOe�ter
reich«Burgundi�cheSchildgen. Ünten der halbeMondmice

dem Sterne, als einMünzmei�terzeichen.Ji ein �ogenanie
ter Kipperthater,der damals 150. Kap�ergro�chenoder

5Thalergegoltèn. Sieheim IL TheilNum,035Nahh2783-S:74.#5378,
a CAROLg:VID. G.! RO; IMP. S.A. GER: HIS. HUBO,

gex. Belorbertesund geharni�chtesBru�tbild:in“einer gro�s
�enPeruckevon dèrrechtenSeite, mit umgehaängenerVließa
Ordensfkette. R.) ARCHID.AUST. DUX. BURG. ET. SILE, MAR.

MoR. 1717. Der gecrónteKay�erlicheAdlermit dem Schwerd
und Scepter in den Klauen und dem gecrdntenund mit der

Bließ-OrdensketteumgebenenWapéenauf der Bru�t,darin

derBôhmi�cheLôwein einemgecröntenARE :Dis



VIL: Polni�che, 7

eiffel MetelefeleleAeialeceiletleeHefter.

VIII.

Polni�che?
_Nath 2793.S.76. #5373. D 27M

TEPHANVS |
D: „ REXy POLONIEZ,y De�enBru��sz

bild von der eda Seite im Polni�chènPelz, ¡mie
einerrauhenMübe aufdem Kopf, welche‘mic einer

Reigerfederge�hmü>eti�t. R.) Ein Palmbaum, bey
welchemein Mann, zu de��enFü��eneiñigeWaffenliegêèn,
mit unkerge�tüßtemArmein tiefenGedanken�ibec.Zuk
andert Seitedes Baumes �teheteine langeFrau,als wäre

�iedarangebunden,und vor ihr ein Kind mit über den Kopf
ge�chlagenenArmen.DieUm�chrift!L1von.7aL0LoT.i4-

Que wird im Ab�chnittfortge�eßet: RECEPF.ta. OhneJahrs
zahl, . Jt eine rare ThalerförmigeMedallle,

|

welcheaufdie

VWiedereroberungLieflañdesund dér Städt Polocs
A. 1582,“ge�chlagenworden , “deten Vor�tellungauf der

Rück�eite‘von einét alten Römi�chenMünze?éntlehneti
LVCK,P.273. KOFHLER,P.XXIE

Eif
¿fl

},

Nach2803.S.g0. * 5374. 2

STANISLAUSAUGUSTUS9. c. Ex PoL. M. D.
LITHU, De��engcharni�chtesBru�tbild“von der retén
Seite. in eigenenfri�irteûund im Nacen herabhangenden
Haaren, mit umgehangenerOrdensketteaufder Bru�tund
umgelegtem Herimelinmantel. R.) X Ex MARCA rURA

COLONIES, fÎ. 1766. Das“gecröntequadrirte Polni�ch.tie

thäui�cheWapenin einêm runden Schilde, neb�tdem mit
“

einer Perlcrètie bedecktenPoiriatovosfi�chenebenfallsrun

den Mittel�childgenrit Häthures,‘umgebenmit Eichen
und Palmzweigen,um welcheein Band mit der Auf�chrift:
PRO FIDE LEGE ET GREGE gewunden, und das Ordens-

creußunten angehefteti�t:Dabey: FS. (Friedrich Sylmz

e
Ein. Conventionsrhgler.

.- Thal. Cab.1, Forr�. B IX. Preuß



8g X Präßi�che,
O E EN

E.
Picußi�Gt

Nach385-S.gt, B75,
“e y Cr

[Ri.WILH.72D. G.REX.BOR,“SELeftor,Ssupreids

+

PR ‘ÎnCepsAR.aufiotitu�is,NEOC. Cit “&VAL.Angine
Geharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeitein der

Perutfemitumgehangeném-Ordensbande, Unten am Are

me: LZ. als des Ei�en�chneidersName. R.) Das ges
crôntequadrixteWapenvon Neufchatelund Valangin mit

dein gleichfalls!gecrönten-Preußi�chenMittei�childgenin ei

tiemherzförmigenSchilde mitHachures.An den Séia

ten: 1715, OhneUm�chrift.““Jf ein’�chönerund�eltener
Leufchatelli�cherhalber:fe
-- Nach28197.S824 5 * 5376:
¿i FRIDERICUS BoRuUssoRuUMREX.O.
vonder„rechtenSeite mit im Nacken zu�ammengehundea
nen Haaren. R.) EIN REICHSTHALER. Der gecróôrte
Adler aúfArmaturen, Darunter: 1764, und C. (Cleve)
Vonver�chiedenemStempel. erden von.tos,

eia

gulgretStengeli
—

; 1A
ies Nohein.ünberetSceipelvon vb:dránüber
demBuch�tabenC. 60, sTUv.c+zu le�en, |

pa sin61587E

DortAa
FRIDERICUSBORÚUSSORUM- REX,

-

- Derbelorberté

Kopf. R.) En BEICHS THALER:

-

Der gecrönteAdler

GERA Darunterz1765:und D. @lurich.)
* 5379

: ‘FRIDERICUSBORUSSORUM REX, BelorberterKopf
R.) fix. REïCHS.THALER, Gecrönter Abler aufiNrmatus
ren, Unten:1764, uñd E; CASARSE 5380,



IX. Preußi�che. 19

Nach2918.S.82¿

-

-*-5380,

FRIDERICUSvoRussoRUM REX, BalarberterKof,
R) enffErcrs TuaLeR. Gecrónter Adler aufAcmatu«
fen. Untéñt1564. F. (Magdeburg. )“

*

J#| von

Mum. 2818, unter�chieden,Dergleichenvon 1765 und

1706,
=S

E

*

538 E

FRIDERICVS -voRvssoRVvM REx. SDBelorbertes

Bru�tbildvon deë rechtenSeite im Römi�chen�chuppigten
Harni�chmit umgehangenemGewand. R.) mazxicfio

BRAN:denburg.sac: ROM: IMP; AR: CAM, ET ELEC”

SVP:TemS DVX : SILES: 1766, Der ecrónte Preu

Adlermit demSchwerdund Scepterfi den E fie
dem gecröntenmit der Preußi�chenOrdensketteumgebenen

. weitläuftigenund voll�tändigenWapen auf der Bru�t,

Nand�chrift:von, corQue, ZweyerleyStempel, Jt. von
1767, Dergleichen-Speciesthaler�indzum uh dex

Re SAPaRIge�chlagen.

0 UGur.



20 A, ©
e

[I].Churfür�tlicheThaler.
DND III

L=
:

Mâäynzi�che.
Nath 5258.S.g88.

+

* 58

|

PE
IOSEPH,æs D. G, A, EP. MOG.8. Bs I. Þ,

C

NE“ 5

6. A. C, P. EL, Bru�tbildvon der re<ten Seite im

Churro>und Uebechlagpie dem Creußeauf der

Bru�t. Darunter: 4. R.) DasMäynzi�cheund Breiks

bachi�cheWapen in zweyen neben einander ge�elltenSchils
*

dern“mit“aufge�eßtemChurhutund dahinterge�te>tem
Creuß, Schwerd und Hirten�tab.Unten.in „einerCare
touche: X. Und umher : ENE ENE MARK. 1766,

Ganz unten F. B. MRand�chrift: DE0. PATRLE,ET, sVB-

pIT1s, ‘Conventionsthaler.

Le 2D LLDDL Qt Od dbi

“ Trieri�che,
Nach5259.S9 * 5383

=

Pain
PHIiL.Z¿Þpusvp: G. A. E¿ TREŸ. $, R. I. P, EL,

E.pi�copuswORM.âtienfit,p.dmin. PRU, Pater

eatriae. Bru�tbildvon der rechtenSeite im Chur«
ro> und Ueber�chlagmit dem Creube auf der Bru�t.Dara

unter: E.G R.) Das mit dem Churhut,Creuß,Schwerd
und Scab ge�chmüfte,und von zweygecröntentôwen ges
haltenequadrirteWapen von Trier, Worms und Prüm,

A
:

s mic



IT. Trieri�ché, 2L

mit dein gecróntenWalderdorf- und J�enburgi�chenMittelz

�childgenauf einem’zierlichenGe�telle,darin 10. mit der

Ueber�chrift:E18x MARK FEIN SILBER, Üntent" 17645
und 6. M, Conventionsthaler.

è

‘

E
53 Us ES

IOAN. PHIL. D: G, A. E. TREV. $. R. I, P. EL, E.

WORM. A, PR: P », Bru�tbild, wie auf vorhergehendem.
Darunter: E.G. R,) 10 EINE MARK FEIN SILBER

1765. Das mic dem Churhuc, Creus, Schwerd und

Scab, undan den Seiten mit Fe�tonenge�hmückteWa«

n LR galer, Unten: 6G. M, Conventions»

uf But G Qtr Gn Brin

Q

End trtd:
|

TI
:

Le -

Cólni�che, ©

Nach2860. S945 *5385.
|

(A
ECCLÉS. METROPOLIT. COLON.sEve

VAcaNTE, Der in den Wolken �ißendeund von

obeñbe�trahlteheil,Petrus,“welcher zwey Schlü�s-

�elin der rechtenHand vor �ichhält, und mit der linken

�ichauf das Cóölni�cheWapen , �ovon einem Engelgehal-
ten wird, lehnet. R.) CcasrAR MELCHIOR BALTHASAR.
Dieheiligen drey Könige, wie �iedas auf der heil,Ma-
rien Schooß�ibendeJe�uleinanbetenund be�chenken.Ue-

ber ihnen�tehetder aus den Wolken ftrahlendeStern, und

ganz unten: 1561,

“

Rand�chrift:CLEMENS AUGU-

STUS varus 17AuG. 1700. ELECT, 9 MAY, 1722. OBYT
6 FEB.1761.Jf eine�aubereThalerförmigeSedisvacan#
Medaille. à 4. toh, Fe

RELA

* 5386, TE
MAX.¿milianusFRID.ericusv. a. aR.chi-EP.i�co

pus & ELetor coL.onien�is,Epi�copus6 rP.rinceps
eee S3 m.ona�te-



22
:

IL Côólni�che,

m.onafterienf�is,w.e�iphaliae& Angariae D.1x%. Bru�tz
bild von der reten Seite im Churro> und Ueber�chlag
mit einem Creuße auf der Bru�t. Darunter: 164,
Wyon. R.) IusTITIA ET MANSUETUDINE. Ein mié

dem Churhut, Creuß, Stab und Schwerdge�chmüktes,
und von einem Greif vnd tôwengehalteneszierlichesSchild,
darin die Wapen von Côln,We�tphalen,Engern,Arensberg,
Möúnliert,Stromberg, BorcfelohundWerth,neb�tdem Kös
nigse>-Roten�fel�i�chenMittel�childgenmitHachures. Dare
unter in einer zierlichenCartouche in drey Zeilen: 10. EE.

MARCK FEIN, und an den Seiten: I, K. Convencionsz
thale 28 LS

ET Gin

5

ne

MAX.  FRID. p: 6. aR. EP. & EL. COL, E. & P. M. wy

& a. D. . Bru�tbildwie vorher. Darunter: 1765, E. G.

R.) 1uSTITIA ET MANSUETUDINE, ObigesWapen mit
dem Churhut, Creus, Schwerd, Stab und Schildhaltern
in einem runden Schilde mit Hachures, auf einem zierli«
chenGe�te�le,Darunter in zwey Zeilen: 20 EE ERE

MARK. An den Seiten; IK. Halber Conventions
thaler- « : H

Y

|

Pfálzi�che.-
Nach2866.S.96, 5388. Zn

OHAN. CA. D. G. com. FAL. RHEN, EL. P. TU, ET AD;
D. », Geharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite,

> ie auf M. 2866. R.) MONETA NO. ARGENTEA RE=

“

VENSIUM ELECT.

-

n einem zierlichenund oben mit einen '

geflügeltenEngelsköpfgengé�chmü>tenSchildedie Wapen
von Mâynz, Trier, Côln und Churpfalz. Auf den-Seiz
ten die verheilte Jahrzahl90, (1590,) EXTER, ;

: ®

5389



IV.Pfälzi�che,- 23

Nach2867.S.96...:* 5389. SA I

FRIDERICVS. IV: n, G. coM. PAL,RH. DVX. B.04#-
“ ziae, z.lector, Geharni�chtesBru�ibild.von der rechten
Seite mit einem �tarkenBarte ,

in ver�chnittenenHaaren,
Ueber�chlagund umgelegtemGewand. R.) REGIER. 25108,

HERR, NACH, DEIN:67/ WIL./e72, Die -dreyWapen�childz
gen, darüber der Churhuc„und neben dem unter�ten-die

getheilteJahrzahl: 1610,
“

J�teine úberaus �elteneund,
�chôneThalerklippe, die derHerr Prof. £xrxx nichtbes
mertet hat, A E

:

Mach2870.S.g7..-*5390, ts
j CAR. olusLVDoniceaeG, COM, PAL.:-RBEN,ELECT,

B, D. 1665,

-

De��engeharni�chtesBildniß bis an die Knie
von der rechten Seite in eigenenlangen fa�teiner Peructe
gleichendenHaaren, mit geknüpftemHalstuchund der Ore

_ densfette des blauen Ho�enbandesaufder Bru�t,in dex

réchtenHand einen Commando�tabhaltend,und mit der

linkenden auf einem mit einem geblümtenTeppichbedecêten,
Ti�cheliegendenChurhut. und befedertenHelin.anfa��end,
Unter der rechtenHand: I. L. (lohannLincke,Medailleur.)
R.) RESTENT. MODO. sVMMA. QVIETEML in úber eis
nen hohenBerg durch die Wolkenauffliegender Pega�us,
welchen von unten her drey gro��eHunde, eine-Kaße,Ey-
dexe, Schlangeund- Kröte vergebensanbellen und angeis
fern. - J� ein vortreflicherdoppelter Schauthaler,
JoacHIM. Hall, Anz, 1767. Num,2, und 3. S. 25 f.

Nah 2884.S.99. *5391,
—. D, G. CAR. olus -TH.eodorus,c. P. R. 8. B.I.A. T,

& xL. Dasgeharni�chteund mit einem.Hermelinmantel
umhangeneBru�tbildvon der rechtenSeite in eigenenlans

gen Haaren, R,) EX VISCERIBUS FODINÆE WILDBERG

3753- „Das mic dem Churhucbede>te,auf einer Seite
und unten mit der Ordenskette von St. Hubert umgebene,
auf der andernabermit einem Palmzweigbe�tecktevoll�tän-
digeWapen�childauf einem zierlichenSchildesfuß. ie

4 Y 4
N

RTE

Schild»
H



24 IV. Pfälzi�che,-

Schildhalter�indzwey gecrönteLöwen,davon der zur Lin-
Éen aufrechtes�tehenddas Schild hält,der zur Rechten aber

hinterdem Schilde mit gegenda��elbezurückgekehrtémGez

�itund halbèmteibehervorge�prungenkomme, Unten des

ge�chicktenGraveurs Anton ‘Schaeférs Maméet: A.S. und

FEIN SILB:e7. ft ein �<hönerWildbergi�cherAusbeutz
thaler. xxtiR neunte Fort�ezung,Seite 539, ‘n;

CCCCXCUI. (*3 cfr

A
|

MNach2W7.S.99. * 5392. y

__
CAR, THEODOR. p: &. e. P.R. S. R. I. A. T. &EL,

De��enKopfmit einer Band�thleifeim Nacken von der rechs
ten Séite. R.) AD NORMAM CONVENTION, Unterdem

Churhut drey ganz glatte und gar nicht ausgezierte, vers

miftel�teines Bandes zu�ammen'gehalteneSchilder , ohne
Heraldi�cheFarben, an welche die St. Huberts, Ordens«
Fette angeheftet i�, "Jm er�tenSchilde �ind.dieWapen
Bayern, Pfalz, Jülich, Cleve und Bergen; im zweyten
von Meurs

, Bergen op Zoom, Veldenz, Mätk"ünd Nas

venéberg,und das dritte etwas Éleinere i�t,tie gewöhnlich,
ledig. Unten dié' Jahrzahl: 1763. und därüber; A. $.
(Antón Schaefer.) “Vondie�em�chönenConventisnsthas
ler �indnur wenigeStückegeprägetworden, weil der Stems

pel der Rück�eitezeitigge�prungen;wie denn auf gegenwärs
tigem Thalerein �tarkerStempelrißmitten dürchden- gana

zen Revers zübemerken,EXTER 4. C. Þ, $57.0,DIX,

Nath 2890.S.99. *5393,
:

CAR, THEODOR. vy: 6. c. v, R. s. R. T1. A. T. ŒELÌ

Geharni�chtesBru�tbildmit der Band�chleifeim Nacken,
R.) AD NORMAM CONVENTIONIS, Die gewöhnlichendrey
Wapen , dakuüter die zweh‘obern im rundenund'das unz

er�tein einem ‘ausge�chweiftenSchilde ér�cheinen,Dars
über der Chuthut; an den Seiten Lorber - ‘und Palms
zweige,und unten: 1764, AS, Conventionsthaler. Exx-

TER Pp.569. n. DXIX.wo�elb�tachterleyStenipelvon dies

�emJahre angeführetwerden,
“

*
5394s



-1V. Pfälzi�che. 25

Nach5260.S.99.

|

*
5394,01

[

:
CAR. THEODOR, pv:6. /c. P. RS: R tA TG EL.

Bru�lbildmit der Band�chleifeim Nacken. R.) Unter

dem Churhutdie drey zierlich eingefaßtenWapen�childer
ohne Hachures,mit wrber - und Palmzweigenan den Seiz
ten,

-

Neben: dem-Churhut:1765. und unten? A. $: ims
gleichen:10. EINE FEINE MARCK, Jf von einem añbern

Stempel, als N. 5260. EXTER -P. 571. n, DXXVII—

— DXXXI, hat viererleyStempel vom Jahre1765be«

metrkets
25306 =>

CAR, THEODOR. »v:o. c. rx s. R.I, A. T.&EL.

Bru�tbildim Römi�chenHärni�h, in eigenen.fri�irten-und
in toten auf den Nücken und Ach�elngelegten Haaren,
R.) Das mit dem Churhutebede>te dreyfeldige!Wapenin
einem zierlichenlänglichenSchilde mit Hachures, welches
zur-Rechtenmit Palmzweigenbe�te>et,und zur Linkenvon

einem gecröntentôwengehaltenwird: NebendeémChurhut |

die getheilteJahrzahl: 1766, Unten: A.S. undin zwey Zeie
len: X EINE FEINE MARK. Ein überaus �hönerConvens
tionsthaler, zxreR n. DXXXVII.p.576. /

LM

Vis ¿vapor

Bayeri�che.
Nach2910.S-103. ti

5396, LA

“DG, MAX.imilianus TOS.ephusu. B. D. s.R.I, A.
& EL. x. 1.  Geharni�chtesBru�tbildvon der rechten
Seite in Spani�cherPeruke, mit dem goldenenVließauf
der Bru�t,umgehangenenChurbayeri�chenOrdensbandé
und Sterne auf dem Gewand. - R.) Ein aufrechts�tehên-
der Lôwe,welcherzur Rechten ein Schwerd, und das mik

dem Churhütund beydenOrdensketten ge�chmückteWapen:

Bs5 in



in einem zierlichenlänglichenSchilde hält, Darunter in
einer’Cartouchedie -Jahrzahl:: 1765, DhneUm�chrift,
Rand�chri�t:18. x6. -cods110M. Die�er�chóne,�ogez

- nannte Arslani oder Lóroenthaler i�tals ein Probe�tück
©

zu einer anzurichtenden"Levanti�chenHandlung, die

aber nicht zu Staude gekommen„ in wenigenScüen ge:

prâget.worden, cf )

22022 LLL
VL |

iE :

Säch�i�che,
Nath2923.S.105,

-

*5397.
|

OANNES -ELECTOR { FIERI+FE{X, Das bârtigeBru�t:
- bild von der rechtenSeite mit einem altväteri�chen
Huceund umgehangenerrauchenSchaube, das Chur-

�hwerdin der rechtenHandhaltend, R.) MoBETA Nova.

 DVÉIS + SAXON 4 X, Das zierlichausge�chnitfeneWapen«

�child,

_

Auf beydenSeiten befinden �ichvier Wapen�child«
gen ín den Um�chriften.OhneJahrzahl. J� von einem

andern Stempel, als die Num. 493, 2922, und 2923, ans

geführten.
3

EE SE

Nach 500,S.106, *
5398. ‘vunzs

IOHAN. FRI. eLEc. DvX. SAX. BVRGGRAF. MAGDEB,

Der Thúringi�ch- Meißni�cheHelm, darüberin der Um-

�chriftder Buch�tabeT. R.) MAVRITI. xr. IOHAN,

ERNST. DVCc.eS SAX. FIRI, FECI. 1541. und abermals ein

T.
- Vier -Wapen�childgen, nemlih das Chur- und Her

zogl.Säch�i�cheim ober�tenSchildgen , darunter das Thü-
ringi�cheund das Meißni�che,und endlichdas Burggtäfliche
Magdeburgi�che.I�tein rarer ‘gemein�chaftlicherhalber
Thaler -des Churfür�ten TIOHANN-FRIEDRICHS, Here

-

30gs -MAVRITIL zu Dresben, und HerzogsIOHANN

ERNSTS zu Coburg.
;

*
5399.



Lebe 27

Nach,508.S.109,* 5399-
AVGVSTVS. pn: a: Dv: SAx: SA: RO: IMe/ Das vors

wärts �ehendebärtigeBru�tbildmit bede>tem Haupte im

Churhabit,mit beydenHändendas Schwerdan der re<hten
Schulterhaltend. R.) aRcHmMaRSCHAL: ET: ELECTOR uud

daneben eine Eichel, als ein Münzzeichen,- Das. von eis
nem Engel gehaltenevierfeldigeWapen mit einemMittels

�childe,An den Seiten die getheilteJahrzahl: 1554,Jn
den Um�chri�ten�indauf jederSeite drey Wapen�childgenzu

�chen,
i

Wor5267.S.122.. *

¿400,
D: 6G:KAVERIVSmEG:izsPpR:incepsPor:0niae &

LITE:47274e, DVX SAX:07iae. GOeharni�chtesBru�tbild
vonder rechten Seite, mit im Nackenzu�ammengebundes
nen Haaren, R.) ELECTORATVS

|

SAXONIÆ ADMINISTRA=
TOR. 1765. und im innern Umcrei�e:X. EINE MARCK F:2i2-
Dasvoll�tändigemit dem ChurhutbedeckteSäch�i�cheWa,

pen mit den Chur�chwerdernim Mittel�childgen,Darunter :

E. D. C; DergleichenConventionschaler , darauf das

D.G. demNamenvorge�eßeti�t, �indnur in �ehrwenigen
__ Scúckenge�chlagen, und folglichüberaus rar.

e

=
iis

*
5401. :

XNAVER:*D: 6: R: PR: POL: & L: DVX SAX! EL:

anm: Geharni�htesBru�tbildvon der rechtenSeite, in
eigenenHaarenmit einer Band�chleifeimMNacken.R.) Die

Veber�chri�tauf einem Bande: zuR ERMUNTERUNG DES

FLEISSES, und darunter auf beydenSeiten vertheilet:
X. EINE F, MARK, Drey Berg-Genii in einer Erzgebirs
gi�chenGegend, die �ihmit Mark�cheiden, Wa�chenund
Probirenbe�chäftigen.Jm Ab�chnittin vier Zeilen: BuR&

ACADEMIE ZV FREYBERG WARD GESTIFFTET D! 13. N0=-

VEMBER 1765, Jf ein ConventionsmäßigerPrämien-
thaler, der zum Andenken der, unter Direction des Herrn
General -Berg-Commi��ariiund GeheimenCammerraths
Friedr, Anton von <zeynitz,A, 1765.errichtetenHergecaz



28 VI. Säch�i�che,

Academie zu Frepbere;Und’ zugleichzut Belohnungdes

Flei��esder

AER,aetge�chlagenworden.

“5492
XAVER: Dni G: R: PR: POL: & LL: DVX SAX: EL.

aD: Géharni�chtesBru�tbildvon der reten Seite, bar-

unter în ziveyZeilen:ZUK BELOHNUNG DES FLEISSES. 1766,
R) FRID:ericus AUGUST 44s D: G: DUX SAX: ELECTOR,

Dasgleichfallsgeharni�chteBru�tbildmit aufge�eßtemDias-
dèm. - Die�eArt �chönerPrâmiienchaleri�tBnunerund

abe be�timmet.

“Brandenburgi�che.
Nach612.S,129. *

5403. IS

(FolgendeAuf�chri�t-in'-neun Zeilen:FRIDERICH
WILHE M D. G. MARCH:BRANDENB.S, R. I, ARsMN:CHICAM: ET- ELECT: MAGDEB: Ps I.-C, M, ‘S8,POM;

C. V. SIL’! CR. CARN: DUX» BURG: NORIB: P, H, ET M,
"C. M. ET R. D. I. R. etc. und darunter, unter einem

GR
C.T. R.) PROVIDENTIÆ HEC DWINÆ óB-

NoxIA.- Der Churfür�t,im Churhabitzu Pferde mit dem
Scepter und Schwerd in Händen, Jm Pro�pecteine
Stadt, und im Ab�chnittz1657. J� ein rarer Souve-
rainitätsthaler, darauf die Auf�chriftetwas Éürzergefa�z

�eti�t,als auf dem N. 3072, angeführtenhalbenSouverais

nilätsthalervon 1658

«Mach30g0: Sze 5404

FRID. WILH. ‘D. G. m. BR. S. R. I. ARCHIC. &

ELECTOR.

“

Geharni�htesund belorbertes Brii�tbildvon

der rechtenSeite mit einer Halsfrau�e,Darunter: 1675:
R.) EinviereckigtesMonument mit der Auf�chriftin

uesZei



VII. Brandenburgi�che,29
Zeilen: vICT18 FVGATKQ.AD FEHRBELLINVM SOLO EQUI

parv (equitatu) sVECIs„18 1vx. Auf:die�ein�ißetder
geflügelteFriedens»Genius: mit einem torbércranzund

Palmziéigin Händenneben ‘einem mit dem Chuehut be
deten Schilde,

darin derChur�cepter.Zu �einerRech«
ken drey mic dem Preußi�chenAdler, Brandenburgi�chen
Scepter und des Churfür�tengecrönterNamenschiffre
FW,bezeichneceE�tandarten;,eine:Trompete, cin be�edets
ter Helm, ein Paar Pauken undein aufgerichteterDegen-
ZurUnken aber die feindlicheneroberten Fahnen, darunter

wey mit des damaligenKönigesiù SthwedenNamen be-

zeichnet�ind, und Canonen; desgleichenein angebundener
Gefangener, Jf ein hauptrarerFehrbellini�cherStes
ges - Schauthaler, der weder von sEvLERSnoh TEN-
ZELK angeführetwörden,

| DITA Y

22120222222 LEL Cd

i VUL. i

c
y

- [4 “i
,

- Braun�chweig-Lüneburgi�che.
Nach3129. S.138, *5405- EMESSE

M

EORG-III. v6. it. exit, FR. Ge, HIB. REX. F. D.

17— 67: ‘DasgecrónteWapén. “R.) un. &.

8 LUN, ‘DUX. “Ss, R. I, À: TH. &. EL. Der heilige
Apo�telAndreas mit dem CréußeUnd einemBuché'inder

"réchtenHand, "Unten: LW. 8. FJvon N: 5128,in der

Kleidungdes heil,Andreasunter�chieden.
R

et

IV. Tha-
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REGORIVS KIII. rowr. m. De��elbenBru�tbild

GGvon der rechtenSeite im blo��enHaupte, langen
>

Bart und dem Pluviali. KR.)do8. AtrAREN-

TIVM, EST. FIDEs, Die Religionals ein Frauenzimmer
auf einem Stuhle�ißend,in der ausge�tre>tenrechtenHand
den Kélch,! iù’der linken aber eiù langes Creus haltend,
Im Ab�chnitt:Roma. J�tein Te�ioneohneJahrzahl,

Nach 668.S.145.  *5407, A

INNOC. X. ¿roNr. Max. A. vB.

7

De��enbâïtiges
Bru�tbildvon der.rechtenSeite mit der dreyfachen«Crone
in pontifcalibus.Darunter: MDCL. R.) Die aus ven

Wolken be�trahlteheiligePforte, wie �olchevon dem Pab�t,
*

in Gegenwart-ver�chiedenerauf beydenSeiten �tehendenBis
�chôfe,mit einem Hammer feierlicherôfnetwird. Jm
Ab�chnittin drey Zeilen:osTI1vM COŒLIAPERTVM IN TER=,

x15, Ein MedaillenförmigerScudo. BoNaN. zut,

Pont. Tom. IL p, 622.“

Nach 674. S.146. *5408
CLEMENS, IX, pon. Max. AF. 11 De��enbâr«a

cigesBru�tbildvon der rechtenSeite in der Calotte, Dar-

unter: ALB, HAMEBAN,F, R.) ÆL10. PONTE. EXOR-

GHS N NATO.



“ TL Pb�ihe, gT

NATO. Die wieder auLgebe��erté,und von die�emPab�t-

mit ko�tbarenStatuen gezierteBrücke über den Tiberfluß
bey der Engelsburg,welche“ehedemPons Aecliusgehei��en,

nunmehroaberPoñte-diSt, Angelo;geneñnetwird. Ein

MedaillenfórmíîgerScudo. voVAN. Le:Tom.1lp.74s

Vor 676.S.146. „54098

CLEMENS, X. roNT.MAX. AN: De��enbârfiges
Bru�tbildvon dex rechtenSeite, mit aufge�eßter-dreyfäz

then Cronein pohtificalibus.Datunterz ALB. HAMERANF,

R,)- Fünf.Heilige.in denWolken,nemlih. Cajetakus
Thieneus,. FranciscusBorgia, Philippus Benizlus,
LudovicusBettramyga A8 6 a Sancea Maria,
undüberihnenderheiligeGei�tWSablen.Jm Ab�chnict
in zweyZeilen: SALEM,NOVA, SYDERA,NORVNÉ,Darun=
ter: AH.“ Dié�etMedaillenfôrmigeSoudoi� aufdieCas
noni�aciohobbenanñterZeilligenge�chlagen,

“

BoXan.

FEP E adf

Nach686, S148, - *5410, A

INNOCENTIVS, XI rox. ax, Bru�tbildint
_ Pluvial von der.tethtenSeit, üm blo��enHaupte, Dar-

unter: GCG. R.) BONONIA. DOCET, Das quadrirte
Bologne�i�cheWape�t)"baraüfzweyGenii an den Seis
ten �iben,Unten: 1683,„Ein-�eltenerTe�tone,.1

¿Mach3182,S149. * 5411, (irre

a SEDE: VACANTE} MDcExxxxr, -

Des-Cardinalz
“ Cäâmmerlings-AléèriWapen ; �o:mit-démMälthe�erèreuß,
‘Cardinalshute,mitben zweySchlü��elnwukdidein:Kirchenpa«a
nier aúsgéziéréti�tiR) oocurÎsr. svGGERET, ‘Derheil,

-

Gei�tia Taubenge�taltt; mit Strahlen und Wolken umge
ben. *

UnceneinfleinesWapen des Münjprä�idéntenCarb.
Cor�inizwi�chen-zwehPalmzweigenunddem Wort Kona.
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Salzburg,
Nah 3292,S.167,4a ft SES

TGM .Andus D:G.A. &. e. s, A..S, L. N, G. PRIM,
‘De��enBru�tbildvonder re<tenSeite-im Mantel,

—“Utbetchlagund.démEreuseâufder Bru�t, Dars

unitéFMK. R.) Ds mit dem Qua�kénhutund Creuß
ge�chmückteWapenunter demFür�ténhuüte!Und ausgebteis
tetenHeèmelinmantel/,neb�tdarhintetge�te>temKrumms
�tabund,Schwerd. Unten die Jahtzähl:1765, Ohre
einigeUin�heift,Jf ein�chönerThale,
Br Grd dD DDr eddi qu

z

Wi

TE E

: 4 UP Dit

- Rur LAI 3s
y

2 H PAs

“+ Bi�ódflige.
02d vis 3): Bamberg.9

Nach79. S.169-
EE *

5413.
GET EISI

544 I

(vas
EccL: efi&eIm: efialis caTh: edralis

"2 BAMBERGEN;//5;Der Ritter S. Georgeim Streite
:

mitdem Drachen; am liúkèn: Arme führet-eréin

Schild; auf-dem das: Bambergi�cheStiftswapenwahrz
zunehmen.i�t.-Jm Ab�chnitt:SEDE VACANTE,

R.) s:anorun rATRONOR:12 AVC! Die :beyden
Bambergi�chenStiftspatrone ,- nemlih' der Kay�érHEN=

RICVS IL¿zu Pferde-beyderStiftskirche-haltend,und über

ihmdas Bildniß der heiligenKVNIGVNDA, �einerG&

mahlin, welches von zwey Engeln getragen wird. Im
Ab�chnitt:MDCCXXXKXVLI,und an der Kirchedes e

î zf ergi-
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bergi�chenMedailleurs Name: x. r. w.erzer. Die Rand«

�chrift:xexLVXo QVInoVacenanrloET TERNO ANNO

CarIrVLo INTERREGNUM REDIVIT. enthält die Jahre
zahl: 1746, Jt eine ThalerförmigeSedisvacanz-Mes
daille, nah Ab�terbendes Bi�chofsFRIDERICI CAROLI,
Srafensvon Schönborn„ ge�chlagen,

2) Co�tniß,
Nah 798.S.173.

*
5414,

i

RAN:ciscus CON:7adus rrrt:ulo s: MA:riage DE POP:
lo caRD:izalis DE RODT: EFIS:copus CcONST:antin

en�is,8s: R: 1: PRIN:ceps. Das Bru�tbildvonder linten
Seite in der Peruckemit aufge�eßtemMúßgen, im Ueber»

�chlagund Hermelinmantelneb�tvorhangendem Creus,
Unten der Aug�purgi�cheStadt.Pyr, zwi�chendes Aug�pur«
gi�chenMünzmei�tersNamen: =. u.olei�ez.und hinterder
linken Schulter: i. (Graveur). R.) eRó EccLESIAET PRO

PATRIA, Dasvierfeldigemit dera Cardinals, undFür�ten
hut,auchFür�tenrnantel,Creuß,Krumm�täbund Schwerd,
imgleichendem JohanniterOrdenscreußege�chmückteWas
pen. Darneben die getheilteJahrzahl: 1761, J� ein

�chônerConventionsthaler, dergleichenhalbeebenfalls
vorhanden.

M
| |

3) Frey�ingen,
Nach804,S.175.  * 5415.

VAPITULUMREGNANS FRISING.ezfeSEDE VA-

4/ CANTE. Zweyer Heiligen Bilder, nemlih zur

Rechten ein Bi�chofmit der Jnful auf dem Haupte, dem

Rrumm�tabin der rechten,und dem Evangelienbuchin der

linkenHand; neben ihm liegt ein Bär. Das andere zur
Unken i�tgeharni�cht,hat eine Crone auf dem Haupt, in
der Rechtenden Scepter , und in der Linken den Reichs«
apfel. Die�ebeydeBru�tbilder�indauf Fußge�tellenaufs
ge�iellet, welchemit Blumen umwunden �ind, und beyder
HeiligenNamenzur Auf�chrifthaben, nemlich9. coRKBr-

Thal, Cab,I. Forc�., C NIANUS
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xrAÎus und s. sIGIsMUNDUs. Unten feht die Jahrzahl:
MDCCLNII. R.) Die bei�igeMaria im Glanzenüt dem

Kindleiü'auf deri linken Arm, dem Mondezu den Fü��en,
üñddèr Um�chkift:1is1681a carrruur. Die�esalles i�t
von vierzehen“voneiner Schnur zu�ammengehaltenenWa=

pen�childgender damaligenDomcapitularen umgeben, JÆ
eine �chöneThalerförmigéSedievacanz: Medaille, nah
Ab�terbendes Bi�chofs,IOHANNIS THEODORL Car-
dinals und Herzogsvon Bayern, ge�chlagen,

4) Hildesheim,
“Nach445. S.176. *

7416, RS

ERD:¿¡nzandus-D:6: AR:Chiepiscopus

-

COL:0Nienfis5

A FLec:tor,-aDm:ini�tratoru:defienfis, Æp¿fcopis:

LEo:dienfisMON:A�terien�isco:adiutor. Das bâártige
Bru�tbild.von der-rehten Seite.im Churhabitmit entblöß«

tem Haupte.

-

R.) raD:erborienfis,comes PAL:atinus
RHE:/Z7»DUX,

/

BAU:4Fide,ANG:0110€»WEST:PhæliaeET:

BuL:/¿onii.Das mit. dem Churhut und zweyen darhinter
ge�te>tenKrunmm�täbenge�hmü>teBayern «Pfälzi�che
Wapen mit des Stifts Zildesheim Wapen-zum Mittelz

�childe,Unten: 1623, und auf den Seiten: G. El. Dies

�erBi�chöflich-Hildesheimi�cheThaler i�tvondem M. 445-

be�chriebenen�onderlichdur die Placirung der Jahrzahl
unter�chieden.

Nath3zzu.S:177,  *
5417.

Die untér dèsHeiligenGei�tesBe�trahlungauf den

Wolken �ißendeH. Mariämit dem Kindlein auf dem linken

Arm, in derrechténHandeinèn Scepter haltend,“Zu ihren
_

Fü��enliegt auf eiñemKü��endas mit dem ‘Churhutund

Palmzweigengè�<hmü>teSctiftswapen,der Bi�chofs�tab,
das Schwérd, und das Hoth-und Deut�chmei�teri�cheOr-

denscreuß, welcheszwar der votigeBi�chofCL.EMENS
AVGVSTVS., als Deut�chmei�ter,getragen hät; auf
dié�erzildeshéüni�chenLA ELPI :

eE
4 ügli
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FüglichHäccewegbleibenkönnen,wiz der Chürhut aufdem
MWapen,= Ringsherum liegen �echzehngecrônceWapen-
{childe-derCapitularen;,die vermittel�teiner -Schnure zit
Fammenbangen,; und zu ober�tau ein Tä�leinmitan�chlie�«
„�en,das dieAuf�chriftin zwey Zeilenhat: carrtvLvm uL-

DESIEN.�(è,Sedes Wapeni�tmit dem Ge�chlehtsnamen
eines Domherrnbezeichnet, und �iefolgenin der Ordnung,
da allemaleines zur Rechten mit einem von der tinken:gb«
wech�elt,al�oauf einander: v.02 DRosTE „als Domprobit;
V.0N WENGE;V.071 HORDE;V.0/2 HUGENPOET; V.07 BE-

ROLDINGENZV0 MAKLINCKRODT5 V0 HORDEZ V.072

“WENGE; V.072 DROSTEj V,02BOCHOLTZz-V.072WEICHS»

,V.0/1 BASENKAMPE 3; V.02 WEIGHS3 V.0#2BOCHOLTZ5Y.072

BENNIGSEN5 V0 ASSEBURG,  K,)“Derauf zwey Seufen
‘erhóhete,‘uñter einem Baldachinhinge�telleteBi�chöfliche
Stuhl, darauf die Jnful ruhet, und unweit davon die Hils
desheimi�cheDomkirche. Vö oben �trahletdas Augeder

göttlichenVor�ehung,und ganzobeni�twieder ein-Täfelein
mit der Auf�chrift:sxDxs vacans 1761. Allesdie�esif,
wie auf der er�tenSeite, auchmit �echzehnverbundenen
ÉleinenWäpender übrigenDomherrenumgeben, mit dér-
‘�elbenbeyge�eßtenNamen, als: v:077 nóKve; “V.o4FuUR-

'

I STENBERG SV. 0N MESCHEDE5 V, 977 BECHTOLSHEIM 3 V.072 STI-

“RUM 5 V.07 LEERODT; V.04MERVELDT; V.07 MENGERSEN;

“VONWESTPHALEN ; V.072 WEICHS; V.02 TWICKELS V.0N

HAXTHAUSEN3V.0/72 BOSELAGER ; V:077SPIEGEL ; V.077ASCHÈ=

BERG 3 V.0727 B00s, “Endlichi�tnochzu bemerken,daß dér
Medáilleur auf jederSéite �einenNamen durchein T: an-

gezeigethat" Jf eine �hôneSedisvacanz-Medaille
|

à 3 <toth, e
ELE

EATS

y

a ad &

F
5418. f

X

FRID.erécasWILH.elmus D.o. Fetsc.opus muD.e-

fien�is» 8. BX. P.vinceps,De��enBru�tbildvon der linken

Seite in einer Abbe. Perucke, mit einém Ueber�chlag,im
Hermelinmancelund

SuNrniheauf der Bru�iz:R.) Das
2 mit



6 M. Bi�hb�lce,
mie dem Für�tenhut,Stab und Schwerdge�chmücktequa
drirte Hildesheim« und Freyherrlich-We�tphäli�cheWapen
én einem zierlichenmit torber- und Palmzweigenbe�te>tem
Schilde, Darunter: 1. H. v. UV.#, und umher: xX EE

FEINE MARCK:1764, �teinhalber Convenrionsthaler.
54194 j

FRID. WILH, Dn. a. Er, HILD. $. R. Lr. Das
links �ehendeBru�tbildim Hermelinmantelmit anhangen«
dem Creubeund überge�chlagenemkleinen Kragen. Un«

tent L. RJ coNcoRDIA STABILI. Das Wapen in ea

nem zierlichenSchilde, mit den Jn�ignienunter dem Für«
�tenhute.Darunter: L H. v. U, x. sTücK EINE FEINE

MARTK, 1766, Ein Conventionsthaler. Man�ehe
ayreuth,wöchentl.bijior. LTachrichten,1767,p. 238-

1. CLVI.
| i

:

5) Mün�ter,
Nach838.S.192, *

5420,

MD:
ELECT:07  COL-OZiernfis» EPS, MONA

|

sT.erien�is, BAVA,rize Dvx, Das mit dem Churhur,
Stab und Schwerd ge�<hmü>teBayeri�cheWapen, mic

dem Mön�teri�chenMittel�childgen, in einem zierlichen
Schilde. R.) 8s. avLvs (an �tadtPaulus) arosT. PAz

‘TRON. MONASTERI. Die�erheiligeApo�tel�tehendmit
einem aufwärtsgehaltenenSchwerdin der rechten,und eis
nem Buch in der linken Hand. An den Seiten: 1637.
Die�erThaleri�twegen des Fehlersim Worte Paulus durch
den vermuthlichver�chobenenStempelmerkwürdig,

Mach3345. S-184, * 5421.
CAPITULUM CATHEDRALEMONASTERIENSE.

Das BVildnißdes heil.Apo�telsPauli mit einem unterwärts

getehrtengro��enSchwerdin der reten, und einem Buche
inder linken Hand. Zu den Fü��en�tehetaufeinem Zettel :

SEDE. VACANTE, Alles die�esi�tvon ein und zwanzigin

Creis gelegtenWapen�childgenderDomcapitularentg- ben,
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ben, Sie folgenvon den ober�tenzwey Rötgen an, von

derÜnkenzur Rechtenfolgenderge�taltauf einander ,
und

Überjedem�tehetder Ge�chlechtsnamedes Domherrnauf éi-
nem fliégendenBande, nemli<h: WoLF METTERNICH

CDomprob�t);v, xünsTEnzERG(Dechant); v. DRosTE

Z. s, (zu Senden, Schola�ter);v. Lox (Kü�ter);v. se1E-
GEL (Vice-Dominus);v. ascneveRG -(Oberwerfmei�ter);
V, BOSELAGER; V, SCHAESBERG5 V. WENGE; V. DER

ASSEBURG $ V, DROSTE 2. F. (zu Süchten); V. B0-,

CHOLTZ; YV. SCHMISING5 WV, DROSTE Z, S. V,- DROSTE

Z. Vv. (zu Vi�chering);Vv, KETTELER $; V. MERVELDTz

Vv, LANDSBERG) Y. DER HORST; V. HANXLEDENZ V,

ÉLETTENBERG. R.) s. caRoLUsMAGNUS FUNDATOR,

Die�esKay�ersBildniß im Harni�chund Kay�erlichen
Mantel, mit der Crone auf dem Haupte, dem Schwerd in

Der reten , und dem Reichsapfelin der linken Hand, „Zu
den Fü��enlie�etman auf einem Vande, Ano y 1761,y
Au��erdie�emi�wiedèr.'ein Umkreis von zwanzigWapen-
der Capitularenmit gleichmäßigenZettel�chriftenin folgen
der Ordnung: v. FÜRSTENBERG ; V. TWICKEL ;- V. STAELZ

Y, WEICHS5
*

V,. PLETTENBERG; V. MERVELDT5 V. NA-

GEL; VV. WESTPHALEN5  V, ELVERFELDT5 VV. GALEN5
V. BOURSCHEID 3; V. VELBRUCK 5 WV, BOSELAGER ;

-

V, LANDS

BERG 5 ‘VV. DER ASSEBURG5 V. SCHAESBERGz V, HANX=-

LEDEN5 “V. ASCHEBERG; V, KERKERINCK», Und zuleßf
ein leeres Schildgenmit der Ueber�chrift:vacar. Unter
dem HeiligenjederSeite �tehetder Buch�tabe"TL. als des

Medailleurs Name,  de��en-�on�tfleißigeArbeit �ichviel"

leichdbe��erausnehmenwürde, wenn nicht die hornähnlis
chenvielen Zetteloder Bänder über den 41 Wapen wären.

Unterde��eni� es zu bewundern, daß das hohe Müns

�teri�cheDomcapitul, mitten in den reichlichempfunde-
nen Kriegesdrang�alen+ eine �oprächtigeMedaille, und

darneben auh gute Speciesthaler, wie N. 3345, bezeuget,
und andere Müny�ortenhac machenla��enfönnen.
eine �chóneSedisvacanz-Y7edailleà 35 (oth, no eC 3

ls
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Bi�chofsCLEMENTIS AVGVSTI,Chürfür�tenszuCöln,
Tode, im Jahr 1761ge�chlagen. :

ta

E 422, &

MAX. FRID, pv.6. Ph -A Ptepil c.olonienfis
& E.leor, x. pi�copisMoNAST.crien/i5,Ss.R. LP. Das

Wapen mit den Ji�ignien> von einem Greif und einen

Lôwengehalten. Darunter: 4 1. K.  R,) Vach DEM

CONVENTIÓNSPUS. 40, ÉINE MARCKFEIN. Jn der Mitte

folgendeSchriftin fürf Zeilen?
F

REICHs THALER. H. F.

M, M. (Hoch- Für�t. Mün�teri�cheMünze) i764. Jn
Ermangelung eines ganzen Ihalers, wird die�esConvens

 tionsmáäßige7 Stück angefühtet,Bayreuth. woschencl,
“

hi�lor.Vtachrichten, 1767. p. 212. n. CXXUL

2
x

S3 <6) Pâderborn, ESS

Nah $78,S191. E

F400,
=

L

LEM:ens AUG:4ftusD. G. Er. PaD,erborn.& MoN.a-'

H fler. c.oadiutor

-

cox:oñienfissu-triusque ‘B.0ua-:

riae ac s.uperioris P.alatinatus Dux. “Bru�tbildvon -

der rechten Seite,

-

in einer Perucke, Ueber�chlag,Herme«
linmantelund dem CreußeaufderBru�t.Unten: A. G.P.

R.) com.eS. PaL.atinus BH.enis L.andgrauius.LEVCH-

T.enbergae,-BUFGGr, STR.O1DerCen�isy Si RyjI. PiN.
COPSy COMieS PYBM.OfNtANs y; D.0miNUS IN. BORK:e/0È
verh. Das mic dem Für�tenhut,Stab und Schwerd
ge�hmücceWapenin einem zierlihen Schilde ohne Fürs
�ienmantelud Ordenskette, Aufden Seitenoben+"1,7,23,
und unten: Fe Le SRE

OEB
“eid Alstal

« 53

* 4
+

s

s

Dereymit Laubwerkge�chmückte“Wapen�childermie

déxUeber�chrift:CAP.itulum CATH.edräle PADER-'

B:örneñ�e. Das obere i�tdas Stiftswapen , �oniit einem

Für�tenhutepränget,Und auf den unker�tenzwey Schildern
rußet;das jur Rechten i�tdes Grafen von Schäsberc,
als des Doniprob�tes,und das zur Unken des Freyheirn

vo
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von Weichs, als des Domdechants, Wapen, be�ageder

darunter�tehendenNamen-:-6.4:4fv.07 SCHAFSBERG und

V.on wELCHs. Darbey auchdieJahrzahl; 1761. und ganz

oben:SEDE VACANTE in einer Cartouche. Allesdie«

�esi�tmit zehenkleinenWapen�childernder älte�tenDom-

herrenumgeben,
die‘vermittel�teines. Bandes verbunden,

und mit ihren unter�chriebenenNamen- in :diè�erOrdúüng

folgen,alsz--Vv.FURSTENBERG ÿ Ve WENGE V. METS

TERNICHÌ 3} *V. SICKNNGENZz

|

Ve HAXTHAUSEN3 V- DRI

STE 5 ff. «WESTRHALEN 3 7 V, ASSEBURGzVe ASSEBURG»

und 6.naf wv. PLETTENBERG. R.) Die-Bildni��edes Bia

�chofsHATHVMARIund des Kay�ers CAROLI MA

GNI, welchedas Modell der Domkirchetragen, und au��en

“herumzwölffleine ‘Wäpen dex übrigenCapicularen.,mit

darunter-ge�eßtenNamen in folgenderOrdnung: Ve EL=

‘MENDORE 3 V. NAGEL

1

Ve FÜRSTENBERG Ve FüR=-

STENBERG-5 G.7af Vv. (SOHAESBERG3 - V. “LANDSBERG5

VL LANDSBERG Wi, OER4: Ve PLETTENBERG3

-

Ve FÜR=

STENBERG3 -V, BOSELAGER z::V. HORDE=z Jt eine �chône

Thaler�örmigeSedisvaçanz- Medaille, -

i

wl A LEIA

;

5

Lits 5425+
GY FF tif

—WILH.elmus ANT:onius D. G- EPS, PADERB.ÓFNeR(iSs
S. RI. PRÍNGEPS,COM.eS PIRM-GNÉANUS: Bru�tbildvon dex

rechtenSeiteinder Abbe-Perucke,mit einem Ueber�thlag,

Hermelinmantelund Creußeaufder Bru�t. KZ: XX:5XVCK

EINE FEINE MARCK- 1764. ¿Das mit dem Für�tenhuteund

Mantel, auchStab und-Schwerdge�hmúd>tequadrixte

Paderborn- und Pyrmonti�cheWapen mit dem Freyherrl.

A��eburzgti�chenMittel�childgenin einemgierlichenSchilde;
AndenSeiten: A. $, und unten: 5. „Ein haider Cons

ventionschalerx. NARO IAAN Bc

irs
Ld

i

T9

Maan - VdS ASAG
WILER.ANT.-D. GPS. PADERB.. $eR, I. PRs ‘COM.PIRM-

Das Wapenunter dem-Für�tenhuteund Mantel, mit dem

Bi�chofs\täbeund Schwerd. Unten in einer kleinen Eins

fa��ung:F. -R)xx, sxveK EINE FEINE MARCK CONVENT.M,

C 4
:

R
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n der Mitte in fünfZeilen: 24. Mauren cROSTH. 1765.
T. A.S. Ein halbex Conventionsthalèr. Siehe Bay-

2h vwodchentl,hi�tor.LTachrichten, 1767, PÞ.213.

fn. XV, 5

E
s

z

ï

: 7) Regen�purg,
Nach888.S192, *

5427+
i

;

EOEOR. DG. G6,EsCO,OP * ATISBONENSIS., Das
Stifts, ünd Gräflich,Pappenheimi�cheWapenin

zweyen Schildernneben einander. Darüber die Jnful mit
éinem durchge�te>tenBi�chofs�tab,und unten: 1556.
R.) CARCROLI, V4 IMP #&AUP, FF, DERETOO. Der

gecrönteKay�etlicheAdler , auf de��enBru�t der Reichss
apfel mit der Zahl 72. Die�erThaleri�tvon eben dem

Stempel als N.Zg8. nur daß er unter dem Prägen-gerUta
�chet,Und die Schrift �ehrverruketi�t,

Nach $91, S- 193.
* 5428.

MONETA. CAPÍTULI ‘REGNANTIS ECCL:efiaéCATH.€-

dyalis RATISBONENSS,Die Regen�purgi�cheDomkirche,
Im Ab�chnittin zwey Zeilen: SEDE VACANTE

MDCCLXII. und auf dem Strich zur Rechten des Münze
mei�ters1. c. B,4/ch, und zur Linken des Nürnbergi�chen
Graveurs 1. L. oxxLEIN Name, R.) Das Wapéndes
Domcapictulsin einem zierlichenSchilde, nemlichdas Bild
des heil. Petri im Fi�cherkahn,mit einem Schlü��elin der

rechten, und'einem Fi�chin der linken Hand, umgebenvon

fün�zehnWapen dee Domherren, deren jedes: auf einem

Diadem odér Bande den Namen zur Auf�chrifehat, nem-

lih: i.o�ephmaria Michael 1 .gnatius a.ntonius v.rey-
herr v.0/ LERCHENFELD, Domprob�tund Erzprie�ter;
10h. 1.acob c.arl GRAF V.02 RECORDIN» Domdechantund

Prob�tbey St. Johann z;
- 1.0h. c.arl eRxvneRR v.07

VERLIN s.choläfticisund Senior ;  M.arguardanton

c.017ad FREYH.ENT V.ON BEROLDINGEN ;

|

M.@æxinulian
c.arl FREYE.277 v.01 LITZELBURG5 1.04. a.delbert"FREYŸ-
HERR V:;02 ‘BODMANN, Domcu�tosund PraepofitusColleg.

5

Ececle�
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Eccle�.ad $. Emmeranum in Spalth.  r.raye. s.igmund
c.a�parx.o�ephA.ntoni M.aria G.raf v.01 KOENIGSFELD»

CapellanusHonoris;

--

10h. AN.to7 FREYH.er7 von wOLF-

RAMSDORF,- Epi�copusArethus, Suffraganeuset Prae�esCon-

fi�torü; a.loy�ius.onauentura FREYH.CYT V.ON PREY

SING; G.eorg r.hilipp Antoni 1.0/ephFREYEB.er7 v.07

GUMPPENBERG 3}ERN,/ÈGRAF V.01 REGAL, c.apellanus1.m1-

perialis ; c.arl Ludwigv.eter v.on a.lcantra 1.04. n.epo-
Amucenus F.reyherrV,0n LERCHENFELD 3 1.0/ephc.arl 1.0h.

Niéponmc. G.raf v.on 0.1d 7.4 LERCHENFELD 5 Valentin
ANON FREYHERR V.0/1 SCHNEIDT» Und A.dam Ern�t
x:o�ephBERNOLO ; V,02 SCHÖNREITH,

“

Sf ein �chönes
MedaillenförmigesAnderthalbrhaler�tö>,währender
Sedisvacanz nachAb�terbendes Bi�chofsCardinals IOU.
THEODORI zu BayernA.1763,ge�chlagen,

*
5429,

j

DergleichenhalberThaler. MON, CAPIT. RE.

GNANT. ECCL.. CATH. RATISP. Das Wapen des

Domcapitulsin einer zierlichenEinfa��ung,R.) Die

Domkirchemit der Ueber�chrift:SEDE VACANTE, und

der Unter�chrift:MDCCLXIII, imgleichenzx. c. B. und

OEXLEIN.
8) Worms,

Nach3z9r.S.197. *5430.
:

:

Pres Dy G
y BPIS y WORMATIENS,1596, Das

A quadrirte Worms - und Roten�teini�cheWapen
mit drey Helmen. R.) 5, ETR y ECCLE y WORM, PATR,O-
zus. Die�erheiligeApo�telmit einem Schlü��elin der

rechtenHand , und einemBuche unter dem linken Arm,
�t ein überaus rarer Thaler. i

:

|

H) Würzburg,
Nath34or.S.200. -

*

5431, Bie

NSELM.%/s FRANC.ifcus D. G-/ Er. WIRC. s, R, I

PR. FO. pvx. Das Bru�tbildvon der rehten
Seite in einem fri�ircenManftelkieide , in einer kurzen

C 5 ‘ Pei



EE
111. Bi�chdflichè.'

Peru mit einêr Ueber�chlage‘und ‘dem-Crenßauf der

Bru�t. Am Armé des Nürnbergi�chénMedailleurs Nas

_ me: vesTueR. RIDié Religion mit einem-Creußund

Kelch, und das Stift Würzburg in der“Ge�talteines

Für�tlichgekleidetenFrauénzimmers,�oauf dem Haupté

denHèrzoglichenHut; ‘ünd in der linken Hand das Würjzs

burgi�heWapen hält, ‘�tehenbey einem Altar, ‘darauf

ein Reichsapfelauf einêtn Pol�terlieget, welcherdas H.R.

Reich anzeiget. Jhnen reichet eine Handaus den Wolken

drey Ringeherab, mik dér Bey�chtift?tts ruos, Un

ten aber lie�etman: FCLESIE IMPERIO PATRIE, imgleis

<eù auf einem Bande: “ConsxcK.atits ‘27, AVG. 17474

Ft eine �chôneThalerfêrmigeMedaille-aufdie Bi�chöfliche

Con�ecrarionANSHELMIFRANCISCEGrafen von

“Ingelheim,und i�tdieJüvencion
zurRück�eite von dent

Stammwapen der Echter von Me�pelbrunn,das drey

Ringe auf einer �chrägenBinde enthält, ‘genommen,als

welchenGe�chlechtsnamen,nachAbgângder Echter vort

Me�pelbrunn,die�esBi�thófsVater”,Franz Adolph

Dietrich, Graf vonIngelheim,angenommenhat.
-
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= Ordensmei�teri�he.-

- ¿FohanniterordeninMalta.

‘Rach3423:S.206. #54 :

\ „ater D.on NICOLAVSCOTONER.m.elitenfium
magi�tern.o�pitalisu.j¡erofolymorum1664. Das

_ gecróncequadtirte Wapen; ‘darunterdas Ordens-

creuß, und- auf den Seiten: ‘T.4. (4 Tari) R.) s.10aN:

BAP. ÔRA PRONOBIS. MO Veld NOWA. ° Das HauptJos
hannis bes Täufersauf einer Schü��el

-

und am Endé der

Um�chriftabermals ein kleinesOÖrdenscreuß,Jf der Ee
| heil



IV. Ordenswmei�teri�che.ä3

Theilêiñes Malthe�i�henScudo, ivélchér2 Fari halte,
und in un�ererGegeiidEE

vorkomme.

“_ Rah 3427, S206, L54336
E.rater EMMANVEL PINTO.M.eliten�iUN M.d-

Li�tern. o�pitaliss.autti s.epulèri.1759«

.

Das gécröônte
quadriréeWapen in einem zierlichenlänglichenSchilde.

.) NoN SVRREXIT MAIOR, Der beillgeJohannes
der Täufer �tehend, mit aufgehobenerrechten Hand und

der Siegeëfahne-in dex

E Zu: �einenSü��en
ein

‘amm.

e
2 n c15 Tari.)

E ER
A(s ti �EE

1) Corbey.*
vnNach952,S.209. *

S434, ¿2

M
G6. CASPARVS pRrRmcérs FT ABBAS CORBEIENS

LS51s. DáslquadrirteWapen mit dreh Helmèh,auf
- deren mit‘el�temdie Jnful ruhet. AufdenSeiten

raget der Stab unddas Schwerdhervör. R.) r6svtr_Ft-

NES“TVOS PACEM,Ps. 147, “ Der heil,Deit mit einem
Bucheund Adlerîn der rechténund einem Palmzweigi in

ber linfen Hand. Zu feinenFü��ènliegtein töwe. Jm
Äb�chnitt:s. vrrevsPatrons, Eine SONSNEaeMe-
bailleohneE a

29

5) Elwangén.4
“NatoS210. *

5435 R

A -o7uusAGN.atizs DG. 8. R. I, PRINCEPS.PREP:0:
fitus ac poM.inus EuvacERs1s. Das Bru�tbild

von der rechtenSeite in der Perucke,mit dem Ueber�chlag,
Für�tenmantelund umgehangenenCreutz, Ba dem Ur-

me:



44 V. Aebti�che,

me: E.G. und ganz unten: 1765, R.)-aD Norman
coNVENTIONISs. Das ovale GrâflicheFugtzeri�cheWa-

pen mit dem Stifti�chenÆwogngi�chenMittel�childeunter

dem Für�tenhuteund Mantel, mit darhinter ge�te>tem
Krumm�tabund Schwerd, An den Seiten: G. M. und

unten herum: 20 EINE MARK FEIN SILBER, wJ�cin bals
ber Conventionsthaler. A

5) Fulda,
Nach961.S.2100 * 5436+

( E D. G. S.R. 1. PR, ET AB. FVLD, DA.

AB, P. GER. ET GAL,PR.¿7zas. Das mit dreyHels
men, mit dem Stab und Schwerd ge�<hmü>teWapen, uns

fer einem gecröntenBaldachin und ausgébreitetenHermes
linmantel, Unten die Jahrzahl: 1718. R.) consm10

coNsSTANTIA. Ein teuché<hurmim Meere ohnweiteines

Fel�en,bey dem einige Schi��evorbey �egeln. Rande

�chrift:CERTA sALVS DEVS EST MIHÍ ROBVR ET ARDVA

RVPES; Ps. 62: Sf eine �chôneThalerförmigeUJedaille
des Abts CONSTANTINI von Buttlar,

|

Nach 3441. S. 21x: 5437.

ADALB.ertus vu. G. F.pi�copusEt a.bbas rvLD,en-

�iss. R. x. eB, Daslinfs�ehendeBru�tbildim Spißens

habit. Darunter: I.F.M. R.) NACH DEM NEUEN ÖSTER.

/ REICHISCHEN MUNZ vus. Drey 2, und. ge�tellteund zu�am«
men gefügteWapen�childeunter dem Für�tenhut,und ‘mit

dem Schwerd und Bi�chofs�tabe.Nebendem untern �tes

het die getheilteJahrzahl : 17 59. und darunter in einer
Éleinen&infa��ung3, Darneben in zweyZeilen 20. sTvK
EINE È, M. SILBER,

*

Ein -balber Conventionsthaler.
Siehe Bayreuth. wöchentl.hi�t.LIachrichren 1767.
PÞ:182%9 LXXXIV,

* 5438.

-



V. Aebti�che. 45

Nahh3442.S201, *54384
“HENRICUS op, @. Ez1s.copus ET ABBAS « PULD.CN-

�is,Ss. R. 1. PR.
*

Bru�tbildvon der re<htenSeite im fria
�ircenMancelkleide mit dem Creußauf der Bru�t, Uns
ten: M, R) coNsILIO ET ÆQuUITATE,Das dreymal
behelmtequadrirteFuldai�cheund Bibrai�cheWapen,
mié aufge�eßtemFür�tenhut,und dahinter ge�te>tem

Treuß,Schwerdund Stab, auf einem zierlichenGe�telle,
An den Seiten: 1765. und unken: 10 EINE FEINEMARCK.

H. M. Ein �hônerConvencionsthaler,

4) Thoren,
Nach 3467.S217,

N
*

5439s

| RoaRE: D: BREDROD: as: FvND: E: Tuo

REN, Das behelmteWapen, Darneben: 1561,
R.) FERDINAND: -RoMaNo: IMPE, SEM,AVGvsT. Det

gecrônteKay�erlicheAdler,
i



6G SaaS
E SE E

BE eE A zie RE:

V.As dex weltlhaFür�ten.
|

ADAltFür�tliche.|

Für�tlicheAnhalti�che,
ebf,Nach1015,S226: C44ge

C=
WILH:-r. rincèpsA. phéDiniës,C.0meS A.RA

‘niaesD:0minis s.erue�tae,B.ernburgi,r.eie-
rae Et K.niphufilGeharni�chtesBru�tbildvon

dér rechtenSeite in langen gekräu�eltenHaaren, mit einér

Halsfrau�eund umgehangenemGéwand. R.) 1x. :Dammo

vIDUCIA (an�tattFiducia) NosTRa. Das mit dem Júr-
�lenhutbedeéte Wapen. An den Seiten: 1678, und un=

ten: (7) Jt wegen des fehlerhaftenWortesViducia

merkwürdig,
:

h

IT. MarggrâflicheBaden�che.
_—_— Dulac).

Nach3504, S.229. ":

* 5441.

(CouvS FRID.ericus p. o: MARCHIO BAD. ET H.

Bräa�tbildvon der rechten Seite mit einer Haar�chleife,
|

im �chuppichtenHarni�chmie umgehangenemOrdensbande.
Am Arme: Ss. R) ADNORMAM CONVENTIONIS. Das
mit dem Für�tenhutbedé>teund mit dem Orden behangene
voll�tändigeWapenin einem ovalen Schilde auf einem ziers
lichenGe�telle,Es wird da��elbevon zwey Greifen gehal

ten, davonder zur Unken aufrecht�igher;der zur Ntber



11.MarggräflicheBaden�che,- 47

aber hinterdem Wapengleich�amhervor guet. Darun-
ter: 1766. X. EINE F: MARCK. und. W. Ein-Conven-
tionsthaler, i E

*
5442 FEI

CAROLUS FRID: D.--@: MARCHIO BAD, ETH,

Bru�tbildim �chuppichtenDes
mit umgehangenenmOrs

dengbande. Am Arme: $, R.) aD NoRMAM/ CONVEN-
T10N1s. Das mit dem Für�tenhutund dem Ordenscreube
ge�chmückteWapen niit Hachuresi in- einem länglichenaus

ge�chweiftenSchilbe auf einem zierlichenGe�telle,welches
von zwey aufgerichtetengectöntenGreifen gehalten wird,
Unten: 1766. x. EINE F: MARCK. und W, Die�erCons
ventionsthaler i�tvon einem étra,Stempela

als der

vorhergehende, i

RE
*

5443

Dergleichenvon‘ebendie�ente) aber von einem

andern Stempekt, der �ichvon jenem am Arme des Bru�t»
bildes und am Ge�telledes ‘Wapen�childesunter�cheidet,als

' welchesalhier mit FruchtgehängenPberlegeti�t.“

II. Herzoglicheuder E

Nach3597.S.230.  *5444 rd

LBERTVS. co. PAL. RHE. BAVARIÆ,DVX: “Das
quadrirte, mit der Vließ:Ordenskette ‘umgebene

Wapen. Darüber: 1573. K:). MAXIMILIAN HI, 1x.

AVG. P. F. DECRETO, Der’ gecrônte-Kay�erlicheAdler,
mit dem Reichsapfelauf der Bru�t,variadie Zahl60,

I�tein Güldenthaler.

WV. MarggraflicheBrandenburgi�che,
1) Bayreuth,Nach3531.S.235- 5445.

i

IRIDERICYS.D.G. M. B, D. P. ET S/B.9 Das linÉsg-

�ehendeBru�tbildmit umge�chlagenemFür�tenmantel
undREES Orden,

-

R.) FolgendeSchrift-infazehn



»

48 WW.MarggräflicheBrandenburgi�che.

zehnZeilen: pRINCEes PIUS SAPIENSMAGNANIMUS CLE-

MENS LIBERALIS

-

STATOR LITERARUM NATUS WEVERLIN=-

GAE D. X; MAY. MDCCXI, PRIMIS NUPTIIS ADPARATIS

BEROLINI D. XX, NOV, MDCCXXXI. GUBERNACULA SUSCE=

PIT BARUTHI ‘D, XVII, MAY. MDCCXXXV. SECUNDIS VOTIS

CELEBRATIS BRUNSVIGAE D. XX, SEPT. MDCCLIX. MORTA-

LIA POSUIT BARUTHI D, XXVI. FEBR. MDCCLXIIL, ANNO

REGIMINIS XXIIX. AETÁTIS LIL. Darunter in drey Zeis
len: X. EINE FÉINE MARK. C. L. R. Jf ein Convens

cionsmäßigerBegräbnißthaler. Siehe Bayreuthis
�chewöchentlichehi�tori�cheLTachrichten 1767, pag.

148. M REVL
21

5446.
FRIDERICVS, p e. m. 8B. D. . Er s. 8. N. Das

Bru�tbilowie auf vorhergehendemThaler. R.Z' Folgende
Schrift in zwölfZeilen: Varus X, MAY.MDCCXI, REGI-

BIEN AGGRESSUS XVII. MAY, MDCCXXXV.BINIS CELEBRA=

TIS NUPTIIS. DENATUS XXVI. FEBR, MDCCLXIII. ANNO
"

REGIMINIS XXIX. AETATIS LIL Darunter in drey 2eie
len: xx. EINE FEINE MARK. C, L. R; Conventionsmá�e
�igerhalber Begräbnißthaler. Siehe Bayreuth. woda

chentl. hi�tor.LTachrichten 1767, p. 149.

Nach 3532. S.235.

-

*5447.
i

FRID. CHRIST. D. G. mM. B. D. PET'S. B. N. Ges

harni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite mit- der Bandz

�chleifein Haaren und dem Bayreuthi�chenOrden. R.) zx-

BEN EINE FEINE MARK, Das voll�tändigeWapen mit

dem Für�tenhut,auch Palm, und totberzweigen,auf Fah
nen und Canonen, wie auf N, 3532+ Darneben: 1766,
und im Ab�chnitt:BavRExvru. E, S. Ein Conventidnss

- thaler.

ES
_

FRID: CERIST: ‘p: G6: mM: B. D. B. ET 8, 8, N. Ges

harni�chtesBru�tbildmit umgehangenemOrden. R.)2x-
HEN EINE FEINE MARK, Dasvoll�tändigemit dem cas| ene



IV. MarggräflicheBrandenbutgi�ché4d

�tenhutbébe>teUnd von ZwehLöwen“gehaltene Wapenäüf
einem zierlichenGe�telle,

“

Darunter in eine?Cartóüche:
B° ünd-darneben:1766,"iveiter unten abert E. S Ein
Convéntidnsthale (n ms

2) An�pach,“> 1NIHGIUA 43d

Vor3537, S236. *5449-
IOH: FRID; D: G: MAR: BR: & M. PR, D, B. NOR:

Géeharni�chtesBru�tbildin langengekräu�eltênHaaren von
der rechrenSeice, mic einer Halsfrau�eund unigehangenem
Gewand. R.) vreTATE Er IUsTIT1A._Das Wapenmik
dem Für�tenhutzwi�chenzwey Palmzweigeu,Darunter:
(2) und 1676. RC SEE taieauge

Nach3544.S.238. -* 5450. :

“CAR. GVIL, FRID. m. nR, D. ?, ET SIL. CoM
SAYN, ET WITG, Geharni�chtesBru�tbildvonder rêchren
Seite mit einer Band�chleifeim Nacken, mit umgehanges
nem Preußi�chenOrdensbande und Creuß. Am Armée: D.

R.) VBERANTE -NVMINE ‘ FOVENTE PRINCIPE: Unter dem

ftrahlenden Auge (Bortes die Gegend des Fi�cjbachi�chen
_Bergwoerks in der Graf�chaftapn, und darneben ein

Bergmann mit einem Füllhorn,der mit der rechten Hand
auf das Bergwerk wei�et.

-

Jm Ab�chaittin vier Zeilen:
PRIMITIAE ARGENTIFODINAËE FISCHBACENSIS“ TVTORI DI-

CATAFE, CIDO CCL, Die ausführlicheBe�chreibungund

Ge�chichtedie�esüberaus raren kleinen Ausbeutrhalers
Haben wir näch�tensaus der gelehrtenFeder des“ Herrn
Verfa��ersder kleinen Béyträgezur Aufnähmeund
Ausbreicungder Münzwoi��en�chafrzu ‘erwarten,

:

*
S451 jas]

CAROLUS:WILH ¿mus FRID ericus Dia. m.ar-

chio .randenburgicus,p.ux ?.ru��iae&. s.ile�iae,B.urg-

grauiusV.orimbergenfis,c.omes s.aynen�is.Geharni�ch-
Chal. Cab.1, Fort] D tes



zo MW.MarggräflicheBrandenburgi�che;

tes Bru�tbild.vonder rechtenSeite, mit im Nacen gebuna
denen Haaren, umge�chlagenemHermelinmantelund um

gehangenemPreußi�chenAdlerorden,

-

Unterder Schulter:
GÜZ Inger F.ecit. R.) ELATUS TENDIT -IN--ALTUM,
Ein in einer �chönenEbene auf einem kleinenHügel�tehens
der aufgehaubterFalke, + Ohue-Jahrzahl,

* 545%
“

CRoLuSWILH,FRID:vé. x. 6, D,r. &, s.

BNC,5. ‘DasBru�tbildwieaufvorhérgehendem,daruns

er: GÖÜZINGER:
“

R.) oBLECTAMINA YRINCIFts, Ein

Falfonieri in vollèmGaloppreitend, nebenihm ein anderer
inÉleineëerPo�itur, und über ihnenin der Höheein dem

Reiger den Durchgang gebender Falte. Jm der Ferne zur
Rechten ein Chor Trompeter und Pauker, . Ohne Jahrs
zabl, „Beyde�indThalerförmigeMedaillen,‘und- werden

insgemeindieFalkenthalergenennet, RL

* Nach3545-S.239. *5453
CAROLUS WILH. FRID. D, G!: M. Bi D. P.-S S. B.

tz; CS: 'Geharni�chtesBru�tbildvon: der reten Seite
mit einer Band�chleifein Haaren, umgelegtemHermelins
mantel und: herabhangendemOrdenscreußauf der reten
Seite, Am Arme: 6.özinger.Ri) EMV: REICHS: THALER,

Der: Brandenburgi�cheAdler mit dem Zolleri�chenStamm«
“

wapenauf der Bru�tineinem Schilde, welchesdas Engli«
�cheHo�enbandund de��engewöhnlichesMotto: #081 s01r

QUI MAL Y PENSE» ein�chlie��et,‘umgebenmiteinem Für�ten«
mancel und den Ordenskettenvom

-

Ho�enbandeund:�chwar«
zen Adler, Untendie Jahrzahl: 1752- Die�erCurrant«

thaleri�tvon einem andern und kleinern Stempelals N.

3545. SieheBepträgzèzur Aufnahme und Ausbrei-

cung derTSR
UILGrúcf;pag.’ 41.

*
5454



IV;¿MarggráflicheBrandenburgi�che,5x
+ Nach3555-S.240,5.?#5454.

:

“

ALEXANDER,Dp.6. MaRCB!: BRAND: Geharni�ch«
fes Bru�ibildvon der rechtenSeite, mit umgehangenem
Preußi�chenOrdensbande'und-Gewand, neb�tdarauf ge,
�tiftemStern. “Darünter:G. (C@oetzinger,Medailleur),

R.) ZEHEN EINE FEINE MARK, Die mitdem Für�tenhutbes
dece undvon zwey wen gehaltene-dreyWapen�childer,
wie auf N. 3553. An den Seiten + Kund E. (als die Na-

mensbu�tabendes Wardeins, JohanniBernhard Kern
“

und des Münzmei�ters,Johann FFacobLbenaucr.) 1765.
__

Und unten: S. (Schrogbäch), Ein kleiner dicker Cons .

ventionsthaler AHS

y

ic eri S45Fe. | LS

ALEXANDER. pic. MaRcH! FRAND! D. B, Ss! Gé;

harni�chtesBru�tbildmit umgeharngeiemHermeiümantel
und Preußi�chenOrdensbande und Creuß,-“Darunter: “G;

R.) ZEHEN EINE FEINE MARK. Die dreyWapen�childerun«

ter dem Für�tenhuteneb�tden Schildhaltendentôwen:;K.E;
1765. und ‘S, wie auf vorhergehenbent.“Jf ein grö��erer
Stempel, . T

O SUES * 5456.
R

ALEXANDER. .D. 6, marchio z.randenburgicus,
Dux B.oru��iae&, sle�iae,e.urggrauius .orimbergen-
fis, ciRciuli ERANC:0niCé CAPITANEUS Der Marggraf
zu Pferde„:mit-bede>tem:Haupt,geharzi�cht,mit umgê-

_ hangenem-Preußi�chen:Ordensbande:;einer Feldbinde um
den teib-und:--dem Commando�labein der rechten Hand;
Im Ab�chnitt:„MDCCEXV. scawänäcn, : R.) secYRrne

TATI »vBLICÆ, Das mit Armaturen, auchLorber„und
Palmzweigenzu beydenSeiten umgebeneBurggräfliche“

Nürnbergi�cheWapen in einem runden Schildemit Hachus
res, und auf dem�elbender mit dem Für�tenhutbedecfte
Brandenburgi�cheAbler mit ausgebreitetenFlügeln, An
den Seiten unten: KE. “Jt ein �chönerGedächrniß-

D 2 rya;
u



52 IV. MarggräflicheBrandenburgi�che,

chalerauf dieerlangteFränki�cheEworde,
* 5457 ;

DergleichenMedaille à 3 Loth,die vonndemThaler
nurdarin unter�chiedeni�t, daß, an �tattdes Münzmei-

�tersNamensbuch�taben,des Medailleurs Namet--6o21N8s
GER. F.ecit unfer-bem Wapener�cheinet,

-

RSCH von

Creisobri�tenzAmte2c. p:44- detzieUiedert

ue
: AA E 5459

“ALEXANDER.Dp. G. MARCH: BRAND? D, Bi; Os

harni�chtesBru�tbildvon der rechténSeite mit dem Or-

LL
und dem Sterne auf dem Gewand. Darunter:

R) ZEHEN: EINE FEINE MARK “ Die drey Wapen«

�hildermit dem Für�tenhutund Sthildhalternz KE: 1766,
und $. wieaufdemvon 1765. EinConventipyotNRtens

: y._HerzoglicheBraun�chweig
/ Lünebur:

gl

a): MittlereBraun�chweigi�cheLinie
“zu Wolfenbüttel,

„NahuzpS.249.AAS Tea )

¿GG ANNA SOPHIA ‘GEBORNEAUS CHURP. STAM

Z. BRANDENB. HERZOGIN“ Z. BRUNS, U- LUN, Das

Wapénmic dem Churhuc,Lorber-und Palmzweigen,und

an den Seiten: AB. R.) FolgendeAuf�chrift“ineilf
Zéilen!NATA 0. MDXCIIX DIE XVI.MARTI COLON.iat

AD_SPREAMIBIDEMQ$ DENATA A0 MDCLIX.DIE: XIX.

DÉCEMB:CIRCA XAM MATVTINAM.

-

VIXIT AOSLXI, MEN-

SES XL. DIES 11. Aufdie�emThaler�ind.die Lebensjahre
mit LXI, richtigangegeben,und dadurchder aufN.1127,
vorgefalleneFehlerverbe��ertworden,

2) Mitt
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2> Mittlere Lüneburgi�cheLinie

zu Danneberg,
Nahnz2Sacri a i

ULIUS ERNESTUS. »: G6: Dux, B: ET: LUNA, Ges
harñi�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite , in kurzen

Haaren und Bart mit einem auf�tehendenSpißenkragen
und umgehangenerFeldbinde: Am Ende der Um�chrift
ein Münzzeichen,R.) FolgendeAuf�chriftin-achtZeilenz

v:07! Gottes ‘G:naden URSULA. 6.eborne (Herzogin)
zu s.dch�en,E.ngern u.nd w.e�tphalen,n:erzogin zu

B.raun�chweig"6nd Luneburg, wur. 1M LxvIr,

IAHR. IHRES, ALTERS OBIIT, 12. ocT:a. 1620, St ein

hauptrareëBegräbnißrhaler�einerFrau Murter, Herz
zog Heinrichs zu DannebergWitwe, welcher in keinem

Münzbuchbis Dato vorgekommenzau��erdaßder Herr
v: PRAVvY dergleichenfleinere Münzevon der Grö��eeines

halven Thalers N. 277, pag. 111, aus dem »oLanNo ans

geführet.
ze

:

__D NeueLüneburgi�cheLinie,
_— Nach3702.S269. * 5461,

i

OANNES,FREDERICVS.p: G: Dux BRi & Le Ges

_harni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite in einer dis

>en Peru>e. R.) xx puR1s. GLoRIa. Das Wapen mit

fünfHelmen. Darneben:. H.B. und unten getheilt: 1679,
I�tvon einem andern Stempel, als die beydenN, 3702

angeführten,

o —_—_*5462, SL

1 TOAN:FRIDER:p:.6:: vux px. & L, Das. Wa-

pen mit fünfHelmen. Anden Seiten: H.B. R.) sf. avr
DREAS:REVIVISCENS,MDCLXXIX,

-.

Der. heiligeAns
dreas, mitdem,Creuße,

D 3
:

VI,Land-



54 VI. LändgräflicheHeßi�che.

VI. LandgräflicheHeßi�che.

Nach3747, S.2796 *5463.

RIDERICUS IL D. G6. HASS, LANDG, HAN. COM,

Geharni�chtesBru�tbild von der rechtenSeite, mik
einer Band�chleifeim Nackenund umgehangenemOrdens
bande und Hermelinmancel,Darunter: xög, R.) x. Eve

MARCK FEIN SILBER. Das Wapen'ineinem ovalenSchilde
mit Hachures,mit ver Fúr�tenerone,dem Engli�chenGarters
orden neb�tde��engewöhnlicherAuf�chrift: u081 s017. Qvx
MAL, Y PENSE. und zwey gecröntentôwen als Schildhalz
tern, davon der zur Rechtenaufgerichtet�tehet,der zur tina,

Fen aber unter-dem Schilde hervor�iehet.
- Untent F.1765-

DV.(Joh. FriedrichUlrich, ERES EinConvenacionsthaler.

+ 5464
FRIDERICUS II. v. G. HASS. LANDG. HAN. COM,

Geharni�chtes.Bru�tbildvon der rechten Seite, mit der

Band�chleife,und üumgehangenemOrdensbandeund Ges

wand. Darunter: K. R:) x st:üCk EINE FEINE MARK-

Dasgecröônte Wapen mit Hachuresauf einem zierlichen
Ge�telle,umgebenmit deinblauen Ho�enbande,‘darauf;
HONI. SOIT, QVI. MAL. Y. PENSE Ub gehaltenvon zwey

gecröntenaufrehts�tehendenwen, Darunter? F.V.

und: 17, 1vsTIRT. 66,

“

J� ein Conventionsthaler,
Dergleichenhalbemit xx. s7. EHE MARK

rant
*5465.

FRIDERICUSrt D, G; HASS, LANDG, HAN. COM/

De��enKopfvon derrechtènSeité,tit einerHaar�chleife
im Na>en, KR.)x. s7: kiné MARK FEiN,  Das'gé-

“crônte Wapen mit dem Engli�chenHo�enbands-Orden utid

denSchildhaltern,wie aufBRIBE e A



VI. LandgräflicheHeßi�che. zs

F.U. und ; 17. 1vs71RT. 66, Ein �chönerConventions,
thaler. Dergleichenhalbevon 1767, mit xx. s7: EINE
MARK FEIN, ¿Gs

a -

Sin KI40O,
D

z C

FRIDERICUS. IL. D. G: HASS. LANDG, HAN; COM¿

Geharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite mitim Nacken

zu�ammengebundenenHaaten,umgehangenemOrdensbande

und Hermelinmantel, «AmArme: KoRNER. R.) Folgende
Au�f�chriftin fünfZeilen: BENE MERENTI 'CÔLLEG, CAROL

CASSELLIS

|

TRIBUIT DIE. Y. MARTI. Darunter’ in einer

gierlichenmiét- Lorber, und Palmzweigen: be�te>tenCars
touchedie Jahrzahl: ‘1767.* Auf beydenSeiten -i�t-rings«
herum ein Cranz gezogen. J��ein Prämienthaler
à 23 Lochfürdie StudirendedesCollegüiillu�trisCarolini

zu Ca��el.
|

2) Marburg, (68

Nah 1267.S.2809. 5467.

VDOVICVS,v, c. ‘LANDGR,HASSIÆ. COM.I. CACE
-

Das gegen die- linke Seite gekehrte und ganz gehara
 ni�hteBru�tbildbis an den halbenLeib,“im blo��en

Haupte, ge�chornenHaarenund einem Knebel- und Spiß=
bart; mit derrehtenHandden befedertenHelm.vor �ich
haltend, und die linke an den an der Seite hängendenDes
gen legend, Neben demHaupte�tehetdie getheilteJahra
zahl: 16 03, und unter der linkenHand desMünzmei�ters

_

Zeichen,zwey ins CreußgelegteZaynha>en, R.) 1c,

GETRAWE.GOTT. IN. ALLER.Nori, Déftgecrônteund

ge�treifteHeßi�cheLöwe,und in ver Um�chriftvier kleine
Wapen�chilber,-

Die�erüberausrareThalerbefindet�ich
în dem vortreflichenFreyphexrlichen: Cah�teini�chen
Münzcabinetzu (��l,

TN

D4 #5468.
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3) Darm�tadt.

Nach3762.S.283.  *5468.

Auf einér ausge�panntenWilden�chweinshaufkdie-
Auf�chriftin vier Zeiler: GELD VERBINDET SVCHT VND

FINDET,

-

Hinter-derSchweinshauti�teine Flinte und ein

Fangei�encreußwei�eaufge�tellt,und an den Seiten Ei:
chèn- und Lorberzweigege�tecfet;R.) Ein'aus dem Bu�ch

“ Éommendéswildes Schwein, ohñeUm�chrift. “Jein
rarer halber Prámienthaler„den det Landgraf LVDO.

VICVS VIIE: fúr die Jâger be�timmet, die ein in: ver�chie

denéhange�tèlltenJagden durthgebrochenes�tarkesSchwein
ausfündigmachenund verrathen-würdeù,

. LUDOVICUS, VIIL pv: c. LaNDeoR. tas, Ge

harni�chtesBru�ibildvon der rechten Seite, mit einer

Band�chleifeim Naken mit umgehangenemGewand, dar«
auf der Ordené�tern.Am Arme: CHK. R.) Das mit
der Für�tencronebedeckte und ‘von!zwey tôwen gehaltene
ovale Wapen. Darüber: 1763. und darunter in-drey
Zeilen: Xx. EINE FEINE MARCK.

.

Jt cin balber Cons
pentiohsthalexz

5

pad un cid didurEs

__/ LUDOVICUS.VIII. p. 6. LAwDoRAVIUsHAss. Das

links�ehende,geharni�chteBru�tbildmit umgehangenemOrs

den uw Gewand.= . Auf dem Ab�chnittdes Arms: K,

R.) Da! mit dem Für�tenhutbedecktevölligeWapenin eis

ner mit Zueigenbe�te>tenEinfa��ung.- Oben �tehet:1765,
zu beydenSuiten:::G.C.P.und F.Be unten- aber in .drey

Zeilen:-X- tve: -FEVE MARK, Ein Conventionsthaz
ler. Siehe Bayreuth. wodchentl,hi�tor,LTachrichs
ten 1767. p. 190, n. XCIV. h

VIL Ser-



VIL HerzoglicheHol�teini�che. 5?

VIL”HerzoglicheAgieini�te,"Gottorp,
Rahn.S286. *

5471,
Gi

Jax. ADOLPH. . p: GG, ‘HERES NORWEGL. «

DVX,

BâecigesBru�tbild.von -der re<ten Seite, mit kurz
ver�chnittenenHaaren,im Harni�ch,Feldbindeund Ueber
�chlag.Darüber ein Reichsaptel.

“

R.) #Lx1s. n0L. s7.
DIT; C0. 0, E.- DE;

-

Das Wapen mit breyHelten;dars

äwi�chen:1612.Nè
;

VIII.Erz�erzogliceOe�terreichi�che.
Nach3867.S.308, .*5472.

i

EOPOLTVS. (an �tattLeopoldus) Nec Now. cæ-

A TERI, D: G:>ARCHID: AVSTRIÆ, 4  DârttigesBru�t-
bild von: der rechtenSeite im gei�tlichenHabit. An den

Seiten: 1620. R.) Dvct BVRG:/ STYR: CAR: ET CARN:

CoM: TIROLt Das mit dem ErzherzoglichenHute bedeckte

Wapen- mit dem' Tyroli�chenMittel�childe. Unten -die

Schildgen von Straßburg und. Pa��auneb�t.der. Jnful
und zweyen Bi�chofs�täben.J�tein Tyroli�cherGe�amt-

,
thaler, und wegen des

SOR!
im Namen Leopoltasmerf-

würdig.

IX.VahgriflihejinSihein.
Neuburg.

MisdS dAEE
OLFG. WIL, D o. c, ra. RHE. D. BA, IVL

CLT. ET, Mo.4 BârtigesBru�tbildim Harni�ch
und �teifenkurzenKragen, mit dem goldenenVließauf der

De Jnwendigumher: IN DEO MEA CONSOLA.Í70,

D 5
2

R.)



58 R. HerzoglichePomitteri�che:

R.) c ie VEL fe.SP f. MAR 4 RA ET 4,MORS.4.DO, IN RA,

Das Wäapenmit' dem Für�tenhutund der Ordens-
Fete, Oben an den Seiten die Jahrzahl,in zwey Reis
hen: 16 32.

R. HerzoglichePommeri�che.
Nach3934.S,319.  *5474.

i

OGISLAVS. XIV. n:\G. Dvx. STE: PO: CAS! E: v3

eR: Rv: Geharni�chtesbärtiges Bru�tbildim Spie
Kenfragen mit umgehangenerFeldbinde, R,) xe: ‘cam:

Co: GVTZKt TER: LEOB: E: BV: D0: 1628: “Das Wapen
mic -dreyHelmenund, denSchilöhaltern,

Nach3935:S.319-
*

5475» GFT
BOGISLAVS. XIV. p: G. DVX.“ STE: vo: CAS: E: V:

e: RV à. Bru�tbildim Harni�ch,Spißenkragenund Féld«
binde. R.) Ee. CAM. co: GVTZK. TER“LEOB. ET. BV. DO¿

Der Pommeri�cheGreif mit dem Schwerd und Buch in ela

nem mit dem Für�tenhutebede>ten Schilde, QDbenzwey

Zaynhacken,An den Seiten: 1629,

®

5476. CARE

BOGISLAVS. XIV. p: G: Dvx. sTE: Po: cas: E: vy:

e: Rvc:

-

Geharni�chtesBru�tbildmit dem Spißenkragen
und einer Feldbinde, an welchereine ‘Schleife-am- rechten
Arm geknüpfeti�t. BR.)vr, cam. co. GVTZK, TER. LEOB:

er, Bv. po. Der Pommeri�che-Greif#it dem Schwerd
und Buch im Schilde, wie aufvorhergehendem.An den

Seiten: 1629. SS A

y

“RL.Her-



XI: HèrzoglicheSäch�i�che;-

59

"XL HerzoglicheSäch�i�che,
1) Erne�tini�cherLinie.

x) “Altenburgund Weimar,

EI GRATIA. IOANN. GVILHELM, pvx. Saxo,

Geharni�chtesBildniß mit dem offenenHelmund an-

gegürtetenSchwerd, wie auf N. 3956. Darneben: 1568
R.) LANDG. THVRIN, ET. MARCH. MISN, Das Wapen
mic drey Helmen. |

è }

_"Nachz961,S.324. *5478- uF

D: &, FRI.dericus WI.Ihelinus DvX Sax. TV.tor

É.È ELEC.toYratus aDu.niftrator. mo.néta 1 mperii. Gea

harni�chtesBildniß von der rehten Seite mit davor ge�tella
tem befedertenHelmi, und �iebenWapen�childgen,neb�E
einem kleinen Reichsapfel“in der Um�chrift.R.) v: a.

IOAN. nvx. sAx. LATDG, ‘THV,' E, \ MARCH. MIS.

-

Néb�E
dem gewöhnlichenMünzzeichen,

“

De��engeharni�chtes
Bildniß von der linken Seite mit dem befedercenHelm, und

bey dém linken Arm hékunterwärtsdie Jahrzahl: 1597.

neb�t�echsWapen�childgenin der Um�chrift,J�wie der

ThalerN. 3961. nur daßder da�elb�tauf dem Avers be-
merkte Fehlérim Worte Tutor alhier verbe��erti�t;da

hingegen�ihauf die�emein anderer im Worte Landg. auf
dem Revers, aus Vet�ehèndes Stempel�chneiders,einges
�chlichenhat.

j

2)Altenburg.
__Nahh1465.S,325.* 5479.

D)
6: TIOH:PHIL: FRID: IOH: WIL: xr. FRID: WILH:

FRATM: ratrum)“Des älte�tendie�erBrüder gea

harni�chtesBildnißvon der rechtenSeitebisan die Schooß
s

A MIE



60 RlHärjoglicheSäch�i�che,

mit Éurzver�hnittenenHaaren; einem, Spihenkragen,ums

 gehangenérFeldbinde“ündeinem Commandö�tabein der

rechtenHand, mit der: linken einen befedertenHelm vor �ich
haltend, Ueber dem Kopfein kleiner Reichsapfel,und nes

ben dem�elbendie Jahrzahl: 1625. R.) Dvc:1772 saxX: IVL:

CLIVI: ET. MONT: LIN:eæe ALDEN:Ÿ7g.(f�cil,Moneta)
Das Wapen mit �ehsHelmen, Ein�eltenerhalberFTlérvvonder Bemereines gärigen,

y

LEN Weiinar,
Nach1478.S327

*

480,

D 6.10: ERNES, FRIDERIC9.. WILHELM9- AL-

BERTVS, .. Deren-Bru�tbilderneben einander in

Wäm�ern,Spißen-Halskragenund Feldbinden,darunter
der älte�temit einer goldenenKette ge�hmücketi�t.- Unter
ihnen in-zweyZeilen: DIsCORDIÆ FOMES INIVRIA Und. in

der Um�chriftneun Wäplein,unter deren zwey ober�tender

Reichsapfel�tehet.R.) IO: FRIDERL-ERNESTVS;
FRID: WIL: BERNHARD9.DerenBru�tbilderebene
fallsin Wäm�ern,Halsfkragenund Feldbinden, mit der

Ueber�chriftin zwey Zeilen: $: FRAT: DVC: SAXON: IVL:

CLI: MoNT: und. derUnter�chriftin- dreyZeilen:LINEE.

 VINARIENSIS.WA, 1613, wie auch;neun Wöépleinin der

Um�chrift._J�ein überaus rarer Zroitterthaler,, darzu
der Stempel von“ N, 1478, zum Avers, und der pon

N, 3973. zum Nevers.gebrauchetworden,

4) Gotha.

Nah 4015. S.338.'"* 545,
E

RIDER.III. pv.6. GÖTHAN.
sAxóVVvN Dvx, De��en

Kopf vie auf N: 4015.

©

Daruttet in Krach.
R.) Das mit dem Engli�chenOrdensbande, daraufdds .

PaganMotto Hof 801T QUI!
MAI Y -PENSE- ‘Ums

it ES



NI. HerzoglichéSäch�i�che.61

gébene,
mit dem Für�tenhutbedeckte,ünd an den Seiten

mit Palm-und torberzweigenge�chmückteWapen'mit Haz
churesin einem ovalen Schilde, ohneSchildhaltex,Oben:
1765.und unten: X. EINE FEINEMARK. Ein �chöner

Conventionsthaler. E

11.) Albertini�cherLinie.

Ie
Nach4053, S347: *5482, 7

}

C Klippe, welche-beydemam amiedotäneHera
zogs 10H. GEORGIL Gemahlin,'FRIDERICAE

ELISABETH, ange�telltenSchnepper�chie��enzu Ges

win�tengebrauchetworden, darauf in einen zierlichen,
mit dem: Für�tenhut+und-torber-¿und Palmzweigenges

�chmüfrenSchilde der Namensbuch�tabeE (Eli�abeth).er»
�cheinet,R) Ein Theil des aufdem Berge liegenden
MWüi��enfel�i�chenSchle��es,und darüber die- �trahlende
Sonne, an den- Seiten aber, dem: Schlo��egegen über,-der

zunehmendeMond, mit der Um�chrift:Ma rame N'EsT-

PAS CACHEE. imgleichen+SCHNEPPER SCHIESEN DEN-19.
NovEmB. als welches ihr LTamensfe�tdis �olenneSchnepsa

‘per�chie��enihr zu Ehrenveranla��ethat. Dergleichen
Klippe von einem ändern Stempèlauf:das an ihtêmGes
‘buttstage 1719. piaitne(Penganpeu�chie��on�iehe

beymTENTZEL Li. AT,
«91,

NV
Enos

“STL HerzoglicheSchle�i�che,
Troppau,

Nah15or,S.354,
*

5493 |

|

Josephus WENCeclaus Da: «R. 1. vxinceps& Gü

B.eFI1Ator DOM. DE LIECHTENSTEIN,Geharni�*
tes Bru�tbildvon der rechtenSeité,‘mitder Vließ-Ordens-

fette



62 XIL HerzoglicheSchle�i�che.

Fette auf derBru�tund umge�chlagenemFür�tenmantel,
R.) oPP.auine È CARN.0X{iae DUX COM. CS RITTB, ergae,
s.acrae c.ae�areae-m.aie�tatiscoxs.¿liarius INT.imus. &
CAMPI - MÁRESCHAL./45.Das mitdem Für�tenhutbede>te
Wapen mit Hachures in einem zierlichenovalen Schilde,
und an den Seiten de��elbenzwey Engel mit Palmzweigen,
welchezugleichdie Vließ-Ordenskette.um das Wapenddlten. Unten: 1758, Jf ein

héèceéeThaler,

XUL.HerzoglicheWürtembergi�the,|

Stutgaëd,
Nach1627,S.362,

-

*5484. :

OHANN;: FRID: n: Dvx. wiRTEMB!: ET, TEC, Gee

härni�chtesBru�tbild.von der rechten Seite, mit fraus

fen‘Haaren, einemKnebel - und Spibbarteund kleinem
'

Uebér�chlage.R.) co»: MoNT: DOM! IN! HEIDENHEZ

1612, (Die 2 i�verkehr) Das Wäpel
tn

mit MaSHimen. I�tein rarer Doppelthaler.
Mach4135.S.364,*5485

EBERH.2rdus LUD.ouicus: DG. DUX WURTEMB:

Bru�tbild‘in der Peruckévon der rechtènSeite, im Römis

�chen‘Waffenrockund Gewand. Darunter : 1.-D. D,

R) cum Deo ET DIE. Das vierfeldigeWapen,und dara

auf der Für�tenhut...:Unten an den Seiten: 1694.auch

ganzuntén:T.T. W. Rand�chrift:IL y. MONDO 4. Ej, TON=

po + (1.1;W.): Jf ein �chönerdickerDoppelthaler.
FABER, D, 2416, P- 546,

Nach4144. S.366. "“*5486.
-— CAROLVS pv: G6: Dvx wWuRTt & T7, Geßarni�ch«

tesBru�tbildvon der rechtenSeite mit dem goldenenVließ
auf der Bru�tund umgehangenemWürtembergi�chenOr-

densbande,

--

R,) eRoVIDE ET CoNSTANTER, Das mit
“dem



NII. HerzoglicheWürtembergi�che.63

dem Für�tenhutbedecêteWapen mit Hachuresin einem zier-
lichen mit der Ordensfketteund zwey Palmzweigenge�hmü«
ten Schilde,

-

Neben dem Für�tenhutdie Jahrzahl:pos.undunten herum:10. AUF EINE FEINE MARC,

von dem N, 4144. angezeigtenvon 1763, merklichH
�chiedenerConvenrionsthaler.

/

00020222202050 000d

D Neu- Sürfilie,
L. Für�tenberg.

Nach65%S.370. 5487
OSEPH, WILH. ERNEST, s.. R, I. PR. DE FURSTEN=-

A BERG, Géeharni�chtesBru�tbilddon der rechtenSeite

mitdem goldenenVließauf der Bru�t. R.) ao. 1x6

CONVENTIONIS,
„-

- Das mit dem Für�tenhutbedete und
mit der Vlie�ordensketteumgebeneWapen in einem zier«
lichenSchilde. Jm Ab�chnittinvier Zeilen: AUSÉEUT
THALER.VOY. Ss.“SOPHIA KOBOLD:UND SILBER ZECHEBEY
WITICHEN.1762, Jt ein �chönerAusbeutthaler-nach
dem Conventionsfuß,

Ul.Hohenlohe,
„Vor5307.S370.

-

“"3488- |

AR: ALB:D Gt! PRE REG!AB HOHENLOHE“WALD?
“ DOM;IN, LANG!ET, SCHILLINGSFVBST.

-

Geharni�hs
‘tesTAREvon der rechten Seite -ineiner im Nacken gea
bundenenPerucfe und umge�chlagenenHerntelinmantel,
Dabey im andernUmcrei�e:

©

2x0 PATRIÆ|

NON
NOBIS»

und unten: I L. OEXLEIN, F. R,) EX FLAMMIS ORIOR/

Deraus �einem“gen
wieder  hervorwachfende

__Phônip,

4,



64 Ut Neu-Für�tlichè;->

Phönip.Im Ab�chnittiindrey Leilent ‘10. Ee ride
MARCK. MDCCLVIL M: F. Jein räter Conbens

cionsthaler,-weil dex Stempel zumAvers zeitig ge�prin-
gen, welchesder �tarkeRiß auchauf die�em’Thaler auf dër

linfenSeite zu erkennen giebèt. An de��èn‘Stelle i�tdar,

auf ein anderer mit veränderterUm�chrift;® nemlih"der
N.5307. ange�ührté,verfertigetworden,

II.
„Weultein

‘ Wertheim,
Nach 4158.S.371. © * 5489.

AROL. D. G. 8. R. IMP; PRINC. ÎN LÖWENST.€iZ &

WERTH.CZHL,Geharni�chtesBru�tbildvon der rechren

Seite in einer im NatkengefnüpftenPerucfe mit umgehan-
genem Ordensbandeund Hermelingewand. Am Arme:
-OEXLEIN. BR.)X. EINE FEINE MARK. 1766. Das mit dem
‘Fúr�tenhutbede>té

/
und mit der St, Hubertsordenskefte

umgebenezierliche Wapehmit Hachures." An den Seiten
zweygecrönteLöwenals Schildhalter, davon der zurRechs
tenihiînterdem Wapen hervor�teiget; der zur tinken aber aufs

recht �teher.Unten : N, s, 8. welcheBuch�tabenzumBés

weis dienén,daßdie�er�hôneConvencionsthaler in der

LiürnbergérWúnze geprägétworden.

IV. „Dettingeit,
Nath 4162,S371, *5490, E

Ge Für�tlicheOettingi�chevon zweyen Hundengehaltene
Wapeñ,‘Darunkevineinet Einfa��ungin dreyZeilen:

EINE PEINE: MARCGK, neb�t-vèm‘Aug�purgi�cheñHufei�en,
Darneben: 1759. R.) 8. sEnaSt.70N5 LAFRONUSRETE,

Aufeirier Wolke zeigt �ichdie�erHeiligébis* an ‘die Kiiie
mit vier in ihtge�cho��enenPfeilen an eini Baum gebuns
den. Jf ein �eltenerConventionstháler OH, ALOY-

SIL,Für�tenin Oettingen-Spielberg,der nur ‘inLRts
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Stücken ge�{lägenworden. * Bayreuth. wschentl, his
�tor.LIachrichten 1767, p. 178, n: LKXIXK,

LE

V. S<wakzenberg.
“

*

“Nah 472, S354 +5498

[osrenDG. 8. R. I. PRIN, IN SCHWARZENBERG.

Geharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite, mit
umgehangenemGewandündgoldenemVließ aufdérBru�t,
Ami Arme: oëx1e. R.) LaNbGR. in. CLEGGov. có,”
iN, SULZ, DUX: CRUM,- Das mit den Für�tetihutund
‘Mantel, auchder Vließ-Ordenskectege�chmücteeWapen
in einem ovalen Schilde mit Hachures, Jm Ab�chniccin
‘dréyZeilen: k, EINE BEINE MARK, 1766»s. (N) a Sf
ein „�chönerin LTùrnbergge�chlagenerConvencions«
thaleri e

i

a
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VI. ThalerdexGrafen.
2024454444244404404462444424 49

1) Burg- Friedberg. :

Nach4194.S-379- _*5492 F

“ÓNETA NoVA CASTRI ‘IMP. PRIDBERG. IN WET=

TER. Der geharni�chteRitter St. George auf
JF einem ge�<mücétenPferde, der die Lanzedem

unter ihmliegendenDrachen în den Rachen �tö��e.An,
Den Seiten die Wapen der Burg Friedbergund Kaithén.
Jm Ab�chnitéin drey Zeilen: X. EINE PEINE MARKE&,

(N) R. und darüber zur tinfen: OE, (Oexlein.) KJ IO

SEPHVSIL pn. G. Rom. IMP. s. A, 1766, Der gecrönté
Kay�erlicheAdler mit dem Reichsapfel auf der Bru�t, in

den Klauen die Wapen des zeitigenBurggrafen Franz
Heinrichs, Cänmkrers von Worms, Freyherrn von

Dahlberg, und�einerGemahlin,einer-gebornenGräfin
von Ælz, hâltend,mit der innernUm�chrift:aD wou.

coxvexT. Ein Conventionsthaler, �oin LIúrnberg
ge�chlagen,Und�ehr�chöni�

*
5493 fe

MONETA CASTRI, IMP, FRIDEERG.Dergeharni�te
Ritter mit der Fahnein derrechten Hand und dem Degen
an der Seite, auf den Drachen tretend, Auf den Seis

ten die Friedberg- und Kaichen�chenWapen,und zur Rech«
ten: OE. R.) IOSEPHVS IL ». G. Rom. Imp. s. 4. 1766.
Dergecrônte Kay�erlicheAdler mit dem Reichsapfelauf der

Bru�t, den BurggräflichenDalbergi�chenund Elzi�chen

Wapen in Klauen, und der innern Um�chrift:aD Lou.

: 2 SCON- |
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covvenr, Unéent 5s. N. n. ‘Ein �chöônerintJürnberg
 ge�chlagenerHalber Convenrionsthaler,

Nach1741,S,z90. *54944
EORG. WILH:e/m.G.raf z.u Leiningen, mv.err zw

w.e�lerburgnd s.chaumburg, D.es B.eiligen
R.oetmifchenB.eichs s.emper- F.reyer. -Geharni�chtes
Bru�tbildvon der rechtenSeite in eigenenHaaren, Dars-
unter: CF). 1 R.) soLr Dro GLORIA. 1676, und D.Z
neb�tzweyZäynha>èn.-2?Das-gectónteWapen,und ‘an
den Seiten-zweyPalmzweige n #2 mia

A A QU SOTO OR

a) Detmold.
Nach4248. S.392. aA 5495
IMÓN AUGUST.”comes Nobilis DoM:iZus LIF-

P.de, S:upremus D:0mminiSsDE V:iandena & a:mei-

da, B:urggrauiusnaereditarius uLTRaietenfis. De�s
�enKopf von der rechten Seite, mit einer Band�chleife.im
Nacen, KR.)MrTEsCENTE COELO RÉDEUNT.1765, Das
gecrónteWapen in eiñêm zierlicheninit torber „ und Balai, -

zweigenbe�te>tenSchilde mit Hachures, Darunter: BH,
und (F)- und auf einem Bande: aD x:0r21n11 conv :g1:

. .

tianis.
E

HSHE

e
e 5496,

;

Í «LIO

SIMON AVGVST. com. & Nos. D. LIPP: s.- D,

v.

&

A. B, 1. vLTR. Geharni�chtesBru�tbildvou ber
rechtenSeite mit im Nacken zu�ammengebundenenHag-

|

ten, Am Arme:8. M. N.
*

R, Jn einer, nach,Äré
der Holländi�chenDucaten, mit Laybwerkund dentippie
�chenRo�enausgezierten Tafel dié Auf�chriftvon �ieben
Zeilen: QUEMQUAPRAGESIES ET. SEMEL PATRIAE NA-

TE Z 2 € TUM
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TUM ESSE GRATULAMUR dd, x11. Fun. MDCCLXVII. Un-

ten: B. (Bandel,Múnzmei�ter)und -$. (Stümer;Münze
wardein). ZJein nachdem Conventionsfußausgemünza
ter Glückroun�chrhälerauf UE ein und

Re.
Gez

burstag.

b) SEIZE
“*Nach5zn2,S8 A |

I [LHELMUS. I. DEL GRAT: C:0eS REG:1:411S IN

scHaumB: De��enKopfaufRömi�cheArt vonder

linfen Seite, R.) woBiL1ss1nt: Dou: ‘Ac com nr:

& s7: 1761,

-

Das Wapen mit drey Helmen, umgeben
mié der Preußi�chen{warzenAdler -Ordenskette. Dar-

unter : FEIN - SILBER. Und (2). Jfein fein Zweydrittela
"

�tückvon der Grö��eeinés Thalers. i

4) Mansfeld.

Born�tädt.

Nah 4257,S.395. 5498.
RUNO s.eizzor, WILH.elaz, HANS G.eórg,VOL.

' rath, 1OB.f, r:atrueles. Das vermehrte Wapen
mit zwey Helmen. Zwi�chendem�elbendes Münzmei�ters
Name: G.M. und an deren Seiten die getheilteJahrzahl
1612. R.)COMIÍeS Ef DomIÆi 1.42 MANSFE./d,NoB.i-

les Do.mini1.n Heldrungen. Der geharni�chteKicter

auf einem Turnierpferdeden Drachenmit der tanze.es
chend. Oben beym Kopfeder Reichapfel. J�ein ges

mein�chaftlicherrarer ThalerBRVNONIS IL, zu Bornf�tädt,
WILHELMIzu Arn�tein,JOH. GEORGII und. VOL-
RATH VI.“zuMARauchIVSTI zu Eisleben,

5) Nan-
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5) Ranzau.
“Nah1850.S.415«

*

5499.

HRISTIAN: com: IN: RANTZ.02 DOM: IN: BREITEN-

T- v:47g. DaserhabeneBru�tbildvon der linken Seite,
in eigenenlangenHaarenmit einem Ueber�chlag,im Rocke

und Gewand. Darunter: ÆTATIs, 44,

-

R,) DEO, DUCE.

COMITE, FORTUNA. Das gecrónteWapen in ginemzier»
lichen ovalen Schilde. Darneben: 1657und 7. &. Jt

- gineThalerförmigeMedaille,

) Reu��en.
a) Aeltere Linie,

Nach4343:S,417, 8500.

Hrievs. II. Sezioriè L.inede RVTHENOR.{/ TO=

+ TIVS STEMMAT.ZSSENIOR, Oéharni�chtesBru�t
bild von der re<ten Seite mit einer im Nacken gebundenen
Peruckeund umgehangenemGewand. Unten: 1, L. 0rx-

LEIN. R.) comM,e5 ET DOMIN./S DE PL.Aticit, D.011iNU8

DE GREITZ C,ranichfeld,G.era, s.chlaits Er LOBEN“

sT.ein, Das behelmtequadrirte Wapen mit Hachures.
An den Seiten: 1764. und unten auf einem Bande: x. El-

NE FEINE MARCK. Ein �chônerConventionsthaler Graf
HEINRICHS III in Uncergräß.

b) Jüngere Linie,

Nach4350. S418,
*

550x,

Hes XXX. Lun. Lin. RVTE, COM. ET. DOM. DE
PL. D. G. c, G. s, ET. L. Das behelmteWapen,

R.) NEGLECTAE.vIRTVTI, DECVSs, (�il, per pacem) RE-

STIT, Um, BurRechtendie Tugendmit einer Crone auf
E 3

dem
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dem Haupt und einer�trahlendenSonne auf der Bru�t,
und zur tinken der Friede mit einein Lorbercranzauf dem
Haupte, welcher jener den. durth den Krieg entwendeten

Scepter mit der reten Hand wieder überreichet„
und in.

der linken einen Oelzweighäle, Zu ihrenFü��en�tehetzwia
�chenihnen ein dur den Krieg zer�törtesSchloß, und.

hinter dem Frieden einigesKriegeëgeräthe.Jm Ab�chnitt
in zwey Zeilen: MDCCLXIIL. "xx. ENE reite M.ark.

J�keinhalber Convencionsthaler Graf HENRICI XXX,

in Gera auf den Hubertsburgi�chenFrieden; dergleis
chen ganze auch ge�chlagen�eyn�ollen,die mir abet noch
nicht zu Ge�ichtegekommen.

7) Schlick.
Nath 4370, S.422, * 5502.

A DO.Z1i20YUNSIIC. STEF.21uzET. FRA:;iriini;
CO.7Ztun DE: Ba /aun. Das Wapen mit drey

Helmen, und über dem mittelten das Bildniß des H.Joga-
chims. Uncen die abgekützteJahrzahlgetheilt: 26, (1526,)
R.) LVDOWIC. PRIM. Der. GRA, REX, FOEMIE,

Der gecrónteBöhmi�chelôwe, Am Ende der Um�chrift
eine tilie, als ein Münzzeichen. e

EEA

8) Solms.

Vor 4387.S.429+

.

*5503,

] yowie G.raf z.u s.olms, verr z.1 Münzenberg,
wäldenfelsv.ud s,onnenwalde, De��enBru�tbild

von der rechten Seite in eigenen langen Haarenmit einex

Halsfrau�e.R.) MONETA NoVA ARGENTEA, Das ges
cróôntéWapen.Darunter: (60) nemlih Kreuzer. Ohne
Jahrzahl. Jt auf dem Avers mit einem kleinen Stems

pel 60, k. FC, (Fränki�cherCreis) contra�igniret._
9) Stols

#
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9) Stolberg. |

JüngereLinie zu Stolberg und Rola,
Nach 1919, S, 435.

*

5504. 29

OHAN: MARTIN: com: IN: STOLBERG, .KON! R.

WERN: E. Ho. Der Stolbergi�cheHir�chvor der ges
cróntenSáule. Darüberein Éleiner Reichsapfel,und an

den Seiten Bäume. R.) Dom: 18, Ers! MVN: BREVB?

LOR! ET, CLETEN: Das Wapen mit drey Helmen, Dar«

neben die vertheilteJahrzahl: 1646, Unten an den Seife

fen: LK. Jf ein A E ees i

Nath 4433.S.437. “

*5505.
as

FRIEDRICHBOTHOut CARL LUDWIG exc

zZ. STOLB! Ki Rt wt! D: 1 Das 'gecrónteWapen in es
nem zierlichenmit allerhandZweigenbe�te>tenSchilde.
Darunter: C. R.) x, ENE FEINE MARCK NACH DEM

CONVENT! FUSS, 1764. Der Hir�chbeyder gecröntenund

mit $, bezeichnetenSäule. Darüber ein kleiner Reichs«
apfel. Die�erConvencionsthalerx i�tvon dem N. 4433,

angeführten, au��erder bemerkten Einfa��ungdes Wapen=
-

�childes,auchdarin unter�chieden,daßaufdie�emauf dem
Nevers zwi�chendem Hir�chund derUm�chrifckein Zirkel
gezogen worden,

*

5506. :

FRIED. BOTHO. vu, CARL, LUDW R: z. eToLB.

K. R. Ww, u. m, Das gecrônteWapén in einem zierlichen
mié Blumenbändern ge�<hmücktenSchilde, An den Sei«-
ten: LE. V.C. (Claus, -Münzmei�ter)imgleichen1765,
Unten: 2, rem suB.er. R.) GOTT SEEGNEU. ERs

HALTE UNSERE BERGWERCKE. Der Hir�chan einer ges
crônten Säule, Darúber ein kleiner Reich8apfel, Sf
ein Zweydrictel�tückvon

IEE
Silber, aS

*
5507,

:

FRIED.BOTHO. v. CARL. LVDEWIG, oR. z.-

STOLB- K, Re We V. H, Das Wapen in einem gecrönten,
E 4 aber
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aber glattenSchilde,“ An den Seitent 1766. und E. F.R,
Unten : ($) rx siLB: R.)-GOTT SEEGNE V. ERHAL-

TE VNSERE BERGWERKE,

“

Der Hir�han einer gecrönten
und mic $.bezeichnetenSäule.

“

Oben ein kleiner Réichs-
apfel. J�tein feinesZweydrittel�tück. {

“Nach1937:S. 439. *g508 A

|

}eD ericus ‘ALEXANDter cartes WEDAE, Dt0Mi-
NUS IN. RUNCK;g/ET- ISENB.IT Lg De��enerhabenes

Bru�tbild.von der rechten Seite mit einer gro��enPerucke,
im Harni�ch-undumge�chlagenenGewand, Am Arme:M,
R.) Jn einer gecröôntenzierlichenmit Lorber - und Palme
zweigenbe�te>renCartouche die Auf�chriftin �ehsZeilen:
OB EXOPTATISSIMUM POST RELATAS PACIFERAS LAUROS
AD SUOS REDITUM,und ein auggebreiteterPfau, als das

Wapen der Grafenvon Wied.
“

Darunter in einer be�ons
dern Einfa��ung: MDCCKXXVIIL maRme, (Münzmeie
�ter),Jt eine �hóôneThalerförmigeMedaille, die bey
dem Antcritc �einerRegierung, nacherfolgtemFrieden
in Teut�chland,ge�chlagenworden.

ES E
“

FRID. ALEX. comes wEDAE ®, ET 1, Gehars
ni�chtesBru�tbildvon der re<ten Seite, in einer im Nas
>en gebundenenPerucfe mit umgehangenemGewand,
Darunter: D CB und 1752. R) DECENTE LIBERTATE
FLoRESCAT, Unter dem �trahlendéènAuge Gottes der Pro«
�pectder Stadt Lieuwied, und überder�elbenauf cinen
Bande: Nx0weDa, Im Ab�chnitt:$, rx suLp.er und;
C. T. Jn Ermangelung:eines ganzen Thalers verdie-
net die�esfeineWindrittel�zückgar wohleinen Plaß im

Thalercabinete,
|

:

LS

:

VY.Jta-
ÿ
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VII. Jtaliäni�cheThaler.
I. Florenz,

Nach4469. S.448. 5310,

Px
LEOPOLDVS: pn. 6, r.rinceps B.egius

H.iUNgariaeET. B.ohemiae, a.rchidux a.u�triae,
M.4gNuUSD.UX ETRVR.Zæe.

“

Geharni�chtesBru�t»
bild von dex rechtenSeite, mit einer Band�chleifein Haa,
ren und umgehangenergoldenenVließ-Ordenskette,wie
auchdem St. Stephans- Ordensbande und Hermelinman-
tel. Am Arme: L. $. und unten ein -Münzzeichen.
R.) DIRIGE DOMIVE GRESSVS MEOsS, Ein auf dem Sé.

Sctephanscreubeliegender gecrönterzierlicherSchild, darin
die Wapénvon Hungarn, Böhmen, Burgund und Bar,
neb�tdem gleichfallsgecröntenin die LängegetheiltenDe-

�terreich- (othringi�chenund Florenzi�chenMittel�childgen.-

Das Haupt�childi�tmit der Ordenskettege�hmücket,und

unter dem�elben�tehetè xx1s1s. 1766, J�ein �chöner
Thaler,

,
:

e 2 e e e

IL. Genua.

Nach1977, S.448. *
551,

])'*srrgcvrgnrgiNsDasgecröónteStadt
zeichen , und an den Seiten zwey Creußze. Unten:

1624, R.) N H0C #4SALVSs4, MvNDr. Ein Creußmit

vier Sternen in den Winkeln; und zu Anfange der: Um-

chri�tein ÉleineresCreus, Jf ein rarer Thaler, -
“
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Nath 1978, S.448. e
5512

DVX #. BT e GVBERNATORESe REIP ¿GEN y - Ein

Creuß,welchesmit vier Engelsköpfenund Blumen in den

Winkeln und Enden umgebeni�t. Oben ein Creußgen.
R.) ET y RECE Fos. 1676 y I & L & My Die heilige
Maríain den Wolken mit dem Scepter in der re<tenHand
und dem Je�uleinauf dem linken Arm, über welchezwey

Engel eine Sterncrone halten. - J� ein �eltenerbreiter

�<wererThaler,

Nach 4474. S448,  * 5513

DVX 4.ET #. GVB .#. REIP & GENV. Ein Creuß, in

de��enWinkeln vier Sterne, RZ ET „ÿ.REGE -ÿ.EOS je

1697 i IT. C& Die heilige Maria auf den Wolken,mit

dem Je�uleinauf dem linken Arm und dem Scepter in der

reten Hand, deren Haupt mit �iebenSternen umgeben
i�t. Rand�chrift:roNDERI8. SECVRA. FIDES. TVIVMQVE-

PRAESIDIVM, Jt wegen der aufGenue�i�chenMünzen�on�t
nicht gewöhnlichenRand�chrife�chäbbar,und wiegetbey«
nahe3éoth. ;

:

IN. Mantua.
Nach1992.S.451, *5514.

INCEN. IL Dt 6G. Dvx. MANY, VII. ET. M. F, y.

Geharni�chtesBru�tbildvon der linen Seite in eis

genen Haarenund gro��emSpani�chenKragen, mit umge

LangenerMancuani�chenOrdenskette, Darunker die Jahr-
“Zahl:1627. R.) FERIS « TANTVM y INFENSVS Ein gro�s
�erHund mit einem Halsbande, Ein extrararer Scudo,
de��enbereits Num. 1992. beyläu�igerwehnet worden;
wobceyzu gedenken,daßauf dem da�elb�tangeführtenScudo

das Bru�tbildvon der rechtenSeite er�cheinet,

IV. Par-
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7

TV. Parma und Placenza,
Nach4522, S457. *5515,

(J°TavvsFAR. PLA ET PARDVX, 11, De��enKopf
von der rechtenGe�ichts�eitein Éurzenkrau�enHaa,

ren und Bart. R.) vLaconTIa rLoRET. Drey tilien-

�tengel,,darübereine Crone, und vor. den�elbeneine Wöls

fin. Unten: A, C. und darunter: 1574, J�tein rarer

Te�ion. :

Mach 4530.S.458 -* 5516.
RAN, FAR. PaR. ET, PLA. Dvx. vr,  Geharni�ch«

tes Bru�ibildvon der linken Seite, in eigenen langen-Haa--.
ren mit einer Spißenhalsfrau�e,R.) s. vrraus PARME, *

eRor.cor, Die�erheiligeKriegesmann,in der rechten
Hand eine mit einem Creus bezeichneteFahneund in der

»linfen das Wapen�childhaltend. Unten + 1685, und
6G.G.T. Jf ein rarer Te�ton. Lal

r

V. Venedig,
“Math2047.S.465.- *55i7.

80s. (an �tattMarinus) GRIMANO, vx, véx.

Ein gro��esBlumencreuß. Darunter : A. TLT.

R.) sANCTVS. MARCVS, VENETV.S. “Der fówe mit dem

Buche in einem zierlichenSchilde, Darunter: 140. ZJ
ein rarer Scudo ohne Jahrzahl, weil der Stempel, nah
entdecftem obigenFehler, bald geändertworden,wie aus
M. 2048. zu er�ehen, ; u0SE SE

Nach2048.S.465, *5518,
E

MAVROCENA. MAVROCENA.,Der�elbenrechts
�ehendesBru�ibildmit aufge�eßtemCorno und einem her-
abhangendenCreußgenauf der Bru�t. R.) Jn einemtor-

bercranzzwi�chenwey Rög8genoben und unten die
ulE

: �chrift
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{rift in �ehsZeilen: MVNVS MAVROCENÆ GRI-

MANÆ DVdEISSÆ VENETIAR.. 1597. PALATIVS in Faf.
Ducal. p. 240. will mit den Rösgen-die ihr vom Päb�t
Clemens VIII ge�chenktegoldeneRo�eanzeigen; K0xnLeR
aber hâlt�iemit Recht nur für Zieräthen. Jt eine rare

G�fellader Gemahlindes HerzogsMARINO GRIMANI,
MAVROCENAE aus dem Moró�ini�chenHau�e,welche
bey ihrerCrónung1597.geprägetund ver�chenkeworden,
KOFHLER P. XVIIL p, 129, FALAT. ER

Nach 2049. S.465.  *5519.

st Mt VENET: LEON; DONAT. pvx. Det Venes

tiani�cheLôwemit dem Buch und de��engewöhnlichérAufs
�chrift:rax TIB, Ma. EvancrL. Vor ihm det fniend>

Doge mit der Fahne: KR,)MEMoR. ERO. TVI; IVSTINA.

v6.0. Die�eHeiligein ihrergewöhnlichenTracht, mié-

dem Palmzweige, Buch und Schwerd,am Uferdes‘Mee
res, Unten: „1244

Vor 4601,S469. * 5520+

RESPUBLICA VENETA - Die Republikunter derGe«

falt eines weiblichenBru�tbildesvon der rechtenSeite, in.

herabhangendenund belorberten Haaren, inié aufge�eßtem
Corno und umgehangenemHermelinmantel, R.) FRAN.

C:isco LAUREDANO Dvyce 1756, Der Venetiani�ché
Lôwemit dem Evangelienbuchein einem zietlichenSchilde,
Es �cheinet, als’wenn die Venetianer nunmehrovonihrent
alten gewöhnlichenGeprägeabgehenwolten: denn die�er
Thaleri�t�hóôn,und voneiner ganz neuen Erfindung.

VII. Sdtwei-
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SMEA AELE

VU. Schweigeri�che
EFdo Sui Free enero Lurie ferent e ice icamebm rmeeiE fone

Peer erfreue

E REES WE E 5 8 DIT

A, _Lucern,
Nat 2096.S.482. “*

$521,

Gn n einemCranzevonzierlichgeflochtenemLaubwerele|

Au��chriftin vier Zeilen: MONETA REI?Vr. Can

�ittReipublicae)LVCE¡RNENSIS,Darunter die

ahrzahl: ir. “Bi) saNCTVs LEODEGARIVS, Die�er
“heiligeBi�chofim Bi�chöflichenOrnat �ißend.

- Die rechte

Hand hebeter zur Segnenauf, und -in der linken hälter

das tucerner Wapen�child.Zu �einenFü��en�ibetein Ens

gel mit dem Bohrer und einemMEMapsge
in
Hóudes,I�tein.

n

�elténérThaler
IT. Zürch,

Näch2166. e S522, —

M°: vo: THVRICENSIS, ¿rvrtaTi$: IMFERIALIS.

Die drey Wapen, dávon das. ober�tegecrónetif,
mit den Schildhalcéndenwen. Unten: 1559. KR.)Jn
der Mitte das Stadtroapen mit der Um�chrift:Dx sERVA

Nos IN PAc:6; umgebenmit neun andern Wapeu�thildgen,
wie auf demThaler N, 2106, J�eine �chönedrey�acheThalerklippe,

IX "Hol
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E AE CE e FM e Fialea LR Sl M Nt ye ne 2

IA.Holländi�che"Thalet,
ES ;

L Allgemeiner.
Mah 4682, S487 #5523

Ls

Ps
ET ARMORVM VIGILES.Ein.muntererDua

auf allerhandWaffen, undüberdem�elbenzwey
Sildger, darin die Wapenvon Holland und

Zütphen. R.) Unterzwey Wapen�childernder vereinigs
fen Provinzenund desPrinz Moriz von Oranien fols
gendeAuf�chriftin neun Zeilen: GROLLa ET BREDEVOR-
DA AB EXERC.iti FOED. eratarutni PROV.Z2CiaruI DVCTY
ÉT VIRTVTE1LLVST.FifimiPRINC.ZpiS1 MAVRITIIxF-
CVPERAT:15. AGC HISPANIS TRANS MOSAM DIMISSIS» ORDI-
NES ZVTPHANLEL.ege Lata F.itTi F.ecerunt. AN=

NO. CI0.19.XCvIL Jf�t.ein�hónerGedâchtnißrhalerder

Graf�chaftZtitpbénaufdie Sroberungvon Groll und

Breevoord und den Sieg über dieSpanier An,1597,
GERH,. V. LOON T. I, p, 485.

:

E4 Frieslaüd.
Nach4698.“e49h

*
55244 Js

M“ARG, PRO: CoNÉoE.BELG. WEST, F.' Ein gez
harni�chterMann mit einem befedertenHelmund

gro��erFeldbiude,
das Schildmit dem tôwenvor �ichEtend,

Ÿ



E Holländi�che, 6D

tend, R.) CcONFIDENS. DNO. NON. MOVETVR. 1713, Ein

 aufrechts�ehendertôwe, und“darüber ein
“metti

|

�teinLöwenthaler.

EA "Gd
Nah 4705. S492,/ *

6525,

Ge Au��chri�tin eilfZeilenlufeinermit eelichem
taubwerk uingebenenTafel,darüberin einemSchild-

gen eine tilie: © FACE DoMI FÓRISQUESANCITA: ACADE*

MIA HARDERVICI FUNDATA!: ILL-/71¿//1/177OBDINES DU“

c-atus GEL-rîiae (et) comitatus ZU T-phaniae1 REL

MEMORIAM HUNC NUMMUM CUDI FECERUNT. 1648, R.) Zi-

éoria. premium.Libertas. Das Geidri�cheWapenin

einem gecröntenzierlichenSchilde: Ein �chönerDoppel-
thaler, der zum-Andenken-desMún�teri�chenFries
dens undder Stiftung der

OEr�iigtzu HarderwycE
a 1648,ge�hge

worden.

IV.“Holland.
Nah 4716,S494 * 5526,

Eterare Thalerklippe, welche
iin Am�terdamwähsz

render Belagerung An. 1578.aus �ilbernemGe-
�chirredér Lieben Frauenkirchegeprägetworden,bätaufnur

auf Einer Seite mit dreybe�onderenStempeln das gecrönte
Stadtwapen, darüber ein Feuerei�en,und darunter die

Jahr-und Werthzahlin zwey Zeilen: 1578. XL. (nemlih
Srüver) einge�chlagenzu �chen,aux. v. LooN T.L

P+ 249+
I

V, See-
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TT
ie
tira RIN

Nach4729,S.496. * 5527.

E infeitigeThalerklippe, welchewährenderBelageruntz
der Stadc Zirícl�eeA. 1576. ge�chlagenworden. Es

i�tdarauf das Wapendie�erStadt, darüber das Wapen
von Seeland , und darunter die Jahrzahl:1576. mit drey
be�ondernSeempelneinge�chlagen.GER. v,_ L008 TI.

P- 212, gedenfetdergleichenzinnerner LTrothmünzen;-die
gegenwärtige‘aberi�tvon gutemSilber,

A=

MAuf

D

Mh 10

KA.Tha-
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X. Thalerder Slädte;
Ñ SRE Bte PELA

i

H Mug�purs:
Nach4766.S.50Z.

:
“geo,

UGUSTA VINDELICOR: ap vorm: cox:

A VENTIO:715, Der gecrónteKay�èrlicheAdler mie
dem Scepter, Schwerd und ReichsapfelinKlauen,

und mit dem mic einer Mauercrone bede>ten Skadtwapen
auf der Bru�t. Darunter: 1764. (A) d.i. Aug�purg,

“und F, H, (Hohleifen,Münzmei�ter.)RK.) FRANC.
SCUS. T, p: G, ROM. 1MP.' SEMP.auc, De��enbelorbèrs
tes Bru�tbildvon der reten Seite im Römi�chenHarni�ch
und Gewand, mit demgoldenenVließauf der Bru�t,Ein
Conventionsthaler. :

; 2209529 :

AUGUSTA VINDELICOR- an vor, conver,
1765. Das mit einer Mquercrone bede>te und mit Lorber
und Palmzweigenbe�te>teStadtwapen. " Darunter: A,
F. H. und: x, ENE rivi MARCK, R.) FRANCISCUSL
D, G. ROM, IMP, SEM, AUG, De��enbelorberter Kopf
von der rechten Seite, Daëunker; 1. T, Ein Conven-
tionsthalete A ara er À

‘Thal.Cab.LFor� F  2) Bre-
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2) Bremen.

Nach4783-S,506,5530 ;

ONE: NOVA, REIPVB: BREMENSIS.‘Das behelmtd
und von zweytôwen gehalteneStadtwapen.R.) FER-

DI. IL D. G. ROMA. IMPER, SEMPER. AU. 1622, - Der

gecrónteBeiperdleemiedem

LES „aufder

Bru�t. EL

D Breslau,
Nach2173,S. 507,

-

*5531,

Gee Auf�chriftin �echzehnZeilen: 1M. 1ABR, 16.33%
: SEINT. IN. PER KAYs+ VND. KÖNIGLICHEN,STATT,

BRESLAW. GESTORBEN. I323I. DVRCH. GOTTES, HILFE,

VND. FLEIS. DER. Æ#BZTE, GESVND, ' WORDEN. 1406+
GETAVFFT. 1066, MIT. R, K. M, GNAD. V. FREYHEIT,
Ww.HANS. RIEGER, R.) Es. IST. GENVG, LASSE.NVN=
DEIÑE. HAND; AB SAMVEL.*2: BYCH.24, CAr. Die

Stadt Breslgu im Pro�pect,darüber der �trahlendeNas

me Jehova und der Würgengelmit einem geflammten
Schwerd,Peit�cheund Todtenkopf in Wolken. Darune
ter in einer Cartouche: BRESLAW. Breiter Gedächtr=

nißthalerder A. 1633, in ‘Breéeslaugraßirenden und wie

der geendigtenPe�t, Jt rar; und vón DEWERDECK niché
 bemerket,

4) Colmar,
Nach2185,S511: 2; 2558 Ni y

oN: NO: CIVITATIS: nme: COLMAR.

“

Das
Stadtwapen in einem zierlihen Schilde. An

den Seiten: 1670, und unten: 60, (Kreuzer.) R.) Do

BN a
:

!

at tüte;
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MINEt- CONSERVA,

‘

NOS. IN: PACE
;

Der-Kay�erliche
_ Adlermic darüber�tehenderCrone

5) Cóôln,

Nach2199,S,5n,
|

X55ZJ-

O: NO AR CIV COLO.nienfis. Das behelmis
und.von einem Greif und tôwen gehalteneStadt-

wapen. Ag den Seitén: 157% R.) MAXIMILI IL,
IMP y AVGy Px F

4 DECRETO Der gecrönteReichsadler
mit demReichsapfeluf der Bru�t,“Î�téine�eltene
halbe Thalerklippe-

4

Nach4822, S512, "*5534-

CONCESSO, LVMINE: “FVLGET, Ein halberMond,
der ‘vonder-gegen: über�tehendenund durch die Wolken

brechendenSonne be�irahletwird, Jm Ab�chnitt: #0-

24G, ¿um. COLON.ien�e,v717.

-

R.) CAROLVS. VI,

D. G, ROM, IMP. SEMP. AvG. (Secrónter: Reichgadler mit

dem Schwerd und- Scepter in den Klauen- und mit dem

Reichsapfelauf der Dru Ein ‘guldigungs/zalber-
Ls. ti

o Dortick,
MaibazasS.516, E563

(Eineein�eitigeLIothklippeà 1. (oth von �chlechtemGes

halt, welchedie Stadt Dornick währenderBelages
ung A. 1581, �chlagenla��en.Jn der Mitte der�elbeni�
in einem runden Zirkelein Thurm, als das Wapender

Stadt, mit der Um�chrift;TORN,æcoonsxss0. ‘$._OLT.0-

bris;undan den Seiten; 1581,Darüber i�kmit einenr

ET TF2 fleinen



Fleinén Stempel das gecrönte-Wapen des Gouverneurs

Prinzen d'E�pinoyeinge�chlagen.GERE:V4 LOON ‘T.L

P. 298

N Frankfurt
a

amMayn,S
Nach4881,S523) E

feh

2d

“Xo NORMAMCONVENTIONIS,X. E. F. MARKFRAN-
COFURTI.Der gecróönteFrankfurterAdler,dar-

Unter: G4 PC. By N. BR.)NOMEN DOMINI TURRIS

FORTISSIMA,1764.
-

Ein zierlichesCreußb, CinCon-
ventionsthale Tes

è

Hpi

8) Halber�tadt.
®

-

Vor 4904, S526. =

*5537.:
oNÉTA. NOUA: HALBERSTADEN.“Das béßelmte.

alte Wapen, -R.):$. sTEHa. PROTOMAR. neb�t
einem Mühzzeichen.Der heiligeStephanus mikdem ge

wöhnlichenBuch: neb�kaufliegendendrèy Skeinén in dex

rechten,
und einein Palmzweigein der linken Hand. Auf

den Seiten: 1.6.2.3. Auf die�em-Thaleri�tdes Münze
mei�tersName: C. Z. und die viere>igte Figur auf dem

Gewand des heiligenStephani weggela��en.Siehe N.

4904 und 4905. LEVCKFELD'antizuit,nunmmar. Hal
ber�tad.Tab.VIL n. 1.

* 5538: i

MONETA, NoVA. HALBERSTAD. Das bebió
alte Wapen. An. den Seiten: H,S. und über dem lebe
tern Buch�taben$. das Zeichen

:

des Mercurü S
R.) 8. STEPHAN, PROTHOMAR+-Die�erHeiligefa�t

wie

auf vorhergehendem,-

Darneben: 1626,:

*
5539
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Math4995. S.526,  *5539.
i

;

;

‘MONETA. NOVA,/ ARG: c:inittis HALBERSTA-

DENSIS. Das beßelmteneuere Wapen. R.) s: s7Tx-

PHANVS PROTOMAR, 1663. Die�erHeilige in geblümcter
Diaconat- Kleidung, LExvcxreLD ¿.c. Tom. VII n.4.

9) Lubeck.

Nachh2272,S.540. *5540
|

fs

Mrs nova LVBECENS. Der heilige Johan-
nes der Täufer mit dem tämmlein und der Sie-

gesfahneauf einem Buche in der linken Hand. Vor ihm
das Stadtwapen ,

und zu de��enRechten des Bürgermeiz
�ersGotthard von <zóvelnWapen. - An den Seiten

des Stadtwapens unten die Jahrzahl: 60 $. C1608.)und

am Ende der Um�chrifcdes Münzmei�tersStatius We�s»
�elsZeichen, eine tilie. R.) RVDOLPHVS.IIL vp: e.

IMP, SE. avGvs* Der gecrônteKay�erlicheAdler mit denx

Reichsapfelund der Zahl 32, auf der Bru�t, Disi�tder

er�teThaler, darauf das ganze VWapen�childeines

ZBurgermei�terser�cheinet,indem auf den vorhergehen«
den nur ihreZeichen zu �ehen�ind,Es i�tde��elbenNum.

4994+ beyläu�igerwehnetworden.

10)Nürnberg,
>

Nach 5055. S551, 55414 AS

JA

/f

ONETA. ARGENTEA. BEIPVB, NVRENBERG. Das
áweyteund dritte Nürnbergi�cheWapen in zwey �pibis

gen, und mit denSpiben gegen einander getehrtenSchil«
dern. Darüber: 1586, “ZuEnde der Um�chrifteine Lilie:

R.) RVUDOLPHL IL- Rom. Me. Av@. T. Ff, DEC:

Der zweyköpfigteAdler mit den Scheinen um den CUAes F-3 un

/
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und der Kay�erlichenHauscroneüberden�elben;Aufder

Bru�tder Reichsapfelmit der Zahl 60. - Ein Gülden-
thaler. HerrnVON HAGEN Silbermünzender Yeichss
�tadrLIürnberg,N. VIL p,24,

T

Nach 2302S. 551, 5542

MONETA. ARGENTEA. REIPVB. NORENBERG.Jn
einem zierlichenSchilde die drey Nürnbergi�cheWapen,E
und 2 ge�ellt,und durch Bogenartige Abtheilungenabges
�ondert.Auf den Seiten: 1595, R,) RVDOLFE. IL

ROM. IMPE. AVGVSTVS.

“

Der Reichsadlerwie auf vorher«
gehendem,“ mit der Zahl 60, im Reichsapfel as

der

Bru�t.Ein Güldenchaler,.LerVOnHAGEN/. CIOE
pag. 25.

®
‘5543

Das zweyte und dritte Nürnbergi�cheWapen auf

Sav
dur ein heräbhangendesBand verbundenen

ildern, mit ‘einem Lorbercranzumgeben.Um die�en
herum in ‘demäu��ernRande �echzehnWapen der Nürn=

bergi�chenPflegämter: Wörth, Altdorf, Hersbru,
Lauf, Veldea, Gräfenberg,Pezen�tein,Reichene>,Licha
fenau, “ Hilpolt�tein,Stierberg , Hohen�tein, Hauße>>,
Wildenfels, Engelthal.‘und Pillenreuch, R.) Jn der

Mitte die Auf�chriftin �iebenZeilen: DvRET IN ÆvvM

VRBIS HONOS ORD,0 VIIR, (�eptemvirorum)RESP,

blica NOR .imbergenfiscons:ules. clo. lo. LXXX..-cL.

(Calendis) 1aw./arii Umherin det Runde die Schilder
der damaligen�iebenalten Herren: Balth¿Derrers,
Wilibald Schlü��elfelders,Phil. Geuders , Hans
Bieters , Hieron.Paumgartners, Andr. Imhofs
und’Barthol. Pôimers.-Herr von 1ma6xn N. XK.p.26.
Mon. en arg. pag. 343. IACÓBS: ‘Pag.1329, N. 319,
KOEHLER I. Zheil ; pag. 9

|

:

5544.
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5544:
Ein Scú, wie das vorhergehende,nur daßnocheine

Umfa��ungherumge�ebeti�t,darauf theilsdie Namen der
“

Pflegâmtertheils der �iebenalten Herren zu le�en,Here
Von HAGEN N,XI, pag. 27, wWiLLs YTürnbergi�che
WMúnz-Bel,1765, 0, 16, s

5545

Das zweyte und dritte Nürnbergi�cheWapen in zwey
zu�ammengebundenenSchildern,mit dem torbercranzuma

geben, Jm äu��ernRande zwölfWapen der Pflegeäms
cer: Wörth, Altdorf, Hersbru>, Lauf, Velden, Gräz

fenberg, Pezen�tein,Reichene>, Uchtenau,Hilpolt�tein,

Hohen�teinund Engelthal, R.) Ju einem torbercranzdie
Auf�chriftvon �iebenZeilent DVRET IN ÆVVM VRBIS H0=«

Nos ORD. VIIR, RESP. NOR. cous. elo. To.xcvI. XXVI,

avG. “Jmäu��ernRande �iebenausgekerbteSchildee
mit darzwi�chenangebrachtenZierathen mit den Wapen
dex damaligen:alten Herren: Hier. Paumgartners,
Andr. 1Jmhofs, Hans Welßers, Joah. LTúgzels,
Chri�tophFührers und Paul Harsdörfers. Das un«

eer�tei�tleer. Herr von naGEN N, XII, pag.286 WILLS

Uliürnberg,NI, BD,1765:n.17,

Jn der Mitte in einem torbercranze-daszweyte und

dritteNürnbergi�cheWapen in zweyen Schildernneben ein-

ander,‘und daruber der Kah�erlicheAdler , mit Scheinen
‘um den Köpfen,der Kah�erlichenHauscrote und dem Des

�terreichi�chenSchildgenauf der Bru�t. Rings herumdie

“Wapender damaligen�iebenalten Herren : Paul szars«

dörfers,Job�tFriedr, Tezels , Maxtin Hallers, Jac.
ERES F 4 : Stars
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Starkens, Hans LTúgels,Paul Behaimsund Georg -

Volkamers. R.) Die Auf�chriftin acht Zeilen: Durs,

VII- VIRIS TOTIQ./e SENATVI ET REIr, NORIMBER-
GEN: PRO FAVSTO ET FORTVNATO AVSPITIO, ANNI

clo Toexr. Herr von nacEv N. XIIL p.29. Die�e
vier Stücke �indzwar keine eigentlicheCourantmünzen,da

�ieaber in der Nürübergi�chenMünzezu Ehren des Magie
�trats,und in�onderheitder-HerrenAeltern, gepräget,und -

zu Neujahrsge�chenken2c. gebrauchetworden; �owerden

�ievon den Liebhaberngemeiniglih unter die Reihe der�els
bengeleget, weil �ieöftersgweylöthigund bisweilen vom

Gehalt und Gewichteeines Güldenchalersangetroffen
, werden.

Nach¿id „aind 5547»

‘Die Auf�chrife-inzwölfZeilen: 1616, aLux 29
NVRMBERG 18 DIsEM ‘IAR, BEL DEM GLEISHAMER

GEHALTEN WAR. MIT DEM STAHL DAS ERST VOGEL

SCHIESN, ZVM -ZEIGNVS “WIRDT

-

DER. SCHILLING

*

GWISN,

R.) Die Gegend bey dem Gleishammer mit drey Zelten,
einer Schießge�ell�cha�tund vielen Zu�chauern.Neben
der hohenStange , darauf der Vogel aufge�tecketi�t,das

zweyteund dritte.Sctadtwapen in. zwey zierlichenSchildern,
J� eine Gedächtnißmünzeauf die�esVogel�chie��en,
eines Vierthel--oder halbenGuldens�chwer.“HerrVon

HAGEN N, XVI. p, 36.

Nach5657.S-55% 3548.
Die drey Zeilen:-REsevs, NVRENBERG,y. x. LE

einem zierlicheingefaßtenTäfelein,
daran das zweyte und

dritte Stadtwapen in zierlichen mit Engelsfköpfen-ges
�hmüctenSchildern mit Gehängenverbunden �ind.

-

Uns
ten: 1620: R.) FERDINANDL.IL zon: “1x2: ave
Ra

4

P: F:
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e: Ft DECRETO. Der doppelte Reichsadler; wie gewöhns.
lich,mit der Zahl 60, im Reichsapfelauf der Bru�t, Ein

Gúldenthaler,Herr von nacxs N. XVII p, 39,

tf

5549

MONETA,ARGENTE A, REIPVB: NVRENBERG: Die

drey Stadtwapen in zierlichenEinfa��ungen,

-

Auf dem era
�enzu ober�tdie Aehren, als des Múnzmei�tersHans
Pugers Zeichen,und über den zwey untern die getheilte
Jahrzahl: 1621, R.) FERDINANDVS. IL: pn: 6G: Ro-

MAN: IMPER: SEMP: av@vsT:

-

Der Reich8adler mit Stheis
nen um den Köpfenund der Hauscrone, Herr von na-

cœŒNN. XVIII p. 41, Diefer Thaler i�tvon N. 5058.
unter�chieden, beyde��enBe�chreibungzu verbe��ern, daß
der Avers nichédie drey Stadtwapen dar�tellet;�ondern
den gewöhnlichenReichsadlermit dem Ca�tiliani�ch-De�ter«
reichi�chenBru�t�childgen;darüber ein Creuß, als des

Münzmei�tersLIürnbergersZeichen, und unter dem�el-
ben das. zweyte und dritte Stadtwapen ,

alle drey in zierli-
chenSchildern, Herr von nacxn N, XXII. p. 54.

PS
Y

5550

Die drey Stadtwapen in zierlichenSchildern. Um

die�eherum die Wapenhelmeder damaligen�ehsalten Her
ren: Paul Behaims , Georg, Volkamers , Leónh.
Grundhexrrns, Andr. Jmhofs, Hans Jac. Pômers
und Wolf Zarsdörfers. Unten in einerCartouche: x62x.

R.) Juneiner zierlichenEinfa��ung,darauf ein Engels
föpfgen, die Auf�chriftin dem Chronodi�tichovon �ieben
Zeilen,worin obige:Jahrzahl162x enthalten i�t: VIVar
aVIs, RoTA CRESCAT, OoVer Leo, ?IsCF- LEoQVE
FLoREAT »- AC MaVRVs!,. TVRRIs QVoQVE*vaXIr
IöVa, Ein Gedâachrnißgulden.Herr von HAGEN

N, NIX, pag,47.
Bi

F5
:

S50L,
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| MONETA. NOVA, ARGENTEA. REIPVB, NORTIMBERG.
Ein Schild mit dem drittenStadtwapen, DarüberK. LR.
und an den Seiten: 1622, Oben ein Stern, als des Múnzs
mei�tersHans Chri�tophLaurers Zeichen, * R.) FERDI-

NANDUS,IL ‘p: 6: RoMaN: 1MPER: SEMP: auc: * Der
Reichgadlermit Scheinen um den Köpfen, ‘der Hauscrone
und dem ODe�terreichi�h- Burgundi�chenBru�t�childgen,
Eln indamaliger Kipper - und Wipper» Jeit ge�chla«
gener Gulden. Herr von naGEN N. XX,p, 48,

Nach 5058,S. 551, 5552
MONETA. ARGENTEA. REIPVB, NORIMBERBG: 1624,

Das zweyte und dritte Scadtwapen in zwey zierlichenzu=
FammenhängendenSchildern, darauf ein Engelskopf.Oben
“die Pugeri�chenAehren, R.) FERDINANDI. IL xRomt

! IMP: AVG! P: F: DECRETO, Der Reichsadlermit Schei-
"men um den Köpfen,der Hauecroneund dem Reichsapfel
mit 60. auf der Bru�t, Jt ein Güldenthaler von

gutem Gehalt, Herr von uaGzn N. XXL p, 52

Nach2304, S.55% 5553.
|

MONETA. NOUA. ARGEN: REIP: NORIMBERG.
1628, Die drey Stadtwapen, in zierlihen Einfa��ungen

|

mit einander verbunden. An den Seiten Sirenen, Oben

die Pugeri�chenKornähren.R.) FERDINAND; IL pv: &;
ROM. IMP! SEMPS AUG: GE: HU: B0: REX.

-

Der Reichs,
“adler mic KöniglichenCronen auf den Köpfen, dazwi�chen

der Reichsapfel, und darüber die Kay�erliche"Hauscrone,
Auf ver -Bru�tdas mit der Vließ-Ordensketteumgebene
La�tiliani�ch-Oe�terreichi�cheWapen , und in den Klauen
ein Palm- undein torberzweig, Herr von ac N. XXV,

page 56:

 Nach2306.S.552. "55544
MONETA, ARGENTEA. REÍPUB: NORIMBERSG.

Dasdritte Stadétwapenin einemovalen, oben“und unten
i

i LS

mit
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mit Men�chenge�ichterngeziertenSchilde, “AmEnde der

Um�chriftdie Punzeri�chenAehren,
und unten: 1629.

R.) FERDINAND:II. p, 6; Rom: 19. SE. AU. GER, H.

B, REX. Der Reichsadler mit Scheinen um dén gecrôts
ten Köp�en, dazwi�chender Reichsapfel, und darüber die

Kay�erlicheHauscrone. Auf der Bru�tdas Ca�tiliani�ch«
“

De�terreichi�cheWapen. Herr von na6xN N. XXIX,

„Pag. 6 Mon. en arg. pag. 343:

Nach5063.S.552. 5555»

,

MO: REIPUB:NORIBERG. Der Pro�pectder Stadt

Clürnberg zi�chenMorgen und Mittag, darüber die?

drey Stadtwapen, davon das dritte verkehrt , das ober�te
aber mit einem Stern, als des Müänzmei�kersLauers

Zeichen, bezeichneti�t. Jm Ab�chnittdas Chrono�tichon
in dem Penctametervon drey Zeilen: sVuVenIarT Fl

SIs IVDICIVMVEeIIs. (1633.) BB.)FERDINAND: Il:

“D: G: ROM! IMP: SEMP: AUG. Gt H: B: REX, Der

Reich8adlermit Scheinen um den Köpfenund der Haus-
crone, “EinGulden von 1633. Dergleichenganze
Thaler niemals géprägetworden, Herr von HAGEN

N E

?

Nach5065,S552. 5556, E

MONETA NOVA ARGENTREIPVS: NORTMBERG.

neb�tdes Múnzmei�tersLTürnbergersCreußgen. Ein

unbe�lügelter, unbekleideterund nur mit“einer Binde um

den Leib bede>ter �tehenderGenius, über de��enKopfdas

er�teStadtwapen ,* in der rechten Hand einen Lorberzweig
neb�tdem zweyten,

und inder linken einen Palmzweig
neb�tdem dritten Stadtwapen haltend. Neben dem Kopf
die getheilte Jahrzahl: 1637, R.) FERDINAND: III:

D! Gt ROM: IMP$ SE! AU GE: Hut BO: Rx. (Rex) Der

Reichsadlermit Scheinen um den Köpfen, der Hauscrone
und dem Ca�tiliani�ch- Oe�terreichi�chenBru�t�childgen.

i
Hert Von HAGEN N.-KXXVIL p.75.

5557



2 Skódti�he

Nahh5067.S.553. 5557.
:

Die drey Zeilen: nesevs. NVRENBERG. E. F.

in einer zierlichenTafel ; daran das zweyte und dritte

Stadtwapen in zierlichenmit Engelsköpfenge�chmückten
Schildern mit Gehängenverbunden �ind.Zwi�chenihnen
unten: 1638. und der Lauri�cheStern. R.) FERDI-
NANDI. AIE Rom: 1Me: Avo: Pt F: DECRETO. - Der

_ Reichsadler, mit Scheinen um den Köpfen, der Haus
crone und dem Reichsapfel mit der Werthzahl: 60, Ein
Güldenthaler. Herr von naciN N. XL. p, 82,

‘Nach5068. S553 5538.
MONETA, ARGENTEA.REI: NORIMBERG:Ein

�tehender“hekleideterEngel mit bêm zweyten und dritten

Stadtwapen in �einenHänden. £m Ab�chnitt:MDC

XXXNII R.) FERDL: UI: pt Gc: Rom: 1. SE; av:

GE: BV: Bo: REX. Der einföpfigteReicheadlermit einem

Schein um den Kopf und dem Oe�terreichi�henBru�tz
�childgen.Oben des Münzmei�tersLTürnbergersZei
chen,ein Creuß. Herr von n4GEN N. XLII, p. 86,

Nah 5087. S. 556. 5559. |

X. EINE FEINE MARCK. 1765, Der Reichsadler mit

Scheinen um den Köpfenund der Kay�erlichenHauscrone -

den�elben,
in den Klauen des rechtenFu��esSchwerd und

Scepter, in den von dem linken aber den Reichs8apfelhal,
tend. Auf der Bru�tzeiget �ichin einem ovalen Schilde
das dritte Nürnbergi�cheWapen. Uncen in einer kleinen

Einfa��ung:N. (LTúrnberg)und zu beydenSeiten: S,R,
(d. i. Sigmund Scholz, Münzwardein,und George
Ylicolaus Riedner. Münzmei�ter,)

-

R.) IOSEPHVSII,
“D.&. ROM. IMP, SEMP: AVG.

-

Das linte�chende-belorberte
“

Bru�tbildim Römi�chenGewand: mit dem goldenenVließ
an einem Bande auf der Bru�tund umge�chlagenenHerme-
linmantel, Am Arme: 0xx1x18 7 Ein �chônerCon-

z vens



Städti�che, 93

ventionsthaler.Herr von naGEx N. LXVIILp.136.
WILLS nb. M),B..1Ul,Theil,p.417,

* ¿560

MONETA RÉIPVEL,NORIMBERSG. 1766.
“

Das
drifte Nürnbergi�cheWaopen in einer zierlichenEinfa��ung,
auf welcheroben eine Mauercrone ruhet,und zur rechten
Seite ein Palmzweig angebrachti�, Jm Ab�chnitt:x. x.

FEINE. M. und S.R. R.) IOSEPHVS TE D. &. ROM. 1M?.
SEMP. avG. Der Reichsadler mit zweyen Kay�erlichen
Reichscronen auf den mit Scheinen umgebenen Köpfen,
dem Reichsapfelauf der Bru�t,demSchwerdin den Klauen

des rechten ,
und dem Scepter in den Klauen des linke

Fu��es.Ein ungemein�chönerConventionsthäler. Detz

gleichenhalbe mit Xx. EINE'!F. MARK,

“!

Herr V. HAGEN
N, LXP p.147. ‘wiLL HL Zheil, p- 409,

SSS6û

MONETAREIPVEL. NORIMBERG. 1766, Das
dritte Nürnbergi�cheWapenmit der. Mauercronein einer
zierlichenEinfa��ung,wie auf vorhergehendem.Im Aba

�chnitt:x. E. FEINE, M, und S, R. R.) IOSEPHIVS IL

D, G, ROM. IMP, SEMP: AVG.

-

Der-/Ray�erlicheAdler mit

Scheinen um den“Köpfenund mit der darüber ruhenden
Kay�erlichenHauscrone, „auch“Schwerd:und -Scepteë in

den Klauen. Auf der Bru�tein gecröncesund mit den

Ordendes goldenenVlie��és,Maris Therefi&und Sc,
Stephani umgebenesSchild, darin die Wapen von Oë-

�terreichund Lothringenmic Hachüres.Ft NO ein
überause COnoEntioUsthaler,.

LS562.

{X EINE FEINEMAROK71765,Det Pro�pectdêrStadtvon

der Morgen�eite,darüberdas �trahlendeDreyerbsom Abz

�chnitc:



94 Ss Städti�che,
�chnitt:NÜRNBERG. und s. R. R.) IOSEPHVS' II.

D. G. ROM. IMP. EMP, AVG. Der Reichgadlermit Scheinen
um den Köpfen, auf deren jedem die Reichscrone ruhe,
�owie auf der Bru�tder Reichsapfel. Ju der rechten“
Klaue wird. das Schwerd und- in der linken das Scepter
gehalten. Jt: der allerneue�teConventionsthaler von

3766. mit der Jahrzahl1765.weil zu dem Avers der Stems

pel von N. 5087.und zum Nevers der von N, 5560.genoms
men worden,WILLUI, Theil, pe 417

* 5563:
MONETA. REIPVBL, NORIMBERG. 1767. Das

dritte Stadtwapenin einer zierlichenEinfa��ung,auf wel

‘chereine Mauercrone ruhet, und zur Nechtenein Palmzweig
“

angebracht:i�t;�owie auf dem Avers N. 5560. m Abs

�chnitt:x. x, FEINE. x, und $. R. Be)IOSEPHVS ILn.

G. ROM. IMP. SEMP. AVG. DerKay�erlicheAdler mit Reichs-
5

cronen auf den mit ScheinenumgebenenKöpfen,dem Reichs-
apfelauf derBru�t,und SchwerdundScepter in den Klauen,
fowie aufdein Revers M. 5562.  Rand�chkift:voue

CONSERVANOSIN PACE,

-

Cin �chönerCóonventiónsthaler,

ID Regen�purg,
Nach5109. S. 559 *5564,

è

Mn REI. RATISPON.DieStadtmit der Do:

naubrüceim Pro�pece.Jm Ab�chnitt:x. sr.äck

EINE, F.eiße C„oelui�cheM.ark. und 1766, R.) IOSE-
PHWVS IL. D.“G. Kom. IMP, sEmP. AVG. Belorbertes Bru�t-
bild von der re<htenSeite im Römi�chenHarni�chund Ge-

. wand mit dem goldenenVließauf der Bru�t,“Darunter:

“

‘0ŒxLEIN. Ein �chônerConvenrionsthaler, der zum Gez

-dâchrniß der DIRE. Huldigung

-

ge�chlagen

ARM;
i

# 5565.



Städti�che. ‘95

e
MS =

5565.
:

dA

oN? RIP. RATISPON. Dereinfache Reichsadler
mit ausge�pannten“Flügeln,welcher im Schnabeleinen

éorbercranzund in den Klauen den Reichsapfelund“das

Scepter, wie auchdas mit torber- und Palmzweigenbe
�teteStadtwapen in einem zierlichenSchilde hâle. Uns
ten: 1766. R.) IOSEPHVS ITE D. G. ROM. imrP, SENF. AVG,

Dasbelorberte Bru�tbild, wie auf vorhergehendem.-Dar«
unter: oEXLEIN, Jf ebenfallsein �chr�chönerConvens-

tionsrhaler, 2

y

12) Stral�und
Nach5127.S562, 5566.

Morra:VoVA. CIYITATIS, :STRALSVNDEN,. 1662.
1V. Das Sradtwapen in einer mit zwey Engelsfiguren

_

geziertenEinfa��ung,darüber oben ein kleiner Reich8apfel,
und auf den Seiten zur Rechtendie zu�ammenge�eßtenBuüch-
�tabenHIH zurtinfen aber ein Zaynha>en,R.) LEOPOL.-
DVS, n: @. ROMANORVM, IMPE, SEM A, Der gecrónte
Kay�erlicheAdler mit dem Neichsapfel, darin 32 auf der

Bru�t. Jfk �elten,
7

:

13) Straßburg-
Nath 5131.S.562, *

5567,
A

AÄ x REIP,blicae ARGENT *¿nenfisDveuex, Eine
gro��etilie, und darúber in der Um�chrifteine Éleine,

R.) GLORIAy IN y EXCELSIS„ DEot Ein Blumencranz.
Jt eine �elteneSrtraßburgi�cheKlippe à 12 Lothohne
Jahrzahl, i

3 :

|

NI. Mi
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XT. Mi�cellan- Thaler,
EA AA AAT AA

A

G2Nah 2380.S582. u F556
|

(

T atTvRA, NATVRAË, GAVDET,CONTINET, SVPERAT-
TW

Qvaë. - Drey aus einem Sto> eines Bau-
[mes hervor gewach�eneBlumen�tengel,und éin

Mann zur Rechten -und-eine Frau zur Linken , welchebeyde
gecrónetund na>end’�ind, ‘und eine Sâge durch den

Baum ziehen. Zwi�chendenFü��endes er�terni�tdas Zeis
chen der Sonneund der lebterndes Mondes, R.) 1s QT
ME GENVIT SINE ME NON NASCITVR. Ein Mann mit drey
Ange�ichternund einer dreyfachen Crone auf. dem Haupt,

“auf einer mit“<ymi�chenCharacterenbezeichnetenKugel
�tehend,hältvor �ichin der rechten Hand eine Crone und

in der linken den Mercurius�tab; hinter ihm �indWa��er
und Klippen.“Zu Anfangeder Um�chriftein Zeichen‘oder

Chiffre, und am Ende der�elben:IPS in zwey Zeilenz
unten aber beym rechtenFu��e:WS. Auf beydenSeiten

i�tau��erden Um�chriftennoh ein Cranz herum gezogen,

Ft ein hauptrareralchpmi�chèrThaler ‘und Compagnon
des N, 2380 angeführten, :

Verzeichniß
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_Verzeichniß
der in die�erT�aFort�etzungdes Thaler:

Cabinets CNUIeEEnThaler.
EEE

I. Kay�erlicheThaler: Seite x

I. Rômi�ch-Kay�erlicheum: 5333-5346 L

IL. Rußi�ch-Kay�erlichén. 5347. 5348
11. KöniglicheThaler: 8

[, Spani�chen.5349-5359_ 8

Il. Franzö�i�chen. 5360,536X UL

111. Engli�chen. 5362 2

IV, Schwedi�chen. 5363-5366 12

__V. Dâni�chen. 5367.5368 Lg
VI. Hungari�chen./5369 La
VIL Böhmi�chen. 5370-5372

|

:

“16

VIII. Polni�chen.5373:5374
:

17
“

“IX. Preußi�che‘n. 5375-5 18

1]. Churfúür�tlicheThaler: 20

1, Maynzi�chen. 5382
i

20

11. Trieri�chen. 5383. 5384
;

20

UI, Cólni�chen. 5385-5387 i

21

IV. Pfälzi�chen. 5388-5395 ;
I

22

_… V. Bayeri�chen.5396 25
VI. Säch�i�chen.5397- 5492

:

x
26

VIL Brandenburgi�chen. 5403. 5404 28
VIII. Braun�chweig„Lüneburgi�chen.5405 - 29

I Thaler der gei�tlichenFür�ten: 309
I. Pób�iliche‘n.5406-541 39
IL Erzbi�chöfliché:

SalzburgN, 5412
'

32
III. Bi�chöfliche: Ls Z2

1, Bamberg 54> ' 2

Thal, Cab.I. Fort�. G 2. Co�ts



2, Coftniß_n.5414 ; S3
“3+ Frey�ingenn. 5415 33

4. Hildeshéimn. 5416:5419 34

5. Mün�tern. 5420-5422
6. Paderborn n. 5423-5426 38
7. Regen�purgn. 5427-5429 39
8. Worms n. 5430 4E

9. Würzburg 90. 543x 4

IV, Ocdensmei�teri�chez 42

_

“

Sohanniter„Ordenin. Malta 0.5432,5433 42

V, Aebri�che: 43

x. Corbey0.5434 43
2. Elwangen n. 5435 43

3 E
D.

E
- 5438 44

- 45

V. Éjaler‘derweltlichenFür�ten7 46
1) Alr- Für�tliche:

I

SE Avbalis
46

Zerb�tn.5 46
I. MarggräflicheBaden�chez “46

Durlach n. 5441-5443 46
II. GerzoglicheBayeri�che9.5444 47
IV. MarggräflicheBrandenburgi�che;47

1, Bayreuth n. 5445-E 47

2, An�pachn. 5449-545 49
*

YV, HerzoglicheSr ato�cleic�chs-Lünes
burgi�che: 52

x, Mittlere Braun�chweigi�chetinie zy
Wolféibütteln: 5459 52

2, Mittlere Wneburgi�cheUnie zu
Dannebergn, 5460 53

3+ Neue tüneburgi�chetinie n. 5461,5462 53
VI: LandgräflicheGeßi�che:

|

54
x, Ca��eln. 5463-5466 54

2+ Marburg n. 5467 55

56

_Verzeichnißi

3. Darm�tadtn, 5468-5470
VIL ere



der Er�tenFort�euligdes Thalercabinets, 99

VII. GerzoglicheHol�teini�che: S, 57
“Gottorpn. 5471 57

VIII

E Oe�terreichi�che;

IX, Pfalegräflichebeym Rhein: Z
Neuburg 9. 5473 S7

X. HerzoglichePommer�chen. 5474-5476 58
KI. GerzoglicheSäch�i�che: 59

TI)Erne�tini�cherLinie:
1, Altenburgund Weimar n.

SSEN5478 59
2. Altenburg n. 5479 59
3+ Weimar n. 5480 6ó

7 4 Gotha n.548
:

=

IE)AÁlbertini�cherfinies : :

Wei��enfelsn.5482 6x
NII. GerzoglicheSchlefi�che: GL

Troppau n. 5483 61
XIIE LerzoufieDEWöúrtemberzgi�che:62

__

Stutgard0. 5484-5486 62
IND)Neu-Für�tliche: > 63

IL,Für�tenbergn. 5487 63
II. Hohenlohe n. 5488

:

: 63
IL, twen�tein„Wertheimn. 5489 64
IV. Oettingenn. 5490 64
V. Schwarzenbergn. 549x 65

VI. GráâfliheThaler: 66
x, Burg - Friedberg n. 5492. 549] 66

2. ¿einingenn. 5494 i 67
3» Uppe:

2) Detmold n. 5495.5496 ; 67
b) Bückeburg1.5497 68

‘4,Mannsfeld: R

Born�tädtn. 5498 68
5. Ranzau n. 5499 |

69
6, Reu��en:

j

:

a) Aelteretinie n. 5500
-

69



100 VerzeichnißdèrEr�tenFori�,des Thalercab.
> Jüngeretinié n. 55ór

ca Sthli> n. 5502 +

8. Solms n. 5503

9. Stolberg n. 5504-5507
540+ Wied nz 550g. 5509

VII. Staliäni�heThalér:
L Florenz 0.5510“

- IT. Genua n. 551-5513
II: Manfua n. 5514
IV, “Parmaund-Placenza n. 5515.5516
V, Venedign. 5517 - 5520

VIL Schweigeri�cheThaler:
E fucernD.

IIL. Qürchn.

IX.Hollandi�theThaler:
è

IL.Allgemeiner ñ. 5523
*

IT. Friesland n. 5524
UL, Geldern n.5525
IV. Hóllandn. 5526
V, Geeland n. 5527

X. Thalerder Städte:
‘L, Aug�purgn. 5528-5529
2. Bremen 5530
3. Breslau n. 553r
4, Colmar n. 5532

5. Cóôln n. 5533-5534
56, Dornicf n. 553$-

7. Frankfurt am Maynn.: |

8. Halber�tadtn. 5537 - 5539
9. Lúbe> n. 5540

y

10, Nürnberg v. 5541-5563.
11, Regen�purgn. 5564, 5565
12+ Stral�undn. 5566

:13. Straßburgn. 5567
KL

M Thalern. 5568
|

MD i GIE
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Thaler-Cabinets
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Königëberg,
verlegtesZeï�ensWitwe und HarcungsErben, 1769,





iermit folgetdenn, ver�proche-
ner ma��en,die Îwepte Fort-

�ezungdes voll�tändigen
US Thaler: Cabinets, gus wel-

her termaszur Gnüge zu er�ehen, was die
Münzwi��en�chaftfür ein weites Feld �ey,und
was für Zeit, Fleißund Ko�tenerfordert wer-
den, um da��elbenah und nahimmer voll[-
�tändigerzu bearbeiten.

Jh erachteniht nôthig, von der Linrich-
tungdie�erfortge�eztenArbeit etroas zu geden-
en, indemder Augen�cheinzeiget, daß�ie,der

2

Haupt-



Vorbericht.

Haupt�achenach, der vorherigenin allemgleich
�eh;daher auch dasjeníige, was bereits în den

_Vorredender vorigenTheie bemerket worden,
hier nicht wiederholet werden darf. Meine

Ab�ichci�tauch hierbey lediglichdahin Yegat:-

gen, alles möglichebeyzutragen, was be�on-

‘derszur Beförderung der mehrernVoll�tän-

digkeitdie�esThaler-Cabinets und überhaupt
zur Ausbreitung der Münzkäntnißgehörer.

Qu welchem Ende ih mich bemühethave, �o

wol manchealte �elteneund unbekaunte Stücke

aufzutreiben, als auch ver�chiedeneneue und

vorzüglich{dne Thaler die�erneuen Samlung

cinzuverlciben.
Wer es nur ie ver�uchethat ; �ichmit derx-

gleichenArbeit zu be�chäftigen,der wird aus

der Erfahrung wi��enund einge�tehen„- daßes

feine�oleichte Sache �ey,�olchesgehörigzu be-

werk�telligen; auchdaß es niht in eines Men.

chen Macht �tehe,alles auf einmal zuliefern.

Jude��enhat es mir zur innia�tenFreudegerei:
het, daß ih füriezo�oglü>lihgewe�en/ �o

wol von hohenGönnern als auh von wohlge:

finnten Freundendur an�chnlicheund zuver-

läßigeBeyträge,mehrentheils dur freywil-

ligeCommunicationder Originalien�elb�t,oder

doch



Vorbericht,

doh dur< Zu�chikungdienlicherAbdrücke zur

Ueberzeugungvon ihremDa�eyn,nah Wun�ch

unter�tútetzu werdenz welches denn auchie-
deômal bey den Numern am gehörigenOrte

_

anzuzeigen nicht ermangelt habe. Und es er-

fordert auch hier meine Schuldigkeit, Denen-

�elbennochmals öffentlichunterthänigenund er-

geben�tenDank abzu�tatten,mit angelegent-
li�terBitte, mir auch fernerhin Dero hoch-
geneigteWillfährigkeitzur Aufnahme undZier-
de die�esWerks ohn�hwerwiederfahrenzu

la��en.
Sohat es mir auh nicht anders als ange-

nehm�eynkonnen , daßLiebhaberund Kenner
der Múnzendie von mir veran�talteteHeraus-
aebung die�esan fichhöch�tmúh�amenWerks

wohl aufgenommen,und �owol �chriftlichals

mündlichmichihresgütigenBeyfalls ver�ichert,
auch bishero fortgefahren, mich immer mehr

dazu aufzumuntern, die Hände dabey nicht

�inkenzu la��en.
Daübrigens niemand allen Men�chenalles

re<t machenkanuz �overmuthe, daß�ichwol
ein und der andere finden fönte,dem es niht

gefallenmöchte, daß ih theils einige Schau-

münzen, theils halbe oder wol gar Vierthel:

*3 tha:



Vorbericht.

haler gelegentli< mitgenommen habe. Jh
verhoffeaber, mi hierin genug�amzu re<t-
fertigen,wenn ih zu bedenken gebe: 1) wie

anfangs bey dem ér�tenCheil es nicht ganz in

meiner willkührlichenFréyheitge�tanden,von
der einmal believbren Ordnung der LTumern

abzugehenzdaher ih nothwendig, wenn an-

ders die�eniht haben verrü>etwerden �ollen,
die darin befindlichenSchau- und Denkmünzen
beybehaltenmü��en;2) daßih in der Vorrede

des folgendenzweyten Theilsmi ausdrú>li<
erkflârethabe, daß dis hernach nur um einiger
Gleichförmigkeitwillen von mir ge�chehen;
3)daßih �owolim zwepten Theil als auch in

den bepdenFort�ezungzennur �olchemei�tTha-
lerformige Schau�tückeausge�ucht,habe, die

ihrer Schönheitund Merkwürdigkeitwegen al-
lerdings verdienen , bekannt gemachtzu wer-

denz;4) daß ih alsdenn nur halbe oder Vier-

thelthalerin der Suite anzubringenund einzu-
rangiren der Mühewerth geachtethabe, wenn

 bntweder feine ganze Thaler von dem angege-
benen Münzherrnvorhanden, oder wenn jene
von die�en�ehrmerklichunter�chieden�eyn.Zu
ge�chwreigen, 5) daß, eben um �olcherUr�achen
willen , mehrereGönner und Freunde ihre Ge-

nehm-



Vorbericht.

nehmhaltung und völligeZufriedenheitdarüber

zu wiederholten malen gegen mich zu bezeugen
beiuebethaben,

Näch�tdemkann ih hier niht ganz mit

Still�chweigenübergehen,was in der Allge-
meinen Deut�chenBibliothek, in des �ehsten

Bandes zweytem Stúü>,S.36 f. bey Recen�i-
rung die�esvoll�tändigenChaler-Cabinets hat:
erinnert werden wollen, Man hat zwar da-

�elb�twider die Haupt�achenihts einzuwenden

gewu�t;iedoh aber in einigenNebenum�tän-
den dis und jenesauszu�ezenvermeinet, So

heißtes zuvörder�tda�elb�t:„VWeitläuftigeUn-

»„ter�uchuntzen,weihe den kriti�chenKenner

„der Múnzwi��en�chaftcharakteri�iren,wird

„man vergebens hier �uchen,ob man �iegleich
„ofr wün�chte.,,Hierauf dienet zur Antwort:

|

Dis würde gerademeinem Zweckzuwider�eyn,
mit weitläuftigenUnter�uchungenhier die Le�er

aufzuhalten, Vielmchr habeih mir ‘oftrete
Mühegeben mü��en,in Be�chreibungder Mün-

zen mich furz zu fa��en,und doh manches qus

der Ge�chichts- Ge�chlechts- und Zeitkundemit

anzuführennicht verge��en,welches man an-

derôwovergeblich�uchen, oder nicht �obey�am-

inen findenwird, Dabeyhahemichbegnüget,-
A 4 wo

_—



Vorbericht.

wo es möglih und nöthig gewe�en,auf die

Schrift�tellerzurü>zu wei�en,die weitläufti-
ger davon handeln, ohne es für rath�amzuhal-
ten, �olchesauszu�chreibenund zu wiederholen.

_ Fernerheißtes da�elb�t:„Daher i�tauh
„die�esWerk trocken. „ Die�erVorwurf dún-
fet mir allzuhartund unverdient , ja ih möchte
wol �agen,hämi�chzu �eyn,und ih darf nichts
mehr dagegenerwiedern, ols dis: Silber und
Gold, ja allesGeld if auchtro>en, und doch
deswegennichtverwerflichnochmißfällig.

Weiter wird ge�agt:„Es i�tmehr zum“

„Nach�chlagenals zumLe�enbequem. ,, Allein,
wo ih nit irre, �oge�chiehetdas Nach�chlagen
ebenum des Le�enswillen. Au��erdem�ichet
dis Thaler-Cabinetdochkeinem blo��enRegi�ter
ähnlich,das man nur zum Nach�chlagender

Wörter brauchet.

Endlich wird gewün�cht: „Daß die hier
„verzeichnetenMünzen-in Kupfer wären ge-
„�tochenworden., Wenn Wün�chenetwas
ausrichten Fonte, �ohahe dergleicjen Wun�ch
�elb�t�honin der Vorrede zum zweptenTheil,
nichtweit vom Ende, geäu��ert.Alleindis i
eine M Cf , die cigentlih niht mi<h

“betrift, �ondernfürden Herrn Verlegergéhd-
cet. F< an meinemTheilhabealte diejenigen
Münzen,�oibe�ige,für-mich-undzu mei:

© nem eigenenGebrauchgenauund�auberzeich:
is nen lajen. il Aber s R

,

hl EN- N E

ein weitläuftiges



B Vorbericht:

nes Mei�chénZeitalterund Kräfte gehendesWerk es ausmachen würde,wenn beynahe--
(echstau�endgee Stücke in Kupfern�olten

-

verfertigetund geliefertwerden. Zudem,wie
wenige würden im Stande oder willens �yn,- 5
ich dergleichenanzu�chaffen!Man hat C /

dort béy.der Recéen�ion�elb�tbe�orgenmü�tenz >

und daher niht ohne Grund �ogleichhinzuge-
ES

�ett:„Aber Hr. 07. muß doh nicht gegiaubt
„haben, daß die Freygebigfeitder Kauferein i
„�olchesWerk unter�iüßzenwürde. Und ih
glaubees auch noch niht, zumal da iet chon
manchen Käufern der Preis die�esThalercabisA

—nets zu theuer vorkommen will. Ge�eßtaber,
daß�olchesauch ge�chähe,�owürden fichdoh
wieder andere finden,die da wün�chten„-liebex
die Thaler und Münzenin natura zu helasoder nochlieber �ie�elbzu haben.

Sovielzu meiner Ent�chuldigungund udihéLS
gen Ablchnungder gemachtenCUVE

Jch kontenoh mancheshichergehörigeau

führen,wo es gegenwärtigmeine Zeit i E
ichfügeaber dièmal zumBe�chlußnur nochSokgendes bey.

1) Jn Be�chreibungder Münzenhabeds ts

allemaldiejenige Seite des Thalers:c. als dey
Avers oder die Haupt�eikeangegeben, auf wel
her der LJame des eigentlichen¿MünzhertsoderderMünz�tadeÄther.

VE

“Esi�tauchbeydie�erGiipienSore:E
M orudang:der; Mirbtgreungen



Vorbericht.
alle möglicheSorgfalt und Genauigkeit,�ozar
auchdur Bemerkungder Puncte und anderer

Zeichen,�oviel thunlich, angewendet worden,

Znzwi�chenhaben �ichdoch einige, wiewol we:

nige und unerhebliche,Fehlereinge�chlichen,die
denn am Endedie�erFort�ezungzur beliebigen
Verve��erungangezeigerworden find,

3) Die dréy Kupfer, womit auch dieß
2wepte Fort�ezunezgezieretworden, werden
verho�fentlichdenLiebhabern,um der ungemei-
nen Seltenheit der Thaler willen, preis- und

andeukenswürdig�eyn.

4) Was die dritte und weitere Fort�etzuntz
die�esWerks anlanger, �owerde nicht ent�te-

hen, wenn wieder cine Thaler�amlungvon Al-
tein und Neuem bey�ammenhabe, den Liebha-
bern damit aufzuwarten, und zuleßtdie�en

ganzen vierten TheilmitndthigenBegi�tern
zu ver�chenzobgleichfüriegtkeine gewij�eZeit
zur Ausgabe der Fort�ezungenzu be�timmen
weiß. -

Schließlich erapfehledie�eArbeit reiner
abaemüßigten„Reben�tundendem Geneigtten
Le�er,und wün�che,daß�olheDem�elbenzu
eben dem Vergnügengereichenmoge, wozu mir
die Unterhaltitng mit der Muünz-und Thaler-
fäntnißbisher gereihêthat. Salle, den neten

Ayril, 1769.

Zu�ätze
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Zu�ätzeund Verbe��erungen.s

Jm er�tenTheil.
S. 19 n. 48 Beil,3 Ÿ. M. bedeutet Virgilio Marteni�e,Münze

nei�ter,und A. Ariani, Wardein,
E

3.7 Jf ein gerechter*Neapolitani�cherThalsr à

12 Carlini.
S. 29 n.77 Z.rr für Gröningenmuß �tehen:Gmmeland,
S. z2 n.90 3.7 A.G. i�t der Name des Münzmei�ters,Andr.

Giovine, und A. des Wardeins, Ariani. So

auchn.91-93 und94. Uebrigensi�tn.go und

91 ein Scudo à 13 Carlini, 2 Grani, o 2 Fl.
12 Xr, macht;n. 93 aber i�tein Ducati del

Regno à 10 Carlini, oder 1 Fl. 40 Xr.

S. 70 n. 215 Z.4 Aufdem Thaler �elb�tlié�etman
ARGENTÆA

für argentea.
3.6 Unter dem Po�tement�tehet:MW.

S. 975 n. 301 Z.4 Naud�chrift:nc BoREAs CYMBROVERT

ORNAMENTAÀ LABORVM,
S. 179 n.542 Z.2 für

R AAblo��enZaupt�ete: iu ciner gro��er
3.4 nathChuEwapen�ee:daruber der Chprhut,

S, 192 n.578 Z. 13 Die 2 in der

Johrzahli�tverkehrt. Ganz
unten aber �teht:L. [.

S. 193 n.582 Z. 6 für dergleichen lis: Von roel<jemZahre,
S,212 n.642 3.3 nachBru�tbild �eße:Darunter UCB.
S. 213

—— 23.2 für DOROTHEA �eßc!DORTHEA-

S.216 n.651 Z.1 Aufder Münze�tehtSVXSTVS an �tatSixtus.

Z.9 für RoMA �eße:ROMÆ.

5 Z. 11 Von 1589 mit SIXTVS.
S. 217 n.654 Z.1 Aufder Medaille �iehtnur INOCENT,

i

für Innocent.

Z. 5 nach ge�chlagen�ehehinzu: und i��ehrrar,
weil er nur zwey Monate regieret hat,

S, 282 n.896 Z-5 �elehinzu: Koehler P, XVI. p. 249.
S, 288 n.920 3.3 nach Kleidung �eße:Unten: N.

S, zoz n.986 3.7 für M. E. muß �tehen:M. F. d. i. Móde-

�tinus Flachs, Münzmei�ter.
&. 326 n.1047 Z.7 H.D.E. bedeutet Hanns Dauid Emmert,

Münzmei�terin Culmbach.
HS. $13



ZBu�äßeund Verbe��erungen.i

S.
331

n. 1060 Z.5 C,S. �iSed nMbeetftaledes Münz-
mei�tersin Fürth, Conrad Stutz. Spies
Brandeunb. Münzbeln�t.1 Theil, S. 373+“

n. 1061 Z. 5 für «GESTORBEN fee: GSTORBEN,

S-.333 n, 1069 Z. 5 Jf von zweyerleyStempel, Spies Br.
M. B. 1 Theil,SAL les

Z.11 nah Julii �ezehinzut von zweyerley
tempel.

S. 371 n. 11ç9 Z-11 für A. 1638 �ee: 1685.
S, 383 n,1199 3.6 nachL. W. �eze:vôn zweyerleyStempel,

¿ mit 40s (id ANNOS-

S. 387 n.1210 Z.4 DS1653 �ags:1654.
S. 399 n.1241 3.2 für HR. lis: BP,
S. 437 n.1361 Z.z Z. D. K. d. i. Zacharias Daniel Kelb,

Me>klenbnrg- Schwerini�cherMünzmeifter.
(So auch im IL TheilS. 452 fn. 3828

S, 354°n.1122

und 3829.)
S-

aes
n. 1538 3, feH

F
efe heißt: Paul Friedrich Krumm,

mei�ter.

2 10 Se x 917 �ete:927.
S.512 n. 15623-4 lis: breitem �pitzénenHalsfragen,dA

der ltere mit dem Degen2c.

S. 514 n, 1568-3.dsnachSelobinzas�etzehinzu: Darüber ein
kleiner Neichsapfel.

7 nah V. T. i�tbeyzufügen:und in dex
‘Im{hriftein Münzmei�terzeichen.

S. 5219 n. 1616 Z.8 für Barckzay lis: Barcsai.
S. 537 n. 1645 Z.11 nach �ehrrar: Sander

LLBorde¿CGD
S. 568 n. 1750 3.8 für L.E.L, �eße:L.

599 m. 1858 3.3 T.A.B-d.f. Tohann EE Bötticher,
S. 622 n. 1929 3.7 für: im

EA E unten umher.
S.623 n.1931*3.16 füg P, VTI!lis:

n.1933 3-9 für VIII �ee:XVUK
GS, 640 n. 1988 3-4 lis: MONTISFERRATI.

S. 641 n. 1992 Z. 2 nah Bru�tbild�etze:von der rechten Sei-
“te; welcheWorte denn 3. 4 auszu�treichen.

S, 649 n 2018 Z.4 FE Wort n1vinNa nicht recht deutlich
ge eb .

S,.652 n. 2027 Z.z für zierbiches Creutz �eße:Ordenscreut.
S. 657 n. 2048 2.2 E Blumencreutz �eßehinzu: -Unten:

Z. ;len:Venedig kommt hinzu: Darunter :

S, 660 n. 2061 Z. 3“füreinUhrzeigerkann�tehen:eine Schiff-
ro�e.f

S, 663



Zu�äßeund Verbe��erungett,

S. 663 n. 2088 Z. z für doppelce lis: einfache Adler.
S. 631 n. 2129 3,6 nah Jütphen�ete:Ohne Jahrzzhl. -

S. 719 n, 2265 Z. 4 nah Brömf�e:und zu Anfang der Um-
rhrift ein Blat, als des Münzmei�ters
ürgen Bockhold Zeichen, Herr Wiüuiler

Ï in Lübeckhat auch dergleichenDoppelthaler.
S.721 n. 2269 Z. z lis: �teinbreiter Doppel�chilling,und �elten.
S, 722-n,2272 3.8 nach zeiger�eßehinzu: Am Ende der Um-

�chriftdes Münzmei�tersHeinrich von der

Klôhren Zeichen. :

:

Z, 10: für ohne Jzbrxzahl lis: zwi�chen1619
und 1627 ge�chlagen. :

Z. 11: nach vorhanden, �eßehinzu: Darauf
unter dem Heil, Johannes des Münzmei-
�tersStatius We��elZeichen, und der zwi-

�chen 1609 bis 1616 ge�chlageni�.
S, 744 n. 2350 Z, 8 �ind die „Worte:If vermuthlich eine

Schul-Prâmie , auszulö�chen.

Im zweyten Theil.
S, 5 n. 2392 Z. 7 Herrgott P. LL Tab. L n. XII S. 10,

S. 17 0, 2430 Z.z3 nah 16362 it. 1624+
S.21/n. 2442 3.1 für sE: �eße:5:

3. 4 für coM: TYROLIS, �ele:CO: TVYRO;

S. 25 n, 2455 Z. 6 für Thaler lis: Ducati del Rego à 10
:

Carlini, oder 1 Fl. 40 Xr.

S. 29 n. 2468 3.12 nach ge�chlagenif, �ege:Nand�chriftz

IVSTÍTIA ET CLEMENTIA,

4 für 1TRe 77 �eße:15 ein Thurm 77.S. 39 n, 2499 Z-

| :

Z. 3 nach(1680) kommt noch hinzu: it. 1669,
Z

S.44 11; 2518
1672+ $4.

S. 65 n. 2588 Z. 2 nachPerue�eße:Darunter: F.

S. 85 n. 2645 Z. 6 nach 1708 �etehinzu: (it. 1709.)
S. 91 n. 2663 Z, 8 für zweyetlep lis: dreyerlev.
S. 100 n. 2691 Z. 12 für drey lis : vier Mark�tück,
S. 109 n. 2715 Z, 4 Auf dem Thaler �teht: ancx für Archi,
S. 110 n.2717 Z. 2 für gecröntes lis: geharui�chtes.
S. 116 n. 2733 3. 10 naçh Klauen �eze;Darunter: Y.
S. 119 n. 2743 3.3 nach 1740 �ele:(it. 1739)»
S, 127 n. 2766 3.11 Jacob von Wellen S- 81. ÍA

S. 165 n.2878 Z.5 nachBut �eßze:Darunter +
/

2),
S. 167 n.2884 3.12 A.K. bedentet Andreas Koch,Münzmei�ter,

3.13 Exter S,-539 n. CCCCXCVL

S, 172 n, 2899 3+ 21 Eigenilich�chenfolgendeBuch�tabendax-
y

auf: AD. ST, B.D.D. VB, d,i. A deuotis-
�imis Statihus Bauariaecet: S,223



Zu�ätzeund Verbe��erungen.

&,225 n.347 3.2 Je Cial �icherzwi�chenx1 cin Punct aus Ver-

260 n. 3155 2: 2 fürx 10 Us:
n. 3156 8

2:7 muß ‘dieJahrzahlhei��en:EE:274 n:3222 3.5 O. H. bedeutet Otto Hameran

291 n.3284 3.4 e
E.
M

K. �ce: F.M.K,

297 n. 3395 3.9 Bach A. 1689. �eße:Citugo)310 n. 3352 zu Ende: BonzweyerleyStempe
zu n. 3356„1 O eSLINEE�tehetde¿ES fehlerhaft; GvI-
328 n. 34073.6 Eevorhanden�ete

Bon ziveyerleg Stempel,
333 n, 3422 3,3 T. 4 bedeutet 4 Tari

2.6 nach halbesThalerlele:oder7 Malthefi�ch.Scudo.
ndeSo auch n

343 n, 3453 3-4 E der Mlippefeht‘dasfehlerhafte Wort : viGTz1x

3.6 R Sirten�täbenlevehinzu: daran die Bándex der
Inful beve�tigetfind

361n, 3510 3, 2f. finddie Worte auszu jreichen: es i�taber vorne arnx

Harni�chunter der Bru�teine
E

Larve abge

«“

un
va

1

AA

Vo

DN

et, und -

368 n. 3535 5:6 nach 1622
N (it. 1625),

373 n. 3554 Die�erSUBs auf desHerrnES Reifenach

Gasaugepräget, und im Reiche wenig ausgegeben

GL

“i

383 n, 3587 B3.3fär‘in‘gecróntesVŸnesMe

:

gecrôntezu�ammelkiges
äogene Namenschiffr

389 n, 3604 3. 4 für dreyfach lis : fünffachbehelmteWapen.
392 n° 3613 3.15 nch abgebildet �etehinzu: EE auf einem vet-

dorreten Baum eine Eule

396 n. 3626 Z.4 von ASpecies�eße:(it. à z Loth.)
410 1,3678 3.2 nach D �ee: H,S.

Zi 0. 3Ó843,6 (it. 1659)

413 n. 3690 Z. 8 nach Doppelthalesit. 17 Thaler�tä>.
421 n.3722 3.1 für EIR �ee:
447 n.3810 3.2 S. V. bedeutet e Vrbain, Graveu
456 N, 3841 2 Li E “rafia Rand�chrift: VT “fr SVO FONDERR

463 n. 3857 Z- 4 fürlinkenlis: rechten Klaue.
515 n. 4016 B.1H. E. A. bedeutet Heinrich Ern�tAnger�tein,Münznr,

n. 4018 E ade
C

SEIEEZFriedriebSravdner-Münzweißerei�ter,
22 n. 4038 3.3 na 1765 mit OExlein auf dem nitt des Ax

257EtusZ.16 für Thaler lis: Conventionsthaler, ms
150 Z.10 Sander 1 Fort�eß.GS.69.

563 EE Z. 9 SeverinStempel:
SS E in d Zelmdecke �ind ausC5 n. 431 3 1 er Zelmde auszu H

615 LEIA“3
I. A. B. bedeutet Tohann Adam BœtIn�eeigen

L 4 S.GettersSaml. vermi�cht.Nadricten,ynEGS.190-
616 N.4356 3“nachGewandße: Unten : 60 (Rreugze

Z.5 nah Darunter : :(F)fete: asden GEI.B. GF
“

von zweyerley Stempe
621 n.4375 3:6nach DESEE Darüberein f�einerReichsapfel,

622 n. 4376 3.9 für (T.B.) �ete: (T.F.)

G40,4382 8.2 für Danneberglis: Münzenberg.

AV

BB

D

aw

AGBHRaua

DRAB
RU

Vw

-

VB
BV

SG.szx



Zu�äßeund Verbe��erungen.

S. 631 n. 4408 Z-3 as lA u Ende der Um�chrift�tehteine Münze

635 n.SMS 7 JmpePro�pectdasLSP uund die Stadt 1c.

650 E 4413 Z:5 lis:in

i

derlntésHand, undmit dex rechtenin die

D

VL

gt

670 n. 4548 Urs weirerunten lis: untenzur Rechten. DieGE e (�oeigentlich �oaus�ichet:M )7 M bedeuz
tet den damaligen E MutantesMazr-

que�eMazzara ; das R aber den Wardein Ru��o.

A

“KL679 n. 4585 Z- 2 lis: vas
der kniend

6883 n. 4617 3.7 für 1 ete: 160

698 n. 4048 BZ.8 fürUEinken�ollei�en: zur Rechten. So auch
50 5- 3-

700 P02
2 LKundmannsSGU zes;G. 69 Tab. I!1 n.6.

705 A �tattvier lis fünf Zeile
746 EE isIEE ‘bu�e

und areteDinzigerEper,2 laut
s auf dem Archiv vorhandenen Termínat.

Baths,OSmehr alshundert Stück davon SENE
et ww

768 n, 4918 Z-2 M, F."bedeutetMatthias Freude, Münzmeifier.

781 n. 4974 3-7 MATOUAIseDergleichen à 3 Quentgen mit

n, nis
)

Reichsadler:auf de��enBru�tdas Stadtwayen.
IP ee F5nah Brôm�é: Die Blätter in den Um�chriften�inddesFdnzmelersJürgen Bockhold eichen , int

Avers 1 und im Reyers 2

n, 4979 Z.3 für
‘

oban Adoos�eße:“JochimTTil

Zio DergleichenzApitsPene Antonvon Stiz

ÚUB

AB

“a

„St

ten

u
ic

3
dewicks

fis¿ 3 n. 49809 2.7für Johann Zunds jete: Tile,
E E

F
2 ür a telesJochims Tile Miri�chen,

¿ 784 n, 4982 =
E en�child: ir. von

ide
mit des Münzmeis

3 MichaelÆckhoffsZeich
n. 4983 Z. 6 fürBt von Zövelit �ete:Zlutotvon Stiteiz,

1785n. SE 3.4 E Sie fal�chervon Kupfer, mit Silber überzdz
von 576.

0.4988 3.5 queDa�emaitnslis: Dalemanns.
<- Bru�t : Ji fee und bo�pelt,

D.

aL 22
o Palemanns li

E GEES
RNs.

nach 92 �eße:ir.

786 n!4990 2.5na< Hröm�encbaler:4 “einfach¿und dopelt,12

de <ZannsDalemanns.
Ioh. Vinha

ens
lis: sZeinrichBöhblers,

8 2. u 28die�emThaler -- Bür ermei�ters.Disi�
unrichtig : indem�i bereits Gorrh. v. Zdvels Wapen

E
SUTha E Es unD1608 be E A794

0

n, E 6 1. 1. 7. bedeutet johanna ju�tusja�ter, Münzmeiiter.
5 B.2f epa: ZUEi�helisshes Bürgermei�tersGotrh.

y

DGLCSToOO9383=<DGSDBSoOPNto =

-“

hor�ts. :

3.6 D PZ.finddieNamensbuch�tabendes

EDierrichPhilipp Zac
805 n,5058 Z.2.y

�indiinder 1 Fore�ezungñ. 5549S. 89is 3 worden,
831 N.5151 3,1 Die�eGülden-Chalerklippewiegt reichlich27 E

a

671 n.4549, Z.5nach(G.120) : J�tein aaa Carlini,
oge.



Zu�äßeund Verbe��erungen.

S. gi ü.‘54012:18 nah Sonne �e$ètals des Lübecki�henMünz-
PRES

mei�ters,Zeinrich von der Klähren , Zei

E
E M 5256Z. 4 E. G. bedeutet Elias Gervais, Graveur in ‘Neuidied.
868 n. 5262 3.11 nach R IE: die unterdie Hof�adtder Kay-

Ven �erinAmalia iñ Gold und Silber ausgetheilt worden, als
die�elbedic beydenSchwieger�dhnemit ihren Familien 1738
nach Msôl? fommêén lié, um �elbigenochmals vor ihrem
Ende zu �ehen.

- znN.5270 Z-3E
AN.v. �eßehinzu: 10. ANT, R. F. d. i. ITohann

-

Rubeus (Medailleur) fecir.

E 8771n. 5284 F:3fürin efneëSchwanzperückelis:in eigeñènHagren?.

Imdricten Cheil.
S7 R302: für i6o7 �eße: 1612.
z as ZS Z.1-na 1636: (it, 1624),
“Tin. 44 2. 2°na<hWapen : (it. 1699).
— ¿ 34 n.126_Z.1 i. auszu�treichen:78 und.
“2 41 nah n.195 Ericus KIV

Atafatt XV).
“e 44 n.210 ib 60 tit. 16

ie S560 e 2.1 für ¡Wihey‘lis:dreyerley.
“2-66 n:28 3.1 für Bru�tbildea: Bildnis.
244360 . 3 Dorthea für Des,‘v81380, . 2° auszulö�chen

2 lis: und demeEEA heiligen Rupêrto.E it. 1738.

n US EE690).
1

a Stempel.
g n.3393 2. YE n. 9535LA:nub:ie (it.1625).

267 n.1210 3.1 nach 11653�ee: 54.

268 n. 3690 3.4 it. 15 Thaler.
3079: Ss D:1 nach 1577 [ebe : 1579.

323 n. 3957 Z-LNa 1574 : (it. A
332 n. 3989 %

2. 1-Nach 1691: fit. 1690).
382 n. 1703 52.3 pEr SeO n. 4234 3-4 FV

n n. ES 2 DegleichenEE5 Ke
1

529 n, 4915 3-1nach 45�ee
4 538 n,2269 3.1 für Münzeov Doppel�chillingvon

4“> n. 4982 e E von 1546wit desMünzmei�icksMichael

e 546 n, 2282Earnach 1678 �eße: (it. 1680).

E e Jn der

es Forrt�ezung.
ft; lis: Vagy
LA = 4s:9.5342 8; To nah ThalerE in Günzburgge�chlagen.I:

üs5344EEg 5. bedeutet Tobias Schöbel,Münzmeißterin Günzburg:C. aberHubertus Clotz, Wardein

- 29 D. 5383 L5
E. G. d. i, Elias Gervais, Gi�lerzu Neuwied:und

- 21 2.4 GM. bedeutet George Martinengo,Münzmei�ter.
E É 8 39 n. 5425 ZT19J� vs zweyêrleyStempeln.

EE

+44n, 5435D
E. i. Elias Gervais, Graveurzu Neuwied; ünd Z. 5

EA y
Zi M.d. i. George Martinengo, Münzieifter.

;

SF79n.5525 Zu BundmannsSwhulmünzen,S. 722 Tab.
EEE107.

1. Kay-

DE“aDD,e va



[. Kay�erlicheThaler.
2524-222 tdo

Röómi�h-Kay�erliche.

Nach Num. 1x,S,1, im 11! Theil,
®

5569

AXIMILITANVS. RomaNoßB.,z71t1REX.

AVG® ARCHIDVX, AvsTRIE. De��en
gecrôntesund geharni�chtesBru�tbild
bis an die Schooßvon der rechtenSei-

te, mit dem Scepterin der rechtenund

:
dem umgekehrtenSchwerd in der linken

Hand, ohnedas goldene Vließauf der Bru�t. R.) euv-

RIVMQ.de EVROFE. PVINCIAR!,7(/// REX. ET PRINCEFS,

POTENTIS /imus. Ein geopôntesund mit der Vließ-Or«_
Thal, Cab.11. Fort�e A denge



2 Nömi�ch-Kay�erliche.

densfette umgebenesSchild , darin der einköpfigteReichs-
adler, umgebenmit dem Hungari�chen, Oe�terreichi�chen,
Burgundi�chenund Habsburgi�chenWapen , davon das

er�tegecrónet,und das. zweyte mit dem Erzherzoglichen
Hutbedecket i�:zwi�chenwelchenFeuerei�enund Flammen
aus der Vließ-Ordenskettezu �chen,Die n. �indin bey-
den Um�chriftenverkehrt ge�chnitten,Ein hauptrarer
wohlcon�ervirterhalber. Thaler, ohne Jahrzahl, der �ich
in den Um�chriftenvon den Thalern 0.x, und 2385. merk-
lichunter�cheidet,pee

NO Le 5670
:

MAXIMILIAN <5 Ro.7zauorunmn IMPATOR. (Impe-
rator) avG.z/us ARCHIDX, AvsT,//æ. Geharni�chtes

“

und gecrôntesBiloniß bis an die Schooßvon der rechten
Seite, mit der Vließ-Ordensketteauf der Bru�t, in der

Rechten einen Scepter und in der Unken das umgekehrte
Schwerd haltend. R.) eLvR1vaQ.e EVROPF. PVINCIAR
RÈX. “ET, PRINCEPS. Po:tezti��imus.Das gecrônteKay-

�erliheWapen mit dem zweyköpfigtenAdler , zu de��en
Seiten das gecrónteHungari�cheund das mit dem Erzher-
zoglichenHut bedeckte Oe�terreichi�che,darunter aber das

Burgundi�cheund Häbsburgi�cheWapen , welche beyde
leßterennichtgecrônet�ind,Zwi�chendie�enWapen �ind
Feuerei�enund Flammeneinge�treuet. Ohne Jahrzahl.

“

Die�erhauptrare‘vortreflichausgeprägtehalbe Thaler un-

ter�chéidet�ichvon dem ganzen n. 4, theils dur die Um-

�chriften,theilsdurchdie Ordenskerte des goldenenVlie��es
auf der Bru�tdes Kay�ers,

Nach 5. S. 2+ *
ca

MAXIMILIANVS, RomavNoBVM. (mit einem vets

fehrten 8) IMPERATOR, SEMPER. AVGVgTVS, ARCHIDVX.

avsTRIE+ Das gecrónte und geharni�chteBildniß bis
“

‘an die Schooßvon der rechten Seite , mit der Vließ-Or-
“densfette auf der Bru�t,dem vor �ichgehaltenen Scepter

in der Linfen , und dem unterwärts gelehrten Schwerd in
:

der
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der Rechten,

neben welchem zugleich‘ein Schildgenmit
dem doppeltenAdler, R.) ecvR1vMQz. EVROPE. PROVIN-

CIARVM,. REX. ET. PRINCEPS, POTENTISSIMVS + Ein

geharni�chterMann zu Pferde im Galopp mit einem Feder-
bu�chauf dem Hut und einem zum Streich fertigenSchwerd
in der rechtenHand. Vor dem Pferde her mar�chiretein

Soldate
,

und unter dem Pferde liegen zwey er�chlagene
Männer, deren einer eine Hellepardein der Hand hält.
Hinter des Reuters Rücken �{hwebetein gecröntermit
Blumen und FrüchtenumgebenerSchild, darin der Kay�erli-
cheAdler. Vorne über des PferdesKopf das Burgundi�che
Creußzwi�chenzwey Feuerei�en,dergleichenauch auf des

PferdesDecken zu �ehen.Unten herum vier Wapen�chil«
de von Hungarn, Burgund, Habsburgund Oe�terreich,
Ein hauptrarer Denkthaler ohneJahrzahl, de��enn. 5.

beyläufigerwehnet worden. uxxRGoTrT Tom.1, Tab, XIL
n.24. p- 29. wo�elb�tin dem Wapen�childgendes Aver�es
auf des Adlers Bru�tdie Oe�terreichi�cheBinde er�cheine,
die aber aufdie�emwohlcon�ervirtenund vortreflichausges
drucktenOriginal nichtzu �eheni�t.

SSSR
MAX, Ro. IMP. SEMPER. AVGVST, ARCHIDVX AVST,

De��engecröntesund geharni�chtesBru�tbildim links\ehens
den Profil; aber viel Éleiner, ohne die Orvenskette und

ohne Jahrzahl. R.) vuvRrvnQz. EVROFE, PROVINCIA-
RVM. REX. ET. PRINCEPS, POTENTISSIMVS. (die N �ind
verkehrt.) Ein bewafneterMann mit einem gro��enFez
derbu�chund hauendem Schwerd zu Pferde im Galopp,
darunter ein er�chlagenerSoldat mit einer Hellepardeund

Schwerdlieget. Von vornen gebet ein Kriegsmann mik eis

nem Spießund. Beutel, und hinterwärtsträgtein fliegen-
der Engel das gecrônteKay�erlicheWapen. Unten herum
vier Wapen�childevon Hungarn, Burgund, Hab-burg
und Oe�terreich,

wie. auf dem Thaler von 1516, Die�es
merfwürdigenDenkthalers wird ebenfals0.5. beyläufig

|

Aa erwehs
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erwehnet; er verdienet aber be�ondersbe�chriebenzu �eyn,
‘weil er �ichim Bru�tbildevon den ‘andern die�erArt merkz

lich unter�cheidet.

Nach 2394. S.4.
*

5573.
FERDINAND 4s ET. ANNA, Ro.zmanorum VNG.@-

riae Bo.hemiaequeREX. ET. RE.gi7a. Der�elbenge-

crónte Bru�tbildervon der rehten Seite neben einander. -

Des damaligen Römi�chenKöniges Bru�tbildi�tgehar-
ni�cht,mic umgehangenerOrdenskette des goldenenVlie�z
�es;der Königin bedeckte Bru�taber i�tmit einem dem

goldenenVließähnlichenKleinodge�hmücket.Ueber ih-
nen �tehetdie Jahrzahl:1536. R.) 1NF.@4715 HISPA.HiQTUNM,
ARCHIiDVX,

-

AVST,71a4é, DVX, BVRGVND, iae, SLES1.425

MARCH:/0 M.orauiae.{ Der einfôöpfigteReichsadler mit

einemSchilde aufder Bru�t,darin die Wapen von Hun-
gärn, Böhmen , Oe�terreich,Burgund, Ca�tilienund

tion. Ein überaus rarer Dicfthaler..HERRGOTT
PTI. Tab. II. n. XVI. p. 11. wo�elb�tund p.10. ‘das auf der
KöniginBru�tbefindlicheKleinod für das goldene Vließ

_ ausgegebenwird, welches er durh MünzenMariae Bur-

gundicae, K. MaximilianiGemahlin,und der�elbenTochter
Margaretae, Gouvernantinder Niederlande, 1. c. Part. I

Pag, 60. zu erwei�enbemüheti�t; das man aber andern nä-”

her zu unter�uchenüberlä��et,

Nach 2394, S.40 *

5574.
_ FERDI. p:@. Ro, vNG. BOE, DAL. CRO, ZC REX $:

Gecröóntes und geharni�chtesBru�tbildvon der rechten
Seite bis an die Schooß,mit dem Scepterin der rechten,
dem angegürtetenSchwerd in der linken Hand, und der “|

Vließ-Ordensftette auf der Bru�t. R.) 108: u1sxa, aR-

CHIDVX, ASTRIE. DVX. BvRe + Der einföpfigteAdler
mit dem Ca�tilien-und Oe�terreichi�chenWapen�childgen
auf der Bru�t, OhneJahrzahl. Die�erThaler i�tws-

gen dés Fehlers im Worte Au�triae merkwürdig.

“5575.
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Nach 2424. S. 8. CHEE 14

FERDINANDVS. IL D. 6. R. I. S, avG. G. HVN.

Bon. Rex.  Belorbertes und geharni�chtesbärtigesBru�t-
‘bild von der rechten Seite, mit einemgrö��enSpani�chen
Kragen und der Vließ-Ordensketceauf der Bru�t. Un-
ten ein Münzmei�ter�childgen.R. aucH1D. AVs, DvX.

BVR. C0. TYR. zc. 1621. Der gecrônteKay�erliche-Ad=
ler, mit dem Schwerd und Scepter, auf de��enBru�t
das weitläuftigeund mit der Ordenskette umgebeneWa-

pen.

-

-Zwi�chen-den Adlersköpfeni�tein kleiner Reichss
apfel, und unten das mit dem ErzherzoglichenHut bedeckte

Oe�terreich-Burgundi�cheWapen�childgen.J��ein Oe-

�terreichi�cherThaler. BIE

Nach 35: S. 8.
* 5576.

 FERDINANDVS IL p: G. R. 1. s. AV, G, H. B, R,
“Belorbertes und geharni�chtesbärtigesBrü�tbildvon der

rechten Seite im Spani�chenKragen und dem goldenen
Vließauf der Bru�t. Unten: (150). R.) axcury. avs,

“DVX,BVR. CO: TYR, 1622, Der gecrónteKay�erlicheAd

ler, auf de��enBru�tdas mit dem ErzherzoglichenHut und

der Toi�onkettege�chmückteOe�terreich- Burgundi�cheWa-
pen. J��cin Ge�terreichi�cher�ogenannter Ripper-

“

thaler, der damals 150 Kay�ergro�chenoder 5. Thaler
gegolten, und unter�cheidet�ichvon dergleihen Böhmis
�chenn. 2774, und 5371, durch die Titulatur ComesTy»
rolis, N |

-

zf

Nah 2429. S, 9. 5577.
FERDINANDVS“ IL 0° GR 1°s* A GH B° REX *%

-Belorberkes und geharni�chtesBru�tbildvon der rechten
Seite mit dem goldeñnenVließ auf der Bru�t, Datunkér

ein Schildgen mic einem Münzmei�terzeichen.R.) aR-

CHID* AVs, DVX BVR* CO" TvR? C*(etcetera)1 633, Der
‘gecrönte-Kay�erlicheE dem Schtverd und Sc&

E 3 _pter
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pter in den Klauen, und dem weitläuftigenmit der Vließ-
Ordenskette umgebenenWapen auf der Bru�t. Zwi�chen
des Adlers Hâäl�enein kleiner Reichsapfel, und unten das

Oe�terreich- Burgundi�heWapen�childgen.Jk eine

Thalerklippe, und befindet�ichin des Herrn Y. A. R.

\chônemMünzcabinetzu Leipzigz.

Nach 2441. S. 10.
*

acts,

5 Jn einer zierlichenEinfa��ungdie Auf�chriftvon �ies
ben Zeilen: 1N. MEMORIAM. REG#Æ. CORONATIONIS, ET.

COMITIORVM, RATISB:0//@ ANNO. M.DCLIIL HF, (Gies
«xonymus Federer, Münzmei�terin Regen�purg).Oben
drüber ein Engelsköpfgen.R.) ReEsvIciT Hæc rorvLvxm,

' RESPICIT ILLA PoLVvM: Der Kay�erlichezweytöpfigtege-
crónte Adler, mit ausgebreitetenFlügeln,welchermit bey=
den Klauen den Reichsapfel hält, und mit dem einen Kopf
‘hinaufgegen die Sonne, mit dem andern aber herabwärts
auf die unten auf der Erde �tehendeLeute von allerhand.
Stande�ichet. Fm Pro�pect�iehetman die Stadt Re-

geû�purgmit der Brücke. J| ein Gedächrnißthaler
auf die Crónung des Römi�chenKöniges FERDINAN-

DL IV. dergleichenhalber auh vorhanden. Siche des

Hrn. Hofrath von Wulfen Erläuterungeines auf dem

Reichstage A. 1653und die dabey vorgegangene Crónung
_Ferdinandi IV. ge�chlagenengüldenen nummi in de�tinatis

Literariis Lufaticis P.IIL p, 195.

-

Eine Éleine dergleichen
Münze i�tauchim Gro�chen-Cabinec,2 Fach p. 83:an-

geführet.
i

Nach 40. S. 1ó. 5579

LEOPOLDVS. I. p: 6, ROM. IM. SE, av. GE: Bv.

yo, REx. Belorbertes Bru�tbildvon der rechten Seite
in eigenenlangen Haaren, mit einem breiten Spibenfra-
gen , im Harni�ch,umge�chlagenenGewand und dem auf
der Bru�tan einemBande hangendengoldenenEe:nter
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Unter dem Arme: 1658, und ganz unten in der Um�chrift
ein Münzzeichen.R.) aûci! nvx, AvsT. D, BVR. S.fy=-
riae, K.arinthiae, c.arniolae, c.ommes TYR, Das gecrôn-
te und mit der Toi�onketteumgebeneWapen in einem zier-
lichen ovalen Schilde: in der Um�chriftzur Rechtendas

Oe�terreich-Burgundi�che,mit dem ErzherzoglichenHuc
bêde>e,und zur tinkén das Wiener Stadtwapen mit dar-

über ge�eßtemW. Jf ein �eltenerWienerchaler , dar-

auf das Münzzeichen,wie auf den Wiener - ThalernK,
FERDINANDI IIL er�cheinet:auch �inddie Felder des

Wapens eben �o,wie auf jenen placiret. Ueber die�es
i�tan die�emThaler als etwas be�onderesanzumerken, daß
der Name des Kay�ersmit LEOPOLDVS I. ausgedrücket

i�t,welchesman an den andern von ihm ge�chlagenenTha-
lern nichtwahrgenommen. FJ.A. Re zu L.

:

Nach 2448. S. u. 5580.
LEOPOLDUS. »v: 6: RoM: IMP: SEM: AVG: GERM:

Hu: &. BO: REXxt BSelorbertes und geharni�chtesBru�t-
bild von der rechten Seite, in einer gro��enPerucke und

‘mit dem goldenen Bließ auf der Bru�t. R.) aucn1nvx,

AVSTRIAE. DUX. BURG, & SILES1Æ. Der’ gecrônteKays
�erliheAdler, mit dem Schwerd und Scepter in den

Klauen; auf de��enBru�tdas weitläuftigegecrönteund

mit der Toi�onketteumgebeneWapen.-

*

Oben in der Unis

�chriftneben der Cronedie getheilceFahrzahl: 16 95, und

unten des Münzmei�tersName: M. MW. Jf ein

Schle�i�cherThaler. Y. A. R,zu L. :

Nah 2449. S1, 5581.

IOSEPHVS p, e. R. 1. s. A. G. 1, Bux SBelorber-
tes und geharni�chtesBru�tbildvon der rechten Seite, mit

umgehangenerBVließ-Ordensketteund umgelegtemGewand.
Unten ein Sternchen , als ein Münzzeichen.R.) ancn1-

DVX AVSTRIZ &, DergecrônteKay�erlicheAdler, mit
:

A 4 «dem
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demgecröntènundmit der Toi�onkerteumngebenenOe�ter-
reich-Burgundi�chenWapen auf der Bru�tin einem ova-

len Schilde,neb�tdem Schwerd undScepter in den Klauen.
Oben neben der Crane die getheilteJahrzahl 15 05. und

unten abermals ein Sternchen. J��ein Ge�terreichi-
�cherThaler, der �ihvon den adern durch die kurzge-
faßteUm�chriftauf dem Revers unter�cheide,J. AM.
zu L.

: 5592.
IOSEPHVS. pe: 6: iE IMP! $: A: GER! HV! E;

poi REX, De��enbelorbertes Bru�tbildvon der rechten
Seite im Harni�chund einer langen Perucfe, mit dem

goldenen BVließauf der Bru�k. R.) aücu1o: avs: pvx:

_
BVRGV: STYRUE. ETC. Ein mit der Toi�onkecttege�<hmü>-
tes Wapen,darauf ein Schildgen mit dem Steyermärki�chen
Greif ruhet, über welchem zwey �ißendeEngel, davon
der zur Rechten ein Schwerd und der zur tinfen ein Sce-
pter in Händen.hat, die Kay�erlicheHauscrone halten.
Neben der Crone die getheilteJahrzahl: 17 06. Z| ein

�chöner�eltenerSrepermsärki�cherThaler, aus des Herrn
.von Jdelers Hochwohlgeb,an�ehnlichemMünzcabinecin
VPien,

Nach46. S.1x.
*

5583»
_TOSEPHWVS.D. G. ROM, IMP, SEM. A, G. H, B: REX,

Belorbertes:-Undgeharni�chtesBru�tbildvon der rechten
Seite, im Gewand, mit umgehangenerVließ-Ordens«
fette. R.) ARCHIDVX. AVSTRIAE, DVX, BVRGV: ET, sI-

¿esz,

-

Der gecrónteKay�erlicheAdler mit dem Schwerd
in der rechten und dem Scepter iù der linken Klaue, neb�t
dem mit der Ordenskette umgebenen gecröntenWapen auf
der Bru�t: Oben neben der Crone: 17-10 und unten:
F. N. Jt ein Schle�i�cherThaler, der mit dem 0.2453
au��erder Jahrzahlübereinkommt,

#5584,
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Vor 2456. S,12. *5584.

CAROLUS., VI, Dp: 6G: Ro: IMP: 8! A! G: BE: EN Bi

Rex. Geharni�chtesBru�tbildvon der rechten Seite in

einer langen Perucfe mit aufge�eßtem‘orbercranz,umge-
hangenerVließ-Ordensketteund umge�chlagenemGewand,
R.) ARÇHIDVX, AUSTRIÆ. DVX. BURGVNDIÆ,. COM: TYR:

Der 'geerônteKay�erlicheAdler mit dem Schwerd und

Scepter in den Klauen; auf de��enBru�t das gecrönte
und mit der Toi�onketteumgebene Spani�ch-Hungari�ch-
Böhmi�ch-Oe�terreich-Burgundi�cheWapen mit dem

gleichfalsgecröntenTproli�chenMittel�childe.Ein úber-
aus rarer und �chönerDoppelthaler ohne Jahrzahl , da-

von nicht mehr als dreyßigStück ge�chlagenworden, weil

das vom Wa��ergetriebeneDruckwerk,währendemMún-

zen, zerbrochen, Esi� ein alter Gebrauch, daßdie Ty-
roler Berg- und MünzdirectiondergleichenDoppel-
thalerzu Zzalle im Jnuthal prägen, und dem neuen tan-

desherrn in einem �ilbernenBecken als ein Huldigungs-
Pre�entüberreichenlä��et,

Nach 53420
*

5585:
M. THERESIA. ‘p, G. R, IMP, GE. HU. BO. REG.

Der�elben�ehrähnlichesund �auberge�chnittenesBru�tbild
von der rechtenSeite, im ge�tiétenGewand , �omit Edel-
ge�teinengarniret i�t. R.) s a8NnÆ FUNDGRUBEN AUS.

B.cut Tua.ler 1. Nieder - ox.flerreich 1765 neb�tdem
Burgundi�chenCreußgen.Der Kay�erlichegecröntedoppelte
Adler, mit einem ebenfallsgecröntenund in die Längege-
heiltenSchilde auf der Bru�t,in de��ener�terHälftedie

heiligeAnna �ihetund ihre vor ihr �tehendekleine Tochter,
die H. Maria, im te�enunterrichtec; inder andern aber

das Niederö�terreichi�cheWapenallein er�cheinet.Unten
Schlägelund Ei�encreußwei�ezu�ammengebunden. Nand-
�chrift:1vsTITIA, ET. CLEMENTIA, “Jf der er�te�chr

|

�chóneFide CURS LSEAusbeurrhaler, zA
:

; Í
i

er
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cheraus. dem zu Annaberg ohnweit Wien Au, 1765 ge-

wonnenenSilber in wenigen.Scü>en,nach dem Conven-

‘tionsfuß,geprägetworden.

(

*
5586.

M. THERESIA. pv: 6G. R. IMP. GE. HU. BO. REG,

Bru�tbildvon der re<hten Seite mit fri�irtenHaaren,
R.) ARCHID. AUST, DUX. BURG. CO. TYR. 1765. neb�t
dem Burgundi�chenCreußgen. Der gecrönteKay�erliche
Adler, und auf de��enBru�tdas gecrônteweitläuftige
Wapen, darin die Oe�terreichi�cheBinde im Mittel�chil-
de, welchesmitdem ErzherzoglichenHut bedecketi�t,er�chei-
net. Unter dem Adler der Buch�tabeG (d.i. Güntzburg)
in einer Einfa��ung.Rand�chrift+10usT1T14. ET. CLEMEN-

TIA, Jfein �hônerConventionsthaler , der furz vor dem

Ab�terbendes höch�t�elig�tenKay�ersFRANCISCI, und

folglichnoch vor der: Einführungder neuen Müänzbuch�tas
ben, ge�chlagenworden,

:
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IL“KöniaiheThaler.
leete leieile-Al Hefele llen en Hefele Ae-fn

I.

Spani�che.
Nah 68. S. 1-7. 5587.

HILIPPVS. 9: G6. msre. ANG, z. (etc.) REX. co,

(Comes)nou. landiae. De��enBru�tbildvon der

linfen Seite mit krau�enkurzenHaaren und Bar-

te, im Harni�ch,mit dem goldenenVließauf der Bru�t.
Unter dem�elben:1557.

|

R.) vommvs MH. ADIVTOR.

Das auf dem Burgundi�chenAndreaëcreubeliegendeund

mit einer Crone bedeckte Wapen, auf de��enSeiten zwey

Feuerei�envon der Ordensfette,und unten das goldene
Vließ zu �chen,Jf ein wegen des Titels von Ængiand
merkwürdigerin der Niederländi�chenProvinzHolland:

ge�chlagenerDucaton. Herr-v.Jdeler in WW.

Nach 2502. S.18. 5588,
PHS, Dp: G. HSP. Zz. REX. co.77es HAN.oniae. Ge«

harni�chtesBru�tbildvon der linken Seite in kurzenkrau-

�enHaaren und Barte. Unten die Jahrzahl: 1586.und

zwi�chender�elbenein kleinerThurm,als ein Münzzeichen.
R.) Dommvs. mm. aDwvroR. Das gecrónteWapen,
darhinterein Andreas-Creuß,an den Seiten Feuerei�en
mit Funken,und unten das goldene Bließ,Jí

ein �elte-
ner Hennegauerhalber Ducaton,

*
5589.

PHS, D: 6. HISP. Z. REX, comes ART.efiae,Ges

harni�chcesBru�tbildvon der rechtenSeite in kurzenHaa-
ren
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ren undBarte. Darunter zwi�chender abgekürztenFahr-
zahl $7 eine Maus, als das Münzzeichenvon Arcois.

R.) DoMINVs. MIRI. ADIVToR, Das gecrónteWapen
mit angeheftetêmgoldenen Vließ auf dem Burgundi�chen

Creus, und an beydenSeiten Feuerei�enmit Feuerfun-
fen. Jf ein �ehrrarer Ducaton der Gráâf�chaftArtois.

Vor 99. S. 22, *. 590.

PHILIP:pas V: DG: HISPANIARVM! REX: AN:7/0

1700 Geharni�chtesBru�tbildvon der. rechten Seite in

einer furzen Perucée, in einerHalsfrau�eund im Gewand.

R.) HERCVLES, FVNDATOR.
“

GADIVM. DOMINATOR, QVE.
Der zwi�chenzwey tôwen Fehendezercules mit der Keule

in der reten Hand, und neben ihm: $. P.Q.G. (Senatus

Populusque Gaditanus.) Jt eine Gedächtnißmünzeder

Stadt Cadix auf des Königes PHILIPPI V in Spanien
Thronbe�teigting.

Nah 5359-
*

5591.
LVDOVICVS, I D. 6. usraNIiaR. REx. Das bès

lorberte Bru�tbildvon der re<htenSeite im Römi�chen
Gewand, mit umgehangenerToi�onkette.Am Armedes

Medailleurs Name: »xr1T, und darunter die Jahrzahl:
1724, R.) HERCVLES. FUNDATORGADIVM DOMINATOR-

Qs. Das Ca�tellund derHafenzu Cadip mit zwey ho-

hengecróntenSäulenan des lebternEingange , auf deren

jeder eineStatüe �tehet.Unten i�tdas gecrönte‘Wapen

der Stadt Cadix mit der Bey�chrift:S. P. Q. G. (Sena-

tus PopulusqueGaditanus.)Jf eine �elteneGedächr-
“ nißmúnzeder Stadt Cadix auf den Regierungsancrite

des KönigesLVDOVICI 1, i

\
Ï

ED
2:

É

LVDOVICO. I. HisraNiaRVvN, Cmit verfehrten8)
nEG1. De��enBrufbild von der rechtenSeite in einer

gro��enPerucfe mit einer Halsfrau�eund umgehangener
HeiligenGei�t-Ordensfette,R) s.ezatus v.opulus Que

MALACIT.ANUS DICAVIT, A470" 1724, Ein gecróntes
“43 Schild,
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Schild ,
darin dasWapen oder vielmehrder Pro�pectder

Stadt vis Ve�tungMallaga , imma��en

-

�olchesmit

Büú�chingsBe�chreibungdie�er‘Stadrziemlichüberein-

trife. J��eine rare gego��eneGedächenißmünzevon

der Grö��eeines halbenThalers der Stadt

C auf
den Ancrite der Regierung KönigesLVDOVICI I

9- 9 iG

D.ei GR.datia LVDOÚICUS:PRIMVS: Das Bru�t-
bilo unter einem Baldachin in Franzö�i�cherKleidung, mit
einem Federhuc auf dem Haupte,umgehangenem Or-
densbande und dem Scepter in der rechten Hand. Auf
einem neben�tehendenTi�chgenlieget die KöniglicheCrone.

R.) HisrANIARVN: (bas er�teN i�verfehrt) REx. 1724,

Ein gecröuterGranatapfel. Jt gleichfalseine derglei«

chen Gedächrnißmünzeder Stadt Granadaz aber von

�chlechteremGehalt.

Vor 2525.S. 23.
*

5594.

R.egiFERD.i¡zando VI. ursr.aziarum ET. 18D.i-

Arun IMP.CTriUIRAVSPICANTI. T.atri P.atriae V.rbis r.or-

"tusque.Geharni�chtesBru�tbildvon der rehten Seite
in einer: langen Perucke, mit umgehangenerOrdensfkette
vom goldenenVließ, Unten: „1746, KR.)r ARCERE,

SVBIECT.ÍS ET. DEBELLARE, SVPERB.05. Der <ercules
mit umgehangener tôwenhaut,zwi�chenzweygecrönten
Säulen, der mit jeder Hand einen grimmigen tôwen,bey
der Mähnehält, Zu �einenFü��enliegec�eineKeule, und

über den Säulen�tehetauf einem Bande s. c. aD. (Sena-
tus ‘ciuitatis Gadieh�is.)Die Säulen �ind,wie gewöhn-
lich, mit einem Bande umwunden, habenabernicht das’

�on�tgewöhnlichePlus vltra , �onderndie eine V. ?, s. und

die andere VT. zur Auf�chrift.FJein �eltenerGedâchts
niß halber Thaler der Stadt Cadix mdie Thronbe-
�teigungdie�esKöniges.

*e59F.
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*

S595

FERDINANDUS,VI, D, G, HISPANIARUM, REX,

_
Geharni�chtesBru�tbildvon der rehten Seite'in der Pes

“ rue, darin hintenein Knoten geknüpfeti�t,mit umgehan-
genem Gewand. R.) BISPAL„ZSIN, EIVS,. PROCLAMA-

TIOVE, Der auf ‘einem Throne �ibendegecrônteKönig,

mit einem blo��enSchwerd in der rechten und dem Reichs-

apfelin der linken Hand. MebendemThron�ißen zwey
“

infulirtePrälaten mit ihrenBi�chofs�täben,und zwi�chen
-

ihnen �iehetman an der Thron�chwelleeinen länglicht-ge-"

knüpftenKnoten mit der Bey�chrift:wovo. Ganz unten

die Jahrzahl: 17746. Gedächrnißhalber Thaler der

Stadt Sevilla auf eben die�esSujet. i

* 5596.
FERD.VI. ov. 6. H.i�paniarunRex AUREA CON=-

per sæcuULA.Geharni�chtesBru�tbildmit umgehange-
ner Vließ-Ordenskette.Unten: 1746. R.) 18 686M.

MATRIS: RESIDET, SAPIENTIA. PATRIS. Ein dreythür-

migtes Ca�tell,darüber auf den Wolkenein Gnadenbild,

‘�oin einem langen Mancrel eingehülleti�t,daß man fa�t

nur das gecrônteglänzendeAnge�ichtder heiligenJungfrau
�iehet,

mit der Bey�chrift:s. y. Q. y. s. m. (Senatus Popu-

lusque Portus fan&tae Mariae.) Gedächtniß halber

Thaler der. Stadt Puerta de �antaMaria auf eben die�es
“

Königes Thronbe�teigung. Die�eStadt Puerta de

fanta Maria liegt Cadix gegen über,
:

Vor 2527. S.23.  *
5597-

hj

CAR.olus III. msraniaRvi. (an �attHi�paniarum)
“

ET IND.¿arum und ganz unten: REx. Bru�tbildvon der
“

rechtenSeite im Harni�chmit umgehangenerToi�onkette.

R.) s.ezatus 7.opulusQUe MALACIT.AÆNUSDICAUIT, ANNO.

1759: Das gecrónteWapendie�erStadt. Gedächt-

nißmünzevon der Grö��eeines ha�benThalersder Stadt

Wallaga auf des Königes CAROLI III Thronbe�teé-

ung. ,

gung
IL, Por-
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E
|

Portugie�i�che.
Nach 2528. S. 23.

*
5598.

OANES, 3: Rex PORTVGALIE: AL:garbiaeD. (Do-
minus �eil.Guineae) Das gecrônteWapen, und an

-

den Seiten: 1. 8. R.) 18f noct s1GNof VINCES+
Ein Creuß.  J��ein �ehr�eltenerVierthelthalerohne

__ Jahrzahl. Ï

|

Nah 2535. S.24, * 5599. EEA

IOANNES V. Dp, 6. roRTUGALIZ REX, SBelorber-

tes und geharni�chtesBru�tbild'von der rechtenSeite in

einer langen Perucfe und im Gewand. Darunter:
M.DCCXV. R.) NEcTIT ET FIRMaT. Ein auf dem

‘ande wach�endertorberbaum von drey Ae�ten,welcheoben

zu�ammenverbunden �ind:auf zweyen der�elbenruhenCros
nen. Jm Ab�chnittin zwey Zeilen: xax TRAIECTENSIS.

Eine �hóôneGedächrcnißmünzeauf den Urcrechrer-Fries
den An. 1715. vom ordentlichenThalergepräge,wiegt niche -

völlig1 ¿oth
:

4

TI.

Franzö�i�che.
D Königliche.

Vor 2538. S-25, 5600.
'

AROLVS:- ‘Der: GRATIA: FRANCORM: (Fianco-
rum) Rex: D: (Delphinus). Ein quadrirtes

Wapen mit den Franzö�i�chendrey Lilien und dem
“

Delphin, “Ueberdem�elbeni�toben noh ein Delphin zu
;

:

�ehen.
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�ehen. R.) BARIES! PEAG! PONTAN: PESES: LEs: (olf
vermuthlichhei��en:pa�lerIai��ez)LEs: mon: Oben eine

Crone, unter der�elbenzur Rechten ein Schlägelund zur
Linken ein Hammer, zwi�chenwelchen eine Zange. Jn
der Mttte �tehet.aufden Seiten: cREuIv „als der Name

der Stadt Cremieu in der ¿and�chaftDauphiné. Ganz
obennoch eine tilie neb�teinem Creußbgen.

"

Ohne Jahr-
zahl. Die Um�chriften

?

auf beyden Seiten be�techen
aus Móönchs�chrift.Die�eMünze i� von Carl V1.

Jm Ilten Theil fommt n. 5243 vom KönigeFRAN--

EISCO I. dergleichenhalberund y. 5246 von LVDOVICO

de Bourbon, Prince de Dombe, ein ganzerZthalervor,

auf deren Revers eben die Um�chrift�tehet.Beyde Stücke

hatte mir der berühmteHr. Hofrath Schläger in Go-

tha aus dem Hochfür�tl.Frieden�teini�chenCabinet

mitgetheilet, und dabey die Muthma��unggeäu��ert, daß
die�eMúnzenden Münzbedientenzu einem Freppaß ge-
dienet, bey deren Vorzeigung�iealler Orten vom Zoll und

Geleite2c. freyund �icherpaß-und repaßirenfönnen. Die-

�edamaligeMuthma��ungdes Herrn Hofraths-hat ihre
ohn�treitigeRichtigkeit, wie �olchesaus des GERMAIN

consTaNs Zraité de la Cour des Monnoyes,S. 70 f.
zu er�ehen,als welches rare Werk der�elbenach der Zeit

“in die “Händebekommen,es auch mir zu de��enmehrerer
Be�tätigunggütig über�endethat. Daß der König
Carl VII. den Titel Delphinusgeführet,bezeugendie in

LE BLANC Zraîté hi�toriquedes Monnoyesde France,
“

p.245 von ihmangeführteMünzen.

Nach 115. S. 26. 5601
FRANCISCVS. LT»RaNcoRvM. REX. De��elbenet-

_habenesbârtigesBru�tbildvon der linken Seite in furzen
frau�enHaaren, im Römi�chenGewand mir aufge�eßtem
torbercranz. R.) vNvs NoN sVFFiCIT oRBIs, Die nes

ben einander �tehendeHimmels-und Erdkugel. Darüber

eine Crone, und. darunter die Jahrzahl:M. D. Ej in
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EinvortreflichesThalerförmigesStück à 42 Loth, welches
LVCKIVs P. 31, jedochmic einigerVeränderung,anführet,
J.A.R. zu L,

Vor 2546. S. 27.
*

5602.
HENRICVS II GALLoR./7 REX. INVICTIS. (i715

ET. CATHARINA. frvs vxoR. Die�erbeyden Elter
des KönigesCAROLI IX gegen einander über ge�tellete
Bru�tbilder, davon das er�tereim Harni�chund mit aufs
ge�eßtemtorbercranz er�cheinet.R.) CAROLVS.IX.

GALLOR,77 REX. EORVM. FILIVS, De��engeharni�chtes
Bru�tbildmit dem torbercränzauf dem Haupte und dem

St. Michaelisorden auf der Bru�k. Unten: 1567. J�
eine �elteneGedächrnißmedaillevon der Grö��eeines
Thalers , die der KönigCarl IX zum Andenken �einer

_ FÆlerern�chlagenla��en.
i

/ *
5603.

CAROLVS IX. n. G6. FRANCORVM REX. INVIC.Fi//-
mas. De��engeharni�chtesBru�tbildvon der linken Sei

te, mit aufge�ebcem-torbercranz. Unten: 1572. R.)
VIKTVS. IN. REBELLES, Der König im Königlichen
Schmucke auf dem Throne mít der Crone auf dem Haupte,
einem mic einem Palmzweige umwundenen blo��enSchwerd
in der Rechten und einer Pique / darauf eine Hand ge�te-
>et i}, in der tinken. “Die�elebtere �telletdenjenigen
Scepter vor , welcher.la Main de Ju�ticegenennet wird und

neb�tdem tilien�cepterunter ‘die Reichsin�igniagehöre.
Zu des KönigesFü��enliegencodteKörper der ünglück�e-
ligen Hugenorcten, ihrezer�tü>teGlieder und abgehaue«
ne Köpfe , auch einigesGewehr. J� eine überaus�el.
tene ThalerförmigeMedaille auf die. Pari�i�che-Dluc-
hochzeic.

|

:

:

:

* 5604;
VIB.TVS. IN REBELLES. Der Königauf dem Thro-

ne, wie auf dem vorhergehekdenRevers, indem es eben

der�elbeStempel i�t. R.) eras ExCITAVIT IV8TITIAM.

Thal. Cab. Il, Fort�. AW Das



18 Ul. Franzd�i�che,
Das gecröônteFranzö�i�chenüt der St. Michaelis-Ordens-
Fette und zwey LorberzweigenumgebeneWapen in einem

zierlihenSchilde, zwi�chenzwey Säulen, ‘aufderen jeder
ein torbercranzlieget. An dem Fu��eder Säule zur Recha

teni�indwie zwey Ge�eßtafelnMo�is, und an der zur Un-

ken die ZahlXU zu �ehen,

“

Die�eKleinigkeiti�tweder von

LEHMANN ZI. fR. 1706. p.9. noh von LocuNER P.V. Pp.

289, in der Be�chreibungdie�erMedaille bemerket worden:

ich weißabet nicht, was die�eTafeln und Zahlen anders

bedeuten föônten ,
als die Leges XII Tabularumz; denn das

Mo�ai�cheauf zwey Tafeln ge�chriebeneGe�eßenthältnur

zehenGebote. Wie aber jene Römi�cheGe�ebtafelnhier
zu Grundfäulenund zum Appuy des Franzö�i�chenStaats

gemachetwerden können,i�tnicht abzu�chen.Jm Abs.

�chnitt�tehetdas Datum die�erab�cheulichenBegebenheit
24. AVGVSTI.1572,inzweySeilen. Jt ebenfalszum Ano
denken der Pari�i�chenBluchochzeirge�chlagenworden,

Nach 131 S:29. PF

56S y

LVDOVICVS. XIII D. G. FRAN.cité ET. NAVABE.

REX. DBelorberces und geharni�chtesBru�tbildvon der

rechten Seite in furzenfrau�enHgarenmit einem Spani-
‘�chenKragen, Unter dem Arme: 1618. R.) 817. NomEn,
DOMINI. BENEDICTVM, Cin tliencreuß, in de��enMicce

ein L. als des Königes Nämensbuch�tabe.Ganz unten :

A. Rand�chrift2-1vs 7185111. REGIS. FERENNITATI, SJ
ein hauptrarer Doppelthaler-Dergleichenhalben Dick-

thalér-�icheim I: Theil n.131, Zu Anfangeder Um�chrift
fowol des ‘Aver�esals der Rand�chriftbe�indet�ichein

Creußgen,
°°

;

Nach 2560.SZ. 5606.
LVD.ouicus XIII. pn, 6. FeR. ET. Nay: REX. Bee

lorbertes und geharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite
mit umgehangenemGewand. R.) voue. ELxGISTI. Lr-
LIVM, 7187. 1656. Vier ins Creus ge�eßtedoppelte L. auf
welchenPo�tementermit ‘daraufge�telltenCronenruhen,

ds
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Dazwi�chen�indin die Een Ulien gelegee, und in der

Mitte befindet �ichin einer Rundung der Pari�i�che
Müänzbuch�tabeA. FJéin überaus�eltenerVierchelthaler,
und wegen der Um�thrifeauf dem Revers merkwürdig,
2 A, R. zu L,

2) Der Franzö�i�henPrinzen,
Nach 151. S. 32.

*
5607.

ASTON. xr. MARIE, sovv.eraines DE. DOMBES,
Der�elbeneinander gegen über ge�teliteBru�tbilder,—

des Herzogs in furz ver�chnittenenHaaren, mit ei-
nem frau�enHalskragen, geharni�chtund mit umgelegtem
Gewand; der Gemahlinaber in damaliger Tracht mit eix

nem Perlen�chmuck.Unter den�elbendie aus den Buchs
�taben@ und M zu�ammenge�eßteRamens - Chiffre.

R.) DNS. ADIVTOR, ET, REDEM {07 NOSTER, 1629. Ein
gecrönterge�paltenerSchild , darin dié Wapen von Or-

leans und Bourbon. Zu beydenSeiten de��elbenabermals
die Namens-Chifre, die aber alhiergecrónet�ind.  J�tein
�eltenerVierthelthalerGa�tonis, Herzogsvon Orleans,
und Maris von Bourbon, �einerGemahlin, Erbin von

Montpen�ierund Dombes, welcheaber bereits A. 1627 den

4 Jan. ver�torben,-

i

TV.
i

>

tard

Engli�che,
Nach 2588.S, 37,

* 5608,
;

von der linken Seite, im Gewand. Daruncex
:

vorne an der Bru�t:F. R.) sco. ANG. ER, ET,

HB, REX, 16-76, Vier ins CreußgelegtegecrönteWa-

pen�childer,das BREE Engli�che, Franzö�i�che
ife

D
i

A i und

C
IL, per. GRa. BelorbertesBru�tbild



2Ò IV. Engli�che.

und Jrländi�che;in der Mitte ein doppeltesC, als -des

Königes Namens - Chiffre, und in den Ecken-vier Schötk-

lándi�cheDi�telköpfe.J�tein �eltenerSchoccländi�cher
‘Thaleroder Crowne.

Es:

Vorn. 2590. S. 37+ 5609, :

/

GVLIELMVS. er. MARIA. RÈX. Er. REGINA,

Beyder Bruf�tbilderneben einander von der rechtenSeite ;

des Königs Haupt i�tmit einem torbercranz umgeben,
R.) NE TOTVS ABSVMATVR. Die Vor�tellungder Bege-
benheitmit dem unglücflichenPhgaëcon,der auf dem Son»

nenwagen von dem Jupirer mit dem Bliß getödtetwird.

Fm Ab�chnitt:1NavsvRAaT.7 11. ar,ri/is, 1689. Eine

�chônehalbeCrowne aufdie�esKóniges und der Kôni-

gin Crónung: 68, v. LooN T. lI. p.379, wo�elb�t
noch mehreredergleichenCrönungsmünzenund Medail-
len angeführetwerden. Aus dem vortreflichenLengni-
chi�chenMünzcabinetzu Danzig. ES

Vor 180. S. 38- “56419 :

GEORGIÍVS, TI Der, oxRaTA. SBelorbertes Bru�ts
bild von der linken Seite im Römi�chenHarni�chund Ge

wand. R.) y. B. F. ET H. REX. F. DB. ET L. D. S R.

1, A. T. ET E. 17-36»Vier ins ras ge�telltegecrônte
Wapen, in der Mitté der glänzendeStern des Garter

Ordens, und in den Winkeln jweyRo�enund zwey Feder-

bú�che,als die Marque der Münzein CTowr. Randz

�chrift:vecvs ET fyTamet: ANNOREGNINONO, Eine
chóneCrowne.

:

VV. Schwe-
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MEL EM E M Sabia EV KK Ne > WR

2 V;

: Schwedi�che.
Nach191, S. 41. *

gén.

"n einem Viere> der gecróônteNamensbuch�tabeE.
*

und darneben die gecheilteJahrzahl: 1543. RZ
Die Schwedi�chendrey Cronen und dabey' der

Münzwerth 15. öa. ebenfalls in einem Viere>, Jt ein

kantig gehauenerFeldthaleroder Klippingar von15
ör

des KönigesGVSTAVI 1. BRENNER pag. 70.

Vor 196. G.41, 56n. :

n

GOSTAVS: p: ‘6G: svE. GOT: WAN: REX. De��en

gecröntesVildnißvon der rechtenSeite, mit einem gro�»
�enBarte, im Harni�ch,in der Rechtendas Schwerd und
în der tinken den Reichsap�elhaltend. Bor ihm �tehet
das quadrirteWapen mit dem Mittel�childe,und am Ens
dé der Um�chriftbe�indet�ichein Creußgen. R.) ERE:

CVS. XIII. pv. 6. sve. Gor. van. Qz. Rex, Gecrôntes
und geharni�chtesBru�tbildmit einem langen Barte, mit

dem ge�chultertenSchwerd in der rechtenund dem Reichs=-

apfel in der linfen Hand. J| ein hauptrarer Doppel-
Froitterthaler ohneJahrzahl, dazu die Avers-Stempel
von n. 2696, und 2699.gebrauchtworden,Lengnich
in D.

*
i

Nach295,S. 44. * 5613.
CAROLVS. IX, p: 6G. SVECORVM.E VAN-

PALORVM. E7c, REX, Der Königin ganzer Po�it;r, ge-

harni�cht,
im Talar, mit der Crone auf ‘dem Haupte, dent

Schwerd in der Rechtenund dem Reichsapfel in der tin-
feu. Ueber ihmder �trahlendeName J-hbovah. Zur
tinken ein Te�chmie dem Scepter und Schlü��el, zur Rech-

“ten aber der Werth; 20. M. S. (MarkSvenska)Die in-=

B 3 ne
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nere Um�chrift:1xu0van, soLaTIvM, MEvM, R.)Das
gecröntequadrirte Schwedi�ch-Gothi�cheWapen mit dem

Wa�i�chenMictel�childgen,umgebenvon 29 kleinen Provin-
zien-Wapenin einem zweyfachenCrei�e,Oben neben der

Crone 16-06. J�teinüberaus rarer Zroitterrhaler à z.Spe-
cies , indemder Revers von einemälteven Thaler entléh-
net i�t,welchendie�erHerr noch als Herzog von Ss
dermannland hat �czlagenla��en:denn vor A. 1607. als
dem Jahre �cinerCrónung, hat er den Titel eines regie
renden Kdntges nicht geführet. v2

‘Nach209. S. 44. 5614.
- _“CAROLVS.IX. p: c. SVECOR. GOTHOR. VANDA<-

LOR. Zc. REX. Der König in ganzer Po�itur,und über

�einemgecröntenHaupte der Name Jehovah. Er i�t
von Fuß auf geharni�chtund mit dem KöniglichenMantel

angethän, hältin der Rechten ein blo��esSchwerd und in
der Unken den Reichsapfel; die übrigenJn�ignia,nems

lih der Scepter und ein Schlü��el, liegen auf einem ihm
zur Unken �tehendenTi�ch.So �indauh drey Wapen--
�childgenbey ihm aufge�tellet, nemlih zur Rechten das mit

drey Cronen, mit der Ueber�chrift: svxc. zur Unken das

mit dem Löwenund der Ueber�chrift:6oTu. und zwi�chen
den Beinen das Wa�i�cheGe�chlechtswapenohne Ueber-

�chrifé.R.) 1xx0vAan. soLa7tIvM. Mevm. Das Bild

un�ersErlö�ersmit der �egnendenrechten Hand und der
-

Weltkugelin der linken, neb�der inneren Um�chrift:

SALVATOR.MVNDI. SALVA. Nos. unb der Jabhrzahl an

den Seiten: 1609. Jf ein �ehrrarer dreyfacher Thaler.
N. 210 wird ein dergleichen Thaler von 1610 angeführet,
dabeyaber damals nicht mit bemerket worden

, daßzwey
von den Wapen�childleinmit der Ueber�chriftsvxc. und
GOTH. ver�ehen�eyn,Der Stempel von dem�elbeni�t
auch merklichgrö��erals vom gegenwärtigendreyfachen-
Derdort von BR5BNER Þ. 136 aber angezeigtei�tvom Fahr
608. Lengnichzu D-

_*5615,
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Nach 2618.S.44, *-5615. EEA

CAKOLVS. IX, D: G6. SVECORVM. GOTHORVM,

VANDALORVM. ETC. REX,

*

Der König geharni�cht,im

Talar, mit der Crone, Schwerd und Reichsapfel, darü-
ber der �trahlendeName Jehovah, und darneben zur
Rechten 20, m1,s. und zur Linkenein Ti�chmit dem Scepter
und Schlü��el,neb�tder inneren Um�chrift:u0vau,

SOLATIVM,MEVM, Wieauldem vorhergehendenZwitter=
thaler von 1606. R) Das gecrôntegro�jeWapen, úm-

geben mit 29 fíeineren Schildgen in zwey,Crei�en,ohne
Um�chri�t.Oben die Jahrzahl; TO: vf cin rarer
dreyfacherThaler, L

Nach 235: S, 495:

-

- 5616 >
e

j BESCAROLUS.XL. D: G. REX. SVE. ÉT, DVX. gTE- '

TLZZ Po.meraniae. Des ‘jungen-Königesbelorbertes

und’ geharni�chtesBru�tbildvon der rechten Seite, mit

einem efwas breiten Ucber�chlagund umgehangenènGe=

_tväandR.) MÓNETA. NOuA, ARGENT.2@ DUCATVS, P0-

MERANO. 1661. Das Pommeri�cheWapen von zehen
Feldernin einem zierlichenSchilde, undan den Séitent

V.B. Sf ein
�elcenêrPoimmeri�cher:hataBRASJ: A:R. ju Le |

CAA

Nâch2644. S. 51, HE:17.
CAROLVS. SIE 6G: Rex. SVEC!

V7Wlhgni�thirs
Bru�tbildvon der rechtenSeite in einex gro��enPerucke,
mit umgehaugenemCewgud..- R.) Dux, BREMA M, VEB-

DEÆ: 1698. Jn einem Cranzvon zweyen Palmzweigen
die Bremi�chenSchlü��el

- und das „Verden�cheCreus.
Darunter 1. M. und -gánz„unten; F. Ff cin �eltenes

Bremen�chesZwey-Briteel�tück,
(#5618.

CAROLVS, XII. D. 6. REX. SVEC,
“

Bru�tbi
derrechtenSeite in ciner gro��enPerucke im Harni�chm
umge�chlagenemGewand, Am Arme: 1 AM. R va
WOV- POMER, CITERIOBIS, R von zweybehelmtenvil

i

B4 ben



e I, MARCK DANSKE. 1545» AufbeydenSeiten in beit

24 V. Schwedi�che.

den. Männern gehaltenePommeri�cheWapen von neun

Feldern,mic darauf ge�et:erCrone / und über der�elben

noein Helm mit �einemKleinod. Unten der Werth
z Und die Jahrzahl17-05. Kommetmit dem Bru�tbildein
der Perucke�ehr�eltenvor.

Nach253.S. 52.
*

5619,
E

VLRICA, ELEONORA. Dp. o, REGINA. SVECIE,

Der KöniginAU
ld von der rechten Seite. KR.)1.

DEO, SPES, MEA. Das Schwedi�cheDrey - Cronen-Wa-
pen in’cinem runden Schilde , mit darauf ge�eßterKönig-
lichen Crone, neben welcher die getheilteJahrzahl 17 19

“und an den Seiten des Schildes: 2. M. und darunter

noh: L, e, J�tein �eltenesFwep-Mark�tück.

Vor 254. S552. #5620 :

___
FRiDERICVS. er: VLR.¿ca ELEON oro D. G. REX;

ET. REG.iZa svECIÆ. Beyder Bru�tbilderneben einan»

der von der rechten Seite, des Königesi�tbelorbert und
im e

Et EhHarni�chund Gewand. An de��enArme!
LC.H. RB.)seLENDET. iN. ORBE. DECVS, Eine gro��e
mit den dreySchwedi�chenCronen bezeichneteKugel, wel

che unter der Um�chriftden ganzen Raum der Rüef�eite
einnimt. ZJein �eltenerund. úberaus �chônerThalerohne
Jahrzahl„- darzu der kün�tlicheMedailleur

I C. Pusgerdie Stempelge�chnicten.. ;

Hb HL e Bettbeider Bartirita dg pf 2
abiOnd

VI.

Dânuifche.

Nach26517:S. 55. *

5621.

ARISTIANVS 3. D: G. DANIE NoR, Das gecrôn-
te Norwegi�cheWapen. R.) WwEGIE.VANDA.

GOTORVM.Q. REX, Jn der Mitte in vier Zeilen:

ri�t
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�chrifti�toben eine Ulie, als ein Münzzeithen.Ein �eltez
nes LTorwegi�chesÉin.Márk�túck,dáraufdas Work
Norwegiae unfüglichgetheileworden,

Nach 281. S. 57.
* 5642.

FRIDERICVS, UI, p:6, DANIZ. 1652, Dasges
cröônteund geharni�chtebärtigeBru�tbildvon der rechten -

Seite, R. )vnoRveEGI,vAaÑNDAL. GOTORV, Q. REX. Eine

Crone, Darunter:vonung: proviv:ebit mit umgefehr-
ten Buch�taben, Oben in derUm�chriféeiein

208Jt eine Crone à 12fds- Nach 284, S. 58. 5623.
| r

FRIDERIC:47 3: D: G, DAN! NOR: VAN, S0: REX,
Belorbertes und geharni�chtesBru�tbildvon der rechten

Seite?in. �tarkenHaaren mit einer Halskrau�eund dem

Elephanten-Ordenauf der Bru�t. Ueber des: Königes
Haupte-haltenzwey Engeleine kleine Crone. R.) pomi-

NS, PROVIDEBIT. Der miteinem torbercranzumgebene
_gecróônteNorwegi�chetôwe.; Zwi�chendem�elben:F @,
Ueber-demtorbercranzeein Stern, und ganz unten. die.

Jahrzahl : 1664. EinhiliqueEEEbe Thaler.
Ji A. Regu Le 5

:

OS287. S, 58. * 5624, :

FRIDERIC: 3, D: G° DAN; NoR: va, GOT. REX;

délérbattesBru�tbildvon der rechten Seite, im blo��en
Hal�emit umgelegtemGewand. R.) voMivvs vRoviDEz

zir. Das gecrônteund auf das Dannebrogi�cheCreuß
gelegte Norwegi�cheWapen in einem zierlichenSchilde,
Unten: FG und darunter; 1669. Ein LTorwezzi�cher
Thaler, der�ichvon n. 285. haupt�ächlichdurch das Bruß-
bild unter�cheider,welchesauf dem�elbea geharni�chti�t,

hieraber im blo��enHal�e,ohneHarni�cher�cheinct,

Näch 2692. S. 60. *
5625. ES

Die gecrônteNamens. Chiffre des KönigesC 5. An

den Seiten dix getheilteE 16-81, und ganzunten:
PE, ll,
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y. E, 1. (Pictateet In�titia;)R.) Zwi�chenzwey verbunde-
ven <orberzweigender

-

gecrônteMorwegi�chetôwe, und
darunter: 4 1 v. (4 Mark Danske,) Jt ein LTorwes

gi�chesVier-Mark�tük.

SELTEN ARAS RLT NLLTL

_Hungari�he =
Vor 2707.S.64.

*
5626.

/

/

LADISLAVS n, “&;Rex. VNGARIE, ET. BO»

/

HEME, Die gecróntêheiligeNJariamitdem -

i

Jé�uleinauf dem linken Arm, in Strahlenauf -
dem halbenMode �tehend.

|

Darunter der Polni�cheAd-

ler, (weil diè�erKönig der älte�te/Sohn CASIMIRI IV.

Königs in Dolen, gewe�en.)R) sawcrvs, LaDisLavs,
REx. Die�erheiligeKönig, mit“der Croneauf dem

Haupte, einer Screitaxt in det “rechkenund“dem Reichs
apfel in der linken Hand.“An den Seiten die getheilte
Jahrzahl: 1505 und darunter zur Rechten dás Hungäri-

. �ceund zur Linkendas Böhmi�cheWapen�childgen.Un-
ten in der Um�chriftein gécróntesA. als-der Name des da-

maligenObri�t- Cammergrafens:in den Nieder ¿ Hungari-
“ �chenBerg�kädtéù, aLExaBpeR- TvRzo. Die Um�chrif-

ten �indgrö�tentheilsMöntche�chri�t,- Ein hauptrarer hal-
ber Thaler.

:

Nich 27. S0 O

RVDOLpáus H. D. G. ROM. IMP, s. AVG, GER,

H. B. BR ARC. av.  Ocharni�chtesBru�tbildvon der rech-
ren Seite in kurzenHaarenund krau�emHalskragen. Jn
der Um�chriftzur Rechten ein Wapen�child,darin die Wa-

pen von Hungarn, Dalmatien , Böhmekhund Oe�terreich,
und zur Unken ein Marienbild mit dem Je�uleinauf dem

rechten Arme. R) DVX. BVR. MARCH.7 MORA- GDer
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Der gecvónte:Kay�erlicheAdler in einer üblen Stellung,
auf de��enBru�tder mit dem Oe�terreichi�chenSchildgen
bezeichneteReichsapfel,und neben den Fü��endas Schwerd
und der Scepter. Unten in der Um�chri�t:wa6x1.-pana,

Ft ein- überaus �eltenerThaler, auf de��enbeyden-Sei,
ten-mitten durch ,

ein Quer�trichgehet, den man ohnmög-
lich für einen Stempelrißhalten fan, weil er �owolauf
der Avers- als Revers�eiteganz gerade, und folglichmit

Vor�aßgemachtzu �eyn�cheinet,

Dor 2720, 06. 5028
MATTHIAS. UHU.Dp. G. REx. HVNGARLIZ. ETC. Ges

harni�chtesBru�tbildvon derrechtenSeite, mit der Hun-
gari�chenCrone auf dem ‘Haupte,Spani�chemKragen,
umgehangenerToi�onketteund'umgelegtemGewand. Un-
ten: 21s, R.) Das Hungari�cheWapen in dex Mitte in

einem runden Schilde mit der herum�tehendenUm�chrift:
HVNGARIÆZ» Und um da��elbeneun Provinzwapenmit bey-
ge�eßtenNamensbuch�taben,als: p.almatiae, c.roatide,
s.clawoniae, R. (an �tatt3.) Bo�niae,s.eruiaes G.alli-

tiae, vodomeriae, c.umaniae ; B.ulgariae:OhneJahr-
zahl. Weil auf dem Revers die�eshalben Thalers �ich
die: Wapen von: den zehen Fähnen-befinden, welche den

Hungari�chenKönigen“nah altem Gebrauch: jederzeit
bey der" Cröônung--vorgetragen werden: �o

-

i�t:wahr«
�cheinlich,daßder�elbebey der Hungari�chenCrónung
Marchià 11A. 1698 ge�chlagenworden. Hr. von Jde-
ler in Wien.

|

i

Nah 2741 S700. 5029,
-

M. THER. 6»: Gc. R. IMP. BU, BO. R. A. AD. B. C. T.'

Das gecröônte, von zwey Engeln gehaltene úñd mitder
Maria- There�ia-OrdensketteumgebeneHungari�cheWa,

“

pen. Darunter torber- und Palmzweige, R.) s. manta,

MATER. DEI, PATRONA. HUNG,1767. neb�tbem Burgun-
di�chenCreußgen. Die heiligeund mit Strahlenumge-
bene Maria, auf den Wolken �ißend,und unter ihren

Fü��en
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Fü��ender Mond. Sie i�gecrônet,,hält in dek rechten

Händden Scepter und auf dem linkenArm das JE�ulein
mit der Weltkugel.

“

Unten'in einer kleinen Cartouche K.

und dârneben an den Seiten: E.V. M.-D. Das K bez

\ zeichnetdie Münz�tadtKremninz, E. V. M. den dortigen
Münzmei�terÆdlen von Münzburg,und das D den

Wardein “Donaci. Ränd�chrift:1usrT1Tia,Er, CLE-

 MENTIA. "Ff eiu �chôner*Conventionsthaler.

rebbe bh bib bits H

VIII.
:

Böhmi�he.
Vor 2752, S. 71.  --$630- :

ERDINAN.dus D. G. BOEM. HVNG. DAL. CROAÏ

A Rex. mvea.ns. Gecrôntes und geharni�chtesBru�ts
A. bild bis an die Schooßvon der reten Seite mit

furz ver�chnittenenHaaren ,
der Vließ-Ordensketteauf

der Bru�t,dem Scepter in der reten, und dem ange

gürtetenSchwerd in der linken Hand. Oben ein halber
Mond mit einem Sterngen, als ein Münzzeichen.

“

R.)
INFANS: HISPANIARe:ARCHIDVX: AVSTRIE. &z, Neb�teis

nem Müúnzzeichen.

“

Das" gecröntequadrirte Böhmi�ch-
Hungari�cheWapen,‘mit vemOe�terreich-Ca�tili�chenMit-

tel�childgen;an beydenSeiten Laubwerk. OhneFahrzahl,
Dasauf dem Revers in der Titulatur voiederbolre Worr
Infans giebtzu erfennen,daß die�errare Thaler von zweyen
nichtzu�ammengehörigenStempeln abgepräget�ey,J.
A... zu L.

ES

:

Vor 27590: S. 71 85631, ;

¡“

FERDINAN. D: & fLe@us Ro. IMP. s. AV, GER;

uvNG. feb�teiñem Münzzeichen.Das gecröônteund ge-

harni�chtebärtige“Bru�tbildvon der rechten Seite mícum-

gehangener:Vließ.Ordenskette,den Scepter in der rech:
/

ten,

-



VII. Böhmi�che. ès

ten, und das umgegürcteteSchwerd mic der linfen Hand
haltend, Unten in der Um�chriftin einemSchildgenein

gecröôntesF als des Kay�ersName. R.) 30ux. (an �tatt
Bohemiae) zc’. REX. INF, -HISP. ARCHID: AVST, ZC’.

DergecröônteKay�erlicheAdler mit einem gecröntenSchil
de auf der Bru�t,darin die Wapen von Böhmen, Hun«
garn, Oe�terreichund Ca�tilien.Ein �eltenerThaler oh«
ne Jahrzahl.

-

Dergleichen Güldenrhaler von 1564,
darauf das Schildgen mit dem gecröôntenNamensbuch�ias
ben unter demBruß�ibildeer�cheinet,i�tn. 2759 ange�ühret,

Bor 2760. S. 7x. SR —-

MAXIMILIA.zus TI. D, o. EL. Ro. 1M. s. av. GE.

uv. Geharni�chresbârtigesBru�tbildbis an dié Schooß,
mié der Crone auf dem Haupte, umgehangenerToi�on=-.

"

kette und dem Degen an der Seite, in der Rechtenden
“

Scepter und mit der Linken den Reichsapfel,darin die

Werthzahl 60 �tehet,haltend, KR)B0uE." Erc. REX,

ARCHID, AVST, MAR, Mo, 1565. Der gecrônteKay�erli-
ce Adler, mit dem quadrirten Böhmi�ch- Hungari�chen
Wapen, und dem Böhmi�chenMittel�childgen, auf der

Bru�t. Die�erGüldenrhalerunter�cheidet�ichvon

BR. 2760. 26. und 2761.
7

ERS 2

Náha72  5022,
MATTHIAS. Dp. G6. Rom, IMP. s, A, G. FW. BOBHE.

REx. Geharni�chtesBru�tbildvon der rehten Seite mit
Furzen frau�enHaaren und Spani�chemKragen. Dar-
unter ‘der Böhmi�chetôwe. R.) aRncmv. AvsTR. DVX,

BVRG. MAR, Mo, 1615. Der’ gecrônte zweyföpfigteAd«
ler, auf de��enBru�tdas. mit dem ErzherzoglichenHur
bede>te und mit-der Vließ-OrdensketteumgebeneOe�ter-
reich-Burgundi�cheWapen�childgen,Uncen ein halber
Mondund ein Stern, als ein Múnzmei�terzeichen.Ein,

�eltenerDicfthaler. Dergleichenvon. gewöhtlicher
Grö��evon 1615.�ieheim Ul. Theil o. 2772."

5634.
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Nach 2775. S. 73. 5634.
FERDINANDVS. IF D: x ‘1. s, A. C. H. BO. REX

De��engeharni�chtesBildniß in völligerGe�talt, mit der

Crone auf dem Haupte, dem Scepter in der. reten und.

dem Reichs8apfelin der linken Hand, mit umgegürtetem
Schwerd. R.) axcum. AavsTR. DVX, BVRG. MAR.chio

MAR,atiae (an �tattMorauiae.) 1625. Der gecrônteKay-
erliche Adler , mit dem gecrönten und mit der Toi�onkette

umgebenenBöhmi�chenWapenauf der Bru�t,Unten
ein halberMond neb�teinem Scern, als ein Münzzeichen.
Ein wegen des Fehlers in dem WorteMorauiaemeréwür-

diger Thaler.
Nach 344: S. 74. 5635.

FERDINANDYVS. III pn: 6: HVNG: BOHEMIZ: REX:
De��engeharni�chtesBru�tbildvon der rechten Seite, in

furz ver�chnictenenHaaren, mit einem gro��enSpani�chen
Kragen, umgehangener Toi�onketteund umge�chlagenem
Gewand, Au��erder Um�chrifti�tein Lorbercranzgezo=-"
gen, und-unten i�ein1eeres Schildgen, darein man den

Werth nach Species - Thalern , wie auf den Braun�chweiz

gi�chenSchauthalerngebräuchlichi�t, mit einem Stempel
ein�chlagenfan. R.) aRcArovx. AavsTRIÆZ. ETC. Das
gecrônte, von zwey Greifengehalteneund mit dem Orden
des goldenen Vlie��esbehangeneBöhmi�cheWapen in

einem zierlichen Schilde, An den Seiten des Wapens
die Jahrzahl: 16 29, und au��erder Um�chriftebenfalls
ein torbercranz Jf ein

Cp breiter doppelter
Schauchaler. J. A. R. zu L

Math 348. S. 75-
* 5636.

CAR.olus VI. D. a, R. 1, s. A. G. Hl. HV, B. REX.

De��enKopf mic blo��emHal�evon der rechtenSeite in
einer Spani�chenPeru>e mit aufge�eßtemtorbercranze-
R.) aRCcHID. av. D. BV. M. MoR. co. TY. 1720, Der

gecrónteKay�erlicheAdler mit dem Schwerd und Scepter
in den Klauen, neb�teinem gecröntenund mit der Or-

:

dente



IX. Polni�che. Zr
-

denskette umgebenenSchilde auf der Brü�k,darin die

Wapen von Spanien, Hungarn, Oe�terreichund Bur-

gund, und im gecröntenMittel�childgen‘der Böhmi�che
têôwe. Ein úberaus �eltenerThaler.

H > 0 EN re pes
A

IX.

Polni�che.
“Nach359. S. 77. __* 5637.

Qe
D dus UE: D: G: rovLoNI:2e ET. sVECIAE.

(H Y pes

Rex, De��enBru�tbildvon der rechten _Seice,in
blo��enHaupte„mitfurzver�chnittenenHaaren,lans

gem Knebelbart , �pißigemKinnbart und ungeheuremKolz

ler, im Harni�chund umgehangenerFeldbinde. R.)
MAG: DVX: L: RVS: PRVS: MAS: SAM: LIVO: 614. (1614)
Das gecrônteund mit der Vließ-Ordensketteumgebene
quadrirte Polni�ch-tithaui�cheWapzn, mit dem Wa�i�chen
Mittel�childe.Ein vortreflihes anderthalb Thaler�tücF,
dergleichenviere>igte Chalerklippe a. 359 angeführçt
worden. N

Vor 369. S. 79% *

5638.
IOA:znes CASI:ZiFTus D G: REX: POL: M: D! LIt.

RVSS:, PRVSS: Mass. SBelorbertes- und geharni�chtes
Bru�tbildvon der rechtenSeite, mit einemkleinen Knea

belbarte, mit dem goldenen Vließ auf der Bru�t,: R.)
SAMO: ‘LI: NEC, NON. SVE: GOT: VANDLQLH: REX. 1630.
Das gecrönte und mit der Vließ-Ordensketteumgebenè
Polni�ch-Schwedi�cheWapenneb�tdetWa�i�chenMit
tel�childe.Ein �eltenér*Thaler.

E R
S: 88,115 #7639,

:

: FRID: AUGUSTUSREX POL: EL: SAX: Eú
altredesgeharni�chtesBru�tbildvon der retén Seite
mit ‘dem goldénenBließ auf der Bru�tund umge�chlage=
nem Hermelin„Mantel;R,) Das gecrôöntePolni�chequa-

: drir-
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drirte Wapen, zneb�tdem mit dem

-

Churhute bede>ten

Churfür�tlich«Säch�i�chenMittel�chilogen, mit zwey Palm-

zweigenumgeben, welchemic torberzweigendur<hflochten
�ind. OhneUm�chrift.Unten die Jahrzahl: 1762. J|
ein überausrarer und �chönerThaler, der nur in �ehrwe-

nigenScäckenge�chlagenworden und niemals in Cours ge-

fommen.

Nach 5374.72 #2 25895 |

STANISLAUS AUGUSTUS vn. 6. REX roL. M. D.

1176. De��enlinfs�ehenderKopf in eigenen lockfigtenHaa-
ren mit aufge�ebtemDiadem, R.) x Ex MARCca PURA

CoLONIEN.f1768. Das gecröntePolni�ch-Lithaui�cheWas--

pen mit dem Poniarowsfki�chenMittel�childe,mit Ha-
cures, zwi�chenzweyen Eichen- und Palmzweigen, um

“welcheein Band mit der Auf�chri�t: ?R0 FIDE LEGE ET

GREGE gewunden,
und das OrdenScreußunten angeheftet

i�t, Darneben: 1. $. (Sylm, Münzmei�ter.)Ein

{önerConventionsthaler,

4224440002022442000222924434644

X.

Preu��i�che.
= Mach 39%."S. 82. S364

RIDERICVSBORVSSORVM REX, De��enBruff-
bild von der rechtenSeite in eigenenim Nacken ge-

y bundenen Haaren,im Bru�tharni�chmit umgehan-
genem Ordensbandeund umgelegtem Hermelinmantel,

R.) DergecróntePreußi�cheAdler mit dem Scepter und

Reichsapfel in den Klauen, auf de��enBru�tdie gecröônte

Namens, Chiffre FR. in einemgleichfallsgecröntenzierli-
chen und mit ‘orber-und Palmzweigenbe�te>tenSchllde.

Neben der Crone obendie Jahrzahl 17-41 und unten des

Berlini�chen-MünzmeijiersLJeubauers Rade/

aden:
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-

33

�taben:E GN: Ein�eltenerThaler’,“der�ichvon n. 39r
durchdas Ordenscreußunter�cheidet, als welches auf dem
gegenwärtigenkleiner ; aufjenem aber etwas grö��erabge-
bildet i�t,

S i

S

:

Nach 538r.
*

5642.
:

FRIDERICVS œoRvssoRvM REx. Geharhi�chtes
Bru�tbildvon der rechtenSeite in eigenen im Nacken zu-
�ammengebundenenHaaren mit umgehangencmGewand
und �chwarzemAdler-Orden. R.) Nacn DEM Fvs DER

ALBERTVS THALER. 1767. Dasvoll�tändigeWapen in
einem gro��enSchilde, mir darauf gelegtem Burgundi�chen
Creuße,und darüber die KöniglicheCrone. Jt von ei-

_nem überaus �aubernStempel, und zur Rußi�chen‘und
Liefländi�chenZandlung be�timmat,

Thal, Cab,11. Fort� :

C I. Chur



4 Ln ® A2
Le de e e ee us e e Ne NE Ne Nc Ne

IIIChurfür�tlicheThaler.

Ld i L ZE

_—_———__Maynzi�<é._
Vor 397..S,84- 5643.

Wees
D: CG: ‘ARCHI: MOGVN: P: ELEC

:

$6. (1586) Das quadrirte Wapen mit dreh -

O Helmenund darhinterge�te>temSchwerd und

Krumm�tab.R.) oft nova: RBEN! -ELEC1: ET: PRIÉ:

consoc, Die Wapen von Maynz, Trier, Cêln, Pfalz
und Bayern in einem zierlichenunbede>ten Schilde. ZJ
ein�ehrrarer Rheini�cherLYünzvereinigungs-Chaler,
Ie Zh R. in 2.

Nah 407. S. 86.
*

564d.
LOTHAR:ins FRID:ericus v: 6; aRr:chi-EP:i�copus

MOG:U1tiNNSy S: Ri lt at C: P: E,  SBru�ftbilovon der rech
‘ten Seite im gei�tlichenHabit, mit einem Ueber�chlagund

einem auf die Bru�therabhangendenCreuße,R.) xe:¡/copus
woR:matienfis_Et: SsPIR:enfisPP. (Praepofitus)wE1s:/fen-
burgenfisEx: oD:enheimenfis.1674. und zwi�chenden

Buch�tabenm1 x zwey creußwei�egelegteZaynhacken.Das

�e<sfeldigeWapehmitdem Mecternichi�chenMittel�childs
gen, in einem mit dem Churhut,Creuß,Hirten�tabeund

Schwerd, auch an den Seiten mit torberzweigenge�chmü>-
ten Schilde, ohneHelme. Unten: (60). Jf ein �eltes
ner halberThaler. Dergleichenganzen Thalermit dem

behelmtenWapen �ichen. 497, ; i

z
*

5645.
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Nach n.$382- *
64s. i

>

EMERIC.s IOSEPH.zs D. G. A. Er. Moc. s, BR, I

P, G, A. Cv P. EL, Bru�tbildvon der rechtenSeite in einer
Abbe-Perucke, im Churro> und Ueber�chlag,mit dem

Creubeauf der Bru�t. R.) Das Mapynzi�cheund Breirs
bachi�cheWapen mit Hachuresin zweyen neben einander

ge�telltenzierlichenSchildern, mit aufge�eßtemChurhutund

dahinterge�te>temCreuß,Schwerd und Hirten�tabe.Un-
ten in einer Cartouche: X mic gro��erSchrifc, umheraber :

EINE FEINE MARK, 1768, Unten neben der Cartouche:
'x 6. MRand�chrift: Dx0-2ATRIÆ-ET-sVEDITIS, Die�erCon=
ventions. Thaler unter�cheidet�ichgar merklichvon dem nu.

5392, angeführten,i�tauh von einem viel {höneren
Stempel.
AAA le-He-flAelelet He-fele Hefen

=

UU.
:

Trieri�che.
Nah 420. S. $9. * 5646.

-OTHA.riuS D. @.  ARCH.iepi�copusTRE.Kirenfis
“|

PR.ZNCepSELEC.t07, ADMI.Zzi�tvatorPRum.ienfis.
Das einmal behelmtequadrirte Crier- und Wet

texrnichi�cheWapen mit dem Prúmi�chenMittel�childz
gen. Auf den Seiten neben dem Helm1612: R.) mo

NETA NOVA ARGEN*te@ TREV*irenfis.Das vorívärts

gekehrteBildniß des heiligenPecri ,- in einem Chorro,
mic einem Schlü��elin der rechtenund einem Buche in der
linken Hand, Die�erThaleri�t,laut der Um�chriftdes

Rever�es,in Trier ge�chlagenund �ehrrar.
--

Nach 426. S.89. * 5647,
CARL. CASP. D: &, ARCH. TREV. ®. EL, ADM,

Rv. Bru�tbildvon der rechtenSeite in eigenen lo>igten
Haaren, im zierlichenTalar, mit einem. Creube auf der

, LRS Bru�tz
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Bru�t. Unten : (2) R.) cCUvR: TRIER: LANDTMVNTZ,
A0 1675. H. E, und zwi�chendie�enMünzmei�tersNamens=

©

buch�tabende��elbenZeichen. Das Wapen in einem zier-
lichenherzförmigenSchilde, mit aufge�eßteniChurhutund

darhinterge�tecftemHirten�tabund Schwerd.

Nach 2843. S. 90.
*

5648.
IOAN. HVGO. p. c. ARCH... TREV. S. R. 1, PER,

GALL. ET. REG. ARELAT. Das Bru�tfild von der rech-
ten Seite, in einem mit Spißen verbrämten Kleide und
im Ueber�chlag,mit dem Creubgenauf der Bru�t. R.)
ARCHIC, ET, PRINC. EL, EPTS, SPIR;, ADMR, PRVM, PRÆP,.

WweEIss, Drey Wapenin zierlichenSchilden mit darauf
ge�eßtemChurhut und darßinter gerade aufge�tellten
Krumm�tabund Schwerd, wie auf n. 2843, Rand�chrift1
DES HÖCHSTEN HAND. SETZ LEITH VND LAND, IN SI-

CHEREN STAND. Die�er Ihaler mit der BRand�chzifr
fommt ungemein �eltenvor, und i�ohneJahrzahl.

Nach 2944. S. 99, as
IOAN, HUGO, D: Gg. ARCH. |TREV. S. R. I. PE,

E pi�copuss.pirenfis, Bru�tbildvon der rechten Seite

im Talar, mit einem Ueber�chlagund dem Creus auf der

Bru�t. R.) Mover. NoVA, TREVIRENSIS. ANNI. 1691.
Das mit dem Churhut , dem Krumm�tabund Schwerd
und an den Seiten mit zwey Palmzweigenprangende Was-

‘pen. Oben in der Um�chriftneben zwey creußwei�egeleg-
ten Zaynhackendes Münzmei�tersName: c 1. und unten

die Anzeigedes Werthes: (7).
Nach 5259. S- 91,

*
5650.

“—/ TOAN, PHIL. Þ%. 6c; An. F°. TREVIR. s. R. L PR.

EL. ADMI. FRUM.ZenfisP.raer.ofituraec.‘

Bru�tbild von

der rechtenSeite in einer kurzen Perucke, Ueber�chlag,
Churmanctelund einem Creube auf der Bru�t. Unten:

v, LON. R,) EX FODINIS BERNCASTELIANIS, Das Wa-

pen mit dem Churhut,Creus, Schwerd, Krumm�tab
und zweychgecröntentöwen,als Schildhaltern, wie auf

i

+

0 C948:
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n 2848. Darunter in vier Zeilen: 20 E18E MARCK FEIN

SILBER N. 1761 M. Éín �eltenerhalber Conventions-
Ausbeut-Chaler. Bapreuth. wöthentlichehi�tori�che
Nachrichten 1767. p. 206. n.CX[V.

Mach (384.
*

5651, y

IOAN. PHILIP, ARCHIEP. ET PR. ELECTOR  TREV,

 EPISC, WORM. ADM,izi�tratorPRUM. p.raépo�iturae.
Das mit dem Churhut bede>te quadrirte Trier- Worms=
und Prum�cheWapen , mit dem gecröntengleichfallsqua-
drirten Walderdorf: und J�enburgi�chenMittel�child-
gen mit Hachures, auf einemzierlichenGe�telle. Es wird
von zwey gecröntentôwen gehalten , die zugleichzwey mit
dem Trier- und Prüm�chenWapen bezeichnete Fahnen
führen,und dahinteri�tdas Creuß, das Schwerd und der

-

Hirten�tabge�tecket,R.) Die Auf�chriftin vierzehnZei-
�en; NATUS EX S. R.I, COMITIBUS DE WALDERDORF 26

MAITL 1701 COADIUTORTREVIR, IT IU'LIT1754 ARCHIEP.

ET ELECTOR 18 IANUARI 1756 EPISCOPUS WORMAT, 20

IULII 1763 ORUT 12 JAV. 1768 R. 1. Pp. (Requie�catin

pâce) Jf ein �chönerBeerräbniß:halber-Thaler des

lebtver�torbenenChurfür�tenzu Maynz, welcher auchGe-
legenheit gegeben, die bey n.2846. 47. 48. 5383 und 84

unrichtig ausgedru>te Erklärungder beydenBuch�taben,
P. e. durch pater patriaeeinu�ehen,und mit Admini�trator

Prumien�is Praepo�ituraezu verbe��ern,
*

$652. EA

D: G: CLEMENS WENC.eslaus a.rchi-x.pi�copus
T.veuirenfis,s. R, 1: v.er G.alliam & Regnum a.rela-

ten�ea.rchi-e.ancellarius & v.rinceps x:leétor. De�e
�enBrufßbild von der rechten Seite in eigenen nachArt
einer Abbe-Perucke fri�ircenHaaren, im Churhabit, mit

einem Ueber�chlagund dem auf der Bru�therabhangenden
Creuße. Darunter: 1768. und x. 6, (Elias Gervais, Gras
veur in Neu-Wied.) KR.)Év.¿�copusruus.ingen�is&

RATISB:077enfis,AD-mmifi�trator- eRuUM.cAfis.e raer:0oft-
turae, coav:iutor auG.nuflanus,Das mit dem Chur

S3 hut,
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“5 hut, Creuße,Schwerd und Stab, auch‘mit dem Polnis
�chenwei��enAdler-Orden ge�chmückteund von zwey ge-
erónten Lôwen gehalteneWapen�child, darin die Wapen
von Trier , Frei�ingen,Regen�purgund Prüm, neb�t

dem gecröntenPolni�ch- tithaui�chenund Säch�i�chenMikt-

cel�childemit Hachures. Jm Ab�chnitt:6. x. (Georg
Martineugo, Münzmei�ter)und darunter: X Ete FEINE

MaRc. Ein �chônerund wegen der Citulacur voti Frei-
fingen und Regensburez merkwürdigerConvéntionstha-
ler, der bey angetretener Churfür�tliczenRegierung

in wenigenStücken ge�chlagenworden.
:

$ SDD EL

UR
e

Cólni�ce.

| ¡ERTL
D: e. AR.chiepi�copusco.lonienfis,

s. R. I. PR.¿NCcepsEL.eor, Er.i/copusva.derbor-

nen�is,LE.odienfis,mo.na�terienfis,AD.mini�tra=

tor uu.lde�ienfis, ze.rchtolsgadienfis, sT.abulenfis,
co.mes va latinus Ru.enz, De��enBru�tbild von der

rechten Seite in kurzen Haaren, mit einem Spib- und

Knebelbart , im Churhabitmit einem Ueber�chlage.R.)
v.triuSsgueBa.Hariae, we fiphaliae, an.gariae, Bv.lli0-
i DVX. MA.VChioPR .anchimontii, ca.mes 108.fiaeLo.

(i�tüberflüßigwiederholet)noR.ziae. 1638, Das mit

dem Churhut bede>te und mit dem Schwerd und Stab

‘ge�chmücktezierlicheWapen�child,darin die Wapen von
“

Cóln, We�tphalen, Engern und Arensberg, neb�tdem

quadrirten Bayern - Pfälzi�chenMittel�childe,Neben
dem Churhut: =. x. Die�er�elteneThaler i�tzwar be-

reits im [. Theil o. 446. angeführet,in der Um�chriftdes

_ Never�esaber Ma. Fr. weggela��enworden; daher ih nah
5 ere

/
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erhaltenemOriginal nicht überflüßigzu �eyngeglaubetk,dite

�en�chönenund �eltenents aitE
und ges

«nauer zu

EBANach 2857. S. 9 5654.
: IOSEPH. CLEMENS.D Œ an.chiepi�copisC,0-

Tonienfis,s. R. 1, r.rinceps EL.eor, E.pi�copusF.ri-

ftnger�is,Ratisbonenfis,admini�tratorB.er chtolsgadi-
en�isy v.triusqueB, auariae D.ux. Das Bru�tbildvon

der rechtenSeite inder Perue und Churrocke,mit cinem

Ueber�chlagund einem auf der Bru�thangendenCreuße.
R.) MONETA NoVA CcoroNIENs1s neb�tzwey SBaynhafen
zwi�chendes Münzmei�tkersNamensbuch�kaben:Bv, 1.

Das mit dem Churhut bede>te Cóôln- Frei�ingen-Re-

gen�purg-Berthtolsgaden-We�tphalen:Engern- und Arens-

bergi�cheWapen, mit dem quadrirten Bayern -Pfälzi«
�chenMittel�childeund darhinter ge�te>tenSchwerd und

Bi�chofsfabe.Das Haupt�childi�therzförmig,und an

den Seiten i�tdie Jahrzahl1694 in zweyen Zeilen verthei-
let, Unten: (5) Jf ein �eltenerund �{hönervon einen“

Zweybriete�tickStempelabge�chlagenerE
E

Ls
A,

„in

200068ESS. 94 E: \

CLeMens aVoVsTVs CV its xr. Dasrechts
�chendeBru�tbildin einer Abbe- Perucke, Ueber�chlage,
Churmantelvon Hermelin und einem auf der Bru�thana
gehdenJuweten-Creuß,R )VVesrenaLIaeDVX IVRE,

IxsTAVRanaT. Q3weyin einigerEntfernungvon einander

�ichprä�entirendehoheBerge, mit Stollen-Gängen.Jn
den Berg zur Rechten �chlägtvon oben �eitwärtsin den

darauf befindlichenSchacht aus den Wolken , auf welchen
ein aufge�chlagenesBuch mit den Buch�tabenB. O. zu �es
hen i�t,ein ent�eslichesGewitter, daß:von den unten in

der Ebenefichbefindendendrey Bergleutenvor Schrecken
und Angeiner die Arme gen Himmelempor rec>et , der

andere mit gefa!tenenHändenauf den Knien �ißget,und

(Ed der
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der dritte ,; um dem Uebel , �onochkommen könte, beyzeie
ten zu entgehen,davon läuft. Auf der Spike des Ber-

ges zur Unken �iehetman auf einem Schachte einen Bergs
ha�pelund éinen darin hängendenKübel �tehen,daneben
aber eiñen aufgericht�tchendengecröntenLôwen , der in der

rechtenTate cin Schwerd und einen Palmzweig, und in

der linken ein aufge�chlagenesBuch mit den Buch�taben
». 0. hâlt, Hinter dem tôwen �tehendie Worte Glück

auff, und oben am Berge und untew in der Ebene wird

man ver�chiedeneBergleute gewahr, �o�ichmit Fêrderung
_ der Silber-Erbe durch Fahrenund Schieben be�chäftigen;

Aufder Seite zur Linken �teheteine Wa��ermühle.Fm
Ab�chnitt: -aRGENT.um PVR. E. FOD.ZRHISWESTP.fa-
licis. Ff ein rarer halber Thaler von feinem VPe�t-
phâli�chenBerg�ilber. Die Zahlbuch�tabenin den Um.

�chriftendes Avers- und Rever�eszu�ammengenommen,
enthaltendie Jahrzahl 1759, Man hat auh nochVier-

thels-Thalervon die�emBerg�ilber,auf de��enHaupt�eite
„�ichdas völligeChurfür�tlich-Cölni�cheWapen unter einem
Churhutmit Schwerd und Bi�chofs�tab,von zweyen Lö-

wen gehalten,und der Um�chrift:vreTATE ET MAGNANI-
MITATE zeiget; von welchenaber die Rück�eitedadurch von

vorbe�chriebenemhalbenThaler abgehet, daßüber den bey-
den hohen Bergen in zweyen Ab�chnitten�tehet:1759

GLücK aur und be��erunten: WESTP, FEIN BERGSILBER,

Aus dem ko�tbarenFrepherrlichen von Can�tetni�chen
Müúnzcabinetin Ca��el.

ESE

i
IV,

e e

Pfälzi�che.
‘Nah 296g. S.-97. * 5656,

AR.ofus LVD,ouicus D. Gs c. P. RH. $, R. I.

"

ARCHITE, ET, EL. Ba. Dv, Geharni�chtesBrü�te
bild von der rechtenSeite in langen eigenen Haa,

5

ren
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ren mic einem Knebelbarte. R.) Domwvs PROVIDEBIT;

Die gewöhnlichendrey Wapen�childe,bede>t mit einem

Helm, darauf der gecrônteLôwe �ibet. Neben dem un-

ter�tenSchilde die getheilteJahrzahl: 16 60." Oben in

der Um�chriftein Münzzeichen,und unten der Werthan

Creubern: (60) Ein Gulden. LÆrtern. CXXRU. p.123,

“Nach467. S.97,
*

5657,
s.acrum concoRDIE. Die Ge�taltdie�erConcors

dier-Kirche , wie �ievon au��enher anzu�ehen,darauf an

einem Ende des Daches das aus drey Creußenbe�tehende
oben aufge!té>êteCreuß deutlich zu erkennen. Fm Ab-

�chnitt:M.D.C.LXXVII. R.) consEcRATIo. Ein Al

tar, vor welchemein Adler ‘mit ausgebreiteten Flügeln,
oben aber über dem Altar ein Bü�chelDonnetkeile zu �ehen.

A eine ThalerförmigeLinwoeibungs-tMünzeauf die von

Churfür�tCARL LVDWIG in der Ve�tungFriedrichs-
burg zu Manheim erbauete Concordien-Kirche zum

Gebrauch der Catholi�chen, theri�en und Reformirten
Religionsverwandtèn.Krter1.c. n. CLU. p.142. KRdh-
ler P.IV, p, 4.

;

- Nach 2882: S. 99.
*
5658.

___CAR.olus THEODOR. p: ‘G. EL. PALATINUS,

Geharni�chtesund etwas mit Gewand umgebenesBru�t-
bild von der rechten Seite ; in eigenen fliegendenHaaren,
Unten+ $. (Schäfer.) R.) Das Chronodvi�tichou:Îu-

RaDIar  MoNTEs CaRoLI PREÆESENTIA NOSTROS, ET

VeLVr EXoRleNs ruoxsVs AB aXE VeEnIr, Die

Stadt Geidelberg im Pro�pect, mit den nahe anliegen»
den Bergen, auf. deren einem ein in die Höhegerichteter
tówe(als das Heidelbergi�cheStadtwapen) auf den Hinter-
beinen �ibetund in die Sonne �iehet, welche oben am

Thiercrei�eim Zeichen ‘des tôwen �tehet, und mit ihren
Strahlen alles erleuchtet, Jm Ab�chnittin zwey Zeilen:
HOMAG.j1(/f HEIDELB.ergen�eD.o. avo: Die Um�chrift-

enthältdie Jahrzahl 1746. Ein �chônerGedächetniß-
C5 hal:
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hbalber-Thalexauf dieA. 1746, in Heidelberg eingenoms
mene Quidigung. LÆxtern. CCCCLXXV. p. 519,

“

Nah 2885. S.99.  *
5659.

:

D: G. CAR.olus THEODOR .£4s5 d. p.R.S.R. 1. AT.

& ELECT. Bru�tbildvon der rechten Seite in eigenen
hinten mit einer Band�chleifezu�ammengebundenen Haa-
xen, mit umgehängtemGewand. KR.)Ex v1sCERIBUS

FODINÆ WILDBERG! 1756. Drey ovale Wapen�childer
mit Hachures, in eîner mit dem Churhut bede>ten und

untenhev mit der St. Huberts-Ordenskettebehangenen
zierlichenCartouche, Das er�teSchild enthältdie Wapen
von Bayern, Pfalz, Jülich, Cleve und Bergen; das

zweyte, die von Mörs, Bergen op Zoom, Veldenz,
Mark und Ravensberg; das dritte i�t,wie gewöhnlich,
ledig. An den Seiten des kün�tlichenGraveurs: Anton

Schäfers Name: a. s. und unten: 7 Fre suBER. JE
ein Wildbergi�chesAusbeut- Zweydrittel�lückvon feia
nem Silber, Ærterp. 543. o.DII. z

SEDE

Mach 5395+
* 5660.

“CAR. THEODOR. ‘vb: a. c. 7%. S Ri LAs T,

&. LL. Geharni�chteskurzesBru�tbild,mit umgelegtem
Gewand, în eigenenfri�icceenund im Nacken gebundenen
Haaren, von der rechten Seite, R.) Jn einer zierlichen
Cartouche zweyneben einander ge�tellteSchilder, und dar«

unter ein kleineres Spib�child,in welchendie auf vorher-
gehendemStü be�chriebeneWapenenthalten �ind,Oben

darauf ruhet dek Chuthut, “und darneben i�tdie Jahrzahl:
17657.Ferner befindet�ichzur Rechten ein gecröntertôwe,
als ein Schildhalter, Und zur Uinfen ein Palmzweigzun-

ten herum aber die Ordenskette von St. Hubert, darne-

ben: c. x. s. (Carl Ludwig Selche, Münzmei�terin Dú�e

�eldorf)und ganz unten: 10. u 1. xen, J��ein DF
�eldorferConventions-Thaler,

#* 5661,
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i

* SOB ;

CAR THEODOR, 07 6, C Pe BLR, 1. AYE,

& xr, Des Churfür�tenBru�tbildvon der rechtenSeite)
in eignen langen Haaren, nach alt - Römi�cherArt bekleie

det. Unten ein kleiner Anker, als der Stadt DÜ��eldorf,
wodie�erThaler geprägetworden y, Stadtzeichen.R.)

Das auf einev Seite von einem gecrôntentôwen, auf dev
andern von einem Palmzweig umgebene, ‘oben mit dem

_Churhutbede>te, untenher aber mit der Ordensfette vom

H. Hubert behängtePfälzi�cheWapen„in drey zu�ammen-
ae�to��enenSchilden \ be�tehend, davon: das er�te,oben zur

Rechten, in’ vier Feldern das Wapen von Bayeru, Jülich,
Cleve und Berg �amtdem Pfälzi�chenStamm-töwenim

Mittel�childe,das zweyte darneben zur tinken, in fünf
Feldern das Wapen von Mörs, Bergen op Zoom, Vel-

denz,Mark und Ravensberg enthält, das dritte untev

die�enaber leer, und mit dem gewöhnlichenZweigeange-

fülleti�, Unten �tehetzu-beydenSeiten des Ordens�terns
der Name des Dü��eldorferMúnzméi�tersc. x1. s, (Carl
Ludroig Selche) und darunter in einer Reihe: 10. xm:

31, FEIN, oben aber zu beydenSeiten des Churhutsdie gé«

theilte Jahrzahl 1767, Ein �chönerDü��eldorferCons
ventkions-Thaler, FPE

N

* 5662.
i

} CAR THEODOR! DiGi ce, vp. RS RI A, T.

& xL. Bru�tbildvon der rechten Seite im Römi�chen
Harni�chmit umgelegtemGewand, in eigenenfri�irtenund
in Lockenauf den Rúcken und Ach�elngelegtènHaaren,
R.) Das mit dem Churhut bede>te dreyfeldigeWapen,
mit Hachures, in einem zierlichenSchilde, welches mit

Palm- und torberzweigenauf den Seiten be�te>eti�t,Ne-
ben dem Churhutdie getheilteFahrzahl: 17 68. und unten:

a, s. (Anton Schäffer)imgleichen;10 EINE FEN MaRc-.

Ein �chôneyConventions-Thaler, 4A)

YV. Baye-



WW: V. Bayeri�che.
{EMM K Kh eK MM q R e e

n

Bayeri�che.
Nach 5396. *

5663,
GG, MAX ¿milianus TOS.ephusur. Bav. & rv,

s. D. C0. PA. R. Ein aufrechts �tehendertôwe,
welcherzur Rechten ein Schwerd und das mit dem

Churhut und beyden Ordensfketten ge�chmückteWapen in
einem zierlichenmit einem Fußge�tellever�ehenenSchilde
há�t. R.) sac. RoM. IMP, ARCHID. & ELECT. LAND.

LEUCRT. “Jnder Mitte eines Palm: und torbercranzes
die Auf�chriféin fünf Zeilen: ao woRman coËvENT.

1768. a. MRand�chrift:10 vxo-cowsmwnm. Ein �chöner
Conventions-Thaler. Der Buch�tabeA auf dem Revers
die�esThalers �owol,als n. 2909 ‘und 2910, zeigét die
Mänze zu Jnugol�tadtan, alwo-�iegeprägetworden,

N e0- pe Y eN a fn D+ e 02 yr cr

VI,
e ,

«

Sach�i�che.
Nach 483. S.103. * 5664,

Hens
pa ALBERTVS: IOHANNES, *

Ein

Engel„�odas Wapen mit den Chur-Schwerderü
| vor �ichhält. R.J 6Rossvs: novvs: DVCVM: SA-

xoN'’.ae. Das damalige HerzoglicheSäch�i�cheWapen
mit einem Mittel�child,in. de��ener�temFeldeder Thü-
ringi�chetôwe, im zweyten der Pfalz�äch�i�heAdler, im
dritten diè Landsbergi�chenPfähle, im vierten der Meiß-
ni�chetôwe, und in der Mitte das Säch�i�cheRauten�child-
gen er�cheinet.Auf beyden Seiten befifidet�ichoben in der

Um�chriftein Kleeblat. OhneJahrzohl. Daß die�eüberaus
rare zweylöHigeDicl'münzevondem gewöhnlichenA6LE h

/

ens
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>enbergerStempel ums Jahr 1500 abgepräget�ey,giebr
der Augen�chein;es i�taber keine Courant- Münze oder

Thaler, �ondernnur zur Curio�ité oder vielleichtzu Schiefis
Gewin�tenin �odi>er Form abge�chlagenworden, welches
wie in neuern Zeiten, al�oauch vor Alters eben nichcs uns

gewöhnlichesgewe�en,wie man unter andern dergleichen
Dick-Pfennige von Böhmi�chenGro�chen-StempelnCa-

roli IL,

-

Wenceslai III. und Ladislai 1, n. 339. 2749. 2748.
angeführetfindet,

;

Y

Nach 490. S, 104. 5665.
FRIDERI, GEORGIVS: IOHANNES: Des Churz

für�tensFriderici UT. Bru�tbildvon der reten Seite im

Churhut und Churro>,;mit dem an die Schulter �{<räg
angelegten Schwerd in der rechtenHand, R) MoverAa.

ARGENTIN.(an �tattargentea) DvVCcVM SAXONIE, Zwep
einander gegen über ge�tellteBru�tbildermit langenHaaren
und breit aufge�chlagenenBonnets auf den Köpfen. Jn

jeder Um�chrift�indvier kleine Wapen einge�chaltet,und

die auf dem Avers be�tehetaus Mönchs�chrift,J� ein

hauptrarer Fwitrer-Thaler, zu de��enAvers der Stem-

pel von n. 490. und zum Revers von n.483. gebrauchet
worden. J. A. R. in L, O

“Nath 504, S. 107. 5666, i

IOHAN FRL ELEC. DvX. SAX. BVRG. MAGDE, Der

Chur�äch�i�cheHelm. R.) PHILIP: p: G: Lane: nass:

C: CA: D: Zi: NI, Der-Heßi�cheHelm, und zwi�chenden

darauf �tehendenBü�felshörnerndie Jahrzahl: 1542. Ein
rarer Schmalkaidi�cher - Bundes- halber -Chaler,
Tenzel le #. p:1374 JAB. in L, Ee

I

Ss 5667,
-

y

IOHAN, FREDER. DÎ sac B* MAGDE.
-

Das
vorwärts gekehrteBru�tbilddie�esChurfür�tenim Chur:
habit, das Schwerdhaltend, K.) PHILIP. pv: c. Lan
HAS1E, (nichtHass1E) Des Landgrafenvon He��enrechts«

�ehendesgeharni�chtesBru�tbildim blo��enHaupte, in dex
/ reh,



=
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rechtenHand den Commando�tab,und mit der linken den an

der Seite hängendenDegen haltend, Neben dem Haupte
�tehetdie getheilteJahrzahl : 15-46 , und zwi�chenden beys
der�eitigenUm�chriftenvier und fünf kleine Wapen. Jt
einer von den

-

gemeinen Schmalkaldi�chenBundes-
Thalern. Frepherrvon Can�teinin Ca��el.

Nach 2933. S. 108, 5668. i

IOHAN. FRI, ELEC/ DVX, SAX, BVRy MAGDE,

Der Chur�äch�i�cheHelm. R.) PHILIP, D, 6, EANDG,

BAS, Cy CAy Dy ZI, NID,

-

Der Heßi�cheHelm, und

zwi�chendèn Büffelshörnerndie abgekürzteFahrzahl: 46.
(d. i. 1546.) Ein rarer Schmalkaldi�cherBundes»
halber-Thaler. _J. A. R. in L,

Vor 507. S108. 5669.
 HENRL- x7. IOHAN. ERNEST. pvc. SAX, FIRT.

FECT. (fierifecerunt.) Der Thüringi�ch-Meißni�cheHelm,
darüber in der Um�chriftder Buch�tabe2. R.) MAVRI-

TIVS. Dvx. SAÑONIE. FIERI, FEOCIT.1.5.4.2. und aber

mals ein 7. Vier Wapen�childgen, als : oben das Churs
und Herzoglih-Säch�i�che, darunter das Thüringi�cheund |

Meißni�che, und unten das Burggräflih-Magdeburgi�che.
Ein �onderlichergemein�chaftlicherhalber Zwitrerthaler,
der von zweyen nichtzu�ammengehörigenStempeln -abge-
prágetworden, indem HerzogHeinrich bereits An, 1541.

ver�torben.J- A. R. in L. -
i

Nach 2952, S. mo,
*

5670,
AIV.GVISIV. Dx.v. aDmvaD DXV AH.IR: MOV, Hq

11e. Geharni�chtesBru�tbildvon der reten Seite, im

blo��enHaupt und furzenBart, mit dem Schwerd in’der

rechtenHand, An den Seitens 15 77, R.) avavmav

 cHatHgIeIve, Das Chur�äch�i�cheWapen mic drey Hel«
men. Die confu�enUm�chriftengeben zu erkennen, daß
die�esein o�enbarfal�cherThaler �ey,ob er gleich von

gutemGehalezu- �eyn�cheiner, -

25691,
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Nach 2959. S,üòo. *

5651,
CHRISTIANVS D. Go, DVX SAXON. ET ELEC,

De��elbenlinks�chendesBildniß bis an die Knie im Har-
ni�chmit dem Dégen an der Seite, umgehangenerFeld«
binde und cinem Commando-Stabe in der rechten Hand.
Aufeinem ihm zur Unken �tehendenTi�chgenruhet der mit

einem Federbu�thge�hmückteHelm, R.) Die Auf�chri�e
in dreyzéhenZeilen: DRESDAE NATVS EST ANNO MDLX»

XXIX, OCTOB, ANTE HOR,@æ7/4 1111, MATVTINAM. IBIDEM

EXPIRAVÎT ANNO MBDXCI, XXV, SEPTEMB, ANTE HOR»

“VIL MATVTINAM:.- IN CHRISTO

©

MORIERS COELTICA RE=

GNA TENET. Jf eine-�côóneThalerförmigeBegrâbnißs
Medaille, dergleichenan die vornehmen Mini�tresund

an den Adel in Golo und Sülbex ausgetheilet worden,

Tenzel Z..4.p. 286,287. Arend p.76.
Vor 519. S.11, 5672

'

CHRISTIAN, IL p. Gc, ‘sA: RO, IMP: ARCHIMAR:

ÉT. ELEC. Gcharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite
mit dem Schwerd in der rechtenHand, den Helm vor �ich

haltend. Unter ihm i�ein Schildgenmit denChur�chwers-
dern, und beymKop�edie Jahrzahl: 1603.über dem�elben
aber ein fleiner Reichsapfel. BR)IOHAN: GEORG. Er.

AVGVST: FRAT: ET. DVCES. SAXON» HB. (ans Dies

ner, Münzmei�ter.)Der�elbenbeydeBrufbilder, mit
vierzehenkleinen Wapen im Umcrei�eumgeben. Die�er
Thaler i�tmit den gewöhnlichènRyßi�chenSrempeln
�o�charfconträ�igniret, daßman die Bilder auf beyden
Seiten kaum eufennen fanz kommet aber �on�tmit n. 519.
überein.

Nach 2980. S. 4,
* 5673,

HYMENEÆIS.SERENTSS.ZHÌET: POT:eNtif�finiDABIE,

nMoR: eiae, GoT:horum E. Cetera ELEC.Ì PR:incipis
ET. DN. DV, (Domini Domini.) Unter vem �trahlendén
Namen “Jehovahzwey aus den Wolken kommende zu-

�ammengefügteHände, die drey Ro�enauf einem Stens

gel halcen, und vermittel�teines herabhangendenBandes,
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�odurch zweyHerzenund durch einen Vermählungsringge-

zogen i�t,mit einander verbunden �ind.Unten auf den

Seiten liegen torberzweige. R.) Die Folge der auf dem

Avers abgebrochenenUm�chrift:CHRISTIANI, V. fr,

MAGDAL:ezae SIBYLLÆ sER:ezi��üniET ceELss: (cel-
�if�imi)\'saxon:¿æe ELECT:07iS FIL:¿4e SacKU: Die�es
Brautpaares unter einer Crone neben einander: ge�tellete
und’ vermittel�teines Bandes verbundene Wapen; nem-

lich: zur Rechten das Däni�cheund zur Unken das Sächs

‘�i�chein zierlichenherz�örmigenSchilden, Am Rande dex

‘Crone i�tdes Medailleurs Name: e. w. welchenTenrzel
nichtbemerket hat , und über den Schilden die aus einans
der ge�eßteJahrzahl: 1635. Jf eine ThalerförnigeMe-
baille auf die Vermählungdes damaligen Königlichen

_

Dáâni�chenCronprinzensChri�tiani V. und der Churfür�tlich«
Säch�i�chenjüng�tenBrinzeßinMagdalenaeSibyllae, von

zweyerleyStempeln. Cenzel L. 4. p.505. Tab. 49. n. I. II.

Nach 549, S. u.
*

5654. :

IOHAN, GEORG. IV. vp: G. DVX. SAK. IVL, CL;

M. ANGR, ET; W, Das geharni�hteBru�tbildvon der

rechten Seite in einer langen Perucke, mit dem auf die

rechte Ach�elgelehntenSchwerd , und vor dem�elben“ein

offenerbefederterHelm. Oben in der Um�chriftein kleiner

Neichsapfel. , R.) sac. ROM, IMP. ARCHIMARS, ET. ELE=-

cToR, Drey zu�ammenge�ebteWapen�childer,als zur

Rechtendas Chur- und zur tinken das HerzoglicheSäch-
�i�che, unten aber das Clevi�che,welche mit dem Churhut
bede>ec �ind.Darüber die Jahrzahl: 1694. und an den

Seiten die Buch�tabenx e n. die neb�tdem am Ende der
Üm�chrifcbefindlichenFi�chden Münzmei�terZechr be-

zeichnen, Ein Dickthaler, der nochviel �eltenerzumVor-
*

�cheinfomme, als die andern Thaler die�esChurfür�ten
von gewöhnlicherGrö��e.

"5675.
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Nach 3004 S. 119. NE
FRID:erico AVGVSTO REGE POLON: ELECT: SA-

©

XON: AGONOTHETA. yn der Mitte zwi�chenzwey Ro�en

die�e�ehsZeilen: Dons CERTAMINI METAM FERIENDI

APTATAE DEDICATIO. aNvo' MDCCXVIL X,caLt: seer:

R.) Eine aufgerichteteSchieß�cheibemit der Un��chrifc:
VNA META OMNIBvVs mic darzwi�chenin den vier Een

ge�telltemgecröntenA. Jt eine Scheiben�chie��en--
Klippe,

;

Nach 564. S. 119.
*

5676.
D. G6. FRIDER. AVGVST. pyr. REG, PoL. & L,

DVX. SAX, & ELECT. ITese sVæ GENTIs LVX »LACI-

DVsQVE AMaoz. Geharni�chtesBru�tbildvon der rêh-
ten Seite ,

mit umgelegtemHermelinmantel, darauf der

wei��eAdler. Ordens-Sternge�ti>ti�t, Am Arme; 1WU.

(I. W.Höckner, Pet�chier�techerin Dresden) und darun-
ter in drey Zeilen: ö85xQVIVM xReNoVar VErVs VRBs

CeLe6RATA FIDELIs, p. 9. 1VN. ao. 1733. R.) FREY-

BERG DIE aLTE VND GerREVE VERxseRICnr DIe aL-

TE TREV aVes NEVE, Die Stadt Frepberg im Pro-
�pectund dahey eine Vor�tellungdes da�igenBergbaues,
nemlich ein Ruthengängermit der Wün�chelruthe,zwey

Ha�pelknechtean einem Ha�pel,die durh den Schacht mit

Kübel und Seilen die Erze zu Tage ausfördern, ferner
ein Bergmann, der da �churfet,und ein Göpel, durch
wélchenvermittel�teines Pferdes Berge und Erz heraus-
getriebenwerden; ingleichenin der Grube vier Hauer, �o
vor Ort arbeiten und die Stra��ennachrei�en, ein Karnz

läufer, welcher das gewonnene Erz und Berge mit einem -

tauffarn, unterm Schacht auf das Füllort*fördert,wié

auchein Bergmann, �oim Schachteauf der Fahrte ein- und

ausfähret, Jm Ab�chnitt�tehetneben dem Stadtwapen,
der Bergmänni�cheGruß: 6Lvex ave! Obgleichder deut-
�cheReim im Revers ganz glücklichgerathen und die FJahr-
zahl ungezwungen in �ichhält; �o�inddochdie dreymal wie

Thal. Cab.11. Forr�. D dere
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derholtenZahlen�chriftenbilligzu tadeln, da die Jahrzahl
ohnedismit deutlichenZiffernunter dem Bru�tbildeange-

zeiget i�t, Es i auch ein Fehler, daßdie Um�chriftenin

zweyerleySprachen abgefa��et�ind,Desgleicheni�auf
dem Avers das metrum zu Ende des Pencameters nicht
richtiggerathen. Jf eine zweylöthigeHZuldigungs,Me-
daille der Stadt Frepberg.

Nach 3009.S. 120. *5677.
D: 6: FRID:ericus AUG:uftusR: ?: D: s; A M: &

EL: IN PROV:/ZCiiSIUR!ZS SAX.ONICÌ PROVISOR ET VICA-

Rios, ‘Der König zu Pferde im Galopp gegen die linke

Seite reitend, im Harni�ch,mit der Crone auf dem

Haupte, dem Schwerd in der rechtenHand und dem gol-
denen Vließ auf der Bru�t, auch umgehangenemwei��en
Abler-Ordensbandeund Hermelinmantel, R.) Dxcus x7

vxzsIDIUM, Ein �chwebendergecrönterAöler mit dem

Schwerd in der rechtenKlaue und dem gecröntenPolni�chz
Säch�i�chenWapen auf der Bru�t. Jm Ab�chnittin

drey Zeilen: eRovISOR IMPERI ITERUM MDCCXLY,

<��ein hauptrarerVicariats-Thaler, von welchemnur ets

lichewenigeStücke géprägetworden , weil �ichder Stenis

pel beyAusprägungdeszweyten Stückes ge�enkec,

Nath 5402-
* 5698. :

XAVERIVS D: Gc: REG: PR: PoL: & LITE: DVX

sax: Geharni�chtesBru�tbildwie auf 2. 5267. R.)
ELECTORATVSSAXONI/E ADMINISTRATOR. 1767, Das

voll�tändigemit dem Churhut bedecce Chur-Säch�i�che
Wapen , mit der inneren Um�chrift:x, BINE nmaRCK f;

Unten; E.D, C. Ein �chónerConventions- Thaler.

i VIL Bran»
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VIL
E,

Brandenburgi�che.
Nach 3032. S,122. 5679.

|

n
MaRHIO: (Marchio) BRAN: PRIM: ELE-

cToR. Bru�tbildvon der rechten Seite, ohneBart,
im Churmanctel, mié dem Churhutauf dem Haupte,

und dem Scepter in der rechten Hand. R.) move: No:

ARGEN: P: ELECTORI: BRANDB: Dasvierfeldige Wapen
mic einem Mittel�childe.Darüber die Jahrzahl: 52x.
Ein hauptrarer Thaler. Spies Brandenburgi�cheMünz-
belu�tigungenI. Theilp. 25.

56809,
IOACHIM: maRu10o: BRAN: PRIM: ELECTOR, Bru�t

bild ohneBart , mit dem Churhut,,Mantel und Scepter
în der rechten Hand. R.) MonE: No: ARGEN; PRIN:

ELECTO:BRANDE: Das Wapen wie vorher, mit. darüs-

berge�eßterJahrzahl: 1521. Auf die�emhauptraren Tha«
ler i�tdie Um�chriftdes Rever�esanders abgekürzet,als

auf dem
| vorhergehenden. Spies I. Theil, Vorrede

p. XX. und Ticulblat.

Nach 569. S.122. 5681. (

_

‘ IOACHIM: maRcHIo: BRAN: PRIM: ELECTO: Das
Bru�tbildvon der rechten Seite mit einem Knebel- und
Kinnbarc , neb�tdem Churhut, Mantel und Scepter,
R.) MONE: No: ARGE: Pt ELECTORI: BRANDENB: Das

Wapen wié vorher, und darüber die Jahrzahl : 1522,
Ein hauptrarer und von die�emJahre nochnichtbekannt
gewe�enerThaler. Spies I. Theil,p. 33.

:

5682.
IOACHIM: mMaRcHto: BRAN: rRIM: ELECT: Das

Bru�ibildmic dem Bart, KR.)monu: 00: ARGEN: ?:

2 ELE=
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ELECTORIS: BRANDE: Das Wapen,, darüber die Jahr»

zahl: 1522. Die�erhauptrare Thaler unter�cheidet�ich
von dem vorhergehenden.in den Abkürzungender Um=

�chriften,Spies 1. Theil,p.153.
- De��enunermüdetem

Fleißdie Mänzliebhaberdie Entde>ung der �cch�ertey
Stempel die�erungemein raren Thalerzu danken haben.

Nach 571 S123 0
: JOACHIM; Il.D.G: MARCHIO. BRANDEMBE. ELECT,

De��enbärciges Bru�tbildvon ‘der re<hten Seite bis an

die Schooß im Churhabit mit dem Churhuc auf dem

Haupte , inder Rechten den Scepter und mit der túinken

das unterwärts gekehrteSchwerd haltend. Hinter ihm
die Jahrzahl : 1551.

©

R.) CAROLI V.,1vwe. (an �taté

Imp.) AVGVSTI, P F: DECRETO! PI FELICI, Der zwey-
köpfigtreReichsadler , und auf de��enBru�t ein Reichs-
apfel mit der Werthzahl: 36. Ein überaus rarer halber
Thaler , der wegen der wunderlichenUm�chriftauf ‘dem

Revers merkwürdigi�k.

Nach 579. S.124.
 *

5684. :

GEORG ¿zs WILHELM.7s D: G. MARCB.70 BRAN,

denburgicus,Dx.s mexligenRO.mi�chenRELChSERT.Z-

ca. mmerer vV.d Geharni�chtesBildnißbis an dieSchooß
von der rechten Seite, mit einem krau�enKragen und

umgehangener Feldbinde, den, Scepter in der Rechten
und das umgegürteteSchwer®in dertnken haltend. Dar-

über ein fleinèë Reichsapfel. R.) Kuvr.für�t,1.n PR.eu�-*
�en,zu av.lichs Cleue wad BE.rg» s.tettin 1.1 e.0m-

mern, D.er c.a��uben,w.enden a.uch 1.n s.chlefienzu"

Kro��env.nd 1.aegerndorf u.erzog, z.urgpraf zu

B.Ürnberg5 Für�tzu Rügen, Graf zu D.er M.ark
v.24 (Rauensberg.) Der gecrönte Brandenburgi�che
Adler , auf de��enBru�tein gro��esWapen�childvon zehen
Feldern und vierzehenSchildgenauf den Flügelnund Fü�e

>

�en.An den Seiten: 16 20. und unten: LM. Die�er

hauptrare Thalerunter�cheidet�ichvon n. 579, in�onderheit
i durch
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durchdas Bru�tbildund dic halb lateini�cheund halbdeut-

�cheUm�chriftauf dem Avers.

Nath 581. S. 125.
*

5635.
GEOR.g WI./helm v.on G.ottes G. naden ma. rg-

graf z.u BRA.ndenburg,DE. nt.Jigez. Das zierlich
geharni�chteBildsißde��elbenbis an die Knie von der reh-
ten Ge�ichts�eite,in frau�enKragen, mit umgehangener
Feldbinde und umgegürtetemSchwerd, mit der rechten

‘Handden Commando-Scab haltend, und mit der linken

den vor ihm auf einem mit einem Teppich bedecktenTi�ch
gen �tehendenoffenenHelm anfa��end.R.) pno.mi�chen
RE.iChs ER.S-CAmmerer vw.d cuvR.für�t,un P.rèu�-
�en,z.u Gv.lich, c.leue vN.d BE.rgen, s.tettin , r.om-

inern, pr c.af�uben(nemlih Herzog.) Das mit dem

Churhutbede>te Wapen von eilfFeldern
i

in einem zierli-
chen Schilde, mit dem Chur-Scepter im Mittel�childe,
Neben dem Churhut des Münzmei�tersName: L. M.

Ohne Jahrzahl. Die�erhalbe Dickchaler i�túberaus

rar, und von n. 581. merflichunter�chieden,vornehmlichin
denUm�chriften,und durchdie weggela��cneFahrzahl.

Nach «84.-S.125.
 *

5686. E
GEORGIVS:. WILHELMVS: pn: 6: MARCHIo0:

VRAND: SAC. ROM: IMPER. Das linfs�chendéBildniß
bis an die Schooßmit einem Spibbart, im Churhabit
mit dem Churhut auf. dem Haupte, dem Scepter in der

Rechten und dem unterwerts geehrten Schwerd in der

tinfen. R.) AaRcHIc. ET. ELECHTOR (an �tattEleétor)
D. PRVSSIÆ. IVL, CLIV. ET. MONT. + Das Wapen von

24 Feldern, neb�tdem bede>tenChur�childgenin der Mit-

ten, auch aufge�eßten�iebenHelmen, zwi�chenwelchen die

Jahrzah!1630vertheilet i�t.

-

Ein {öner breiter Thaler,
de��enn. 584 beyläu�igerwehnet woda

:

Nach 3069.S.129. *

5687.
:

PRID.ericus WILH.elnmus v. c. M. bhchiótsBrau
denburgicus, s. R, 1. AR.chi-c.amerarius , PB.inceps

ER E,le-
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E.lefov, magdeburgi, r.ru�f�ize,r.uliaci, c.liuiae,
M.o7ItiMiN, S.tettini, P.omeraniae. De��enBru�tbild
von der rechten Seite in eigenen Haaren, im Churhabit
und Churhut, mit einem kleinen Zwickelbarte,und einem

mit Spiten be�eßbtenUeber�chlag,den Scepter in der

Rechtenund das unterwerts gekehrteSHwerd in der tin-

fen haltend. R.) c.a��ubiae,u.enedorum, 1. s.ile�ia,
c.ro�izae. c.arnouiae D.UX , B.U7ggrauius N.oribergen-
fis» v.rinceps u.alber�tadii,m.indae, co.mes m.arcae

& R.auensbergae, D.ominus 1.1 R.auen�tein.Das von
-

zivey behelmtenwilden Männern gehalteneund mit den

Magdeburgi�chen,Halber�tädti�chenund Minden�chenWa-

„pen vermehrte gro��eWapen�child,darauf �iebenHelme
ruhen. OhneJahrzahl und ohne des Münzmei�tersMa-"

men. Ein rarer Thaler , der von n. 3069. �owol in den

Um�chriften, als auch în der Wegla��ungder Jahrzahl
“Unddes Münzmei�tersNamensbuch�tabenunter�chiedeni�t.

Nach 607. S.129, *
568g.

FRID: WILEH: D. 6G. M. BR: SAC! R. I. ARG. C.

ET x1: Der Churfür�tin ganzer Po�iturund völligem

Harni�ch, mit blo��emHaupte, dem Scepter in der recs
cen und die linke Hand in die Seite �tüßend, neb�tange-

hängtemDegen und angelegtenSpornen. Dichte an der

Um�chrifti�tein Epheucranz gezogen. R.) ma6D. yu: 1.

C, M. Ss. P. C: V. S, C. C. D. B. N. Das vôlligemit �ie
ben Helmen bede>te Wapen , �ovon zwey wilden Män-

nern gehalten wird, die gleichfals[mit Helmen bedecket

�ind.An den Seiten über der Um�chrift:C. T. und 165r
getheilee. Ein �eltenerThaler, der bishervon niemanden
bemerket worden,

Gs

|

Nach 625. S.1322 * 5689.
FRID: WILH: D: ot m: y; s: R! I: ARC, ET. EL.

De��enan�ehnlichesgeharni�chtesBru�tbildvon der rech-
ten Seite, in einer gro��enPerue, mit umgelegtemGe-

wand, An beydenEndender Um�chrifedie getheilteperzahl<

\
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gahl: 16 80. R.) Dvx. n.oruffize, m.agdeburgi,14

Jiaci, c.liuiae, Mm.ontium, s.edini, v.omeranine, c.a�-
fubiae, w.andalorum , s.ile�ize,co�nae&. x.aegern=
dorf, (welches�on�tCarnouiae heißt)eR.izceps nau:er-

Fadien�is.Das voll�tändigeWapen mit neun Helmen,
An den Seiten: L. C. $. Ein überaus �eltenerZalber-
�tádti�cherThaler, wovon auh ein Ducaten von 1679
mit eben dem Avers vorhandeni�t,

Nach626. S.132, *
5699-

FRID: WILH. o: e. M. B. s. R, 1. A. c. &, E.

Geharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite in der Pes
ru>e, mit umge�chlagenemGewand. R.) vux, MaGDe-

BURGEN318. Das mit dem Churhut bede>êteWapen von

zehenFeldern. Neben dem Churhut in der Um�chrift:
16 83. An den Seiten des Wapens: I. E. und unten (FZ)
�t ein �eltenesMagdeburgi�chesZweydrittel�tückvon

überaus �chönemGepräge.

Vor zo88. S. 133.
*

5691
ELISABETA. HENRIETTA, Der�elbenBru�tk-

bild von der rehten Seite, mit einem Perlen�chmuckauf
dem Haupte und um den Hals, mit umge�chlagenemHer«
melin-Mantel. R.) FRID.erici rR,incipis EL.eftoralis

BRAND.enburgiciCONI.UX, NATA, LandgrauiaHas.fiae.
Ein Epitaphium, darauf der Churhut ruhet , und folgen-
de Auf�chriftin acht Zeilenzu ¡le�eni�t:vara. vu wov.

MDCLXI. NVPT.@æ XIII, AVG. MDCLXXIX,/ OB.Zz¿4 XXVIL, IVNe

MDCLXXXIIL, SEPVL.Zæ VII. Nov. 1683. Ganz unten i�t
noch ein Todtenkopfzu �chen.Jt ein Begräbniß-Viers
thelthaler der er�tenGemahlin des damaligen Churprins

®

zen zu BrandenburgFriderici II, der in Ermangelungei-
nes ganzen einen Plas imThaler-Cabinetverdienet. Güt-
thers Lebenund Thaten Herrn Friederichs des Er�ten,
Königesin Preu��en2c, pag. x1.

D 4 S692.
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Nach z°91.S- 133. 5692.
FRIDER: ¿cs HI: DG: m: B! s: R: 1; A-c & f,

De��enBru�tbild im Römi�chenHarni�chund Gewand von

der rechtenSeite, mit einer gro��enPerucke. Unten am

Arme: B. H. R.)
*

svun coroque* Der Brandenbur-

gi�cheAdler mit dem Scepter in der re<hfenund den Mins

den�chenSchlü��elnin der linken Klaue. Ueber dem�elben

�chwebeceine Crone , die er mit dem Schnabel anfa��et,
und auf der Bru�t hat er ein Schild, darin die Wapen

“von Brandenburg, Preu��en,Magdeburg, Jülich, Cle-

vê, Bergen , Minden, Pommern und Ravensberg,neb�t
dem Chur�cepterim Mictel�childgen.Unten an den Sei-
ten die Jahrzahl: 16 92. Ein be�ondererhalber Thaler,
der vermuthlichbey Gelegenheitder Huldigung in Min-

den geprägetworden : indem der Churfür�tin dem�elben
Jahre in We�tphalengewe�en,und auh in Halber�tadt
und Magdeburgdie Huldigungeingenommen. Jm Gür-
ther 1. c.i�t er nichtzu finden,welches�eineSeltenheitbes
wei�et.J. A. R. in L.

|

VIL
" SC .

“_Braun�chweig-Lüneburgi�che.
*

Nach 635. S.134, 5693.
|

RNEST:4s  AUG:uflus D. G. D, BR: &, LUN. $4

:

R. I, ELECT. Er. 058, Das mit dem Churhut
SA

hedecfte Wapen mit dem leeren Mittel�childe-in ei-
ner zierlichenEinfa��ung;neben dem Churhutdie getheilte
Jahrzahl: 16 93 und unten an den Seiten: H B. R.)
SOLA BONA» QUAE HONESTA, Das �pringendePferd.
Im Ab�chnitt:M.DC.XCUI. und HB. Rand�chrift:
ANN-ELENORA, 8U0s,. us, DONIS, DITAT, AMICUS;
(an �tattamicos) Ein �eltenerAusbeut-Thalerxder An-

= nae
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nae Eleonorae Zeche, welcher �owolwegen der auf beyden
Seiten vorkommenden Jahrzahl, als auch wegen des Feh-

fs amicusmerfwürdigi�t, JY.A. B,iA
Nach636. S. 134. 5694.

ERN: AUG: pn. 8. D. BR: & L: Ss. R. I. EL: S 0:

Das Wapenmit dem Churhutund dem leeren Mittel�chil-
de in einer zierlichenEinfa��ung.R.) soLa Bo8a QUAE
HONESTA. Das Süneburgi�chePferd. Jm Ab�chnitt:

*1696* *HB,* Nandb�chrift:aGRICoLAM, SEGETIS.. SPES

NOS, ALIT, HÆCCEz METALLI, Ein Ausbeut - Thaler.
JAB

Nach639. S. 135.
 *

5695.
t GEORG:izs LUD:ouicus b. G. D, BR: & L: 5,

x, EL: Das mit dem Churhutbede>te Wapen, mic vein
leeren“ Mittel�childe,An den Seiten: 16 9g. und H B

(Heinrich Bonhor�,Müängzdirectorzu Clausthal.) R)
Eine �chônegeradeSäule auf einem viere>igten-Ge�telle,
welchesmit Zbezeichneti�t. Hinter der Säule auf einem

gekrümmtenBande: 1% RECT0 DEcCrus, und unten auf bey-
dén Seiten grünendeGe�träuche.Die�es�elteneZwey-
drittel�tü>i�tvon dem Herrn von

E niche‘angefühs
ret worden.

*
5696. 2

GEORG: LUD:D. G. D. BR: Œ LU; S. R, I, EL,

Das Wapen mit dem Churhutund dem leeren Mittel«

�childe.Auf den Seiten: 16 99 und darunter H. B ver-

theile. R.) 10 RuECcrTo DEcus, Das �pringendePferd.
Ranbd�chrift:Das. Lann. DIE. FRUCHTE.BRINGET, IM,

HARTZ. DER. THALER, KLINGET, Herr von Praun
n.1023. von 1698. und I,

R D,

E ebenfalsvon 1698.
aber ohneNand�chrift.

D 5 IV. Tha,\
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Pab�iliche.
Vor8130. S. 139. 5697.

: EO. DECIMVS, rovnr, maxmvs, De��enBru�te
bild von der linken Seice im blo��enHaupte mic cía

ner �tarfenGlase, im Pluvial. R.) vacem, Mx-

aM Do voBuI1s, Der HErr Chri�tus,zur Rechten �te
hend, wie er �einevor ihm kniendeJünger�egnetund ih«
nen den Friedenanfündiget,Jm Ab�chnitt:Roma. Dars
unter ein Dreyza>. JJein rarer Te�tonohne Jahrzahl.
Scillap.zo0. Bonanni Tom. I. p.180. Köhler P.XX.

p.435. Lengnichin D.

Nach 3135. S. 140. 5698.
_ GREGORIVS. XII. rox. x. Sru�tbildvon der

rechtenSeice im ge�chornenHaupte mit einem �tarken
Knebel- und Spibbart im Pluvial, darauf ein Heiliger
mit einem Buche zu �chen.R.) wow, DEFICIET. FIDES,

Der heiligePetrus�ißend, mit beyden an einem Bande

herabhängendenSchlü��elnin der reten und einem auf
dem Knie liegendenBuchein der linken Hand. Zu den

Fü��enein kleines Wäplein. Ein �ehr�eltenerTe�ton
ohneJahrzahl. Scilla p.60. LengnichinD.

Nach 3137, S. 140- 5699.
SIXTVS. V.- vowrT. max. De��enBru�tbildvon

der re<htenSeiteim Pluvial, im blo��enge�chornenHaupte
:

:

und
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und �tarkenBarte. R.) mC r1bxEs ET FORTITVDO,

Eine Frauensper�onmit einer Fahnein der rechtenHand,
welche auf Büchern und Waffen (ißet, Jm Ab�chnitt:
BONONIA. Jf ein Te�tonohneJahrzahl. Scilla p.64.
Lengnich in D.

i

Nach 651. S. 141. 5700,

WSIXTVSwy V ve PoNT 4 Max. De��enBru�t-
bild von der linkca Seite, mit einer gro��enGlaße und

�ehr�tarkenBarte, im Pluvial, Darunter: w& av. weVus
R.) IVsTiTIA, ET. CLEMENTIA. COMPLEXÆ. SVNT. SE,

Die�ebeyde“Tugenden , wie �ie�icheinander umfa��en;zu
beyden Seiten zroey aufgerichtete Spie��eund zwey Trink-

�chaalen.Die�esalles i�tmit einem Lorbercranzumge-

ben, Ein rarer Medaillenförmigerhalber Scudo. Ve-
nuti p.161. Bonanni T.I. p.390. Lengnich in D.

Nach 3146. S. 141. 5701.
'

CLEMENS, VIII roxT, MAX, 1599, SBru�tbilb
von der linfen Seite im ge�chornenHaupte mit einem �tar-
Fen Kinnbart im Pluvial, darauf drey Heilige zu �ehen.
Unten ein �chreitendertôwe, darneben:G. (d. i, Gior,

Medailleur) und ein rundes Schildgen , darin ein Creußa
gen. R.) ocrTavIvs: CARD. D. AQVAVIVA LEGA. AVE-

x10. mit dazwi�chenge�ebtenLilien. Das mic dem Carz
dinals-Hutebede>te Wapen, ohnedas darunter �tehende
Wort canrun, welchesauf n. 655 zu �chen.Jt ein �el-
tener Scudo. Lengnich in D-

Nach 3163. S. 145. “LTE
;

INNOCENT:
“ X. roxr. max, Das Bru�tbild

von der rechtenSeite in der Müße; unten ; «AVN0,1654.,
R.) 8s: GEORGIVS, FERRARLE, PROTEC: Derheilige Hes

orge geharni�chtund behelmt zu Pferde, und unter ihm
der Drache, dem er die tanze in den Rachen �tö��et.
Ganzunten zwey Wapen�childgen,des Cardinals Alderano
Cybo und der Stadt Ferrara, Jt ein Ferrari�cher
Te�ton,Scilla p.89. Lengnichin D. ;

57093»
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Nach 676. S. 146. 5640s.
CLEMENSX. ‘ronr, max. 4. 11. De��enBru�t-

bilo von der rechten Seite mit einem kleinen Knebel. und
Kinnbarte in der Calotte und im Pluvial. Darunter:
MDCLXXL. R.) coLLES. FLVENT. MEL, DE. PETRA,

Der heiligePetrus martyx- in einem gei�tlichenOrdens-

Habit, in der reten Hand einen Palmzweig vor �ichtra-

gend, welchem ein neben ihm zur tinken �hwebenderEngel
einen Cranz auf�esec.Jm Ab�chnitt:s.an&us vxTRvs.

m.artyr. Ein �eltenerTe�ton,Weil die�erPab�tden

29 April 1670 , als an dem Fe�ttagedes H. Petri marty-
ris, (der A. 1252 zwi�chenCuma und Mailand umgebracht
worden �eyn�oll)erwehlet worden , �oer�cheinetde��elben
VBildnißauf die�erMünze zum Andenken �olcherWahl,
Scilla p.95. Venuti p-285- von An. I. eine fleinere.

Bonan. T.I[. p.730. Köhler P. XX. p.165. n.614.
Lengnich inD.

Nach 681. S.147. 5704.
j

CLEMENS X. rovrT.- max. a.210 1vB.ilaeco. Das

Bru�tbildvon der rechtenSeite in der Calotte und im Plu-
vial. R.) ET CLAVSO OSTIO ORA PATREM TVVM-. Die

zugemauerte und mit einem Creus bezeichneteheiligePfor-
te, und an den Seiten der�elbenzwey Engel, die �iemit
den- Händen halten. Jm Ab�chnittdas Wäplein- des

Cardinals Co�tagutizwi�chender Jahrzahl 16 75. Ein

�eltenerTe�ton, den Venutinicht bemerket hat. Scilla

p.97. Lengnich in D,
:

?
:

05.

CLEMENS, X odaLas, Das Pâb�tlicheWa-

pen. R.) Er cLAVSO 0sTIO ORA PATREM rTvvmM.- Die

zugemauerte heiligePforte , �omit dem Creus bezeichnet
i�t,und von zweyen an dei Seiten �tehendenEngeln gehal-
ten wird. Jm Ab�chnittdas Wäplein des Cardinals Co0-

�tagucizwi�chender Jahrzahl: 16 75,

-

Ein �chönerTe-

�ton.Lengnich in D.
“2

5706.
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Nach 3175. S. 147. 5706.
INNOCEN. XI. rowrT. M..a. 17.

- Das Páb�tliche
Wapen. KR.)QqvoD HABEO TIBI DO, Der H. Petrus
mit den Schlü��elnin der linken Hand, der neben einer

Kirche �tehet,und die rechteHandeinem vor ihm liegenden
alten halvna>endenManne reichet. Unten das Wapen des

Cardinals Raggi, zwi�chenzwey Steinen „auf welchem
des Medailleurs v.amerani Name ,

und 1677. mit gee

�enktenZi��ern�tehet,Ein. �eltenerTe�ton,Scilla p.100.

Lengnich in D.
Nach zigr. S. 148. è 5707.

ALEXANDER. VIII. roNr. max. a1. Das bâr-

tigeBru�tbildvon der rechten Seite in der Calotte und im

Pluvial. Darunter: a. 7.rauanus v.ecit. BR.)Die

heiligenApo�telPetrus und Paulus neben einander �es

hend: jener mit den Schlü��elnin der rechtenund mit ei-

nem Buche in der linken Hand; die�erzeigetmit der Reche
ten in die Höheauf den über ihnen in Strahlen �chweben
den heiligenGei�t,und hältin der tinken �einunterwerts

gekehrtesSchwerd. Jm Ab�chnittdas Wäpleindes Cars
‘

dinals d’A�te,zwi�chender Jahrzahl: 16-89, Ein�el-
rener Te�ton. Siehe n. 69:1. im I�en Theil. Scilla

p.107. Lengnich in D.

Nath 3182. S.149. 5708,
SEDE. VACANTE. mocuxxxzxr.

| Unter dem Pa-
nier der Kirche und den creußwei�egelegten Pecrini�chen
Schlü��eln,das mit dem Qua�tenhuctbedecte und auf das

Malthe�er-Creusgelegte Wapen des damaligen Cardinal.

CáâmmerlingsPaluzzo de Paluzzi Altieri. BR.)Docez17,

ET. SVGGERET, Der heilige Gei�tmit Strahlen und
Wolken umgeben. Darunter ein kleines Wapen des

Müúnz-Prä�identenCor�ini, an de��enSeiten : 80-14.

Jt ein Te�ton, �owährenderSedisvacanz näch dem

Tode ALEXANDRI VII, ge�chlagenworden, Scilla

p.108. Lengnichin D,

i +5799,
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Nach 714. S.152. _*
5709.

CLEMENS, XI, vp, M, ANN, vir, Das Páb�tliche
Wapen mit der dreyfachenCrone und den Schlü��eln.Un-

fen: Eu. R.) cavsa. NRÆ: (no�trae)LæTITIæ. Die

heiligeUaría, deren Haupt mit Sternen und Strahlen
umgeben, auf den halbenMond zwi�chenWolken �tehend.
Neben ihr zur Rechten das ebenfalls be�trahlteJe�uiein,
welches mit einem langen Creuß, das unten an der Spibe
wie ein Pfeil ge�talteti�t,die unter ihnen'liecgendeSchlan-
ge in den Rachen �tö��et,Zur Rechtenan der Seite:
E, H. und im Ab�chnittzwi�chender Jahrzahl: MDCCVII

das Wapen des Mons. d’A�te. Jf ein Te�tone.Scil«
la p. 121. i

Nach 3212, S.153) 57104
:

CLEMENS XI. y. x. aN, xvir. Das Pâb�tliche-

Wapen. R.) s. rETRVs PRINC.eps arosT.olorum. Der

heiligePecrus �tehend,wie er mit der rechten Hand �eg-
nec, und in der linken die beydenSchlü��elhält. Jm Ab-

�chnittdas Wäplein des Cardinals Fattinelli. Ein �chöner
Te�tone.Lengnich in D.

:

Nach 3218.S. 154. 5711: ;

CLEMENS. XIL e. mM. axNo. v. Das Páb�tliche
Wapen. R.) Jn einer zierlichenCarcouchedie Auf�chrife
în vier Zeilen: "edevLIs 1IMMVNi EMPORIO DONATIS;

Darunter des damaligen Cardinal Münz - Prä�identens
.

"

Wáplein, Ein Te�tone,Lengnich in D.

IL, Erz-
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Il.

_Erzbi�höfliche.
1) Magdeburg.

Nach 3252. S.160. *
5712.

/

HRISTIANVS WILH:e/mus D: G: MARCHIO

BRANDEMBVRGICVS.Das geharni�chteBru�tbild,
: mit vorwerts �ehendemvölligen Ge�ichte.R.Z
In einem torbercranze die Auf�chriftin vier Zeilen:
PRIVS MORI QVAM FiDEM FALLERE. Ganz unten: G T.

F��eine úberaus rare zweylöthigeovale Contrefect- Müns

ze, von ordentlichemThaler- Gehaltund Gepräge,ohne
ZFahrzahl,welche der Marggraf vermuthlihnach dem

We�tphäli�chenFrieden, da er auf das Erzbi�thumMags
deburg re�ignirenmü��en,�chlagenla��en.Die Auf-
�chriftdes Rever�esgiebt �einenEnt�chluß,in der einmal

angenommenenCatholi�chenReligionzu �terben, zu erken»

nen: indem man von ihm lie�et,daß er ein Creus ge-
macht und die Hand vors Ge�ichtegehalten, wenn man

von der Religionsveränderungmit ihm ge�prochenhabe,

Nach 743. S-. 160. 5713.
AUGUSTUS. p: @&. rosTULATUS. ARCHIE: MAG-

DEBUR, De��enBru�tbildmit vorwerts gekehrtemGez

�ichtemit eigenendi>éenHaaren , in welchen unten zur
Uinkenein Knoten geknüpfeti�t,mit einem breiten \pibes
nen Ueber�chlagund Degengehängeüber die Schulter.
Ueber dem Haupte ein kleiner Reichsapfel. R.) zurmas.

GERMANIÆ. DUX SAX. IUL,. CL. ET MoN: Ein zierliches
Schild, darin die Waßenvon Sach�en,Cleve, Jülich
und Bergen, mit dem Erzbi�chöflichenMagdeburgi�chen
Mittel�childe.Auf dem Schilde ruhet eine Jnful mit auf
beydenSeiten herabhangendenBändern, und

_ eelben
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�elbenin der Um�chriftdie getheilte Johrzahl: 16 40.

‘Aufden Seiten des Wapen�childesdes Münzmei�tersNa-

me: P. $. Jf ein halber Thaler. Von Drephaupr
Saalcreis 2 Th. S. 431: “J-A.-R. in L.

Nach 3259: S. 161."
*

5714,
\

AVGVST9 e: 4. A: M. D. ‘s,1. c, E. M. Gehar-
ni�chtesBru�tbildvon der rechten Seite in einer gro��en
Perucfe. R.) MonérTa ARGENT, Das gecrônte voll-

�tändigeWapen, zu de��enRechten drey Sterne, als die

Anzeigedes Finni�chenFu��es,zur Unken aber F und

untendie getheilteFahrzahl: 16 75. J�trar.

2) Salzburg,
__ Nach748. S- 161.

®

5715. E

MATHEVS. caRD.¿zalis AR. Ets. SALZ. B3wey
Wapenneben einander , das Salzburgi�cheund das Langi-

�che,mit dazwi�chenge�tellcemCreuß und darüber ge�eß-
tem Cardinalshut. Unten die Jahrzahl: 1525. R) s,

RVDBERTVS. Ervs, Die�er�ibendeheiligeBi�chofmit �ei
nem Salzkörbgenund Hirten�tabe, und vor ihm der knien-

de und mit aufgehobenenHändenbetende Erzbi�chof.Ein

�eltenerBVierchel-Thaler.

Nach 754. S. 162. 5716,
IOAN.zes IAC.obus D. G. AR. FPS. SALZ. APOS.

SE. LEG, Qwey neben einander ge�tellteWapen�childer,
das Salzburgi�cheund das Khuen�che,mit darauf ge�eß-

ter Jnful , und darbinterge�te>temCreußund Hirten�ta-
be. Unten die Jahrzahl: 1561, R.) s. RvDBERTVS,

EPVS saLzBVRGN, Die�erheilige Bi�chof�tehend, mit

�einemKörbgenin der rechten und dem Bi�chofs�tabein

der linken Hand, Ein �eltenerhalberThaler.

S717.
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Nah 757. S. 163. - 5717. |

WOLF gangus TEOD. (Theodoricus) vp: Gc: aR.

EPS. SAL: AP: SE: LE: Das mit dem Qua�tenhuteund
dem Creußge�chmückteWapen in einem ovalen Schilde.
R,) saNCTVs. RVDBERTVS. EPS, SALISBVRGE: Die�er

Heilige im Bi�chöflichenOrnat mit �einemKörbgenauf ei-
nem Stuhle �ißend.Eine Chalerklippe ohneJahrzahl,
die mit dem Thaler n. 757. ziemlichübereinkbommt,Y.
A. R. in L,

5718+
WOLF:gangus ThEOD.oricus,vp: e: ARCHIE. f=

„�copussAL1s.burgenfis,sED:is aros:tolicae LEGAT.US,

Das mit dem Erzbi�chöflichenQua�tenhucebede>te, und

mit dem Creußund Stabe ge�chmücktequadrirte Wapen.
R.) s. RVDBERTVS, ET. S, VIRGILIVS. EPT./C0piSALZ-
BVRGN, (Salzburgen�es.

)

Die�ezwey Heilige in Bi-
�chöflicherGe�taltneben einander �ißend.OhneJahrzahl.

*

Eine �elteneThaler-Klippe. Herr. von Adeler zu W9.

Nach 3283. S. 166. * 5719.
2

IACOBUS ERN:efus D: G. ARCH. ET, PRINCEFS.

De��enBru�tbildvon der rechten Seite im Mäntelgenund

‘derAbbe-Perucke, mit einemUeber�chlageund einem aufder
Bru�therabhangendenCreus, Am Arme: F. M. K.

(Franz Matzenkopf, Medailleur.) R.) saLrsBuRG, s.

SED. APOS. LEGAT. GER.M (das Duncéti�tunrecht zivi�chen
'

R und mm ge�ebet)PRIM, Das Wapen in einem zierlichen
Schilde mit Hachures, unter dem Qua�kenhut,mit dahin-

_ ter ge�te>temCreuß, Stab'und Schwerd. Oben über

dem Hutgetheilt: 17 46. Ein �chönerund �eltenerThas
ler, weil die�erHerr nur etwas über zwey Jahre (von A.
1745 den 13 Jan. bis 1747 den 12 Jun.) den Erzbi�chöfli-
chenStuhl be�e��enhat.

: :

Vor 3285. S. 166. *5720,
SIGISMUNDUS, Dp: @. aRcurxrIscorus, Das

linfs�ehéndeBru�tbildin einer kurzenund oben mit der

Thal. Cab, II. Fort�, E Cas
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Calotte bede>ten Perucke, den Rochetto anhabend,über
welchen vorne der Ueber�chlagneb�ttem auf der Bru�t

herabhängendenCreuße�ichzeiget.

-

Darunter : F. M: K,

R.) s, R. 1, PR: SALISB: S. S. AP. LEGt NAT! GER! PRI-

mas, Das völligeWapen unter dem Erzbi�chöflichenHut
in einem ovalen und zierlichenauf einer kleinen Lei�te�tes

HendenSchilde, mit darhinter ge�telltemCreuß,Bi�chofs-
Stabe und Schwerd. Oben die Jahrzahl 17-53 getheilet.
A�t der er�teSalzburgi�che Coriventions-Thaler.

Siehe Dayreuchi�chewöchentlichehi�tori�cheNachrichten
1767, n. XXI. p. 123.

Nach 3296, S.166,. *5721.
SIGISMUNDUS.- p: G. ARCHIEPISCoPpUs. Das

Bru�tbild,wie auf dem vorhergehenden, jedochohnedie

Buch�tabenF. M. K. unter den�elben,R.) s, R, 1. pR.

SALISB; $. S. AP. LEG. NAT. GER, PRIMAas. Das Was

pen, wie auf dem vorhergehenden.Oben 17-56, Ein

�chönerConventions - Thaler. S. Bayreuchi�chewös-

chenclichehi�tori�cheNachrichten1767, n. XXI, p.124.

Nah 5412.
*

5722.

SIGM. pt: Go. A. & e. s. A. SS. L. N. G, PRIM,

Bru�tbildvon der rechten Seite im Ueber�chlagund dem

Creuße auf der Bru�t. R.) Das mit dem Qua�tenhukt
und Creus ge�chmückteWapenin einem zierlichenSchilde

|

unter dem Für�tenhutund ausgebreitetenHermelin-Man«

tel, mic darhinter ge�tecétemKrumm�tabeund Schwerd,
Unten: 17 66 und ein funfblättrigesBlumgen, Ohne

Um�chrift,Ein gleichfals.�chönerConventions - Thaler,
Dergleichenvon 1767, mit der Rand�chrift: svv cviQvEe.

III. Bi-
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IT. —
Bi�chöfliche.

*

1) Bamberg,
Vor 3299. S.169, *5723.

: Y:
auf einemThrone�ibendeKay�erHENRICVS II.

i $ als Stifter des Bi�thumsBamberg, mit der Kay«
�er:Crone auf dem Haupte, dem Scepter in der

rechtenund dem Reichsapfelin der linken Hand, mic der
|

Um�chrift:carrrizlum EccL:efize 1e:erialis carn:e-

“ dralis BAMmBER.genfis,und unten in einer Cartouche:
SEDE VACANTE. Ueber dem Thron befinden�ich-die

Wapen des Dom-Prob�tesGraf von Schönborn,und des

Dom Dechants Graf von Stadion. Umher aber auf
beyden Seiten die Wapen der acht älte�tenDom- Herren,
als zur Rechten: von Franken�tein,Horneckvon Wein»

heim, von Erthal, von Roth; und zur Unken: von Gut-

tenberg , von Erthal, von Rothenßahn, Gros von Tro-

>ay. R.) Ein einköp�igterrechts�ehenderAdler mit aufs
gehabenerlinken Klaue auf einem Po�tement, das mic

dem Bi�chöflichènBambergi�chenWapen bezeichneti�t;

darauf zu den Fü��endes Adlers der Bi�chofs�tab,das

mit einem Flor behangeneCreub, die Juful, der Für=
�enhut,das Schwerd und der Reichsapfelliegen. Zur
Rechten des Po�tements�tehetder Kay�erHenricus II,

welcher einen von den beydenThürmender: von ihm ge�tif«
teten Domkirche mit“ der rechten Hand umfa��et;zur Lins

fen aber �ibet�eineGemahlinCunigunda. Beyde �indge-

crônet, und jener i�tgeharni�cht,mit umgehangenen
Mantel; die�eaber führetin der linken Hand einen Sce-

pter, Zu beyden Seiten �inddie Wapen der zehenjünge-
ren Dom-Herrenbefindlich, als zur Rechten: von Schuß«

y

S2 -bar,
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bar, genannt Milchling, von Zobelvon Giebel�taèt,Graf
von Stadion , Voit von Würzburg,von Guttenberg ; und

zur Unken: Mauchenheim, genannt Bechtholsheim,Graf
von Seinsheim, Gros von Treckau, Werden�tein.und

Horne von Weinheim. Ueber dem Adler �tehendie

Worte in einem halben Cirkel: 1am viGET IN MATRE,

welcheanzeigen�ollen,„ daß das Stife nach dem tödtlichen

Abgang �einesVaters und Bi�chofesuunmehro unter der

Regierung �einerMutter, des Dom�tifres, blühe.
Jm Ab�chnittdie Jahrzahl: MDCCXXXXVI. und unter

des Kay�ersFußder Name des ge�chicftenEi�en�chneiders:
1. L. OE.x/ein. AufbeydenSeiten befindet�ichüber den

Wapen�childerneiîn Wapenzelt. Rand�chrift: x-conw-

CORDI- FRATRVM- VOTO -EXSVRGET- PAX. Sfeine fhône
Sedisvacanz-Medaille in Thalergrö��e,nah Ab�terben
des Bi�chofsFRIDERICI TAROLI, Grafens von Schôn-
born. a

LS

2

2) Chur,
Nach 3307. S. 173. *5724 h

:

[OANNES. ANTONIUS. D: G: Er: CUR:e#fis8s: Rt

1: eR¿zceps, Das mit dem Für�tenhutund Mantel,
auch Krumm�tabund Schwetd ge�chmückteFr:yherrlis
cheFeder�pieli�che, als des Bi�chofs,Ge�chlehtswapen,
mic dem Bi�chöflichenChuri�chenin der Mitte, R.) pv: un.

FURSTENBURG-ET. FURSTENAU. Sn der Mitte in einem

Cranze von Palmzweigenin vier Zeilen: 4D N0RMAaM

CONVENT./0iS1766. Ein überaus{öner Conventions-

Thaler. i

Ss :

3) Hildesheim,
Vor gog. S. 176,  *5725. EA

Meir HEINR.¿ch cvRrRrürftzu coL.it

HERT.20g 1.2 BELern, BI8s.chofz.4 HiLD.esheim.

Das Bayern-Pfälzi�chequadrirte Wapen mit dem Hildes-

heimi�chenim Mittel�childe,zierlicheingefaßt, ‘mit aufge«:
:

: ebcem
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�e6temChurhut und darhinter-ge�te>temStabe und

Schwerd. An den Seiten: P.L. RZ curexvs ‘amuvn

IN TE SPERANTIVM 1663. Die auf einem Quader�tein
�ißendeheiligeMaria: �iei�tgecrönet, und hält in der

rechkenHand einen Scepter, auf vem linken Arme aber
das Je�ulein, welchesin der rechtenHand die mit einem
Creus bezeichneteWeltfugelträget, -J�tein überaus �el-
tener halberThaler.

Math.g10, S175. 5726.
S, CAROLVS, M. eRrmvs rvND. CcaP, CATBHE.

HILDESIENSIS. Die�esKay�ersBildniß im Harni�chund

Kay�erlichenMantel, mit der Crone auf dem Haupte,
dem Schwerd in der rechtenund dem Reichsapfelin der lins
fen Hand. Beymrechten Fu��ezur Seiten der Buch�ta-
be W. Unter den Fü��enauf einem Bande: SEDE VA-

CANTE. JmUméktrei�ede��elben�tehen�iebenzehngecrön-
ce Wapen�childgender Domcapitularen,und um ein jedes
der Ge�chlechésnameder�elbenin der oben bey einem Stern-

chenangehendenOrdnung: Vv. LANDSBERG) V. NAGELLZ
V.- TWICKELL 5 V.- HORDEz V. TWICKEL5 Ve SCHMISING 5

V. WEICHS 3 V. BOCHOLTZz V. TWICKEL; V. HOHENECK5

V, GIESENBERG $ V. BRABECK 3 V,. LANDSBERG; V. BRA-

BECK; V. SCBVNGELLz V. HARFFz V. LIPPE. R.) LVe

DOWICVS PIVS sEcvxDvs FvNparoR, Das Bild-

nißdie�esKay�ersim Harni�chund Mantel, mit der Cro-
ne auf dem Haupte, in der rechten Hand die Stiftskirche,
und in der linken das Scepter haltend. Unten beym lin-

fen Fu��edie Buch�tabenP. W.erzer. Unter den Fü��en
ein Band mit der Fahrzahl: MDCCXXIV. Um ihn
herum er�cheinên�echzehngecrönte Wapen�childgender

Domherreumit jedesmal beygefügtemNamen, dieoben von

dem Sternchen an al�ofolgen: ‘v, naGELL ; V. BOCHOLTZz

Vv. NAGELL5$ V. WESTERBHOLT ; V. WEFCHS5$ V. OVEN=-

HAVSEN 5 V, FVRSTENBERG 5 Vs SCHVNGELL 5 V, NEBEM z

Vv, WAGELL;$ VV. LOE 5 V. BOSELAGER 3 Y. DROSTE 5

3 V. WEICHS ;
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v. WEICHS 3; V, VOIGT; V. HASERKAMPP. Jf eine {82
ue Sedisvacan; Medaille von 3 Loth, nach des Bis

�{chofsTOSEPHI CLEMENTIS, Churfür�tensvon Cln,
Ab�terben,�o1723 den 12 Nov. erfolgeti�t.

4) Lübeck.

Vor 3324. S. 178.
 *

5727+

UGUST:4s FRID:ericus D: Gt EL: EP: LUB: Et N:

poux. s: E m Geharni�chtesBru�tbild von der

réchtenSeite in der Perucke,mit einer Halskrau�eund

umge�chlagenemGewand. R.) sToum: & p17! com: mt

oLD: & DELM: 1678. Gecróntes Wapen , mit darhinter
ge�te>temStab und Schwerd, zwi�chenzwey Palmzweis
gen. Anden Seiten: H.R. Ein �eltenerThaler.

Vor 813. S. 178.
*

728. i

CHRISTIAN AVG. eL.e{us er.i�copusLvE.ecen

fis, Dvx. s.le�uicix.t HB.ol�atize.Geharni�chtesBru�t-
bild von' der rechtenSeite, in einer Derucfe, mit umge-

hangenem Gewand und dem Elephantenorden. R.)
FURST: BISCHOFF; LUB! MUNZ — (das übrigei�tverbli«

chen!) Das gecröôntevoll�tändigeHol�teini�cheWapen,
mit einem Mittel�childe, darin das Bi�chöflichetübecki�che.
An den Seiten: 1723. und darunter: A.W. Ganz un-

ten aber in einer fleinen Einfa��ungt2 aucx.

5) Lüttich.
Vor 3329. S.1790 - *5729- :

ERDINANDVS.' per. c, ARH, CArchiepi�copus)cor.

PRINC. ELECT. SBruftbildvon der Tinfen Seite mit

kurz ver�chnittenen!Haaren im Churhabit. R.) xr1s. Er,

'PRIÑC. LÉOD. SVPRE, DVX. BVLIONENSIS. Das mit dem

Fúür�tenhutbede>te Wapen von Bouillon in einem zierli-
chen Schilde , zu de��enSeiten die mit Für�tenhütenbe-

dete Buch�tabenF. B. (FerdinandusBauarusoder Bullio-

‘Hens
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nenlis)unten aber XXX. und 1614. Ein �eltenerleichter
Thalervon 30. Stüver.

|

5739
:

FERDINANDVS. p. G6. aRcHI.epi�copuscor onien-

fis »Rmc.eps ELECTOR, Ein <éiliencreuß,in de��en
Mitte das Wapen des HerzogthumsBouillon, nemlih
ein �ilbernerQuerbalken im rothen Felde. Zwi�chenden

“

vier Eckendes Creubes befinden�ichdie mit Für�tenhüten
bede>te Buch�tabenF. und B. jener zur Rechten und zur

*

tinken, und die�eroben und unten, welche Ferdinandus

Bauarus oder Bullionenfis hei��enwerden. R.) versc.opus
ET. PRINC.CPSLEO.dienfisVTR.i1S54teBAV.ariae ET. s.1-

premus Bvu.lionenfisD.ux. Das mit einem Für�tenhut
bedete �chrägrechtsvon Silber und blau gewe>teHerzog
licheBayer�cheWapen, in de��enMitte abermals das Wa-

pen von Bouillon, Hinter dem�elben�tehender Bi�chofs-
�tabund das Schwerd in Form eines Andreas-Creubes,
und an den Seiten die Jahrzahl: 16-35. J�tein rarer

Thaler.
i

bs

|

: 6) Mün�ter.
© Nach 845. S.1840 *5737,

]N8IDER;ieusCHRISTI:42745 D: G6: EPISC. MONAS:

De��enBru�tbildvon der rechten Seite in Bi�chöfli«
cher Kleidung, mit der Perucfe und Calotte, auch dem

auf der Bru�therabhangendenCreuße. R.) pvuRasoRAv:

STROMB: S3 Rt It PRIN, D! IN» BORCKELO. Dasgecrôn-
ce Wapenin einem ovalen zierlichenSchilde zwi�chenzwey

Palmzweigen,mit darhinterge�te>temStab und Schwerd.-

Oben: 1696-7 Die�erThaler unter�cheidet�ichvon n. $45.

vornehmlichdadurch, daßdes Münzmei�tersName, der

auf jenem dur TO angezeigeti�,weggela��enworden.

E 4 7), Pa-



73 IT. Bi�chöfliche.

7) Paderborn. -
'

Nach 5426. “ca
ILH.e/mus ANT.ónius D. G. EPs. PADERB,. £, R.

1, PR, COM, PIRM. De��enBru�tbildvon der

rechten Seite in einer Abbe- Perucke, mit einem Ueber-

{lag , Hermelinmantel und Creußeauf der Bru�t. R.)
X. 8TUCK EINE FEINE MARCK. 1765. Das mit dem Für»

�kénhutund Mantel, auch Stab und Schwerd ge�chmü>-

“te Wapen in einem zierlichenSchilde ; darunter auf einem

umher gewundenen Bande: 105TE ET CONSTANTER.

an den Seiten aber: A, $. Ein �chônerConventions-

Thaler.
8) Speyer,

Nach 3389. S. 194, *5733- :

OTHAR'i&s FRIDERIC:æs D: Gc: ErIs:copus sPIR!en-

fis» coaD:intor Mo.guntinus. Bru�tbildvon der

rechten Seite im Talar, mit einem Ueber�chlagund Creube
auf der Bru�t, R.) eRæPros1rvs WEISENBVKGENS.ZS-

1672. und zwey creúßwei�egelegéeZaynhaken, zwi�chen
den Münzmei�ters- Buch�tabenM F, Das quadrirte
Speyer-Wei��enburgi�cheWapen, neb�tdem Metterni-
chi�chenMictel�childe, ge�chmücfetmit der Jnful, dem

Schwerd und dem Hirten�tab.Untem: (60) Jf ein �els
tener halberThaler. :

9) Straßburg.
Nach 3386.S- 196. 5734.

Anis CARD.¿ZAlisPR.i11CepsDE RO-

L

A

nan Er.i�copusET PR.incepsARGENT.inen�is.De�e
‘fenBru�tbildvon der rechtenSeite in locfichtenHaaren
mit aufge�eßterCalotte, im Mäntelgen, mit einem Ue-

‘ber�chlagund dem heiligenOrden auf der Bru�t, Unten:

R.) ET ADAUC sPE8 DURAT AvoRUM. Ein abge
haueneralter Baum, aus welchemein junger zur 0: Seite
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Seite hervorgewach�en.Jm Ab�chnitt:17467 Z| eine

�chôneachre>FigteKlippe von

E Silberà 1 (oth.
J. A. R. zu L,

Vor 3387. S. 196, ISAS
:

LUD.oxuicus CONST arxtinus D. G. EPUS. ET pps.

(Princeps) ARGENT.izenfit, LAV.dgrauiusAL, �atiae:
Bru�tbildvon der rechtenSeite in der Perucke mit einer

Calotte, im Ueber�chlag,mit aufder Bru�thangendem
HeiligenGei�t-Orden.Unten ein Windhund, R.) 6x-

VERE SEDE VIRTUTE CORUSCUS* 1759. Das mic dem

Qua�tenhuct, Hermelin - Mantel, Füär�tenhut,Schwerd,
Krumm�tabund HeiligenGei�t-Órdenausge�hmü>teWa-
pen. Oben zwey Figuren, eine rautenförmigeund ein

Hermelin�chwänzgen,welcheneb�tdem Windhundeauf
dem Avers als Marquen der Münzeund des Múünzmei-
fers anzu�chen�ind.Eine �chöneAEO Klippe“

von feinemSilber.

10) Würzburg,

Nach 920. S. 200,
*

5736.

ES FRANC:i/tusD. 6. Fr: nenn: s.

R. 1. PR: FR: OR: DVX. De��enBru�tbildvon ber

rechten Seite, im Ueber�chlagund Spißenkleide,mit dem

Creußeauf der Bru�t. Unten: N. R.) veadwvs Es7T

DARE QVAM ACCIPERE, Das quadrirte mit dem Für�ten-
hut und Mantel, dem Schwerd und Hirten�tabge�<hmü>-
te Wapen in einem zierlichenSchilde: An den Seiten
die Jahrzahl: 1725. Jf ein �chönerhalberThaler.

E 5 IV. Or-
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IV.

Ordensmei�teri�che.
1) Deut�cherOrden.

Nach 3412. S. 2093.  *5737-

AX{MILIANVS. p: 6: ARCH: AV: DV: B: gTIRS
:

cau + Geharni�chtesBru�tbildvon der rechs
ten Seite , in kurzenHaaren, mit einem Öber- -

und Unterbart
, gekräu�eltemHalskragenund mit dem an

einem Bande vom Hal�eherabhangendenCreuße, Am

Armedie Jahrzahl: 1618. R.) Er: cauN: MAG: PRVSS:
ADM: LAND: ALs: Co: FE. Das gecrönteund durchdas

aufgelegte Ordenscreußquadrirte Wapen mit einem Mit-

tel�childgen.Auf den Seiten zwey mit Für�tenhütenbes

E Wapen�childervon Æl�aßund Phixt. Ein �eltener
haler,* ®

.

2) -Johanniter-Orden in Malta.

Nach3425. S.206. *5738.
rater D.0n AN:tonio MANOEL DE „VILHENA,

Geharni�chtesBru�bild von der rechtenSeite in eiùer

�tarkenPerucke mit dem gro��enOrdenscreußeauf der

Bru�t. BR.) M.agn15 MAGISTER, Hos:pitalis ET S.412-

éti s.epulcrimeRvsa:lem. 728. Unter einer Crone zwey

Wapen�childerneben einander zierlicheingefa��et,im er-
“

�terndas Ordenscreub und im andern das quadrirte Or-

‘dens- und Ge�chlehtswapen.Oben neben der Crone an

den Seiten: s. 2. welchesden Werth die�esThalersnach
Malthe�i�cherMünzeanzeiger.

V. Aeh-
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Aebti�che.
1) Corbey.

Vor 946. S,208 *5739

RNOLDVS. per. GRATIA. EFL:cus E:f cons

FIR:77)atus AB:das CORB,ezen�is.Das quadrirte'
i

ovale Wapen mit darauf ge�eßterJnful und ‘dar«

hinter ge�te>tendrey Hirten�täben.An den Seiten des

Wapens zwey Helme, als zur Nechten der Corbepi�che
und zur tinfen der Waldoi�i�che, darunter die getheilte
Jahrzahl: 16 56unddes Münzmei�tersName VF H, R.)

 SANCTVS. VITVS. PATRONVS, CORBEIEN8IS,, Die�erHei-
lige, mit einem Buch und Adler in der rechten und einem

Palmzweigein der linken Hand. Ein rarer Doppelcha-
ler. Des im 1. Theil n. 946. vorkommenden einfachen
ThalersBe�chreibungi�tnach.die�erzu verbe��ern.

Nath 54344 *5740+ h

p' 6° CASPARVS PRINCEPS ET ABBAS CORBEIEN=-

51s, Das quadrirteCorbeyi�cheund Bo�elageri�cheWa«

pen in einem zierlichenSchilde mit darauf ge�eßtemFür-
�tenhutund darhinterge�te>temHirten�tabund Schwerd.
Unten in der Um�chriftdie getheilte FJahrzahl: 17 53.

R.) PosvIT FINES TVOS PACEM, Ps, 147. Der heilige
Veir mit �einemBuche und Adler in der rechten und ei-

nem Palmzweige in der linken Hand; zu �einenFü��enliegt
ein tówe. Jm Ab�chnitt:s. vrrvs. p.atrozus. Unter-

�cheidet�ichvon n. 5434. nicht nur durchdie Jahrzahl, �on-
dern auchdurchdas Wapen, welches hier nicht behelmet,
�ondernmit dem Für�tenhutbedeckeci�.

;

2) Ful
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V. Aebti�che,

2) Fulda,

Nach959. S. 210.0 *5741,

BB“HASAR. D: Gt! ABBAS. FVLDENS, Di¿liide AV-

G.u�taeaR.chicancellarius. Das zweymal behelm-
te quadrirte Fulda- und Dernbachi�cheWapen, Bey
dem Stifti�chenHelm i� zugleichder Hircen�tab.R.)
RVDOL: II. Rom: IMPERATOR, AVG: ?: F: DE. 1606.

DergecröônteKay�erlicheAdler, mit dem Reichsap�elauf
der Bru�t, Eine überaus rare Doppelthaler-Klippe.
scHANNAT in Hi�tor.Fuldenfihat dergleichenGold�tücF
Tab. II, n.15. im Kupfer vorge�tellet, und in der Be�chreie
bungde��elbenp. 72. bie Buch�taben:e: rx: Dx. auf dem

Revers durchPrincipatusFuldenfis Defen�or erflâäret,weil

unter dem Kay�erKudolphoII. der 26jährigeStreit mit

dem Bi�chofzu Würzburglalio zu Gun�tendes Abtes ent-

�chiedenworden �ey,als welchemder Bi�chofdie �olange
vorenthalteneAbtey wieder habeeinräumen mü��en,Man

�iehetaber , daßdie�eErklärung höch�tgezwungeni�, und

daß�olcheBuch�tabennichts anders als das. �on�tgewöhn-
lichePublicari Fecit Decreto anzeigen,

Nach 3441. S. n. *5742.
:

AMANDVS. p. 6. s. R, I, PRINC. ET. ABB, FVLD;

De��enBru�ibildvon der rechtenSeite in kurzenfrau�en

Haaren mit einem Múßgenauf dem Haupte, in einem

mit Spibken verbrämtenUeberkleide und dem auf der

Bru�therabhängendenCreuße. R.) cREscas N MILLE

MILLIA. GEN: 24. Ein Palmbaum, zu de��enRechten
ein geflügelterGenius mit dem, mit dem Für�tenhutbe-

de>ten quadrirtenFulda-Bu�ecki�chenWapen�childein

der rechtenund einem herunterwärtsausge�chüttetenFüll-

horn in der linfen Hand; zur Linken aber die Zeit in der

Ge�talceines alten Mannes, welcherdie Sen�ezerbricht
i

und
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und das Stundenglas weggeworfenund vor �ichliegen
hat. Ueber dem Palmbaum �ißetin den Wolken ein Hei-
liger, mit einem Giftfel<, aus welchem ein Stück ge-

brocheni�, in der rechten und einem Bi�chofs�tabin der

linken Hand. Aus den Wolken träufeltRegen auf den

Palmbaum herab. Unten: ND. Unter dem Heiligen
wird der H, Ordensvater Benedictus , de��enheiligeRes

gel bey dem Fuldai�chenStifte angenommen i�, vorge

�tellet; der zerbrocheneBecher mit-der Schlange aberi�t
ein Sinnbild des Gifts, welches ihm von �eineneigenen
Ordens-Mitbrúdern , aus Verdrußder |rengen Zucht und

Auf�icht, wiewol vergeblich, Cindem er durch das Zeichen
des Creußesden dargereichten Becher gleich zerbrochen)
zubereitet worden; wie mir �olchesauh der vormalige
Hochfür�tticheFuldai�cheLeibmedicus und jeßige Ca��elis

�cheHofrach-und teibmedicus, Herr D. Theodor Au-

gu�tSchleg?r, gütig�tberichtethat. Uebrigens�olldie

PBor�tellungder Zeit , wie �iedie Sen�ezerbrichtund den

Seiger von �ichwirft, ohne Zweifelandeuten , daß keine

Veränderungder Zeit der Glück�eligkeitdes Stiftes nach-
theilig�eyn,�ondern�olche;ewig dauern �olle.. Jt einerare

zweylöchigeMedaille von der Grö��eeines Thalers ohne
Jahrzahl,, die bey Gelegenheitdes A. 1744 gefeiercenJus
büá1 wegen der vor tau�endJahren (A.744) durchden H,
Bonifacium ge�tiftetenAbteygeprägetworden , dazu
der Münzmei�terLTicolgus Ditrmar die Stempel ge-

�chnittenhakt,
:

5)Gar�tenin Ober - Oe�terreich.

Vor3450, S. 214
* 5743.

è n einemCranze von PalmzweigenfolgendeAufichrift
5 in ‘eilfZeilen: ROMANO  rnzs:dli E
PROTECTORI SVO- TVBILÆVM AD ARAS AGENTI S.€enatus

&

P,0-
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Populus Qe STYRENSIS ET SOCIETASFERR,Z FODIN.@A-

ruin ANNOS ANIMOSQ. Dat D.icat D.edicat XXVII. IVL.

R.) Drey Wapen in zierlichenSchildern: zu ober�tdas

_Acebti�che,welches mit der Juful, dem Hirten�tabund

mit Palmzweigenge�hmücketi�t;darunter zur Rechten
das Wapen der Stadt Steyer, und zur tinken der Gez

werk�chaftder dortigen Ei�enbergwerke,mit der Ueber

�chriftin einem halben Zirkel: «Vs uVIVs VMureæ De-

LICIIs TVr7a-, welche die Jahrzahl 1679. enthält. Uns-

ten in einer Cartoucheeine Münzmei�ter« Chiffre: MM.

Jf ein �ehrrarer Gedächtniß-Lhaler,den die Stadt

“Steyerin Ober-Oe�terreichund die dortige Gewerk�chaft
dem Abt ROMANO RAVSCHER zuEhren , bey Gele-

genheit �einesgei�tlichenJubiläi, An. 1679. �chlagen
la��en.Mon. ez arg. p.54. Galli�cheAnzeigen1768
n. XXL p.333:

:

V. Tha-
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Y. Thaler der weltlichen
Sur�ien

Gr OT
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D)Alt-Für�iliche.
1. Für�tlicheAnhalti�che.

a) Vor der neuen Theilung.
Vor 996, S. 219. 5744.

: G: IO: ER: Er: BERN: fRAt PRIN: IN: AN-

HAL; ET: ase, Depr�elbeneinander gegen über
y ge�telltegeharni�chteBru�tbilderin blo��enHäus

ptern bis an die Schooß. R.) Friar, voLvNTAS, TVAg
DoMINE: MF, (Mode�tinusFachs , Múnzmei�ter,)Dren
als ein Kleeblat ge�tellteWapen�childer,oben das Anhals
ti�che, darunter das Bäringeri�cheund das A�cani�chez

|

unter den�elben:1569. Jf ein �eltenerhalber Thaler.
BECMANN ‘Tom.L p.556. J. A. R.in L.

b) Zu Zerb�t.
- Nach ‘1012. S. 225. TAS i

OAN.zes D. G. PR.incepsANH.altinus coM. Asc. DW;
SER. BERN. IEV, ET KN, GOeharni�htesBru�tbild

von der rechten Seite in eigenen frau�enHaaren mit einenr
breiten geknüpftenHalstuch und umgehangenerFeldbinde.
R.) NAT. 24: MART.1621. OBIIT, 1667. 4. IUL. A0. RE-

G-¿iunis 25. CONI4gii18. Das mit dem Für�tenhucbes

dete voll�tändigeWapen. Ein Begräbniß- halber-
Thaler.

R 5746.
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Nach 3485. S. 225. 5746.
MONETA, Nova. PRINC.¿pum ANHALTINO.

Rm. Das mit dem Für�tenhutbede>te Wapen von

neun Feldernîn einem ‘zierlichenSchilde. An den Sei»

ten: T.A, R.) IN. DomMiNo, FIDUCIA. NosTRA. 1670.
Ein aufgerichtet�tehenderBär mit einer Crone und einem

Halsbande. Unten; 3. Jf ein gemein�chaftlichesZwey-
"

prittel�tücéCAROLI WILHELMIund feiner Brüder in

Ferb�t. J. A. R. in L.

Nach 3486. S. 225. 5747.
MONETA

-

PRINCIP,

-

ANHALTIN: DYN.2ftarunt
IEV! E: NIP: neb�teinem Sternchen. Der Jeveri�che

elm. R.) m Doumo FIDUCIA NosTRA 1671. Die

Auf�chriftin fünf Zeilen: 111 EEN REICHS THALER

GDZ neb�teinem Blumenzweiglein, J� ein Jeveri-
�cherVierthel-Thaler. - JY.A. R. in L.

II. MarggraflicheBaden�che.
Durlach. n

Mach 1023. S, 228. *
5748.

(gG FRI.dericus D. G. m.archio Ba.denfis
ET. HACB.LergLandgrauius sv.�enbergc.omes

A SPO„Nhein,De��enBru�tbildvon derrechten Seite im
zierlichenHarni�ch,mit kurz ver�chnittenenHaaren, �tar-
fem Bart und Spani�chenKragen. R.) xx. xuxns.tein

DOMINUSA. ROT.eli2,BADENW.eiler,LOR. ET. MALB.e7g.

Das Wapenvon zehenFeldern in einem Schilde ohneZie-
rathen, darüberdie Jahrzahl: 1622. Eine überaus ra-

ée Thaler- Klippe von gutem Schroot und Korn, Sie»
he n, 1023.

Nach 3500. S-228. 5749.
FRID.rich MAG zus von ciottes c.naden»s

MESEaE zu B.aden v.nd n.achberg,Landgraf z.u

s.u�enberg,Graf Zu s.ponheim v.nd Eber�tein,m.err

ZU
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zZ. Röteln, B.adenweiler, L.ohr v.nd m.alberg. Das
mit dem Für�tenhutbede>te und von zwey Greifen géhal-
tene Baden�cheHauptwapen. R.) v.ürftlichmauna.gräf-
Îiche BACHBERG, LANDS. WEBRVNG. Drey mic Laub
werk umgebeneWapen�childer, als oben das von Sau-

�enberg,und darunter von Badenweiler und von Röteln.
Darüber: 1x. x.7reutzer. Ein �eltenerhalberThalerohne
Jahrzahl. J. A. R, in L. '

III. MarggräflicheBrandenburgi�che.
1) Bayreuth,

Nach 1057. S, 234, 5750

ERISTIAN./ ERNEST9 D. 6G. MARG. BRAND,

j PR. M. ST. POM. CAS. VAND, MEGA. IN SIL. Ein

vierefigter Altar darauf ein Gefäß, aus welchem ein

�tarkerRauch gegen die Wolken auf�teiget.Jm Ab�chnitt
die�ezwey Zeilen: svMB; ?IETASs AD OMNIA VTILIS.

R.) cR. DVX. BVRGGRAF NORINB, PR.Z/NCCPSHALB. MIN,

C. VA. SVER. RAZ. COM.eS HOHENZ, sVER. Die Auf-
�chrift‘in eilf Zeilen :. TR1UM 1MPERATORUM. s. R. 1. ET

CIRC: FRANC: GEN: CAMPI MARESCH;TURC: AC GAL-

LOR TERROR TRIUM CÓNJUGUM MARIT9 SUBD AC PATR:

SOLATIUM NATUS D. 27. JULI. 1644. DENAT. D. 10. MAJ.

1712. ¿NNO AET: 68. REG: 51, Ein halber Begráb-
niß-Thaler. J, A. R. in L.

:

|
2) An�pach,

Näh 1061. S. 236. *5751.

JOE ERNES/æs D: G: MARC: BRA{ PRys:

BVR: NVR: PR: RVG: Geharni�chtesBru�tbildbis an die

Schooß mit vorwärtsgekehrtembärtigenGe�ichtein einer
Haartour ,

mic einem kleinen Spitenfragen und der Feld-
binde, in der Rechten den Commando�tabund mit der

Unken einen offenenbefederten Helm haltend. Unten das

Thal, Cab. 11, Fort�. F Burg-
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_Burggrä�licheNürnbergi�cheWapen�chilogen.KR.)ven
_

BER IST MEIN SCHILT AVF DEN ICH TRAWE y Jn der

Mitten die Auf�chri�tin achtZeilen: cxzoRNn zZ COLN AN

D SPREE DEN Ii IVN: A; 1583 GSTORBEN ‘Z ONOLZBACH

DEN 25 FBBR! A: 1625 REGIRET 22 1AIR, Ein rarer

Begräbniß-Thaler,der �ichvon n. 7061. nicht nur durch
die Um�chriftdes Aver�es, �ondernauch durch den beyge-
fügtenHelm gar merklich unter�cheidet,

}

- 5752.
i

;

“Von Gottes gnaden Joachim Ern�tMarg-
grav zu Brandenburg, Herzog in Preu��enStecinzc-
Das Marggräflich-Brandenburgi�chezwölffeldigeWapen
mit drey Helmen, mic einem Cranzeumgében. R.) Von

Goccres gnaden Sophia Marggrôvin Fu Brandert-

burg in Preu��enGergogin Geborne Grâvin 20

Solinbs, Das aus acht Feldern be�tchendeHochgräflich-
Solm�i�cheWapen mit drey Helmen,ebenfallsmit einem

Cranzeumgeben.|Auf den Seiten die getheilteFahrzahlt
16-31, Ein überausrarer �echsfacherThaler von vollkommen

�chönemflahemGepräge,welchendie MarggräflicheWitwe,
geborneGräfin von Solms-Laubach, nachdem bereits A.

1625 erfolgtem Ableben ihres Gemahls, währendervors

mund�chaftlihenRegierung, �chlagenla��en.Aus dem

Hochgräflich-Solm�i�chenMünzcabiner in Lau-
bach.

Vor 3537+S. 236. ST
:

IOH:4znes FRID:ericus D: G. MAR.cÎio BR:a1t-

denburgicus& m.agdeburgi,eRAuf��izeD.ux, B.urggra:
uius noRibergenfis.

“

De��engeharni�chtesBru�tbild
von der rechten Seite in langen lo>igten Haaren im Ge-

wand. Uncer dem Armeein kleiner Kopf als ein Mühz-
mei�terzeihen.R.) v16TATE ET 1vsTITIA, Das fuife
zehnfeldige,mit dem Für�tenhutbedeckte Wapen, wit

“Palmzweigenumgeben, Unten die getheilte Fahrzahl:
16-76 und dazwi�chen(7). J�t�elten.Herr von Idelex

in WD,
;

LS

054-
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Nach 3541. S.237. *5754,
FELICI NVMINE CRESCaT. Ein Pallaft und Lu�t

garten im Pro�pectmit zwey Fontainen , zwi�chendie�en
ein Orangenbaum in einem mit dem Zolleri�chenWapen
bezeichnetenGefä��e,auf einem Po�ement,auf welchem
folgendefünf Zeilenzu le�en:MEMoRLÆ, COEFTI. REGI-

MINIS, ONOLDI.Z/Z ‘S,ACYUN D. 23: IVL. MDCXCIV,  R,)
Das mit dem Für�tenhutbede>te funfzehnfeldigeWapen,
mit einem rund um da��elbegelegten Bande , �odie Aufa
�chriféhat: e1zras TVTISSIMA vVIRTVvs. E8 wird von

zwey wilden Männern mit aufge�eßtenHalber�tädti�chen
und Minden�chenHelmen, als Schildhaltern, gehalten,
und am Fußge�tellei�tanno. 1696. zu le�en. J# ein

�chönerZwoitrer- Thaler Marggraf GEORG. FRIE-

DRICHS, darzu die beydenRevers-Stempel von n. 1067.
und n. 354x. gebrauchet worden. Spies Brandenburgi«
�heMünzbelu�tigungen,2tes Jahr, p. 17.

‘Nach5458, #5755

ALEXANDER. np. G. MARCH: RRAND: D, B. &, g,

De��enKopfvon der rechten Seite , im blo��enHal�e,mic

im Naen zu�ammengebundenenHaaren. Darunter:
G. (Goetzinger,Medailleur.) R.) zx8EN EINE FEINE

MaRK, Die gewöhnlichendrey Wapen�childermit dem

Für�tenhutund zweySchildhaltendenLöwen auf einem zier-
lichen Ge�telle.

“

Darunter an den Seiten: K. E. (Kern,
Wardein, und Ebenauer,Münzmei�ter.)Ganz unten aber
in einer Rundung am Fu��edes Ge�telles$. (Schwabach.)
und daneben die getheilteJahrzahl+ 17 67, Ein �chöner

-

Conventions-Thaler. :

:

CAVv IV-Here
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IV. HerzogliheBraun�chweig-

Luneburgi�che.

1) Mittlere Braun�chweigi�cheLinie

zu Welfenbüttel.

Nach 1094 SAL 97507

EINR.icus 1D. 6G,BRvNs: Er. LvN. De��enbärti

ges Bru�tbildvon der linken Seite in einer rauch
aufge�chlagenenSchaube, mit einem Baret auf dem Kopfe
und einer umgehangenengoldenen Kette, Jn der Um-

�chriftliegen vier kleine Wapen�{childer.R.) vox, vin!

. TVSTVM,. DERLICTVM(an �tattderelitum.) Ein �ichete

ibas �eitwärtsbeugender wilder Mann mit blo��enpuden-
dis , mic einem ausgeri��enenBaum in der rechten und ei-

ner Berg�tufein der linken Hand. Zwi�chenden Fü��en:
39. (1539.) Ein wegen des Fehlers im Worte derelittum

merkwürdigerThaler.
; 1

Nah 1098. S,.244. $757.

Dv, HENRIGVS. D, GRA BRVNS, ET, LVNE,

De��enbärtigesBru�tbildvon der linken Seite mit aufge-
�eßtemSchaubhuteund umgehangenergoldenen Kette, in

antiquer Kleidung. R.) n. vor, wsr veR, Ein wil,

der Mann mit blo��enpudendismit einem Baum in der

rechtenund einer Stufe in der linken Hand. Zwi�chen
derUm�chriftbefinden�ichvier Wapen�childgen,und nah
denWorten 1vér und vea zwey 6. welchevermuthlichdie

ZFahrzahl1566. anzeigen werden. ‘Ein ganz be�onderer
und �eltenerThaler, der �ichvon allen bisher angezeigten
Thalerndie�esSchlages gar merklich�owol auf dem Avers -

als auf dem Revers unter�cheidet,J. A. R. in L-

5758»
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Nach 1124. S- 249. 5758.
FRIDERICUS UERICUS Dur, GRATA, DUXy -

BRUNSVICENSIS,. ET, LUNEBt Der géharni�chteHerzog
zu Pferde im blo��enHaupte,mit einem Spani�chenKra-

gen und einer Feldbinde, in der re<hten Hand den Com-

mando�tabhaltend. Das Pferd i�tmit der gecröntenNa-
mens Chiffre gezeichnet,und obenin der Um�chriftbéfín-
det �ichcin -Engelskôpfgen.R.) Deo, ET, PATRIÄËS

ANNO,

“

DOMINI, MDCXXIV, HS. (HenningSchlütér)
neb�t�cinem-Münzzeichen.Das Wapen in cinem zierli-
chen Schilde mic fünf Helmen und zweyen Schildhaltenden
tóôwen. Unceni�tder Werthdie�esSchauthalers durch 4.

nemlichSpeciesthaler, in finer fleinen Cartouche ange-

zeiget. Jf auf beydenSeiten von n. 3596. und 3587. unz

‘ter�chieden:auf dem Avers durchden Spani�chenKragen,
“in welchem der Herzoger�cheinet, und auf dem Revers
durch die Schildhaltenden Löwen,an �tattder auf jenen

angebrachtenwilden Männer. RxurmexvxeR Tab, XV. n.3.
hat den Avers die�esSchauthalers vorge�tellet,den Res

°

vers- aber
eE: Herr v. eRavN, Þ.89. Ji A»

:

R. in L, i

2) MittlereLüneburgi�cheLiniezu Celle,

Vor 3600: S556 25759.

HRISTIANUS, D: 6: EL: EP: MIN: DUX:B: ET!

LU, De��enbärtigesBru�tbildvon der rechten Sei-
te im blo��enHaupte, im �teifenSpißenkragen, und Har-
„hich, mik umge�chlagenemGewand. „Darunter: HS,

und. das gewöhnlicheMünzzeichen,R.) 1vs7rr14. Er.

coNcogDIA, Das Wapen mit drey Helmen, ohne
Schildhaltende‘ówen, Darüber die Jahrzahl: 1624,
"Die�errare Thaler unter�cheidee�ichvon n. 3601. auch
haupt�ächlichdarin, daßauf jenem das Wapenmit fünf
‘Helmenund mit zwey tôwen,als Schildhaltern,er-
�cheinet. ;

F 3 3)Neue
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3) Ve e Wolfenbütteli�cheLinie.

“Nach1168,S. 261. *5760.
NTONIUS ULRICUS. D: G: DUX BR: ET LUN:

;

De��enKopf von der rechten Seite in einer �tarken
:

Peruckemit blo��emHal�e'undBru�t. KR.)cousTANTER.

Das Wapen mit fünf Helmen. Unten an den Seiten:

17-06und hierunter: HC H. neb�tden creußwei�ege�tell»
ten Zaynhacken. Ein �chönerhalber Thaler, den der

Herr v. xRavN nicht bemerfet hat.

4) Neue Lüneburgi�cheLinie.

Nach 1209. S. 267.
*

¿761
ARISTIAN. i LUDOVICUS. v: 6. Dux! BR: &.

Lv: Das gecrônteWapen mit zwölfFeldern, und

an den Seiten zwey Palmzweige, darneben: HS. (Hen=
ing Schlüter, Müúnzmei�terzu Cellerfeld.) R.) Die

Auf�chriftin eilf Zeilen: warvs. ao 1622. Þ. 25 Ftie-

briarii, REXIT. DUCAT: CALENBERG, AOS: VIL CELLENS,

GRUBEN! ET. COMITÉ HOYENS: ET. DIEPH: AOS. XV. DE-

NATUS, AO. 1665. 15. DIE. MaRT. Ein halberBegräbs
niß-Thaler. Herr v. zRavN n, 791. REHTMEYER,

V. LandgrâflicheHeßi�che.
1) Vor der Theilung.

Nach 3720. S, 275. 76A
PausLIPUSW DS cue LARS BAS Cs CAES

W BIDS Daslinfs�ehendegeharui�cheeBru�t-
bilobisan den halbenLeib, mit ganz furz ge�chnittenen
Haaren, den Commando�tabvor �ichin der reten, und

den Degen an der Seite mit der linken Hand haltend.
Unten zwi�chender Um�chriftein Vogel. R.) s1& Deve

| NOBISt QVISS CONTUs Nos Der Heßi�chege�treifte
: dive, zwi�chender Jahrzahl 15-38,und in der Um�thrift

vier
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vier Wapen�childgen.Die�errare Thaler i�tetwas dicker

und kleiner als der bey n. 1239. erwehnte vom Jahr 1543.

unter�cheidet�ichauh merklich�owol in den Um�chri�ten-
als be�ondersauf dem Avers durch das ausgela��eneWort

 Ziegenhaynae im Titul. Freyherrvon Can�teinin C.

Nach 3723. S. 275. *5763- :

PHILIPPVS. D: c: LANDGRAVIVS. BAsSIZ. Die

drey Heßi�chenHelme, und neben dem mittel�tenoben auf
beyden Seiten: 6.4. (1564.) R.) was. GOT. BESCHERT.

BLEIBET, VNERWERT. HP. Das Wapen in einem zierli-
chen Schilde. Die�errare Thaler unter�cheidet�ichvon

n, 3723. durch die Jahrzahl, die hier nur auf dem Avers

zu �ehen,und durchdes Münzmei�tersNamen, der auf
jenem fehlet.

2) Nach der Theilung.

a) Ca��el,

Nach 3724. S.276,

-

5764+
in �ogenannter Woritz-Thaler vom Jahr 1624, von

”

zweyerleyver�chiedenemGepräge. Auf einem der«

�elben�tehetin der Um�chriftdes Rever�esv1RTUTE. und

auf dem andern i�tdie lebte Sylbe rx in die�emWort

durchden Stempel�chneider$. T. in eins zu�ammengezogen,
und al�oge�eßt:viz:TuTe, Dergleichen Thaler von

zweyerley Stempel i�tauch von 1626. Auf einem �ind
die Wäplein an den - Seiten ausge�chweifetund un-

ten gerundet; auf dem andern“aber �inddie�elben
von einem länglichten Dreye>x, Auch führec jener
die Um�chri�tauf dem Revers: cows; Er. viR.

TU-TE. MON! NOVA, IM. Und auf die�em�tehet:CANSIs

LIO ET, VIRTUTE, MO NOVA. 1M. Er�tererführeauh
die Jahrzahl ganz klein, hingegen lebterer ganz grofß-

Freyherr von Can�tein.
i

/

:

4 5765.
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Nach 3725. S. 276. 5765.
MAUR: Di Gc! LAND: HAss; ct ct Di Z. E! X

Der Heßi�chegecrônteLôwe. Unten zwi�chenten Fü��en
des tówen_�tehetdie iverzogene Münzmei�ters- Chiffre:
S T. Jn der [Um�chrift�indvier kleine Wapen. KZ
CONSILIO ET, VIRT: MONETA Nov: IM, Das Sinnbild
mit den zwey Fahnen, Palmzweigen,Glöcflein und Sand«

uhr, zwi�chen-vierfleinen Wapen und der getheiltenFahr-
zahl! #16-274% If ein �eltenerThaler. Freyherr von

Can�tein.

Nach 3726, S. 276. 5766.
WILHELM. o. @. LAHD. HASS. ADMI, HIRS, C, €

D. 2, E. N, Das Bru�tbildvon der linken Seite, mit
etwas kraus in LoŒengelegtemHaar , einem fleinen Stuß-
und Kinnbart , abwärtshängendem�pißbigausge�chnittenen'
Und gezaeten Kragen, umge�chlagenemGewand und eiz
nem am“ Hal�eauf der Bru�t herabhangendenKleinod.

Auf den Seicen die getheilceJahrzahl: 1627, R.) uno,

VOLENTE, HUMILIS, LEVABOR. MO. NO. IM, Das Was-

pen mit. drey Helmen. . Des Münzmei�tersZeichen $ T,

�tehetüber dem micttel�tenHelmzwi�chenden Elephanten-
NRüú��eln.Ein einfacherThaler LandgrafWilhelms des

Fünften, Jt auch al�oals ein halber Thaler; nur mit

die�emUnter�chied,daß die Um�chriftauf dem Avers mehr
abgekürzt,oben am Endeder�elbenan �tatteines Rösgen
ein Sterngen ge�ebet,und hinter der Fahrzahldas Sterne

gen weggela��enworden. Freyherrvon Can�tein.

Nath. 1249. S. 276. 5767. SEES

"WILHELMDS, p, &, LaYD. HASSIÆ, ADMIN, HIRS,

COM. C, D. Z. E. N, Das Wapen mit drey Helmen,
über dem mittel�tenHelm�tehetdie Münzmei�ters-Chifkre
8 T. fin einander ge�chlungen.R.) DE0. voLENTE. Hu+--

MILIS, LEVABOR. ANNO, 1628, Ein Weidenbaum , auf
welchenWind und Donner�trahlen�türmen,

der aber oben

von der linen Seite von dem Namen Jehovah EE
Ï

et
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let wird. ZJein �chônerund rarer Doppelthaler,Frey- -

‘herrvon Can�tein.

Nach 5291. S. 276. 5768.
WILHELM, D:.G. LANDGRAVI9. HASSIÆ, CO: C: D;

z: 21 D, Das zur linken Seite gekehrteBru�tbild,im
blo��enHaupte , breitem herabhängendenSpibentragen
und umge�chlagenemGewand,

-

Jun den vier Een �ieher
die getheilteFahrzahl: m-D-c-xxx. überwelcherzur Zierde
jedesmal ein Nôsgen ge�eßeti�t. R.) vEò. voLeNTE.

HUMILIS, LEVABOR, Ein vor einer Stadt mit fünfThür-
men �tehenderWéeidenbaum,welcher vom Wind gebeu-
get, und vom Donner be�türmetwird , welchen aber auch
der Name Jehovah be�trahlet,Die vier Winkel die�er

Seite �indwiederum ausgezieret: in dem zur Rechten, und

dem zur Unken ‘�indzwey ins" Creus gelegtekurzePfeile,
in dem unter�tenWinkel i�tdas Ge�telleder Vogel�tange,
und in dem ober�tendie Spibe -der vorerwehntenStange
mit dem Vogel, nach welchem ge�cho��enworden, zu �e-

*

hen, Eine viereckigteThalerkiüppec,welchebey cinem

Armbru�t�chie��en,�obeyder Geburt des PrinzenPHILIPPI
An.1630 ange�telletworden, zum Gewin�tbe�timmetge»
we�en,Freyherr von Can�tein,

5769.
WILHELMUS p, Gc. LANDGRAVIUS HASSIR COMES

C, D, Z, ET NIDDA, Das Wapen mit drey Helmen,
zwi�chender getheiltenJahrzahl 1630. Ueber dem mittel-

�tenHelm �tehetdie in einander ge�hlungeneMünzmei-
�ters-Chiffre S T. R.) DEO VOLENTE HUMILIS LEVA-

BOR. ANNO! MDCxxx,. Ein Weidenbaum,auf welchen
von der rechten Seite Wind und Donner�trahlen�türmen;
der aber �eitwärtsvon der tinfen von dem Namen “Jeho-
vah be�trahletwird. J| ein Doppelthaler, Freyherr-
pon Can�tein. :

Fs F770;
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Vor 1250. S. 276. 5770:
WILHELM9. p:, G6: LANDGRAVIY9, HASSIÆ, COM!

C: D! Z: ET. Ny Das Wapen in einem zierlichenovalen

Schilde mit einer Crone bede>et „ und darneben die ge-

theilte Jahrzahl: 1632. An der Seite zur tinken die in

einander ge�chlungeneNamens-Chiflre: $ T. R.) vno;

VOLENTE. HUMILIS. LEVABOR.,. Der Weidenbaum, dars

ein der Bliß �chläget,und auf ‘welchender Wind �túrmet,
über welchenaber der Name Jehovah in Strahlen her-
ab�cheinet.Ein nicht gemeiner Thaler. Freyherr von

Cav�tein.
/

Nach 3732. S. 277, *5771,
WILHELMs. Dp: G: LANDGRAVI9. HASSIÆ. COM?

Cc: DZ: Zz: ET. N, ST. Das gecrônteWapen in einem -

zierlichenovalen Schilde. Darüber an den Seiten der
Crone die getheilteJahrzahl: 1634. R.) 1noVa. Vo=-

LENTE. HomiL1s. LEVvABOR., Der von dem Namen

“Jehovahbe�trahlteund'vom Wind und Wetter be�türmte

Weidenbaum, hinterwelchemim Pro�pecteine Stadt mit

�ehsThúrmenzu �chen.Jf ein einfacherThaler.

Nach1251. S. 277. E

WILHELM»o. D: G: LANDGRAVI9 HASSIZ. COM! C;

D! Zt ET! Ni ANNO! MDCXXXV.,
' Der aufgericht�tehende

gecrônteHeßi�cheLôwe mit der inneren Um�chrift:vara

CONSILIIS POTIORA, Unten zwi�chendes Lôwen Hinter
fü��en:L#H. R.) renoVa VoLENTEHunmiL1s LE-

vaBoR, Das Sinnbild mit dem in einen Weidenbaum

ein�chlagendenGewitter. Unten im Pro�pecti�teine Stadt
mic drey Thürmenund drey Häu�erzu �chen,I�tein

“

{öner und rarer

GDE Thaler. Freyherrvon

Can�tein.

Nach 1252. S259. +5773
WILHELMg9.‘D: Gt! LANDGRAVI9. ‘HASSIÆ, COM:

ci pv: zi ET. ne Das gecrönteWapen mit der
darüber

getheiltenJahrzahl:16-35, Wie bey andern die�erga
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ler jedesmaldie Um�chriftdes Aver�esoben über vem Was-

pen den Anfang nimt; �oi�tbey die�emdas Gegentheil,
und fängt �ich�elbigeunter dem�elbenan. Es hat auch

die�erThaler keinen Münzmei�tersnamen,�ondernunten
am Ende der Um�chrifteine ovale leere Rundung. R.)
1E00VA, VoLENTE. Humms, LEevaBoR., Das Siínn-

‘bilomic dem in einen Weidenbaum ein�chlagendenDonner,
vor einer im Pro�pect�tchendenStadt von �ehsThürmen,
Freyherr von Can�tein. :

Nath 3734. S.277, *5774.
:

WILHELMgo. D: Go: LANDGRVI9. HASSIÆ, COM! C!

Dt 21 ET N Der Heßi�chegecröntetówe, und vor ihm
ein Stern, hinterihmherabwärtsdie Jahrzahl : 1637. und

unter ihmGK zwi�chenzwey ins CreußgelegtenZaynhacken,
R} 1xg0Va VoLENTE HumbLis LEvABOR. Das ge-

wéhnlicheSinnbild mit dem in den Weidenbaum ein�chla-
genden Donner , und darhintereine Stadt mit �iebenThürs
men. Die�erThaler unter�cheidet�ichvon n.3734. vor-

nehmlichdur<h die Namens-Buch�tabeneines andern

Müänzmei�tersund durch die hinter dem Löwen ge�tellte

Fahrzahl, auchdurch das fehlerhafteWort Landgrvig.

Nach 1253. S. 277. *5775
VVILHELM5so. V. DicT9, CONSTANS,HASS. LAND«

GRAVIUS,. Snwéndigin zehenZeilen: wAarvs. 14. FE-

ERVARI, ANNI. I602- MORTVVS. 21, SEPTEM, ANNI, 1637
RÉGN! ANNOS, IO. MESES. 6. DIES 4. VIXIT. ANNOS. 35.
MENSES, 7. DIES. 7. GK unb dazwi�chenzwey Zaynhaken.
R.) Vano, VoLENTE, HoumLts, LevazoR, Der vom

Donner, Wind und Hagel be�türmteWeidenbaum , un-
cer dem �trahlendenNamenJehovah ;_hinter welchemci-
ne Stadt von fünfThürmen. Die�erBegräbnißthaler
unter�cheidet�ichauf beydenSeiten merklichvon dem n. 1253

angeführten.Der Herr Baron von Can�teinbe�iget
nocheinenvon einem andern Stempel auf dem Avers , wo-

von auchein halberThalerzu habeni�t.

5776
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Nach 1255. S. 277. 5776.
WILHELM: p: G:- LAND: asf! c: CG: D! Zt: E: N:

GR: neb�tdazwi�chencreußwei�egelegten Zaynhacken.
Der aufgericht�tehendegecrönte.Heßi�chetôwe , zwi�chen
der Jahrzahl 16-39.und einem �ehse>igtenStern zwi�chen
den Vorderpfoten. KR.)n0Va VoLerTE HoummLIs LE-

vaBzoR. Das Sinnbild mit dem Weidenbaum, darauf
der Wind und Donner �türmet,neb�tder Stadt von fünf
Thürmen im Pro�pect, J� ein halberThaler, Freys
herr von Cáati�tein,

/

Vor 1256. S. 278. 5777
WILH:: no: rann: Hass: PRIN: HERS:feldenfis,co:

CA: DI: ZU N: t(ef) scu.aumburg, Das mit der Cro»

ne bedeckte und mit den Hir�chfeldi�chenund Schäumbur-

gi�chenSchildern vermehrte Wapen, zwi�chender zer-

�treuetenJahrzahl: 1652. R.) H1s. VENTIS. VELA. LE-

vaxnTvRa, Ein Schiff auf dem Meer, in de��enSegel
drey Winde bla�en;oben eine Wage, ein aufge�chlagenes
Buch und eine Säule. Die Worte derUm�chriftaufdem
Revers folgennicht in der Ordnung, wie auf den fandern
Münzendie�esHerrn: Vera Vevr1s His LEVANTVR,

JF�ein Bierthels-Thaler. -Freyherrvon Can�tein.

Nach 1256. S. 278. TSE ES
i

WILHELM9. DG: LANDG: HAss: PRINC: HERSF:

COM: CATZ:DIETZ:ZIGEN: NID: &: scHa, Das gecrön-
te und mit den Hir�chfeldi�henund Schaumburgi�chen

Schildern vermehrteWapen, mit der auf den Seiten zer-

�treuetenJahrzahl: 1654. Auf der rechten Seite des

Wapens i�tder in einander ge�chlungeneMünzmei�terna-
me: AG R.) VeLa VeNTIs His LEvaNTvR. Ein

Schiff auf dem Meer mit vollen Segeln, über welchen cis

ne Sáule, ein aufge�chlagenesBuch und eine Wage von

den Winden herumgetriebenwerden. Jt ein �eltnerTha-
ler, Freyherrvon Can�tein,

:

5779
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Nach 1258.S. 278. 5779.
WILHELM. VI. p. G. LANDG. HASS. PR, HERS,

Co. C. D. Z. N. ET. SCHAW., Das geharni�chteBru�k-
bild mit vorwärts gekehrtemGe�icht,in langen locfigten
Haaren mit einem breiten �pißenenUeber�chlagund umge-

hangener _Feldbinde, R.) rIETATE FIDE ET IVSTITIA.

Jnwendig folgendeSchrift in neun Zeilen: nasC1TvR aN.

M.DC.XXIX, XXII MAIL VIXIT- ANN. XXXIV.

-

MENS, T,

DIES XX1. REGNAVIT. ANN, XII. MENS. IX, DI, XXI, 0-

BIIT., XVI IVLII. ANNO M.DC.LX1I. Unten die in einan-

der ge�chlungeneNamensbuch�tabendes-Münzmei�ters„1

GB, Jn der Um�chrift�ind�iebenWapen�childgeneinge- .

�chaltet.Ein halber Thaler, i�tauch al�oals ein Bier-

thels-Thaler- Beyde unter�cheiden�ichvon n. 1258. �owol

in der Um�chriftdes Aver�es,als auch in einigen Worten

der Auf�chriftdes Rever�es.Freyherrvon Can�tein.
Nach 3738. S. 278. $780.

HEDWIG. SOPHIN voc: LZ: BGA: or.

S: D: M: Z: B: Ww: V: V: REGENT: Das von dem Auge
GOttees'be�trahlte,mit dem Für�kenhutbede>te, und mit
Cordeliers umgebene Heßi�ch-Brandenburgi�cheWapen.
R.) Auf einem Zettel: v1550LvoR und an den Seiten

„ANNO,41669, Ein geflügeltesHerz, welches mic eis

ner Kette an die Erdkugel, darauf die Namen der Welt-

‘theile�tehen,gebundeni�t;aber mit einem Säbel von eis

ner Hand aus den Wolken abgehauen wird. Oben der

Name Jehova in Strahlen. J� ein �eltenerhalber
Thaler. Freyherrvon Can�tein.

- Nach 1260. S. 278. 5781.
HEDWIGIS. SOPHIA. Hass: L., PR, H, NAT. PR,

ELECT: BRANDENB:
' Das mif dem Für�tenhutbedeckte

und in die tângeherab getheilte Wapen, darin zur Rech-
ten der gecrónteHeßi�chetôwe und zur Unken der Bran«

denburgi�cheAdler. R.) FolgendeAuf�chriftin neun Zei-
len: VATA D, 4 IVLIL 1,6,23 DENATA D, 16. IVNII

:

1.6.63J
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1.6.83 VIXIT. ANNOS 59 MENS: IL. DIES. I4 EVMATA D.

1°. IVLII 1.6.93. Ein�eltenerBegräbniß-halber-Tha-
ler Hedwig Sophia, Witwe WILHELMI VI. tanb-

grafens zu He��en-Ca��el.JY.A. R. in L.

Nach 1261. S. 278. 5782.
WILHELM. VIL Dp. G6. LANDG, HASS: PR. HERSF

COM. CA. DEC. ZIEG. NIED, &. scnav, Das Wapen
mic fünfHelmen. KR.) In einem Cranz die Auf�chrift

in neun Zeilen: NATVS. CASSELLIS XXI. IVN: MDCLI, 0-

BIIT IN 1PSO BREGIMINIS PROPYLÆO PARISIIS XXT, NOV.

MDCLXX, VIXIT DIV QVIA BENE VIXIT* ANNOS.-- -XIXe

MENS. Vv, Unten die in einander ge�hlungeneNamens-

buch�tabendes Münzmei�ters:TGB. Jf auch al�oals

ein halber Thaler, und auf beyden das fehlerhafteWort
PpaRIsIS verbe��ere.Freyherrvon Canjtein.

Vor 3747. S.279. 5783
FELICITAS POPULORUM,

-

Die Erbprinzeßin,mit ei-

ner königlichenCrone auf dem Haupte, in Römi�cher
Kleidung und übergehängtemlangen Mantel, zur Rech«
ten, und der Erbprinz, in Römi�cherKleidung, anges

gürtetemSäbel, übergehängtemlangen Mantel und cis

nem Für�tenhutauf dem Haupte, zur tinken, in völliger

Ge�talt, gegen einandergekehrt, flchend. Zwi�chenbey-
den i�ein Altar , auf welchemein loderndes Feuer bren-

net, und über welchen�ichdie�elbendie rechteHand in ein-

ander gefaltetgeben. Jin Ab�chnitt:C. $. als des Me«

dailleurs Name. R.) Div ExoFTATA coNIUNCTIO.

-

Die

Wapen�childervon Großbritannienund He��enan einander

ge�eßetz,worunter die Buch�tabenIE. K. als -des Münz«
mei�ers Mame. Jm Ab�chnitt:185 MEMoR: FÖDERIS

CONNUBIALIS INTER FRIDERICUM LaNnDGR: Hass: &

MARIAM peRINCIP, MAGNA BRIT: CONSUMMAT: CASSEL,”

D. 28. 1uNIT, 1740. Hierunter in drey Zeilen: s0BMissE

OFFERT SENATUS NEO-HANOVIEN: Ein Schau�tüfauf
die Vermählung des anjeht regierenden Herrn tandgra-

fen
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fen Friederichs Il. mit der KöniglichenGroßbritanni�chen
PrinzeßinMaria à 12x toh. Freyherrvon Can�tein.

b) Marburg.
Nach 1267.S:280% 5784+

Paes: D: G. LANDGR. BASSIÆ, C0. I. CAT.

neb�tzwey Zaynhacken, Das gegen die rete Sei-

te getchrtevorwerts �ehendeBru�tbildim blo��enHaupte,
mit furz ver�chkittenenHaaren, langem Knebel- und �tars
fem Spisbart , einer geblumtenKleidung, mit einem auss

gezacétenKragen, und mit einervon der linken Ach�elgez

gen die rechteSeite umgehangenen goldenen Kette. Auf
den Seiten die Jahrzahl: 1690." R.) ecu, GerRawes

GoT, 1g ALL, NOT, Das Wapen mir drey Helmen-
F��ein rarer dicker Doppelthaler. Freyherrvon Cans
�tein.

LN

_
LVDOVICVS! D* G* LANDGR“ HASSIE* COM IN°

cAcx, Geharni�chtesBru�tbildbis an die Schooßin ge-

�chornen,Haaren mit einem Knebel, und Spibbart, mic

der rechten Hand einen offenen befederten Helm vor �ich
haltend, und die linfe an den angegürtetenDegen legend.
Neben dem Haupte die Jahrzahl: 6-04. und unter der

linfen Handzwey ins CreußgelegteZaynhaen. KR.)1cu*

GETRAWE* GOT“ IN° ALLER“ NOT8
'

Das dreymal be-

helmte Wapen in einem zierlichenSchilde, Ein überaus
"

rarer Doppelchaier.

i c) Darm�tadt,

ZBor 1268. S. 281. 5786, E

(RNs, D, G&G.LANTGRA. RasS1æÆ. Das einmal
behelmteHeßi�cheWapen. * R.) mo. no. uuen.

ELEC. PRINC- CONSOCH,Ein zierlichesSchild , darin die

Wapen der Rheini�chenbeydem Möänzvereinhaltenden
Chur- und Für�ten,nemlichMaynz, Trier, Cöôln,Pfalz

:

und
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und He��en.An den Seiten:1572. JZein rarer halber
Thaler. JA. R. in L. '

Nach 1269. S. 281 C7,
:

EVDOVICVS. D: C, LANDGR, HASSIÆ. COM. IN. -

ca, De��engeharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite,
infurzen frau�enHaaren, Lefzen-und Kinnbart, und einem

abwert8hängendenausgeza>tten Spani�chenSpibenkra-
en, R.) N TE. DOMINE. CONFIDO. 1625.

-

Das dreys
mal behelmte Wapen. Darneben unten: L.W. Ff ein

�elcenerThaler. Freyherrvon Can�tein.
Bor 3755. S. 281.

©

*5788.
ERNEST.zs LVD.oxicusl. D. G. HASS. LANDGR, FR.

HERSFELD,

‘

Bru�tbildvon der rechten Seite in ‘einer Pes«
rue und im Römi�chenHarni�ch.R.) uovera, nova.

ARGENTEA. DARMSTADINA, Das mit dem Für�tenhuc
bedecte Wapen in cinem runden zierlichen Schilde. Oben
an den Seiten: 16 93, und weiter herunter: 1A R. Ein

halberThaler.
. Nach(3758.S.282. #5789.

ERNEST: LVD: p: G6, HasS: LANDG: PR: HERSF:

Geharni�chtesBru�tbildvon der reten Seite in eigenen
locfigtenHaaren, mit umge�chläagenemGewand. Am Arme:
B.I.B, R.) IROTEGERE PRMÆSTAT QVAM RAPERE. Jn
einer anmuthigenGegend ein aufrecht �tehenderLôwe,wel

cher in der rechtenPfore ein Schwerd und in derlinken das

Heßi�cheWapenin einem zierlichenSchilde häle. Jf ei-

ne �elteneThalerförmigeMedaille ohneJahrzahl.

Nach 5468. *

5790Ein,aus dem Bu�chfommenderHir�ch;“im Pro�pect
zwey mit einander kämpfendeHir�che,und hinter ihnen
zur tinken ein Schloß. Fm Ab�chnitt: CoNFRaTERNITAS,

R.) Zuf einer ausge�pannetenHir�chhaucdie Auf�chriftin
|

fünfZeilen: 0: WIR ARMB HOERNERTRÆGER HABEN WIE-

“

DER WILLEN SCHWÆGER. Jf ein rarer baiberr Prás
mienthaler ohneJahrzahl, wie der o, 5468. mit dem wils
den Schweine, *5791.
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5791.
LUDOVICUS VIH Dp. 6. LANDGRAVIUS HAsS,

Geharni�chtesBru�tbildvon der re<hten Seite in eigenen
im Nacken mit einer Band�chleifegebundenen Haaren,
mit umgethanem Hermelin-Mantel und Ordensbande.

__R.) sNcERE ET CoNSTANTER. Das mit funf Helmen:
ge�chmückteund von zwey tôwen gehalteneWapen mit Ha-
chures, Jm Ab�chnitt.in zwey Zeilen: X xx FEE
MARCK À. 1760 K. (Andreas Koch, -Mäünzrath.)Jf
ein úberaus �chónerConventions-Thaler, dergleichennur

i hundertn ge�chlagenworden,
ÉT

2A

Nah 54 +5792.
CUDOFICOSVIIL pv: G. LANDGR. vass. Ge

harni�chtesBru�tbildmit umge�chlagenemFür�tenmantel
und umhängendemOrdensbande.R.) aD xoRmMan coN-

VENTIONIs. Das mit dem Für�tenhutbede>te Heßi�che
: Hauptwapen,umgeben mit �iebenfleineren Wapen�chil-

dern von Hir�chfeld,Ziegenhayn, Cazenelnbogen,Dieß,
Nidda, Schaumburg und J�enburg,welche an einem
Bande rings herumbefe�tiget�ind,mit Hachures. Un-.
ten die Jahrzahl: 17 64, Ein gleichfalls�chönerConven-
tions-Thaler.

VI.HetzoglicheHol�teini�che.
1) Plôn.

:

Nach 1294, S, 285 5793 -

OH:aznes ADOL:phusD: ©: nteres »Doñierine;
A

D:ux s!le�uici,uors:atiae. Geharni�chtesBru�tvild
von der rechtenSeite in einer Perucfe mit umgehangenem
Gewandund Elephanten-Orden. R.) cxDvNT rREiren-

TI FATA. 1690, Jn der Mitte wird der Werthdurch 2
“angezeiget.

.

Jk ein �eltenesZweydr:ttel�tückHerzagesJohann Adoiphs zu Plón, J, A. R. in L.

Thal.Cab,IL Fort�. GG 2) Gote
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:

2) Gottorp.

Nah 376g.S. 285. -, *5794+
OH:zznes ADOL:phusD. Gt ErISCOP:45 LUBE!CC?/iS,

BER! NORW:egiae.Geharni�chtesBru�tbildvonder

linfen Seite mit einem Knebelbarte, im blo��enHaupte,
mit umgehangenerFeldbindeund einem Streitkolben , den

er in der rechten: Hand vor �ichhält. Unter dem Bru�ts
bilde i�tdas Datum: zo: ocro. zu le�en,R.) Dvx: sL.

HO: St E: DI: Cot 0: E: D. Das Wapen mit drey gee

crónten Helmenund dem Bi�chöflichenLübecki�chenMittels

�childe,Zwi�chenden Helmen:M. P. und an den Seiten

des Wapensdie Jahrzahl: 16-03. ZFein hauptrarer
Thaler, der zum Andenken der mit dem Könige in Dân-
nemarf CHRISTIAN IV. Anno 1603 den 39. October in

Hamburg eingenommenen Huldigung ge�chlagenwor«

den. Vondie�erHuldigung i�tnachzule�enn1xLs sLAN-

cExs Ge�chihteChri�tian1V. Königs in Dännemark,
edit. Johann <einrich Schlegels, pag. 341. �eg, /

Nach 3773. S. 2858. *5795-
IOH: ADOL: D: à: EFISCOP: LVBE: HER: NORWE!

De��engeharni�chtesbärtigesBru�tbildvon der rechten
Seite im blo��enHaupte und Éurzver�chnittenenHaaren,
mic einem Spibenkragen Und umgelegten Geivand. R.)
DVX! SL. HO! $%Et DI: C0: 6: E: De, Das Wapen von

fünfFeldernund dem Oldenburgi�chenMittel�childe, mit

aufge�ektendrey gecröntenHelmen, zwi�chenwelchendie

ZFahrzahl1608 vertheilet, und darüber des Münzmei�ters
aus G und I zu�ammenge�eßteNamens-Chiffre zu �ehen,
Die�erThaler i�tin dem Jahre 1608. ge�chlagen,in wela

chemdas Bißthumzu Lübeck an �einenBruder Herzog
IOHÁNN FRIEDRICH gefommen,(wovon im Zedleris

�chenUniver�al-Lexico,Tom. XIV. p. 948. nachzu�es

hen) Daher auch das Lübe>i�cheCreuß aus dem Wapen

weggela��enworden;es i�taber zum Avers ein
EStem;
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Séenpel von dem Thaler n. 3770. von 1607, genommen
worden, darauf der Bi�chöfliheTitul annoch er�cheinet,
weshalbener billigunter die Zroitter-Thaler zu rechnen i�t.

Nach 1284. S.287,
*

5796.
CHRISTIAN. #s ALBERT.#zs D: G6: E: N: Dux

SLES, & HoLs: Geharni�chtesBru�tbildvon der rechten
“

Seite in einer. gro��enPeruce, mit umgehangenemGe-
wand. R.) eER ASPERA AD ASTRA} tL MARCK LUBS.

Das gecrônteSchleswigi�cheWapen in einem zierlichen
ovalen Schilde , darunter in einerCartouche: S. C. 1693.

VII. HerzoglicheJülichi�che.
Nach 3789. S.289, *

5797+

E» vierfantigt zugehauenesStück Silber, daraufmit

einem be�ondernStempel in die Mitte der Jülichi«

�chetôwe, zwi�chender Jahrzahl43 (1543) einge�chlagen
i�t, Die�erare Feldklippe wieget zwey völligetoh, ‘und

E �ichvon der einlöthigen0.3789. fo wol durch
den grö��erenund gröberenStempel, als auh durch die

un�chi>lichge�chnitteneZahl3. welcheman viel eherfies
eis

ne verkehrte 7. als für eine 3 halten würde.

Nach 1307. S. 289. 5798.
IOAN.zes GVIL.ielmus D: G. DVS. IVL. cLI. ETÈ

MON, Geharni�chtesVBildnißbis an die Schooß von der

rechten Seite im blo��enHaupte und frau�enHalsfragen,
mit unterge�temmtemrechtenArm und mit einem Strzit-
folbenin der linfen Hand. R.) Devs REFVGIVM. MEVM.

1609. (die 9 i�tverkehrt.)Das fünffeldigeWapen mit

drey Helmen. Unten in der Um�chrifti�tdas Ravensbers,

gi�cheSchildgen noh einmal zu �ehen,welchesnachge
�chnittenworden, da der Stempel �chonfertig gewe�en,
weil man die Buch�tabenVM. aus dem Worte refugium
darunter deutlicherkennen kan, Die�ermerkwürdigeTha-
ler i�tim Sterbejahr die�es

AN Herzogs zu O1609,gepräget, J+ A- R. in L
G2 VIII, Het



100 VIII.HerzoglicheMecklenburgi�che.

VII. HerzoglicheMecklenburgi�che.
: Schwerin.

Nach 3829. S.299.  *5799.

P{AIBDERICUSD. ‘G. DUX MECLENB.ÆYgenfis.Das

gecröônteund mit der Elephanten-Ordensketteumge-
bene Wapen in einem zierlichen ovalen Schilde mit Ha-
chures.. Uncen die Jahrzahl: 17-64, R.) Die Auf�chrift
in �ehsZeilen: „Z2,, $CHILLINGE COURANT MECKLEN-

BURG SCHWERIN: MUNZE,

IX. Für�tlicheNa��aui�che.

__

Weilburg.
Vor 39840,S. 302,

*

5800
OHANN, ERNEST, c:raf 2:1 wa��au:s> mrtbag:
cken. Geharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite,

in eigenenfrau�enHaaren, mit umgehangenem“Gewand.

R.) v:#zd zu s:aarwerden, wteilburg, Berr z:u Lahr,

w:isbaden vnd 1,dftein. Das Wapen mit �iebenHel
men, Unten umher: anno 1691, ‘Ein überaus �eltener
Thaler die�esGrafens zu LTa��au-Weilburg,der noch
zurZeitin feinemMünzbuchevorgekommen,

= ErzherzoglicheOe�terreichi�che,
Nach3852.S306,  *5$ox,

;

D=. BVRGVNDIE COMES TIROLIS. Das gecrónte,und

mit der Toi�onketteumgebeneWapenvon Hungarn,
Bóöhnien,Ca�tilien,Lion, Oe�terreichund Burgund, mit

dem Tyroli�chenMitrel�childe.R.) PISA IN VETASTAE

MAIESTATIS MOMRIM, Das mit der Zacfencronebedete
und auf dem Stephans-Ordenscreußeliegende Medicei�che
Wapen. Ein fal�cheroder nahgemachterJwicrer-Tha-
ler, ohneJahrzahl,“darzu dieRever�evon den POTN,ze
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ErzherzogsFerdinandi in’ Tyrol und Ferdinandi I. Groß-
herzogsin Florenz, nachge�chnittenworden. Leßtereri�t
eben derjenige, den Cuno im Thaler-Betrug, 1, Theil
D. 26. p.75. vorge�tellet, i

i

Nach r376,S. 306. 5g02. :

FERDINANDVS: p: Gt: ARCHI: DVX: AVSTRIZ:

Geharni�chtesBru�tbildvon der re<ten Seite, mit fa�t
'

Fahlem Kopfe und ziemlichemBart, ohne das goldne
Vließ auf der Bru�t. R.) vx: BvRGvNDIAte COMES.
TIRoLIs. Der gecröônteTyroli�cheAdler, auf de��en
Bru�tkein Wapen�child,wol aber das gewöhnlicheEh-
rencränzgenüber dem�elbener�cheinet,- Ein zierlicher

“

Doppelthaler ohneJahrzahl, J. A. R. in L,

Nah 1382. S. 307.
*

e803.
MARLE ANNÆ pvvec:éèBav:ariae, FERDINAN-

DI avs:{riae AaBcu;¿ducisSPONSE SERENISS:Z77/0e,Des

Erzherzogs, nachherigen'Kay�ers,FERDINANDI IL

Bru�tbildvon der rechten Seite, mit kurzver�chnittenen
Haarenund einem Spibbärtgen, im Harni�chund umge-

�chlagenen- Gewand, mit einem Spani�chenKragen und

dem goldenenVließ.an einem Bande, KR.)cazmTuLæ

ARCHIDVCATVS: IN PERPET({/4€ FELICIT:Ati$ OMEN D1:0-

0 D,edit. Das mit dem ErzherzoglichenHut bedeckte

Wapen von Câärnthenin einem zierlichenovalen Schilde.
Oben neben dem ErzherzoglichenHute die getheilteJahr-
zahl: 1 600 FJein ungemeinrarer und �aubererdreys
facher Thaler , den die Cärnthi�cheLand�chaft- als ein

Hochzeit-Ge�chenke�chlagenla��en,und i�tvon n. 1382.
darin unter�chieden,daß auf dem�elbendes Brautpaares
Bru�tbilderneben einander, auf dem gegenwärtigenaber
nur des BräutigamsBru�tbildauf dem Avers er�cheinet.

G 3 XE, Pfalze
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RI. Pfalzgräflichebeym Rhein.
1) Neuburg.

Vor 3901, S. 313.
*

5804.

HILIPP.&& WILH.elzus com. FAL. R, D, BAV, I.

c. ET. MONT, neb�teiner Ro�ezu Ende der Um-

�crife. Geharni�chtesBru�tbildvon der rechten Seite,
in eigenen frau�en Hüaren,mit einem kleinen Spis- und

Oberbart , mit einem {malen �pißenenUeber�chlagund

umgehangenerFeldbinde, ohne das goldeneVließ. RZ
TANDEM. Das mit vem Für�tenhutbedé>teund mit der
Toi�onketteumgebene Wapen. Neben dem Für�tenhut
‘die Jahrzahl: 16-55. Die�errare und �aubereDoppel-
chaier unter�cheidet�ichgar merklich

-

au��erder Fahrzahl
auh am Bru�tbildeund durch das weggela��enegoldene
Vließ von n. 3901. und 3902,

Nach 3905. S. 313,
*

5805.
IOHAN:7es WIL:Aelnwus D: G. com:es PALAT:i-

natus ELE:Œoralis ROEN:7. Das mit dem Für�tenhut
und der Vließ-Ordenskettege�chmückteWapen. Ueber

dem 'Für�tenhutdie Jahrzahl: 16-88. und am Ende der

Um�chrifczwey creußwei�ezwi�chenNL. gelegte Zaynha-
>en. R.) DomMmvs, VIRTVTVM, NoBiscvM, Ein im

Gleichgewichtdie �türmendenMeereswellen durch�chneiden-
des Schiff. Unten der Werth (7) und zur Unken des

Schiffes i�tein �pringendesRoßmit einem kleinen Stempel
einge�chlagen, wodurchde��elbenCours im Braun�chnei-

“

tri�chenautori�iretworden. J\ �elten,und von dem

Herrn Prof. Œrxrexnicht bemerket worden.

Nach 3907+ S. 314,  *58$06,
T.ohannes W.ilhelmus D. G. c.omes ET. bÞ.rin-

¡CepSE.letoralis ».alatinatus R.heni, B.auariae, t.ulia-

cis C.liuiae ET. M.ontiunz Geharni�chtesBru�tbildvon

der rechtenSeite in einer langen Perue, mit einem �pi-
benen
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benen vorne gefnüpftenHalstuchund umgehangenerVließa
Ordenskette. Ohne Namensbuch�tabendes Münzmeiz
�lers. R.) Dvx. co.mes v.eldentiae, s ponhemii, Mar-

cae, R.auensbergae,M.oerfize,D.0minuUs1.8, (der da-

zwi�chenge�ebtePuncti�t ein Ver�ehendes Stempel�chneis
ders) R.auen�tein.1690. Das mit dem Für�tenhutbes
de>te und mit der VließOrdensketteumgebene, mit dem

Jülichi�chenvermehrtePfälzi�cheWapen von acht Fel
dern mit einem Mittel�childe.Unten (CF). IJnoch bey
Lebzeiten�einesHerrn Vaters, wegen der ‘ihmabgetretes
nen HerzogtchümerJülich und Berg, ge�chlagenwors

den, Æreer p. 317. n. CCCVIII.

2) Zweybrücken.
Nach 1402. S. 314 5807.

OHA.znes D: G. c.omes Pa.latinus BH,CNi, DV.X
X

Ba,uariae, c.omes va, (Veldentiae)ET. 8r0.7henti,

Das quadrirte Pfalz-Bayeri�cheWapen, mit dem Vel-

_denzi�chenMittel�childe.An den Seiten die abgekürzte
Fahrzahl: 8-7. C1587.) R.) RVDOL. IL 11e. ave,

e. F. DEC, Der gecrônte Kay�erlicheAdler mit dem

Reichsapfelauf der Bru�t,darin die Werthzahl10, (nemlich
Baßen.)J�teine �elteneKlippe, die nichtgar 1 Lothwieget,

3)- Veldenz,
Nach 3922. S. 315. 5808.

(gigi IO.annes D. G. C. PA, RH, DV, BA, C.

Ix v,. Bru�ibildvon der rehten Seite bis an die

Schooß, in einem glatten Harni�ch,ge�chornenKopf und

ziemlichenBart , mit einem �chmalenSpani�chenKragen,
die rechteHand in die Seite �tüßend,

und mit der linken

den angegürteten‘Degenhaltend. R.) Das in einem

von zwey Händenaus den Wolken gehaltenenRinge mit

einem �pißigenDiamanteinge�chlo��eneWapen, mit da-

hinter creußwei�e

“

�te>enden

-

Palm- und <¿orberzweigen.
Veber dem Ringe�tehetn drey Zeilen: 15.84 INVIA.

) 4 VIR“
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VIRTVTI. NVLLA. VIA, Unten aber in zwey Zeilen: via,

DEO. AVSPICE. und ganz'unten x.. Ein rarer halberTha-
ler. J. A. R. in L, :

:

RI]. HerzoglicheSäch�i�che.

1) Erne�tini�heLinie.

__) Alt-Gothai�hes Haus.
Nach 1444: S. 321. Ego. BAS

ine ein�eitigeachte>igteThalerklippe HerzogsI10-

HANN FRIEDRICHS II. zu Gotha, darauf mit eis
nem viereckigtenStempel das Säch�i�cheChur- und Haupte |

wapen mit der Ueber�chrift:H HF GK. (Herzog Hans
Friedrich, gebornerKurfür�t)und an den Seiten die

«Fahrzahl:156 7 in zwey Zeilen vertheilet, geprägeti�t.
I�twährenderBelagerung des Schlo��esGrimmen-
�teinund der Sradt Gothage�chlagen, und �ehr�elten.
Tenzel hat p.239. �eq.Tab. 16. n. VIIT-XII. ver�chiedene
Stempel die�erLTorhklippe angeführet,darunter einige
mit dem Buch�tabenE. be�ondersbezeichnet�ind;den ge-

genwärtigenaber hat er nicht bemerket.

Nach1443. S. 32x. 5810,
D. G. IOAN.zes FRIDERI.c#s SECUNDVS. pvx.

sax, neb�teinem Münzzeichen.Geharni�chtesBru�tbild
von der rechtenSeite imblo��enHaupte, mit dem in die

- Seite ge�temmtenrechten Arm und dem Regiments�tabe
in der linken Hatud.- R.) sAX: LANDG, TAVRIN. ET,

MARCHIO. MISNIÆ3: Neb�tabermaligemMünzzeichenobiger
Are, Der Sach�en-Thüringi�cheHelm. OhneJahrzahl.
Ein �eltenerSwitter-halber-Thaler, welches das auf
dem Revers: wicderholteWort sax. zu“erkennen giebet,
IA R. in 2,

5s

; Sg
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Vor1445. S. 321. s8II. Särizs

D

D: G. IOH.annes CASI.mirus ET. IOH.annes
 ERNES:{45 FRA. DVCEs. saxo. neb�teinem Münzzeichen,

Jhre beydeeinandergegenÜberge�telltegeharni�chteBru�t-
bilder; über ihnen ein Reichsap�el, und im Ab�chnittz
1578. R.) LANT. TEVR. E. MAR, MIS. MONE. IMPREI.

(fúr Imperi.) Das Wapen mit drey Helmen. J�imie

weyAes Se auf
D

dem Revers EEr> TLTAci L

Nach 3951. S. 322.
*

5812.
D. G. IO. CASI. Er, IO. ERN. r.ratres D. SAS.

IV. CL, ET. M. HerzogsJohann ‘Ca�imicrsBru�tbild,
wie auf o. 3951. mit. neun Wapen�childgen

i

in der Um�chrife
und der Bey�chrift: rRnx0 ERVEURT neb�tder Jahrzahf:
1626, R.) LAN. THV. MAR, MIS, COM. M. ET. RA.

D. IN, R, HerzogsJohann Ærn�tsBru�tbild,wie

auf n. 3951. mit der Bey�chrift:VNERIED VERZEHRT,

Hinker dem linken Arm: WA. Jun der Um�chrift�ind
ebenfalsachtWapen�childgenund zwey an den Seiten des

“Herzogs.Die�erThaleri�tal�ovon dem FEIERE
i

nur in der Jahrzahluliterlhledai,
581Z-

2

;

D! G, IO.CAS, er IO. ERN. FR, Dpvx. Can �tate
Duces) saX. IV, CL. ET. M. Herzogs[OHANN CASI.

MIKRS geharni�chtesVildnißbis an die Schooß von der
. rechten Seite im blo��en.Haupte, mit einem Spigenkfra-

gen und umgehangenerFeldbinde, mit der rechtenHand
den Commando�tabund mit der linkenden vor ihm �tehen;
den befedertenHelm haltend, ‘An den Seiten beymHau-
pte: vs. vv, (Friedernehrt, Vnfried verzehrt). Fn dec

Um�chrifti�ein kleiner Reichsapfelund �ehsWapen-
�childgeneinge�chaltet.R.) LaNTG: TEv: MARG: Is:

u
MAR: ET RAV. DO! IN. Ra. neb�teinem Münzzeise

|

chen. HerzogsTIOH. ERNSTS geharni�chtesBildnißvon

der linken Seite, im blo��enHaupte,�pißenenHalskra-
Gs gen
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gen und umgehangenerFeldbinde, “Vor ihm ein offener
befederterHelm, und an den Seiten des Haupts die Jahr-
zahl: 16-29. Ein �eltenerhalberThaler, dér wegen des

__bemerften Fehlersin der Um�chriftauf dem Avers merk-
,_ wúrdigi�t, J. A. R. in L.

2) Altenburg.

Nach 1467. S. 326. 5814.
i

De IOHANN. PHILIP. er FRIDER: (welcher
Mame wegen des gerut�chéeenStempels fa�twie

FRIIDER. aus�icht)WILHEL. xRa: Des Herzogs
IOHANN PHILIPPS geharni�chtesBildniß bis an die

Schooßvon der rechtenSeite , mit einem breiten �pibenen
Ueber�chlagund dem Commando�tabein der rechten Hand,
Vor ihm auf einem Ti�chgenein offener befederterHelm,
und in der Um�chriftein kleiner Reichsapfelund vier Wa--

pen�childgen,R.) Dvc. sAX. IVL. CLI. ET MON: LI-

NIZ, (an �tatéLineae) ALTENB: 1637. neb�tzwey creuß-

wei�egelegtenZaynhacken. Des Herzogs FRIEDRICH
WILHELMS geharni�chtesBilonißvon der linken Seite,
auch mit einem breiten Spibenüber�chlag, den angegürte-
ten Degen mic der linken Hand anfa��end,Vor ihm ein

aufge�tellterbefederterHelm, und darunter des Münz-
mei�tersName: MR. Jn der Um�qhriftliegen fünf
Wapen�childgen.Die�erThaler i�von n.1467. 3967,
und 3968, merklichunter�chieden,J, A. R. in L.

Nach 3972. S. 326.
*

e815.
:

D. G6, FRIDER: WILH: Dvx. SAX, IvL:! CLI: E:

Mou: Barctiges Bru�tbildvon der rechtenSeite, in eige-

nenHaarenmit einem mit Ro�enund Spiben be�eßtengro��en
Halskragen. Vor ihm ein offenerbefederterHelm. Oben

ein fléiner Reichsapfel. R.) La8, THV. MAR: MIS, COM,

MAR. E. RaV. D. I. Rav. Das Wapen mit �echsHel
men, Men das gewöhnlicheMünzzeichen, A and
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Hand miteiner Sichel, und an den Seiten des Münzmeti«
�tersName: E F $. -Ein �eltenerThaler ohne FJahrzahl,

3) Weimar,
Vor 3978. S. 328.

*
5816,

Ei aufge�chlagenesBuch, darin zu le�en:So halten
wir es nun, Das der men�chgere<ht werde,

ohne des Ge�etzeswer>, allein durch den glauben.
Ro- am 3, (v.28.) Ueber die�emBuche �tehet:Augu-
�anaund unter dem�elbenConfe�zio,welchebeyde Worte
mit der Um�chriftxxuz1rra CAROLO V.11e eratori
IN COMITIIS 25. IVN: 1530. zu verbinden. Ganz oben i�t
das Säch�i�cheWapen in einem kleinen zierlihen Schilde.
R.) Die Dreyfaltigkeitskirchezu Regen�purg,darüber die

HeiligeDreyfaltigfeitin den Wolken, und an den Seiten

zwey Engel, ver zur Rechten mit einem Palmzweigund

der zur
tinken mit einem Oehlzweige. Jm Ab�chnittdie�e

zwey Zeilen: 1vB1Lævm. 1630. J��ein �eltenerAug-
�purgi�cherConfeßions-Jubel: halber - Thaler der

damals no) lebenden vier Gebrüdere,Wilhelms, Alz

brechts, Ern�tesund Bernhards, Herzogezu Sach-
�en-Weimar.Tenzel L. E. p.497; Tab. 35. n. X. wos

�elb�ter anführet, daßdie�evier Für�tlichenBrüder zu
Weimar eine �tattlicheBeyhülfezur Erbauung die�erneuen

Lutheri�chenKirchezu Regen�purg,�o1631 fertigwor»

den, beygetragen.. :

Vor 3981. S. 330. *5817, ;

D. G6, IOH. ERNEST. pux. sax. I. Cc. ET. MON.

Geharni�chtesBru�tbildvon der reten Seite in eigenen
Haaren, mit einer ‘breitenHalsfrau�eund umgelegtem
Gewand. R.) eRVDENTER ET coNsTANTER. Das ge-
crônte vierfeldigeWapen, mit Palm- und Epheuzweigen
umgeben. Ueber der Crone die Jahrzahl: 16-74, und un-

ten: Z darneben aber: G F $, Unter�cheidet�ichgar fent-
bar von n. 3981.

4) Neu-
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4) Neu-Gothai�chesHaus.

a) Gotha.
Nach 1520. S. 335. *5818.

RIDERIC9. Dovx sax. 1, c. er, M. Das mit dem

Für�tenhutbede>te Wapen von vier Feldern, neb�t
einem Mittel�childe.An den Seiten: 16 79. und unten

in einer Cartouche: F R.) ER AS?ERA AD ASTRA,

Der Namensbuch�tabedes HerzogsF zwi�chenzwey tor

berzweigen, und darüber der Für�tenhut.“Jnder Um-

�chrifter�cheinenvier Wapen�childgen,Kommtnicht oft
vor, Tenzel L. E. Tab. 66. n.1. p.774.

:

F819.
FRIDERIC: on.. G. Dux. Sax. I. Cc. ET. MONT,

Geharni�chtesBru�tbildvon: der rehten Seite, in der Pes
rufe mit einer Halskrau�eund umge�chlagenemGewand.
R.) PER ASPERA AD ASTRA. Das mic dem Für�tenhuet

t

bedeckte vierfeldigeWapen in einem ovalenzierlichen Schil-
de zwi�chenzwey Palmzweigen; darunter: G.F.S, Ohne
Jahrzahl. J� ein �eltenerhalberThaler von der Grö��e
eines Vier - Gro�chen�tückes.JY.A, R, in L.

|

Nach 4001. S. 335, *5820.
FRIDERIC9. nv. 6. Dvx. sax. 1. c. ET, MONT. De�e

�enbelorberter Kopf mit blo��emHal�eauf alt Nömi�chè
Art. Unten: LG. W.éichmannshau�enz,und dazwi�cheneiz

ne Ro�e.R.) In den Wolken die göttlicheKlarheit , als

ein mit > bezeichnetesdoppeltesDreye>©,mit Flammen
umgeben, und darnebenzur Rechten die �trahlendeSonne
und zur tinken der zunehmendeMond. Von�elbigerfälz
let ein �tarkerStrahl herab auf einen mit einem Für�ten-

hut bede>ten Phönix, der auf einem brennenden Holz�to��e
�ißbetund im SchnabeleinenRing hält, welcherdieZeichen
© H 8 ein�chlie��et,mit der Ueber�chrift:A. 8vnme.

LUMEN, Und ber Unter�chrift:svsc1e10, ET. REDDO. Gota
i ; 1687.
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1687,  J�eine �eltene12lôthigeMünzevom ordentlichen
 Thaler-Gepräge, welche, wo nicht aus Alchymi�chemSilz

ber, doch wenig�tensauf des Herzogschymi�cheBelu�ti-
gungen geprägetworden. Nach der von dem berühmten
Herrn HofrachSchlägerertheilten Nachricht i�tder das

malige LeibarzéJacob Wai, der �ichmit Macht ‘auf
die Alchymiegeleget, der Erfinder oder Angeber die�es
Stückes. Tenzel L. E. p.783.

Nach 1518. S, 335. _
*

5821,
“Die Bru�ibilderder �iebenHerren Brüder und Hers

zogs ŒMrne�tiPii hinterla��enerSöhne, geharni�cht„-
in

gro��enPeruckenund Halskrau�en.Das mittel�tei�tmit

Palmzweigenund die übrigenin kleinen Rundungen einge-
faßt. Um jedes der�elbeni�tder Name zu le�en,als:

FRIDERICVS, Dc. ALBERTVS: D G. BERNHARDVS,
p G6. HENRICVS. p o. CHRISTIAN9. pc. ERNE-

STVS. ne. und IOH: ERNEST9. pe. unb zwi�chenden

Rundungen auswendig herum: D S I C & M. (Duces
Sax. lul, Cliv. et Mont.) BR.)FRATRES LINIÆ (an.�tat

_ Linéae) GoTHaNE. 16-88. Dasvoll�tändigeWapen mit

�echsHelmen. An denSeiten: TG W. (Wichmannshau-
�en, Múnzmei�ter.)

-

Ein rarer gemein�chaftlicherTha-
lér, der �ichvon denen n. 1518. angeführtenmerklichunters

�cheidet,
m 58922.

Die geharni�chtenBru�tbilder'der�iebenBrüder und

Herzogs Œrn�tshinterla��enerSöhne,mik gro��enPerus
>en und Halsfrau�en,deren jedes in einem rundenRahz«

men einge�chlo��en.Des älte�tenBru�tbild�tehetin der
Mitten, dieübrigen aber rings um �elbigemherum, und

finddurh Rösgénan einander geheftet, Jedes Bild hat
feinenNamen mit dem Zu�aßper oRar.ia zur Um�chriftz

au��enherumaber findet�ichder ferneregemein�ameTitul :

DVCES gAXON. IVL, CLIV. ÉT MoNT. R.) FRATRES

LINIR GOTHANE, Das Wapenmit �echsHelmen, neben
i dems-
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dem�elbenin der Um�chriftdie*getheilteFahrzahl: 16-9r.
und an den Seiten des Wapens des Münzmei�tersName :

I. T. Jf ein rarer Thaler, S. 9.1518.

Nach 4003. S, 336. 5823,
__ Der Herzog FRIDERICVS I. im Römi�chenHabit

bey einem Eichenbaum, wie auf n. 4003. Ganz unten:

I1.G.S. R.) Die Auf�chriftin“ vier Zeilen: Fn Memo-
 riam Sempiternam, rings herum mit zierlihem Zug-

werk umgeben. Uncen ‘des Münzmei�tersNamensbuch-
… �tabenHM zwi�chenzwey creußwei�ege�telltenZaynha-

>en, darüber der Werth an Species - Thalernmit 2. ver-

mittel�teines kleinen Stempels einge�chlageni�t, Die�er
�chôneDoppelthaler kommt mic der Abbildungúberein,die

Tenzel L. E. p.784. Tab. 70. n.1. gegeben; wobey zu
merken, daß da�elb�tdes Ei�en�chneidersName 16S.

auf dem Avers anzuzeigen“verge��enworden, JY,A. VB.
in L£.

b) Coburg.
Nach 4019. S. 339. 5824.

D: &. MARIA. ELISABETH: ov. sax. 1. c. & m,

"NAT. D. B,run�u.& Luneb. ©Der�elbenBru�t-
bild von der rechtenSeite in damals gebräuchlichemHaar-
pub. R.) Qu CRAINT DIEU SORT DU 7ouT. Ein auf
der Erbe �tehendesHerz, welches�eineFlammengen Him-
mel wirft, wo�elb�der Name Jehovah im Glanze�te-

het. Auf da��elbe�túrmecvon der rechten Seite Wind
und Bliß ,

und von der linken becröônetes eine Hand mit

einem torbercranz, Jm Ab�chnitt:HE A (Heinrich
Ern�tAnger�tein- Münzmei�ter)zwi�chenzwey creußwei�e
gelegtenZaynhacfen.Ein breiter Thaler à 12.toth , der

nachTenzels Anzeigep.924. Tab. 6. n. IL auf der Zers
zogin Geburtscag An, 1683.geprägetworden. J. A-

,

in 2. :

°

c) Meis
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c) Meinungen,

Nach 4021, S. 339. 5825.

._G, B, (BernhardusIL) pv. s. 1. c. M. A. &, w.

Das geharni�chteBru�tbildvon der reten Seite mit

einer langen Peruckeund im Gewand. Am Ende und beym
Anfange der Um�chrift�tehetdie getheilteJahrzahl : 16.9x,

R.) NoN EST MORTALE QUOD OPTO. (aus “oviDI1 fre-

tamorph. 1,2. v. 56.) Das mit dem Für�tenhutbedeckte

und mit Palmenzweigen umgebene vierfeldigeWapen,
Auf den Seiten: 1.G.—S. und unter dem�elben(F) Die .

Um�chriftdes Rever�esbewei�etzur Gnüge,daßder n. 4021

mit eben der Um�chriftver�eheneGulden keinem andern als

die�emHerzogBernhard zu Sach�en-Meinungenzukom«
me. Herr von Jdeler in W.

_d) Romhild.
“

Vor1539. S. 339. 5826. i

D 6. Heinricus, D, s. 1, C. M, a, & w. Gehar«
ni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite in einer gro�-

�enPerue und Halskrau�e.Zu Anfang und Ende der

Um�chriftdie getheilteJahrzahl: 16 91. R.) sx, oxus.

FRO. NOBIS. QUIS, CONTRA. Nos. Das mit dem Fúr=

�tenhutbede>te vierfeldigeWapen zwi�chenzwey Palm-
zweigen;darunter: #. J� ein �eltenesZweydrittel�tück

ceinrichs, Herzogszu Sach�en-Römhild,de��enTenzel
nicht erwehnet. J- A. R. in N

€) Sildburghau�en.
Nach 4924. S.340. *5827.

RN. _FRID, CAR. D. e, Dvx Saxon, De��en
Bru�tbildim Bru�tharni�chvon der rechtenSeite, mit.

im Nacken gebundenenlo>igten Haaren, und umgelegtem
Ordensbande und Hermelinmantel.R.) z1zTAaTE ET 1U-

sTi7TIa, Ein ganz gebarni�chterMann, der auf allerhand
/ Wafs



2 Xl Herzoglihe Säch�i�che.

Waffen �ibet,und in der rechten Hand einen unterwerts

gekehrtenDegen hält, mit der linken aber �ichan das mit

dem Sür�ienhutbede>te Säch�i�cheHauptwapenlehnet.
“Jm Ab�chnittin“einer zierlichenCartouche2 und an den

Seiten: 17-59.

t) Saalfeld,
Nach 4028. S. 342. *5828.

[Y a: JOHANNES. ERNESTVS. VIIL pvx saxo-

|

NLÆ. Geharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite
in einer langenPerucke, in der Rechten einen Commando-

�tabund mit der tinken den vor ihn ge�telltenbefederten
Helm haltend. ‘Zu Anfang der Um�chrifti�tein kleiner

Reichsapfel, und in der�elbenvier Wäplein. R.) a 50-

LE, saL, Die Stadt Saalfeld, und“ darüber in den

Wolken eine Hand mit einem�trählendenCranze. Jm
Ab�chnitt:MDCCXIV.

*

JFein �eltenerAusbeut-
Thaler.

Vor4036. S. 343. *5829.
_FRANCISCVS IOSIAS p. 6G. D.#x s.axoniae co-

BVRG SAALFELD, De��enBru�tbildvon der rechtenSeite
mit blo��emHal�e,fliegendenHaaren und umgelegtemGe-
wand. Darunter: sTocKMaR. recit. R.) Jn einer

zierlichen,mit torber- und Palmzweigenbe�tecktenCar-

couchefolgendeZabhl�chriftin �iebenZeilen: r4X cxRMa-

NIÆ SEXENNI BELLo VEXaTæ DiVIxo BEverICIo

HuVeERTsBVRGIRESTITVTA. Jf eine Zhalerförmige
Medailleauf,den A. 1763, in Huberrsburgge�chlo��enen
Frieden, :

Nach40377 S.343. *5830,
FRANCISCVS IOSIAS pn. G: D, SAX, 1. c. M. A:

yr De��enBru�tbildvon der ¡rechtenSeite, im Bru�t»
harni�ch,mic umgelegtemwei��enAdler-Ordensbande und

HéermelinenGewand. Jm Abkhnittin drey Zeilen: war.

XXV. SEPT, MDCLXXXXVIL,OB, XVI: SEPT, A. C, MDCCLXIV.

R.) Es
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R.) MuLTISs. ILLE, BONIS, FLEBILIS. OCCIDIT, NULLI,

FLEBILIOR, QUAM. MIU, Ein mit Cypre��enumgebenes
'

PyramidenförmigesGrabmaal mit der Auf�chriftin fünf
Zeilen: FARENTI OFTVMO FIL.ZS MOESTIS./¡7775ER.

NEST.us FRIDER.¿cus M.oerens L.ugensque v.ofuit.
JnErmangelung eines ganzeni� die�erDegräbniß-Vier-
thelchaler eingelegetworden.

11) Albertini�cheLinie.

1) Vor der neuern Abtheilung.

Vor 1436. S. 346. - *583x,
:

i

zvs DAT CVI VULT 1615, S2weyHändeneben ein-

ander aus den Wolken,welcheeinen Bü�chelvon

�iebenAchrenhalten, daraus die Körner auf das
. darunter

befindlicheÆ, welchesden Namen des Herzogs und �eis
ner Gemahlin AVGVSTVS und ELISABETHanzeiget,
fallen, R.) TE DEVM ET HoNoRA REGEM. Ein

Elephant, welcher�einenNü��elehrerbietiggegen die durch
die Wolken �cheinendeSonne aufhebet, Ein überaus ra-

rer Thaler AVGVSTI, Herzogszu Sach�en,Adminis
�iratorisdes Stifts LTaumburg. Tenzel L. 4. p. 381.

2) Nach der brüderlichenTheilung.

|

Wei��enfels,

Nach 4950. >. 347. 5832.

SEENBEY SR. HOCHF. DURCHL, GEBURTSTAG, AUBE

DER NEUEN AUGUSTUSB.{YgZ,4 WEISSENF.els, Une
ter dem Für�tenhutzwey mit einem Bande verbundene und

mit ¿orber-und PalmzweigenumgebeneSchilder, in dem

zur Rechten das Säch�i�cheHauptwapenund zur Linken
des HerzogsNamens-Chiffre: T, G, Jn den vier Ecfen
die FJahrzahlMDCC vertheilece,R.) Der Stern und

das Band des Elephantenordens, wie auf a. 4050, ohne
Thal, Cab.11. Fort�- H Un14



114 XII,HerzoglicheSäch�i�che.

Um�chri�t.Jf eine Klippe auf ein Schie��enauf des

Herzogs I10HANN GEORGE zu Wei��enfelsvier und

zwanzig�tenGeburcstag, Tenzel p. 607. Tab. 89. n. II.

J. A. R. in L.
i

y

Nath 4052. S. 347+ 5833-
D: G. IOM, GEORGIUS Dux. sax. I. C. M. AN.

& w: Geharni�chtesBru�tbildvon der rechten Seite in

einer langen Perucke, mit umgehangenemGewand und

Dáni�chemElephantenorden. R.) mon. Nov. ARG. Du-

CAT. QUERFURT: 17-09. Dasovale Wapen von zwanzig
Feldern neb�teinem mit dem Für�tenhutbede>ten und

dem Ordensbande umgebenenMittel�childgen, darin die

Wapen von Sach�enund Querfurt. Auf dem Wapen
ruhen neun Helme, und unten i�der Elephanten-Orden
angeheftet;an den Seiten aber des Münzmei�tersName:

“IA. Einúberaus rarer und {öner Thaler, der bis Dato

weder von Tenzeln, noh andern Münzkennernbemerket

worden, J. A. R. in L.

XII. HerzoglicheSchle�i�che.
1) LUegnisund Brieg.

Vor 1562.S. 349 *5834-

D G. IOAN.zes CHRIST¿anus Er. GEOR zius
RVD:olphusxRar.res. Der�elbengegen ‘einander

ge�tellteBru�tbilderin Mantelkleidern und glatten Hals-
kragen, ohne Degen an der Seite. Oben ein kleiner

Reichsapfel. R.) vve.es sIL. LIG, ET, BREG. 1607.
Dasquadrirte Wapenmit drey Helmen, Die�erThaler
i�t-von den 0.1562. angeführtenmerklichunter�chieden,

"Nach 1561S.349. *

5835.
D: 6. IOHANN, CERISTIAN, er. Géeharni�ch-

ces Bru�tbildvon der rehten Seite, im Spibenkfrágen
und umgehangenerFeldbinde, Zu beydenSeicen in der

i

Um-
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Um�chriftdie mit Für�tenhütenbede>ten Wapen�child-
gen von Schle�ienund Liegnib,unten aber ein Reichsapfel.
R.) GEOR, RVD. FR.atres D. SL. LIG. ET. BREG,De�-
‘�engeharni�chtesBru�tbildvon der linken Seite mit der

Feldbinde, zwi�chender Jahrzahl 16-1. Jn der Um-

�chrifcer�cheinenabermals die Wapen�childgenwie auf dem
Avers. ZJeine �eltenehalbe Chaler-Klippe,

Nach 4061. S. 349. 5836.
D: G, IOHA. CHRL Er. GEOR. RVD. rra,

Geharni�chtesBru�tbilddes ältern Bruders von der rech-
ten Seite mic einem �chmalenUeber�chlagund umgehange-
ner Feldbinde. KR.)pve. sL. L168; ET BREGEN, neb�t
des Münzmei�tersNamenszuge 1620. Des jüngeren
Bruders Bru�tbildvon der linken Seite in kurz ver�chnit-
tenen Haaren, im Harni�chmit einem �{hmalenfrau�en
Halsfragen und der Feldbinde, Auf beyden Seiten be-

finden �ichin den Um�chri�tenzwey Wapen�childgen.Die-
�erhalbe Thaler [l��von dem ganzen n. 1561. merklichuns

ter�chieden.J, A. R. in L. ;
:

2) Troppau.
Vor 1590.S. 354, *5837-

Gais D: G. DvX. OPPÁVIÆ, PRINCEPS, Ges

harni�chtesBru�tbildvon der reten Seite , in kurz
ver�chnittenen'Haaren, �pißigemBarte und geträu�eltem
Halsfragen. R.) Er, GvBER.Zator.Domus DE. LicH-

"

TENSTEIN, 1614. Ein gro��esmit dem Für�tenhutbede>-
tes Wapen, in de��enMittel�childeder Schle�i�cheAdler,

*

auf de��enBru�tzwey an einander gelehnre Schilder von

Lichten�teinund Troppay �tehen.Die�esMittel�child
i�trings herummit den Wapen dererjenigenHerr�chaften,
die die�erHerr wirklichbe�aß,als: Au�piz, Pre�nigz,
Feldsburg, 2c, und die er auch prätendirte, in zehenFel-
dern be�eßee,Ein überaus rarer Thaler, davon Dewroer-
dect p. 546. einen halben,wiewol von einemetwas ver-

�chiedenenSchlage, anführet,
-

H 2 XLIV.Für�ts
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XIV. Für�tlicheSiebenburgi�che.
Nach 1697. S, 357. 5838.

(REL D. G. PRIN:ceps TRAN:/yluaniae,PAR:ti-

ium REG.NÌ HVN:gariaeD.ominus ET. st:culorum

comes.
- Das mit der Crone bedeckte drey�childigeWapen,

welches von einer Schlange oder Drachen umgebeni�t.
Unten: cn, R.) ANNo. DOMINI. MILES:77710SEX-

CENT:efim0ET. DVODECIM:0,Jn der Micce invierZeilen :

PRO PATRIA ARIS, ET FOcIs, und darunter ein Blumen:

ziveig.J�teinrarer Hermann�tädri�cherThaler von 1612.

Nach 4109. S. z60. *5839-
ACHATI’, BARTGCSAZ D: G. v. &. PR. HD.

s. co. Das gecrônteWapeniin einemzierlichenSchilde,
R). DE. FROFVNDIS. CLAMAMVS.AD. TE. DOMINE. Jn;
wendig in einem zierlichenRahmen:SERVA. NOS, /QVIA,-

PeERIMVs in zweyZeilen. Oben ein Engelskopf, und un-

ten das Wapen der Stadt Cron�tadt,darneben an den

Seiten: 16-60. und darunter: C B. (Corona Barciae.) Die-

�errare Cron�t&dti�cheLToththaleri�tvon n.4109. haupt-

�ächlichdarin unter�chieden,daß in dem Namen Bartclai -

�ichein t befindet, welchesauf den andern nicht�tehet,

Nach415. S. 369,
*

5840,
:

MIC:haelAPAFI p: G: e: 7: De��elbenBildniß
bis an die Schooß von dér rechtenSeite, im zierlichen
Harni�chund Hungari�chetMit cinem Reiher�tußge�<hmü>-

-

ten Mübe,mit dem Scepterin der Rechten, unddem
angegürtetenSäbel in der Unken. R.) van: REG: mun:

‘DO. ET. SIC: COM: 1680, Das gecrônteoben mit einem

Engelskopfund an den Seiten mit Adlern gezierte Was

pen. ‘Darunter in einem Schildgen: A I. (Alba Iulia,

VPei��enburg-)Siehe n, 1619-

Nach 4116, S. 360. *
5841

FRANCISCVS.II. p: G: TRANSYL:#/2/ÆiaePRIN: ceps
RAKOCZI. pvx, CoNFOE; deratorumRegni B:ungariae

S$TA=-
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_sTaT:zum. De��envorwerts geklehrtesBru�tbildim Har-
ni�chund umgelegtenGewand, mit gegen die rechte Seite

gekehrtenGe�ichte,R.) concvaRvNr, uT. aLaNz. Ein
rauchender Opfer-Altar, zu welchem, zur Ernährungder

Flammen, drey mit Lorbern becränzteFrauensper�onen,
welchedie drey Religionen, die Catholi�che, Evangeli�che-
und Reformirte, vor�tellen,Holz zutragen, Am “ltar

�tehetdes ge�chitenMedailleurs v.aziel w.arou Name,
und im Ab�chnittdie�evier Zeilen: coNcoRDIA. RELIGIO-

NUM, ANIMATA, LIBERTATE. A.71!N0 M.D.C.C.V, IN,

cov:uentu szECménien�î.«�teine �aubereMedaille von

der Grö��ecines Thalers , und beynahe3 Loth�chwer.

XV. HerzoglicheWürtembergi�che.
Stutgard:

Nach 4136.S. 365. *5842,
BERH:2rdus LVD:ouicus D: Gt Dvx WIRTEMBÌ

Geharni�chtesBru�tbildvon der reten Seite, in eis

ner langenPerucke und vorn geknüpften�pibenenHalskrau«
�e,mit umgelegtemElephanten- Orden. R.) Das Was

xen’mitdrey Helmen. Darüber auf cinem Bande: cou

DEO ET DIE und unten: mocxecvir. Aufden Seiten aber :

I, I. W. (Wucherer,Münzmei�ter,)Rand�chrift: purscn-

GEWAGT-UND TREU-GEMEINT- 16-97. Æin�eltenerThaler.
Nach 4144, S. 366. *5843.

CAROLVS Dp: 6: Dvx wuRr. & 7: SBru�tbild
_ von der reten Seite im Bru�tharni�ch,mit im Nacken

zu�ammengebundenenHaaren und umgehangenemgoldenen
Vließ- und Würtembergi�chenOrdensbande. R.) ruo-

VIDE ET CONSTANTER, Das mit dem Für�tenhutbez

dete und mit der Würtembergi�chenOrdenskette ge�chmück-
te Wapen, wie auf 9.5486. Neben dem Für�tenhut:
17-65. und unten herum: 10 AvF EINE FEINE MARC,

Ein Conventions, Thaler, ;

H Z ID Neu-
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IN)Neu-Für�tliche.
I. Batthyany.

Nach 4149. S. 368.
*

5844

(
s: R: I! PRINCt DE. BATTHYAN, y:

1: Mr UEG 8: COM: AUR: VU! Et C! Ct PS 8; U;

s: c: De��enBru�tbildwie auf n. 4149. Dar-
unter: 1, ToDA. F. R.)GEN:c: MAR: U: Lt DIM COL:

U: Ss: C: & R: A: M: A: I: CONS: & $: CONF: MIN: 1765.
Das Wapen, wie eben da�elb�t,Rand�chrift: x1wxr17TA4-

TE ET FORTITUDINE, welcheaber im Prägenverru>t und

Fideliititudine-Fortitudi-tate-t ge�eßtworden. �t ein {0
ner halberConventions- Thaler,

Il. Oettingen.
Nach 4159, S. 371

*
5845+ i

‘|

Joumvs, éRovIipesrT, Des Für�tenzu. Oettingen
/ ALBERTI ERNESTI Namens-Chiffre A E unter

dem Fär�tenhut, und an den Seiten: 16 75, unten aber
(6o0)unddarneben zur Rechten ein Münzzeichen,R.) v16r-

LANTA ET FIDELITATE, Ein rechts �chreitenderHund. |

Unceer�cheidet�ich“von n, 4159. dur die Namens-Chifkre,
die alhier nur aus den Buch�tabenA E be�tehet, auf je-
nem aber durch das O (Octtingenfis) eine Vermehrung
erhalten.

i

Ul. Offfriesland.
Nach 1660, S. 371, *

5846.
EORG.izs CHRIST jazus D. G. PR.inceps e.rifiae

>

o.rientalis, D.ominus 1.n E�ens,s.tedesdorffEr.

w.ittmund. neb�teinem Möünzzeichen,Geharni�chtes
; Bru�t-

Z
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Bru�tbildvon der rechten Seite in langen locfigtenHaa-
ren, _R,)LEOPOLD, D, Gy. ROMA, IMPER, SEM,
av6, DergecróônteKay�erlicheAdler , aufde��enBru�t
der Reichsapfel mit der Werthzahl24. Ein �eltener
Thalerohne Jahrzahl.

IV. Radzivil.

A 4167, S. 372. "5847,
UDOVICA. CAROLINA. RADZIVIL IA. D, Ge

( BIRS.e, DUB.ZZkÌ,SLUC.RXo‘& Kor.y] pox. Die�er
achtjährigen.PrinzeßinBru�tbild, mit einem Perlen-
�{mu>.Darunter: ær.atis $ an.1orum 1675. D. 27

Fx. R.) Bey der Für�tlichenRe�idenz,darüber der

Name u1usx zu le�en,ein Baum mit einem Bogelne�te,
daraus zwey alte Vögel hinwegfliegen, und einen jungen

Vogelzurückla��en,der von der Sonne be�trahlet, und

von einer Hand aus den Wolken in Schuß genommen
wird, mit der Unter�chriftin vier Zeilen: vr4TxR ME9,

ET: MATER MEA , DERELIQVER,unt ME » DOM.¿NUS A.l{-

Zenit ASSUMPSIT ME. 2S. XXVII v. x. An dem Baume
i�tdas Radziwili�cheWapen in einemzierlichenSchilde
angelehnet. Die�ePrinzeßinwar eine Tochter BOGIS-

LAI RADZIVIL, Statthalters in dem Brandenburgi-
�chenPreu��en,und hatte zumer�tenGemahl LVDOVI-

CVM’ LEOPOLDVMI, einen Sohn des gro��enChurfür--
ften FRIDERICI WILHELMI zu Brandenburg,nah
de��enTode aber ward �iemit dem Churfür�tenvon der

Pfalz CARL PHILIPP An, 1688. vermählet, Sie �tarb
An. 1695. den 25\ten März. J eine �chöneMedaille
yon der Grö��eeines Thalers, Schlegel B. N. p. 65.

H 4 Vi. Tha-
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YI. Thalerder Grafen.
tii th tetti habitat

1) Berg. in Zütphen.
Mach 1674. S.376. *5848.

ViL.„ielntiuscomes De MON,tibusZy (et) D’o-
fHINUS DE, BB,Fenberg,BIL„a1d, BOX, Meer,
Ho„ernoltz.. (et) wis.cA. Das von einem aufs.

gerichtet�tehendenLöwen an einem Bande gehaltene qua-
drirte Wapen mit einem Mittel�childe.R.) savcT9.,

OSWALD9, REX, NVMVS, NOV, Dy HEELDE, Dée�es
Heiligen gecröntes und geharni�chtesBru�tbildvon der

rechten Seite, mit dem Scepter in-der rehten und dem an-

gegürtetenSchwerdin der linken Hand. Die�es�eltenen
Thalersi�t0,1674, nur beyläu�igerwehnet worden,

2) Hanau.
a) Múnzenberg.

Vor 17097. S. 382.
*

5849. ;

Pares MAVRICIVS. comM.ecs IN. HANAV. ET,
RHIN,ec&,ferner in dem inneren Crei�e:Domuvs.

IN. MVNTZENEVRG, Die�esjungen Grafen Bru�tbildvon

der rechtenSeite, in kurzver�chnittenenHaaren und einem
Mantelkfleide. R.) mMoxxra. NOVA. ARG. TVTELÆ. BA-

NoVICÆ, 1614. (Die 4 i�entweder gerut�chetoder veräns-

dere.)
- Das gecrôntequadrirte Wapen mit einem Mit-

tel�childe.Ein �eltenerVierthel-Thalerdie�esdamals un-

mündigenHerrn , welcherde�tohöherzu �äßen,weil zur
Zeit nochkeine Münzenmit �einemBru�tbildebekannt ge-
worden, Sander 1, Fort�ebungp.19. hat dergleichenvon

1619, b) tiche
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b) Lichtenberg.
Nach 1709. S. 383. 5850.

PRDericus CAS z1tirus CoM. HAN. RH. BIP, DN, M,

AL, 0. MAR. ET. ADV. ARG, Geharni�chtesBru�t-
bild von -der rechten Seite in langen Haaren , mit einer

Halsfrau�eund umgehangenemGewand,
"

R.) rax Er

IVSTITIA EXOSCVLENTVR sSESE. Das Wapen mit �es
. Helmen,“ davon viere auf dem Wapen �elb|ruhen, zwey

aber an den Seiten de��elbenge�tellet�ind,neb�tder ge-

theilten Jahrzahl: 16 72. Ein �chönerThaler, der fich
von n. 1709. darin unter�cheidet,daß auf die�emum das

Bru�tbildder Name und Titel die�esHerrn, auf dev

Wapen�eiteaber der Denk�pruchgele�enwird, FJ.A.
BR. in L,

/

:
|

3) Jevertit.
“Nach 4231. S. 389.  *585x.

ARIA, G6, V, Fy TH, JEVER, RVS,. OS, V, WA;

Das Wapen mit einem Helm, und neben die�em
die Jahrzahl: 6 7. (1567.) R.) nach, D, H, REICHS,

SCHROT, VNDE,. KORN#ÉDaniel in der mit einer Mauer

um�chlo��enentôwengrube, und darüber ein Engel neb�t
dem Spei�ebringendenProphetenHabacuc. Die�errare

'

Thaler unter�cheidet�ichdur die Um�chriftdes Aver�es
von allen andern Thalern,die�erFräuleinvon Jevern,
auf welchen�ieinsgemeinMARIA 6. D, Vv. fr. 7. 1EvER&c.

alhier aver MARIA 6, v. 7. TE. EVER hei��e.Es
mußal�ohier entweder aus Ver�ehendes Stempel�chneis
ders. das D Moeckter) weggela��en�eyn, oder aber man

mü�tedie�elbele�en:e.raeuin v.nd r.raeulein etc. wel«

ches aber irrig �eynwürde, weil Jevern feine Grafs
�chafi�, �onderndie ehemaligenJnnhaber der�elben�ich
zerren oder Häuptlinge, �owie ihre Nachfolger,die

- Grafen von Oldenburg,und nunmehrodie Für�tenzu An-
5 5 Hals
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halt-Zerb�t�ichHerren zu Jevern und Kniphau�en
zu nennen pflegen,

4) Königöeck.
Nach 4236. S. 390. *5852.

Je gegen einander ge�telltenBru�tbilderder vier Herz
ren Brüder Grafen von KRönigsec®,davon die.

drey álte�tengeharni�cht,der jüng�teaber (gegenwärtiger
Churfür�tzu Côln) im gei�tlichenHabit er�cheinet.Der.

álte�tehat den Toi�onorden, und der dritte das deut�che

Ordens-Creusauf der Bru�t,welchesauch auf der linken
Seite �einesRockes ge�tickeci�t. Die Ueber�chriftin drey -

Neihen hei��et:s. u. 1. COMITES, A. KöNIGSEGG,

ET. ROTTENFELS. DOMINI, IN. AULENDORBEF, &. STAUF«<

FEN, FRATRES. und die Unter�chriféin drey Zeilen: o71.

SANGUINE. ITA. ET,  AMICÍTIA, IUNCTI. M.D.C.C.L.IX.

Unter dem einen Bru�tbildezur Rechten�tehetdes ge�chick-
ten Medailleurs Name: c. rova. *.ecit. R.) Das be-

helmteGräflicheWapen , und nebenund unter dem�elben
die Auf�chriftin zwey und zwanzigZeilen ; FRANCISCUS,

HUGO. v.amiliae carpuUTNAT.4S 2. OCT. 1698. UTRI-

USQUE.CÆæs.areæe &. REG.iade avosTO,licae Mal. e�tatis
coNs.iliarius acT.ualis INT.imus. CAROLUS, FER-

DINANDUS, warT.úS IL Nov. 1696. M.archio DE BOIS»

SCHOT CO,eS DE: ERPS, AUR,C7 VELL.CFis EQUES.UTRI-

USQUE, CÆS, &, REG. APOSTO. MAI. CONS. ACT. INT, &

CAMERÆ, AUL.ZCæ€ PREÆSES AC. ‘PIISS.¿/NaèMEM,07iae

ROM. IMP.Cratricis vIDuæ ELISAB.ethae CHRIST. 7-

zae QUONDAM

‘

SUPR.C/1US AULE PRÆFECTUS, CHRI-

STIANUS, MAURITIUS. EUGENIUS, war. 24 Nov:

1705. INCL,YÉÎORD.izis TEUTHO./iCÌ EQVES ARCHI COs

MÉNÓ.ator BALLIV.Zat1i$ ALSAT.iade $, BURGUND,¿4€;
*

COMEND.Aat07 IN, ALTSCHHAUSEN, UTRIUSQUE.CÆ8, &,

REG, APOSTO. MAL ACT,(Alis CAMERA.TÎUS5 S-Uprenus
CAMPI, MARESCHALLUS, C, UNIUS, LEG,Z0/1iSPEDEST.FÍS

i TRI-
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TRIEUNIÏs, MAXIMILIANUS. FRIDERICUS, war. 13.
MAY. T708. ECcL.efiademMETR.opolitanaecoLos.ienfis&.

carne.dralis ARGENT.inenfisRESP.eCiue DECA.ZUS CA-

 Merarius &. CANON,iCUS CAPITUL.È PREPOS.Z8 COÁD=

1.1507 AD, $. GEREON.CT1 INTRA COLON.74nm, Rand:

chri�t: v1G0RE. cæs.arei PRIVIL.CgiiDE, XV, oc.

01,D.C.LxXv. Ein �chönerThaler,der ‘insgemeinder

GrâflicheKönigsecfi�cheBrüderliche ŒEinrrachts-
Thaler genennet wird, “JnMon.enunge205. er�cheinet|

der�elbeiimGolde,

5) Lippe.
Detmold.

Nach1749. S. 3927 “5853
RIED.ericus ADOLPH,15 CoM. &, NOB. D. LIPP,

_Geharni�chtesBru�tbildvon der rechten Seite in der

Perucke mit umgehangenemOrdensbande und Gewand.
Am Arme: B. R.) 1wsrvm, &. pEcoRvM. Das ge-
cvôntevon zwey tôwen gehalteneWapen auf einem zierli-
chen Fußge�telle, darunter die Jahrzahl: 1.7.15. Jt eí

ne �elteneachreckigte Thaler-Klippe à 27 toh, deren

n,1749- beyläufigmit wenigenWorten erwehnetworden,
Nah 1750, S. 392. _*5854,

SIMON, HENRICH, ADOLPHE, c.. ET, N, D,
LIPP, Geharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite„in
einer gro��enPerucke mit umgelegtemGewand, Unten;

.L, R.) sVeR, D, VIAN ET, AMEID, BURG, Hy

veTR, Das Wapenin einem ovalen Schildemic fünf
Helmen, darunter (2) zwi�chender Jahrzahl: 1,7,22,

Nach 5495.
*

5855.
SIMON AUGUST, ‘cox. & Nos. D, LIPP, $, D,

v, & a. B. H. ULTR, Geharni�chtesBru�tbildvon der rech-
ten Seite, mit einer Band�chleifeim Nacken und umge»

legteemGewand, R.) M1TESCENTE CcoŒLOREDEUNT, 1765,
Das
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DasgecrönteWapen in einem zierlichen, mit Lorber- und

Palmzweigenbe�te>tenSchildemit Hachures, Daruns
cer: B, (Bandel) und S. (Stümer) ferner # in einer Cars-
touche und auf einem Bande: ao 8.ormam couv. Die

Um�chriftdes Rever�eszielet| auf die im Hochgräflichen
Wapen befindlicheSchwoalben. Jf ein {öner halber
Conventions- Thaler, der �ichvon n. 5495. dur das ge-

harni�chteBru�tbildunter�cheidet.Beyde �indbey Gele»

genheit der Vermählung mit der Prinzeßinzu Anhalt,
De��auMARIA LEOPOLDINA Durhl, und der�elben
glülicheAnkunftin Detmold,ge�chlagen.

6) Mansfeld,
ES

Born�tädt.
Nach 4257+ S395. . *5856.

RVN.o WILH.eimus HANS: GE.org. VOLR.ath
# [OBS. 1-6-12. Das Wapenmit zwey Helmen, und

dazwi�chenGM, R.) com: E: Do! I: MANSFE: NOB!

Do: 1; ner: Der Ritter S. George zu Pferde, den

unter ihm liegenden Drachen mit der tanze durhbohrend.
Obenein kleiner Reichsapfel. J� ein rarer halberTha«
ler, dergleichenganzer zur Zeit nochnichtbemerket worden.

7) Ranzau.
Nach 5499- 5857

ETHLEF s. R. 1. comes 1.1 RANzou ET L.Oeweit-

holm, D.ominus 1.7 B.reitenburg. Das Bru�t-
bild von der rechtenSeite, in eigenen langenlo>igtenHaas
ren mic einer Halsfrau�eund umgehangenemGewand.

Unter der Bru�tder Werth: (2). R.) RxcTE FACENDO

NEMINEM TIMEAS. Das. Grâflich-Ranzovi�chequadrirte-
Wapen mit einem Mittel�childe,mit aufge�eßterCrone
und herabhangendemnElephanten. Unten mit getheil-
ten Ziffern: 16 9,

-

Herrvon Jdeler in VP.
TE 8) Reu�s



Gráfliche, 125

L) Reu��en.'
2) Aeltere Linie,

Nach 1855.S. 416. SEBc8
D, E: RG. UU. H. V, PR K. M. Ri GW. -U. e.

(das i�t:Zzeinrich der ÆltereReuß, Graf und

err von Plauen, BRömi�ch-Bap�erlicherMaje�tät
Rach, General VWWachtmei�terund Obri�ter.)De�s

“

fen geharni�chtesBru�tbildvon der rechtenSeite, in eige,
nen langen Haaren mit einer �pißenenHalsfrau�eund Ge«
wand. R.)omunra cua DEO. 1679. Das gecrönteGráf-
lichequadrirteWapen mit darauf gelegtem Johannirer-
Ordens -Creus. Unten: | Jt ein Vierthel. Thaler
Graf ezeinrichs I. älterer Unie in Ober-Grás,der Anu,

1627. geborenund A.1681, ver�torben,WüchnersReu�s
�i�cheMünzen,p. 34-

b) JüngereLinie.

Nach 4345. S. 417.
*

5859.

fo: No: HEIN:7¿c¿wvN. 7. sEN: RVH: (Rütheni)
BN: A! PLAV: D! li GG) C. G: sf ni LOB.

'

Das

quadrirceWapen mit zwey Helmenin einemHerzförmi-
gen Schilde. R.) FERD: IL, Roman: 1MPp: uvNe: Er.

Bon: REX: 1623 E. S. Der gecrönteKay�erlicheAdler

mit einem Reichsapfelauf der Bru�t, darin die Werth=
zahl 24, Jf ein �eltenerund bishernochnicht bemerfter
Thaler Graf HENRICI po�thumijüngererfinie in Gera
von gutem Gehalce, Dergleichen guter Thaler auch von - -

1622 von einem andern Stempel beyhandeni�t.
© 38960,

Mo: No! HEIN:7/cé 1vN, æt: SEN: RVTH: DE: At.

PLAVI D! It G; C: G: Ss! E: Lo: Das behelmteWapen.
R.) FERD: IL Rom: IME: HvyNGi ET. BOH: RÉX! 1623.
E. Ss, Der gecrônteReichsadlermit dem Reichsapfel

(
\ auf
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auf der Bru�t,darin die Werthzahl12 ZJein �eltener

halberThaler‘von eben dem�elben.J. A. R. in L.

‘Nach4348. S. 417. 5861.
Heinrich D. E. 1. L. R. G. U. H. V. P. H. ZG.

C. 6, 8. vu. L. Bru�tbildvon der rechtenSeite, in langen
Haaren, im Harni�chund Gewand, mit einer Halsfrau�e.
Unten zur Linken: SD’ (Simon Dannes, Münzprobierer.)
R.) REDDE CUIQVE SUUM. 1678. Eine Hand aus den

Wolken, mit einer gerade �techendenWage und einem

Richt�cheit.Unten: ($). J��ein �eltenesZweydrittel-
Stüc HENRICI I in Schlain, darauf der n. 43498. be-
merkte Fehler quique in der Um�chriftdes Reverfes ver-

be��ertworden,

9) Sayn und Wiktgen�kein.

“Witgen�tein.
Vor 4358 S.420. 5862.

USTAV, c. Z..s. W. V. HON. I ZH. V N Ly:

cL, (das i�t:Gu�tav,Graf zu Sayn Witgens-
�teinund Hon�tein,Herr zu Hombuict und Lieu-

magen, Lohra und Clettenberc.) De��enBru�tbild
von der rechten Seite, in einer Perucke, mic blo��em
Hal�eund umgehangenemGewand. R.) z1x,, Er, cau=

TE, 1673. Jn der Mitte! die Auf�chrifcin drey Zeilen:
XxXIITI, MARIEN GROSCH,. und barunter zwey SZaynhacfen
zwi�chen1, z. wW. JY.A. R. in'L.

Nach 4358.S.420. #5863.
GUSTAV. e. zZ. s, Ww, V, HONSTEIN. H. “Z. H. V.

8. Lv. LET, Der Hohn�teini�heHir�h. R.) rœ,

ET, CAUTEZ-1675.Jn der Micte die drey Zeilen:
XXIII MARIEN @ROSCH. Sf �elten, |

;
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5864
GUSTAV. 6G. z. s.w. V, BON. IL ZH. VN, L,

v. c. Das Wapen mit vier Helmen, KR,)Tanoen

FORTVNA OBSTETRICE, n der Mitte in vier Zeilen:
# XXIV# MARIEN GROSCH XLXXV1# (d, i, 1676.) Oben

und unten in der Um�chriftMünzzeichen,JY.A. R. inL.

5965.
GUSTAV: G22 wi Vi HON: 1 2: BV N De

v: ec: Bru�tbildvon der rechten Seite in der Perucke
mit umgelegéem Gewand. R.) ap. rALMAM, PRESSA,

'LÆTIUS, RESURGIT, Das gecrónteWapen. “ Andèn Seis
ten; P Lund darunter :16 76. Unten: *, J,A.R. in L.

;

*
5366. =

GUSTAV: G.raf zu s. w. & HON: D.0minus

IN H.0mburg; v.alendar » Neumagen» L.ohra &:

cLETT:enberg.Bru�tbildvon der rechten Seite im Rös

mi�chenHarni�chund gro��erPerucke. Darunter: (2),
R.)aD PALMAM PRESSA (pre��a)LAETIUS RESURGO. Das

quadrirte Wapen mit einem Mittel�childe, neb�tdarauf
ruhender Grafen-Crone, und darüber ge�eßterFahrzahl:
1676. Die halb teut�cheund halb laceini�cheUm�chrift
auf dem Avers, desgleichen das fehlerhafteWort præs�a

auf dem Revers zeuget von einer �chlechtenEin�ichtdes

Sctempel�chneidersund der Münz-Officianten.

10) Schlick.
Nach 1872, S.422. *5867-

R:1Aa boMu:Zoriim sL1:ckiorumSTE:phaniZ: FRA.

:

com. (das i�t in das 0 einge�chlo��en)o. za. Der

heiligeJoachim mit dem Stabeinder rechtenHand, neben

ihm: $1 und darunter getheilt: 15-25, Unten zu den

Fü��endas Wapen. « R.) LVDOVICVS, PRIM. pv: oRa-

cia. REX, 80. Der gecrônteBöhmi�chetôwe. Am En-

de der Um�chriftein za>igtesCreuß,als ein Münzmei,
; �ter
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�terzeichen.Jf ein Thalervon einem ganz andern Stem-

pel auf beydenSeiten, als n. 1872.

Nath 4373. S. 423. *5868.
HEINRIC.45 SCHLICK CcoMES. A. PassaN, Das

GräflicheSchlicki�heWapen in cinem glatten Schilde
ohnédie Ordenskette vom goldenen Vließ. - Ueber dems

�elbendie H. Anna, mit dem Je�uleinim rechten und

der H. Maria im linken Arm. An den Seiten: s. an

Na und ganz unten: 16-42, R.) FERDINAND: 111;

ROM, 1MP. SFMPER. AVGvsT, Der gecrónteKay�erlichè
-_ Adler mit demgecrönten und mit der Toi�onketteumgebez

nen Böhmi�chenWapen auf der Bru�t,und über dem�el«
benein fleiner Reichsapfel,unten aber ein Schildgenzwi-
�chendên Buch�taben:1. W. Die�erThaler uncer�chei-
det �ichin�onderheitvon dem 0.1875. angeführtenvom Jahr
1646. durch die ums GräflicheWapen weggela��eneOr-

densfette, welchedie�emGrafen damals nochnichtconfe-
riret gewe�en. i

:

Nah 4376. S. 423. *5869. e.

LEOPOL:dus HEN:rzcus sScHLIK: s! R: It c:07es

DE, PASSANNt $, WEISKIRCHEN, Das geecrönteWapen
in einem zierlichenSchilde mit Hachures, darüber in den

Wolken das Jefulein mit �einerMutter und Großmutter.
Neben dem Wapen die Jahrzahl: 17-67, «R.) M.ariz

THERESIA. D; G. R. IMP. HU, BO. REG. und das Bur-

gundi�cheCreußgen. Der gecrôntezweyköpfigeeAdler

mit einem, mit zwey Cronen bede>ten Schilde auf der

Bru�t,darin die Wapen von Hungarn , Böhmen, Bur«

gund, Mährenund Tyrol, neb�tdem gleichfalsgecrönten
Oe�terreichi�chenMittel�childe�ehen.Unter des AdlersFü��en
zur Rechten: E © 8s,(Erdmannvon Schwingenfchuh,Münzs
mei�terin Prag) und zur Unken: A, $. (Anton.Stehr,
Müúnz- Wardein da�elb�t,)Nand�chrift:tosT1T1a-xr-

“

CLEMENTIA, Ein �{hônerConventions- Thaler, der ín der

Prager-Múnzegeprägetworden. Bey die�erA eit
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heit �eheih mic genöthiget, einige in der Be�chreibung
des Thalers n. 4376. einge�chlicheneFehler zu verbe��ern:

1) daßdie da�elb�tunter dem Adler befindlicheBuch�taben
nicht TB. �ondernT.F. hei��en,und nicht den Namen des
Münzmei�ters, �onderndes Medailleurs in Prag: 7.04æ

x, ecit anzeigen. 2) Daß der�elbeThalernicht in der Wie-

ner, �ondernin der Prager Münze geprägetworden,
welches unter andern auchder im Herz�childebefindliche
Böhmi�chetôwe bezeuget, 3) Daß die von einem Freun-
de mir damals mictgetheilteAnecdote unrichtig�ey.Da-

gegen mich ein vornehmer und in der Münzwi��en�chaft
überaus erfahrner Gönner in Wien ver�ichert,daß den

HerrenGrafen von Schlick nach ihrem Priuilegiomone-

tandi erlaubet �ey,aus dem in ihren Böhmi�chenBerg.
werfen gewonnenen Gold und Silber, Münzen�chlagen

zu la��en,jedochnirgends anderswo, als in der Münze|

auf dem Prager Schlo��e, und zwar auf Münzdes Böh-
mi�chenKorns, auch nicht mehr, als �oviel �iedarzu aus

ihrenBöhmi�chenBergwerkengewinnen, Die dort ange-

gebeneZahl i�al�onichtrichtig,weil die Bergwerke“niche
alle Jahre gleicheAusbeute geben, So ge�chiehet�olches

“auchnicht jährlich,�ondernnur das er�teJahr bey Ueber-

nehmung der Majorats-Herr�chaften, weil �iedie übrigen
Fahre ihr gewonnenesGold und Silber an die Prager
Münze mit mehrerem Vortheilabliefern, als wenn �ie
Geld daraus prägenlie��en.Es verbleiben demnachdie�e
Münzenzur völligenDi�po�itiondes Münzherrn; �iema-

chen�ichaber gleichwol�ehrrar, weil �ieniche in allzugro�-

�erMenge.ge�chlagen,und die mei�tendavon ver�chenket
werden , folglichgar wenige in Cours fommen. Da übri-

gens �eit1766. in den Kay�erlichenErblanden eingeführet
worden, ‘daßdie Münzmei�terund Wardeine ihreNamens-

buch�tabenauf die Thaler und G. lden �ebenmü��en;�oerz

�cheinendie�elbenauch:auf die�emThaler, wie bereits an-

gezeigetworden.

Thal, Cab. Il, Fort�- a 11)Solms,



13® Grâfliche,

17) Solms.
a) Braunfels - Greifen�tein.

Nach 4388: S?! 428. 5870.
ILHELM MAURIZ GRAF ZU SOLMS GREIFFEXN-

STEIN HERR, Das geharni�chteBru�tbildvon

der rechten Seite in einer Peru>e und im Gewand.

“

R.)
Die Fort�eburgder Um�chriftdes Aver�es:zv uvnzEx-

BERG WILDENFELSVND SONNEWALD. Das Hochgräfs
lich-Solm�i�cheWapen ohueHelmde>enoder andern Zies
rath. Aufden Seiten getheilt:16 91. Ein halberTha-
ler. J� von dem 9. 4388. unter�chieden.Aus dem

HochgräâflichenMünzcabinerin Laubach. |

5971. :

‘ZVM  GEDÆCHNVSZWEY. VND: VIERTZIG ÜERIGER

xx. Jn der Mitte die Auf�chriftin neun Zeilen: v. &@

G6 MAGDALENA SOPHIA vaNnDoRâfizzv HESSEN,
VERM:Ählte GREFIN ZV SOLMS BRAVNFC/S,GEBOFCN D

24 APR. 1660 vERMähit D 23 IAN. 1679 GEsTorber
D 22 MART 1720. R.) UBERWUNDEN UND GEKRONET,
Ein auf einem Hügel aufgericht�tehendesCreut. Jm
Ab�chnittunten: (u. 1. 3.) Ein Begräbniß-halber- |

Thaler auf des vorhergehendenHerrn Grafen Wilhelm
Moriz Frau Gemahlin. Aus dem Zochgräflichen
Múnzcabinec in Laubach.

872. ;
è

WILH.elnz HENRICH,GRAF, ‘ZU. «SOLMS, H, Z,

mM. w, v. s. (d. i. Herr zu Münzenberg,Wildenfels
und Sonnewald.) De��engeharni�chtesBru�tbildvon

der rechten Seite in furzen Haaren, im Gewand. R.)
 MUNERIS OMNE TUI#& Die Sónne im vollen Glanze,
welcheauf ein Füllhornmit Blumen; das von einer aus

den Fel�enhervorragendenHand empor gehalten wird,
_ und auf-daneben �tehendeBäume herab�cheinet,Ohne

ZJahrzahl, Die Um�chriftauf dem Revers i�taus ovior1x
Ï

mIe-
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metam. l.14 v.125 genommen, Die�erWilhelm eins
rici) war der dritte Sohn des vorhergehendenGrafens
Wilhelm Moris, der den 8 Nov. 1682 geboren , und

1702 ver�torben,Aus dem HochgräflichenMünzca-
biner in Laubach.

:

b) Lich.
Nach 4383. S. 429.  *5873-

HILIPPUS. comes. IN. s80LMs, LICH. AN, 16, Das
quadrirte Wapen in einem zierlichenlänglichrunden

Schilde. R.) FERDIN, IL D. G. Ro. IMP. s. aus. Gc,

B. B, R: 24, Der gecröônteReichsadler mit einem Reichs-“

apfel auf der Bru�t,in welchemX zu �ehen.J# eine

�elteneund �auberehalbe-Thaler-Klippe, die von einem.

Vierthel-Thalers-Stempelabgeprägetworden, und wes

gen der auf beyden Seiten vertheilten Jahrzahl merk-
würdigi�t. i

c) Kubach,
Nach 4393. S. 430, *5874.

“

Y

/

on 6.ottes G.nadenCHRISTIAN . AUGUST oRaF

ZU SOLMS LAUBACH, Das mit einem Für�tenhue
bede>teGräflicheSolm�i�cheWapen mit Hachuresin ei-
nem �ehrzierlichenSchilde. An dem�elbeni das Creuß
des Schwedi�chenSeraphinen.Ordens geheftet, und zur
Linkeni�tein �chreitenderLöwe an �tatteines Schildhalters
zu �ehen.Jm Ab�chnittwird der MünzortW (Wert-
heim) in einer Cartouche angezeiget, und darunter �tehet

“in zwey Zeilen: x. Ex FÉINE MaRcK. imgleichen:W.
(Chri�tianFranz Weber, Münz-Wardein) und E.

(KBberhard, Münzmei�ter.)R.)Jn einem Cranzevon

Palm- und Lorberzweigendie Auf�chrifein neun Zeilen:
ZUM GEDAECHTNIS DES GEFÜHRTEN ZWOELFIAEHRIGEN

. GRAEFLICH WETTERAUISCHEN DIRKECTORII. ABGEGEBEN

D. 30 IUN: 1767, Ranb�chrift; THUE- RECHT- SCHEVE-“
[a5 ¡E

i

S2 NIE-

y



"

NIEMAND, Ein �{öónerConventionsmäßigerGedächt-
niß-Thaler,
GE *

N . 5875+
G6 G6 CHRISTIAN AUGUST «Rar zu s0LMs

“

LaugacH. Das Wapen mit dem Für�ienhut,dem Se-

raphinen-Ordenscreußeund dem �chreitenden1ôwen, wie

auf dem vorhergehenden. Im Ab�chnitt:W (VPert-
heitn) darunter in zwey Zeilen: x E1NEFENE MARCK

und-hierneben: W. (Weber) und E. (Œberhard.) R.)
GEORG. AUG. WILH.e/m exar zu soLMs* ELIS,a-

beth CHARL.otteFERD.i¡zande LUISE „egmc.ef�in zu

YSENBURG,. - BiveyGenii, welchedie zu�ammengefnüpfte
Solm�i�cheundN�enburgi�cheWapen in zierlichenne-

ben einander„ge�telltenSchildern an Bändern halten.
Ueber die�elben:conroncrio FeLx und im Ab�chnitt:

D. 2. Nov. 1767. Rand�chrift: THUE-RECHT-SCHEUE-NIE-
Mado, Eiín�{hônerConventions - Thalerauf die Ver-

- mählungdes Erb-GrafensGeorge Augu�tWilhelms
mit der Y�enburgi�chen‘PrinzeßinŒÆli�abethCharlortra
Ferdinanda Loui�a. i

i) +5876. :

Vv. G. G. CHRISTIAN AUGUST. GRAF

-

ZU-SOLMS

LAUBACH, >Das Wapen, wie auf den vorhergehenden.
Im Ab�chnitt:Wx EE FEINE MARCK. und: WE,

R.) DEM LANDE ZU NUTZ DENEN NEiDERS“ ZU TRUTZ,

1768. Das Salzwerkneb�tdem Gradierhau�eim Pro-
�pect,Darüber auf einem- Bande der Name de��elben:

CHRISTIANSWERCK,Ein �hónerConventionsmäßigerGe-

dâchtniß+Thaler auf - die�eobgenannteSaline „ welche
der jebtregierendeHerr Graf A. 1763 zu bauen angefau-
gen, und�oglücklichgewe�en„ in: Zeit von vier Wochen
die Quelle zu.finden, und den Bau, vieler in-den Weg
gelegtenHinderni��eohnerachtet, A. 1768.glúklichzu voll-

Sb
enden, Sie lieget zu Trayß an der Horlof im Amte

Ucphe, und. i�tnah dem Namen des Herrn: Grafens
Chri�tiansvoer®genennet worden, “5077
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+5877
v, 6.6. CHRIST. AUG. GRAF Zu SOLMS LAU-

aca, Das mit einem Für�terlhuctbede>te Wapen mit

Hachures,in einem zierlichenund an der reten Seite
mit einem Palmzweig‘be�te>ten-Schilde. Daruncer in

:

einer Cartouche: 30 (Creuger) und W. (Wertheim.)Dar-
neben: W.' (Weber) und E. (Eberhard.) R.) xc. EE

FEINE MARCK CONV. MUNTZ, <ynwendigfolgendeAufs
�chriftin �ehsZeilent 18 MEM.oriam., NEroT.is CAR.oli

" CHRIST.iani FRID.ericè NAT.È D. 17: AUG. oOBILT. D.

28: SEPT. 176g. Ein {öner ConventionsmäßigerGe-
dâchrniß-Vierthels:Thalerauf das frühzeitigeAb�ter-
ben des HochgräflichenEnkelgens.

12) Stolberg.
a) Vor dex neuen Theilung.

Nach 1912, S. 431, 5878.

M= COMITVM, Ay STOLBER, C &y WERNIRO4

(Wernigeroda.) Das quadrirte Wapen, und über |,

dem�elben„die Jahrzahl: 1555. R.) WOLF,„gangus,
LVDO ¡uicus, HENRI cus ; ALBER,tæs GEOR Cit,
ET, CHRI, Fophorus;, Der Séolbergi�cheHelm.Ein

rarer Zwirter-halber-Thaler,zu de��enAvers ein junge-
rer Stempel gebrauchetworden, indem EEVAE, bereits An, 1552ME J. A. R. in L

Nach Lie S..43 _*5879,: ZA
te

LVDOWL.c&s,
©

HENRLeczs, ALBER. “GE-

OR.gîius,&. CHRIS.tophorus1:2 sTOLB erg (�il;Co-

mites). Das Wapen mit drey Helmen. KRK.)FERDI:
NANDVS, Roman, IMPE. SEM. av. und zwi�chen“bes

Münzmei�tersNamen H.G. ein Zaynhaken.Dergecrônte
Badi E (X A es Kay, -
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__ Gräfliche.
_

Kay�erlicheAdler, auf de��enBru�tein Reichsapfel, und

über der Cronedie verkürzteJahrzahl: 6-2, (1562.) Jt
ein überaus rarer Thaler.

:

Nach 1918, S. 433. *58go.

WOLF.gangus.GEORG.ius comes IN. sTOB. (für
sTOLB.)Kon, Das Wapen mit drey Helmen , und zwis
�chenden�elbendie Jahrzahl 1624 vertheiler; an den Seiz
tenaber: CZ. R.) WERNI. ET. HON. DO. IN. EP, MIN,

B. LOR. ET, CLE. Der Hir�ch,und über den�elbenein
kleiner Reichsapfel, Die�erThaler i�twegen des Fehlers
im Worte Stolbergmerkwürdig.

*
5881,

7

WOLF, GEORG. com. 1m. srToLB. x. Das
Wapen mitdrey Helmen, und zwi�chenden�elben1 62 4

vertheilet. An den Seiten: C.Z. R.) weRv: Er. Ho.

DO. IN. EP. MIN. B, LOR. ET, c. Der Stolbergi�che
Hir�ch,

und darüber ein kleiner Reichsapfel. Ein dier

Doppelthaler, der �ichvon n.441. und 1918, merklich
untér�cheideA

b) Acltere Liniezu Wernigerode, Jl�enburg
“Und Geudern.

Nach 4416. S.434, 5882.
RNST. Er. LUDOUICH: CHRISTIAN: Jn der
Mitte in fünfZeilen: #xv1# GUTE #6RÓsCH# 1674#

ILBæ# R) co. Iv. 8. K0. RI. WER. ET. HO. D. IN, E,

D), Be E, L, C. Das voll�tändigeWapen in zierlicher

\

“

Einfa��ungmit drey Helmen. Ein �eltenerhalber Thaler
die�erbeyden Brüder zu Ji�enburgund Geudern. J-
A. R. in £, ‘

73)Traut-
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13) Traut�ont.
__

Nach 4436. S. 438.

-

*5883.

Jo FRANC: TRAVTHSON: c: IN FALKHENSTAIZ

neb�teiner Lilie, als einem Múnzzeichen.De��en
Bru�tbildvon der rechtenSeite in eigenenkrau�enHaa-
ren, in einem gebluümtenKleide, mit einem breiten Spi
ßenfragenund umgelegtenGewand, R.) L: Bt IN: SPRE-

CHEN, fein ET, SCHROVENST.ei7, 1634. Das gecrönte
SWPapenmit einem Mictel�childe, und darüber der gecröôns
ce Kay�erlicheAdler mit einem K auf der Bru�t, neb�t
der inneren Um�chrift+. svu. vMBRA. ALARVM. TVARVM,

Die�erThaler i�von n. 4436. und 1932 �ehrkenntbar-unz
cer�chieden.

E

14) Wied.
a) Run>el.

Vor 5508.
*

5884.

(CHRISTdans LUD:oxicus CcoMesWED:4e, ISEN-

Burgi & cRIcH:i2gen, CHARL:otta SOPH:¿æ

AUG.u�tacomes savN.æ & wirTG:en�tein.Beyder
gegen einander ge�tellteBru�ibilderdes Herrn Grafensi�t

geharni�cht-
mie umgelegtem Hermelinmantel',und die

Frau Gräfinhat den Däni�chenOrden de l'Union parfaite
auf der linken Bru�t, Unter den Bru�tbildern:S$_E.

R.) IN MEMORIAM FELICISSIMI MATRIMONII XXIII 1UN,

_MPDCOLXIL, Der Pro�pectder im Thale an dem tahnfluß
liegendenStadt Runkel, und über der�elbenauf dem

Gebirge das Dorf Weper neb�teinigen Bergwerks.Ges
bäuden ,

wie �olhesdie beyge�eßktenNamen: WEYER.

LAHN FL, Und RUNCKEL anzeigen, Rand�chrift:ex

FODINIS,WEYERIENSIBUS. Ein überaus�chönerVermäh-

Tungs- und Ausbeut- Thaler aus dem Wepyeri�chen
Bergroerke,

J 4
=

2 Neu-
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:

b) Neu: Wied.

Nach 5509.
|

*
5885.

PDericusALEX. ander etr FRANC.i/fcusCAR,o-
lus LUDOV.icus ‘com.ites wEDAax, SBeydergehars

*

ni�chteBru�ibilderneben einander von der rechten Seite,
in eigenenHaaren , mit einer Band�chleifeim Nacken und

umgelegtemGewand. Am Arme des er�teren:vourcur.

R.) M1TISSIMAE FRATRVM CONCORDIAE, Eine mit ter»

ber- und Palmzweigenumwundene und oben mit einem

Cranz gecrônteSpib�äule, deren Fußge�tellemit dem aus-

gebreitetenPfau aus dem GräflichenWapenbezeichnet i�t.
Fn der Fernezur tinken ein Schloß, und neben der Pyra-
mide zur Rechten unten: O. T. Jm Ab�chnitt: cro 10ccL11,

Eine �chôneMedaille auf die brüderlicheEintracht die�er
HerrenGrafen à 2 oth von der Grö��eeines Thalers.

‘VIL Frey-
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VITI.FreyherrlicheThaler.
ttt tte ttt tit ttt tits

1) Batenburg,
Nah 4442- S. 440, .*5886.

VIL„¿elmus De, BRONC, for uLm.er BARO,

( x DE, BATENBO.7/@ Das einmal behelmte Wa-
pen, an de��enSeiten die getheilteJahrzahl:

1557+ R.) CAROL,45 Vz, ROMANO,Y IMPE, - SEM=

PER, AVGVSTVS, Der gecrônteKay�erlicheAdler, Ein

�eltenerThaler, :

Nach 4443. S. 449. _*5887.
MONET. NOVA. ARGENT’, BATENBO. GOeharni�ch-

tes bârtigesBru�tbildvon der linken Seite, im blo��en
Haupte mic kurzver�chnittenenHaaren, in der Rechten ei-

nèn offenen Helm und in der Unken das angegürtete
Schwerd haltend. Jn der Um�chrift�inddie n alle vers

kehrtge�chnitten,und zwi�chender�elbendrey Wapen�child-
gen einge�chaltet, "oben aber ein Granatapfel,als ein

Múnzmei�terzeihen,R.) FERDI.* eLEc*. Romano".
IMPE”. SEMP', AVGVS’, Der gecrônteKay�erlicheThaler,
Das x im Worte Romanorum i�tabermals verkehrt,
Ein �eltenerThalerohneJahrzahl,

2) Fürtenbach.
Nath 4449. S. 442. *5888.

De gecrónteFürtenbachi�cheviakeleisWapen zwi-
�chénzwey Palmzweigen; an de��enSeiten: v. 0.

M. s, und darunter in eilfZeilen:WILHEL.zus AUG.&-

�tusà FORTENBACH MaioRATVS IN REICHENSCHWAND

5 AD-
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ADMINISTR.@4t07 ET FAMIL.Z4€ SENIOR; IN TVDICII REI-

CHENSCHWANDCENSIS ANNIS AB HINC LXX. COLLAPSI,

| NVNC DEMVÄMRESTAVRATI, AC’ PRÆSENTE

-

FRATRE GE-

ORG.jo SIGISMUN.do à FURTENBACHDiE 1x. tax.

A. O0. R. MDCC. SOLENNI MORE INTRODVCTI MEMO+

RIaM, RB.)Die Fort�eßungdie�erAuf�chriftin funfzehen
Zeilen: IVDICE IOH, ARNOLDO, ACTVARIO, GEORGI. VI-

GITILI. PASTORE LOCI YENESADELE:ATQ.1e- SCABINIS

'

LEONEH,
“

PLEISTEINER,. SEN. IO0H. GRÖTSCH. GEORG.

SCHWEMER.PETRO 'SCHMIDT,

-

LEONH, PLEISTEINER. IVN,

PETR. WEBER, IOHAN, PETR, ZAHN. I0H. ESCHER. WOLFF,

SPERBER, ANDREA. ENGELHARD.IOH. RAMPEL. ET ‘SEB,

SCHWARTZFERBER.FELICITER CONSTITVTISF. r, Eine

�auberge�chnitteneGedächtniß-Münze von ordentlichem
flachenThaler-Geprägeauf die von den Fürtenbachern,
nach den mit dem Rach zu Nürnbetg durcheinen Vertrag
gehobenenJrrungen „ A.1700 wiederherge�tellteGerichts
barfeit über ihre Uncerchanenin dem Dorfe Reichzen-
�chvoandbeyNürnberg,

Z) Galler zu Schwanberg.
5889+

( FORO.GALLER. zv. scuwaNBeRG, Das Wa-

pen�childohneZierathenund Helm,darüber: 1604.

R.) LITERIS. ET, ARMIS, ETAT. XXXII Geharni�chtes
Bru�tbildvon der rechten Seite, in furz ver�chnittenen
Haaren mit einem ziemlich�tarkenBarte. Ein �eltener

DickthalerGeorge Gâllers, Freyherrnzu Schwanberg,
nachherigenRôömi�ch-Kay�erlichenKriegs-Raths-Prä�iden-
ten in Steyer. KHEVENBÜLLER Anual. Ferd. P.I. p. 3.

JA, R. inL.

4) Re-
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4) Reckheim.
Nach 1955. S. 443.  *5890,

HM DE. LYNDEN. LIB.C1 BAR.0 IMP.Cri
IN. RECHEN,

“ Das behelmteWapen. R) RV.

DOLP. II. Rom. 1Mr. SEMPER, AVG, Der gecrónteRay-
�erlicheAvler. Ein �eltenerVierthel-ThalerZermannt
von Lynden, Freyherrn von Reheim, von welchem
IMHor in zotit. S. R. G. TL.Procerum, Tom. II. p.163.
nachzu�ehen,Ohne Jahrzahl.

5) Schrotl von Schroten�tain,
Nach 1955. S. 443. *5891,

EORG SCHROTL, v.07 ScBRoTENSTAIN.. De��en
Bru�tbildvon der rechtenSeite , mit kurzver�chnit-

tenen Haaren und �tarkemBart, mit einem glatten,Kra-
gen und im zugeknüpftenWammes., R.) Römi�ch
Kar'�erlicher,AvcH DER ZV HVNG:2rn vND. BÖ.hmen

KöniglicherMaje�tæTRATH. Das quadrirte Wapen
mit zwey Helmen. Eine ThalerförmigeSchaumünzeohne
Jahrzahl. Von die�emGe�chlechtehabe ich keine zuver-
láßigeNachricht einziehenkönnen. Nach der Arbeit des

Ei�en�chneiderszu urtheilen, �okommet�iemit den UPid-

manni�chenSchauchalern n. 4324. und 4325 ziem-
lichúbereinzfolglichwürde �iezu Zeiten Kay�ersFERDI.

NANDI 11. ge�chlagen�eyn,wiewol in Khevenhüllers
Annal. Ferdinand. nichtsvon ihm zu findeni�t,

VIII Jta-
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I. Florenz.
__Nach4458. S. 445. *5892.

:

ERD.inandus M.ediceus MAGNUS DVX, ETRV-

RI. IL, Geharni�chtesBru�ibildvon der rechs
ten Seite, in kurzenkrau�enHaaren und Barte.

R.) VT. TESTIMONIVM, PERBIBET. Die Vor�tellungder

Enthauptung St. Johannisdes Täufers. Jm Ab.

‘�chnitt:603. Eine |�elténè‘tira,auf deren Revers-das

‘lebte.Wort der Um�chriftunle�erlichi�, ob es perkhibet
oder perhibeat hei�en�oll. ‘oRs1N1 Tab. 11. n. XXI. p.56.
hat dergleichenvon 1608, da im Kupfer auf dem Revers
dás Wört perhibet, bey der Be�chreibung‘aberunrichtig
peribetundperiberet �tehet. ;

VorFito #5893.
PETRVS LEOPOLDVS. pn. 6c. ‘v. R. H. ET. E.

A, AM. D, ETRVR.  Geharni�chtesBru�tbildvon der

re<htenSeitémit im Naken zu�ammengebundenenHaa-
ren , dem an einem Bande / auf der Bru�therabhangenden
goldenen:Vließ und umgelegtenGewand. Am Arme:
L. $, (LovisSeries, Sétempel�chneider)‘und unten zwey

creußwei�egelegteBerghäkel,dergleichendie Ober�teiger
an �tatteines Stabes, zum Zeichenihres Berufs , tra-

“

gen, als eine Marquedes- jeßigenMünzmei�ters.R.)
DIRIGE DOMINE GRESSVS MEOs, Das gecrôñte,auf

dem St. Stephans - Ordenscreube.liegende, oben mit
Zweigenbe�teckteund mit dem goldenenVließ, auch St.
Stephans. Orden ge�chmückteovale Wapen�child, darindie

R von Hungarn,Sos Burgundund

etnev
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neb�tdem auch gecröntenOe�terreich-Lothringen;und Flo-

renzi�chenMittel�childgen,Unten: x181s 1765,
Nach 55 *5894-

|

PETRVSLEOPOLDVS D, G.. P, Ry H. E

A, A, M, D, ETRVR, Gehatni�chtesBru�tbilde vit
linken Seite, in eigenenim Nacken herabhangendenlockige
ten Haaren, mit dem goldenenVließ und dem St. Ste=

phans.Creubßeauf ‘der Bru�t, auch umgelegtemHerme«
lin-Mantel. - Darunter ‘zwey creußwei�ege�tellteBergs
hâcfel, R.) DIR1GE DOMINE

« GRESSVS, MEOS, Das ges
crónte-;-auf dem Or denscreußliegendeund mit beydenÔr-
den gezierteWapen in einem breiten Schilde , darin die
Bilder mit Hachures und weit deutlicher und an�ehnlicher
ausgedrüet�ind,als auf dem vorhergehendenvon 1765.
Unten: x181s 1767.

I. Genua,
Nach1978. S.448. *5895.

ŸX,. ET, GVB, REIP,. GENV. Ein Creus, ‘in de��en
Winkeln vier Sterne. Am Ende der Um�chriftein-

fleineres Creuß. R.) ET, REGE, EOS, 1676. 14 Ly M,
“Die heiligeMaria auf den ‘Dolfen�iißend,mit dem Jes

;

�uleinauf dem linfen Arm und dem Scepter
i

in der rechten
“Hand, deren Haupt mit �iebenSternen umgeben i�t,
Ranbd�chrift: PONDERISTSECVRATFIDES TVTVMQVEPRÆ-

 sxoIvM, FJ��rar und wieget beynahedrey toth,
Nah 4474, S. 448. 5896.

DVX. ET. GVBER. -REIPV, GENVEN, Dasgecrônte
:

und von zwey GreifengehalteneWapen „ darunter ein tor-
ber-: und Palmzweig. - R.) Von,

/

SURREXIT,.MAIOR,
1709. F. M. $. Der heiligeJohannesder Täufermit.

der Creubßfahnein der linken Hand,und.mit der rechtenin

die HöheeE J- A. R.in .° i

TIT.Man-
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IT. Mantua.

Rach1987, S. 450. . *5897.
ER.dinandus caR.dinalis D. G. Dvx. M.antuae VI.

ET. M.07tis5 F.errati 11,  SBru�ftbildvonder rechten
Seite im Cardinals-Habitund Biret , mit umgehangenem
Ritter-Orden des heiligen Blutes. R.) won, MvTva-

|

Ta, Lvcx. Die �trahlendeSonne. , Unten zur tinken:
_B. Jfein �eltenerhalber Scudo ohneJahrzahl,

Nach 1997.S, 452. *c898.
ISABELLA: CLARA: FERD:i¡zandus CAR:olus

D: G!: Dices MAN:{i{ae ET: M: F: ETET;c: Die neben

einander ge�telltenBru�tbildervon der rechten Seite, der

HerzoglichenFrau Mucter mit einem hintenherabhangen-
den Schleyer , und ihresunmündigenSohnes in langen

Haaren. Darunter die Jahrzahl: 16646. R.Z aura:

A! LONGE: CcoGNosc1T: Die úber dem Meere aufgehen-
de Sonne. Man�ichectwol aus dem wiederholtenet am

Ende der Um�chriftund der' überflüßigenZahl 6 in der"

Jahrzahl-aufdem Avers, daßdie�errare Thalerwähren-
dem Prägen geglit�chetys inde��eni�er doc) von ganz
andern Stempeln, als n. 1997. wie der Augen�chein, bey -,

VergleichungbeyderStücke mic einander , deutlichzeiget.

IV. Mayland.
Vor 4509. S. 454, *z899,

(ze MARIA, SFORTIA. vicxconmes, Def.
�engeharni�chtesBru�tbildvon der reten Seite in

furzenfrau�enund dien Haaren, und darüber die May-'
ländi�cheSchlange. R.) BONA.7. (et) IO:hannes GZ,

(Galeazius)M.a7ia DvcEs. MedioLani, VI, Der Wikt-

we HerzogsGaleazi Mariae Bru�tbildvon' der rechten
Seite im Witwen�chleyer,und darüber das Haupt des

: heiligenAmbro�i
in einer fleinen runden Einfa��ung.

in
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Ein vortreflichesund überaus rares Stück von22 oth in

Grö��eeines Thalers. Es i�da��elbeentweder währen-
der MinderjährigkeitHerzogsTlohannis Galeazii Mariae,
unter vormund�chaftlicherRegierung �einerMutter, zwiz
�chen1477 und 1483 (als'in welchemJahre �iedie Vor=

mund�cha�tniedergeleget)ge�chlagenworden. Oder es hat
damit die Bewandniß,wie niit n. 4510, daßes der Her.
zog Iohannes Galeazias Maria zum Andenken �einerEltern,
Galeazii Mariae Sforzia und Bonae, �chlagenla��en, wo es

nicht gar ein Fwoitrer-Thaleri�t. ;

Nach 4509.-S. 454.
+ *5900. S7

IO. anmes GaleaZius M.aria SF.ortia vIcEcomes.

Dvx. MLL sX, (Mediolani Sextus.) Geharni�chtes
Bru�tbildin krau�endien Haaren. R.) LV.douico va-

TRVO. GVBeFNANTE, Das quádrirteWapen, mit zwey
darauf ge�eßbtenHelmen. Auf beydenSeiten i�oben der

Kopfdes heiligenAmbro�iiin einem kleinen Zirkel zu �e«
hen. Jein �ehrrarer , währenderVormund�chaft�eines
Oncle, LUDOVICI MORI, zwi�chen1477 und 87 ges

�chlagenerTe�ton.
|

V. Modena.
Vor 2007, S. 456, 5901.

RAS T. MVT, R. m.irandulae Fx. C. Dv.x

Geharni�chtesBru�tbildvon der rechten Seite in eis
ner gro��enPeruke. Am Arme: 1717, R.) nouiL17Aas

EsTENSIS, Ein einföpfigterAdler mit dem Wapen ‘auf
der Bru�t,Und! über dem�elbeneine Crone; unton aber die
Werthzahl: 103. “Y.A. R.in L.

VI. Ragu�a.
Nach 4018, S. 458.  *5902,

|

VCAT.11S ET. SEM.ZSREIP.A0blicaeRHAG.xfinae.1743.
Das gecrônteWapenin: einem zierlichenSchilde,

i

:

:

mif
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mit crèußwei�edahinterge�te>temSchwerd und Scepter.
R.) DIVINA, PER, TE, orvx. Des H, Bia�i Bruf�ibild
von dér rechtenSeite im �tarkenBarte und Bi�chöflichen
Ornat. Er �egnetmit der re<htenHand, und in der lin-

fen hâlt er den Hirten�tabund ein Kirchengebäudemitetli-
- en Thürmen. An den Seiten" �einName: $. B. (San-

Qus Bla�ius,)  Diefer Thaler, de��enn. 2018. nur beyläu-
fig erwehnet worden, unter�cheidet�ichin�onderheitvon

den andern durch das & im Worte Rhagulinae, welches
da�elb�tRhac. hei��et.

VII. Sardinien und Savoyen.
Nath 4534. S. 459. *5903-.

M annuel FILIB.ertus D. G. Dvx. saB-audiae, c.0-

LA nes NICIE. 1564. Dasgecrónte quadrirtre Wapen
mic einem Mictcel�childgenin einem zierlichenSchilde.

R.) 1NFEsTVS, 1NFESTIS. Ein linfwerts �chreitenderEle-
phant ,

der die neben ihm weidende Schafe (wie die Na-

turkündigererzehlen,)mit �einemRü��elallmälig von ein-

ander trennet und bey Seite �cha�fet, damit er niht unver-

�ehensetliche von ihnen zertrete. Ein �eltenerTe�ton,

Kóhler M. B. PV. p.377. Luk p.159. hat derglei-
chen, aber mit dem Bru�tbildean �tattdes Wapens,

Mach 2033: Sz 460+ 5904.
°

i CAR.olus EM.anzuel D: o, Dvx. saBAavD. Prin

ceps eED,ezontium. Geharni�htesbärtiges Bru�tbild
- von der rechten Seite, in kurzenHaaren, Spani�chem

Kragenund dem Savoyi�chenOrden auf der Bru�t.Un-

ter dem Arm die Jahrzahl: 1590 und unten: T. R.)
-

DE VENTRE, MATRIS, DEVS, PROTECTOR. MEVS+ Das

gecrôntequadrirte.Wapen-mit einemMittel�childe,und

an de��enSeiten: xx ur (Fortitudo eius Rhodumi te-

nuit) getheilé,Jt von 2033. vornehmlichdur den mit

P, Ped. vermehrtenTictul in der Uni�chriftdes Aver�esun-

rer�chiedon,und überaus rar.

VII. Si.
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VIII Sicilien.

Nach 4545. S. 462. *5905.

Es D, GG. SIC&

u
BIER, REX HISP, INF,

BelorbertesBru�tbildvon der rechtenSeite, mit éi-

ner Perucke im Harni�chund Gewand. R.) ravsro co=
RONATIONIS ANNO. Der gecrônteSiciliani�cheAdler.
Darneben: F-N und ganz unten: 1735. J�t'einganzer
Crónungs-Ducaco ¿zund-dienet zum Beweis , daß in

« Mon. en arg. p. m. die Jahrzahl 1738 unrichtig:angegeben
wordenz welches aber leicht ge�chehenfönnen, weil die5
einer g ziemlichähnlich�iehe.Siehe ù. 4546.

Nach 4549+ S. 463: 5906.
FERDINAND.zs IV. D. G. SICILIAR: ET HIER

Rex. De��enBru�tbildvon der rechtenSeite mit im Na-
>en zu�ammengebundenen Haaren und umgelegtemGe-
wand und Ordensbande von H. Januario.Daruneéer<,

I. A. R.) His2ANIAR. INFANS. 1760. Das gecrónte
Wapen,,zu de��enRechten C. und zur úinfenC;und R.
unten aber G. 60, zu-�ehen:davon die beydenC.:den Ober-

Münz-JntendantenConté Cappolaund das. R: den War-
- dein Ru��o,G. 60. aber 60 Grani andeucen. Ein halber"

Species- Thaler des jebigen Böônigesin Sicilien, in

Lleagpelge�chlagen,J. A. R.in L.

|

IX. Venedig. = Ls
Vór-4550,S. 463. 5907.

2

‘andus m.arcus VENET.US LEONAR.dus LAVRE-
DAN’, Der �tehendeH. Marcus úberreichetdem

“vorihm fnienden Doge eine Fahne,bey ‘deren ‘Stange
herunterwerts DvX zu le�en. R!) GLoRIA. -É1B3, soLr,
Das Bildniß Chri�timit �egnenderreten Handund’ der
miteinem Creu bezeichnetenWeltkugel inder linken, auf
einem mit P. C. bezeichnetenPo�tement.Ein Vierthel-
Thaler, zwi�chen1501, Utd 152i MRE J.A.R.inL.

‘Thal,Cab, 11. Fort�. *5908,
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Y

s. M. VENET. ANT. o7zizs GRIMANVS, pvx. Der

auf einem Stuhle �ißendeheilige Evangeli�tMarcus,
wie ¿dem vor ihm knienden- Dogen die mit dem Löwen

«PezeichneteFahne-mitder rechtenHand überreichet. R.)
“GLORIA fut SoLr. Der ‘HErr Chri�tus‘auf ‘einem,

Throne�ißend.Er ertheiletmit der rechtenHandden Se-

‘gen; und? hâlcin der linken;einBuch: Unten: Z=M.

¿�téin rarer WierthelThaler7“der zwi�chén1521 und 23
‘ge�chlagen:worden.

ETTI

: SK

©

Nah 2048. S.465.. *5g09. i

MARIN:4s GRIM.anus D.UX, BENED.¿C4f AIA,

(anima) Mea. DNo. Der auf einemStußhle�ißende;‘und
-dêm vor ihm Fnienden:Dogenmit dér rechten Hand den

«Segenevtheilende¿“mitder linken aber die mit dem Vene-

-tiäni�chentôrwvenbezeichnete“Fahneüberreichendeheilige
Evangeli�tMarcus. Jin Ab�chnitt:„ano, x, R.)
SYDERA,,CORDIS, Der ‘aufrecht‘�tehendeVeneriani�che
Lwé, nit einem Creußein der rechten Vordertaßze.Jm

«Ab�chnitt:- *M, DCIUI, ‘und hierunter: ¿ZF L. Jf�
‘ein�eltenerhalberThaler.

:

; Nach4566..,S-466, “ 5910.
“

FRANC.¿�cusMOLINO. pvx, verw. x Ein Blus

mencreußmit Blumen in den vier Winkeln. Jm Ab-

�chnitt:z. as. * R.)saNcrvs. mARcvs, vener. Der

geflúgeltetôwemit dem Buche im Schilde. Uncen:

4140,
- J��zwi�chen1646 ünd 1655 ‘ge�chlagen.Herr

von Jôeler'inWW.| i

+ -Nach4509+S-466. 5 591. j
"8, M, VEN, ¡IÖANNES. PISAVRO. v.ux. Der

�ibendeheiligeMarcus überreichet;demvor ihm fnienden
‘Dogeneine mit;,demVenetiani�chenLöwen bezeichneteFah-
ne,

: Jm Ab�chnitt:NC. R.) RELIGIONE: Er, COW

sTANTIA, Dig�ebeydeTugendenneben einander �tehend:
:

die
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dieer�temit einem Creußeund Räuchfaßzdie andere mit

aufge�eßtemHelm und einem Spieß in der Unken, Jm
Ab�chnitt: anno. 1. Ein Ofello, 1658ge�chlagen.J�
�ehrrar , weil die�erDoge kauni ein Jahr regieret hat.
JA. R. in L.

R. NochmancherleyJtalieni�che.

x) Bracciano.
Vor 4602. S. 479. *5912,

Pw IORD.azus II. p, &. aNG.uillaraeCOS,
BRACC.ZANÌDVX. S. R. 1. P,rizceps. De��enKopf

von der rechten Seite in kurzver�chnittenenHaaren mit

einem Spibbärtgen, Am Hal�e:1621, RK.)vT. VTRVN-

QuE. TEMPVS. (cil. po�tulat.)Die Pallas, mit eînerr

Helm auf dem Haupte, dem Spieß in der Rechtenund.

, dem Schild in der tinken. Sie kehret ihr Ge�ichtegegen

ein neben ihr zur Nechten �tehendesStaudengewächs,und

zur tinken er�cheinetin der Ferne LTeptunus mit dêm

‘Dreyzaauf �einervon zwey Seepferdengezogenen Mu«

�chel. J# eine úberaus �hôneGedächtniß-Münze
PAVLI 1IORDANIII. Herzoges zu Bracciano aus dem

Hau�eUr�ini, de��enGe�chlechtmit FLAVIO VRSINO

A. 1698 ausge�torben.Die�esHerrn Großvatergleiches
Namens erwarb �ichdurchdie x57r wider die Türken ge«

wonnene See�chlachtbeyLepanto und durch die im Kries

ge bewie�eneTapferkeitdie HerzoglicheWürde; er �elb�t
aber durch die Ge�and�chaftam: Kay�erlichenHofe den

Reichsfür�ten�tand,Die Um�chriftauf dem Revers wird

dvannenheroanzeigen �ollen,‘daßman �owol in Krieges-
als Friedens-Ge�chäften,nachdem es die Zeit erfordert,
�eineSchuldigkeitbeobachtenmü��e,und in beyden Um«

�tändenRuhmund Ehre erwerben könne.

LS 2) Cors
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2) Corregio.
Nach 4602. S. 479.

‘

*5913,
'

(rem: INCLIT.4€ SIGN. WWSL.gne.

-

Ein ge-
crôntes,und mit einem Blumen- und Fruchtbehän-

ge, an �tatteiner Ordenskette,umgebenes Wapen von

neun Feldern „ in deren drey mittel�tendie Längeherab
gecrônteAdler und. zu beyden Seitén �ehsLöwen,aus

dem Wapen der damaligen Herren von Corregio,er�chei-
nen. R.) sr. (Deus) PR0. NoB1s.- QvIs, coNTRA. Nos.

DergecrönteKay�erlicheAdler mit dem Oe�terreichi�chen
Schildgenauf der Bru�t. Das Wort Deusi�t in der Uns
�chriftaus Ver�ehènweggela��en.Die�erbe�ondereTha-
ler ohneJahrzahlmuß�ichvon CAMILLO oder FABRI-

CIO her�chreiben,weil er 1) von gutem Gehalt i�,2)
eben die Um�chriftwie auf Camilli und Fabricii Thaler n.

4602 führet;und 3) des Für�tlichenTituls , den er�tSy-
xvs, des Camilli Sohn, vom Kay�erMätthia I[. erhalten,
daraufnicht erwehnetwird; von ‘die�emSyro aber 4) be-
fannt i�k,daß er geringhaltiges Geld prägenla��en,und

�ichdadurchhöch�tunglüklichgemachthat.

IX. Sehwei-
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[X.Schweiseri�cheThaler.
feel Ae ie Helfe Hf Hftllfe

I. Ba�el.
Nach 4638. S., 477. *c914,

AX OPTIMA RERVM, MDCXLVITI, Sn einem ors

bercranz unter dem Ba�eli�chenWapen die Auf-
rift in vier Zeilen: GLoR14 IN EXCELSIS DEO,

und an den Seiten des Wapens: s x Q u. (Senatus Po=«

púlusque Ba�ilcen�is),R.) AVREA PAX VIGEAT» DET

DEVS, ARMA CADANT,- Die Jrens, mit einem Palms

zweigein der Rechten und einem zerbrochenenSchwerd in

der tinken. Sie �tehetauf ver�chiedenenArmaturen, daks

unter zur Rechten ein mit der Jahrzahl 1648 bezeichneter
Schild und eine durchlöcherteTrommel; ganz unten aber :

F-F. Jf ein MedaillenförmigerThaler ‘aufden VWe�t-
phâli�chenFriedens-Schluß, und ein Compagnonvon

n, 4638.

II. Bérn.

Nath 5324 S. 479. *5915.

PRromica BERNENSIS, Das Berni�cheWapen
in einem zierlichenmit Palmzweigenge�chmütkten

ovalen Schilde, mit Hachures, mit darauf ge�eßterCros
ne. R.) TEMPESTIVE ET INDEFESSE, Auf einem Ge-
�ellebey Blumen-Beeten ein geflochtenerBienenkorb, um

welchendie Bienen herum fliegen. Fm Ab�chnitt:xuxœ-

M.¡um DILIG.entiae. Y ein hóônerSchul-Prâmien-
halber-Thaler ohneJahrzahl.

S

K3 TIT, fus
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TI. Lucern.

Ï

:

Nach4659:S, 482. 5916, ‘

(ouen BEROtZen/eSVIS BENEVOLIS D. D. Der

Erzengel Michael „ wie er den Drachen unter �ich
mit Fü��entrit , und in- der rechten Hand einige Donner«

eile, in der linfen aber ein Schild mit den umher�tehen-
den Worten: Quis vr pEvs hâ�t.R.) BERO Cowes

DE 'LENZBVRG

“

FVNDA:#07 ECCLES:Z4€BERONEN:;//5.Das
einmal behelmteWapen in einemzierlichenovalen Schilde.
Einrarer halbérThaler des Beroni�chenCollegiat�tifrs,
�ovon Zero, Grafen zu éenzburg, ge�tiftetworden, und

" Zur éandvogteySt. Michaels oder Mún�terim Canton

Lucern gehöret,

-

OhneJahrzahl.

-

-

5917.

COLLEG:inm BERO:Nen�eSsVIS BENEVtolis D! D;
Der Erzengel Michael, auf den Drachen tretend, wie

er aus �einerrechtenHand die Strahlen des Blißes dur
den Rachen de��elbenfahren läßt, und in der linken den

Schild mic den drey Zeilen: Qv1s. vr vevs hált, Ganz
unten: 1. HAAG, F.ecit. R.) BERO ‘com, DE; LENZB:

FUNDA: ECCL!: BERON. 720. (1720). Das Wapéenin cî-

nem zierlichenovalen Schilde wit einem Helm. Ganz un-

ten: 1.1 Ein gleichfals�eltenerhalber Thaler des Bes -

roni�chenCollegiat�tifrszu Se. Michael , welcherindes

Herrn HofgerichtsrathsCochem zu Manheim Münzcas
"__binecbefindlichi�t,Der auf beyden Seiten �tehendeNa-

me des Müúnzmei�terskommt auch auf dem Gräflich-
Wonrforti�chenThalerERNESTI von A. 1752, n. 4309-

*

Vor,

: |

*5918,
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5918+ i

‘

_
 COLLEG:¿UML

|

BERO-7en/eSVIS BENEV:0o/i5 Dt Dt

Der ErzengelMichael , wie er den unter ihm-liegenden
Drachen mit Donner aus �einerrechten-Hand be�túrmet,
und in dex linken einen Schild hält, darauf die Worte:

«QUIS VT DEVS, (n drey Zeilen zu le�en,Unten zur tin-
fen: vuiRICA B. R.) BERO com:es DE: LENZB:UFg
FUNDA;Z07 ECCL:efideBERO:ZeN(/IS.720. (1720). Dasmit

Palm- und torberzweigenbe�te>te,behelmteWapen mit

Hachures in einem zierlichenovalenSchilde. Unten zur
Unkenabermals: v.y. J��noth ein �olcher�eltenerhalber
Thaler des Beroni�chenCollegiat�tiftszu St... Michael
im Canton Lucern. fs

IV. Unterwalden,
- Nach 2103.S. 483. 5919,

Ler einem runden Schilde mit zweyBogen , auf wels

chemein gecrôntesHaupt mit �ehshervorragenden
Strahlen zu �ehen,in einem Cranze von Palm- und tor-

berzweigendie Au��chriftin �iebenZeilen: xr sxRvus
-

MEUS ORABIT PRO VOBIS, IOB, 42, (V. 8.) MDCCXXXII,

TEMP: EXPOS: (welches vielleicht tempore expo�itionishei�e
�en�oll), R. B. NICOLAUS DE FLUE “urcv.ctiade

cartu.olicaerATR.onus. Die�erfrommeBruder Claus,
welcherin einer Einöde zwi�chencinem Berge und Baum

auf den Knienlieget, und mit zu�ammengefaltenenHän-
den an einem Ro�encranzbetet. J ein �eltenerhalber
Thaler ausdes HerrnHofgerichtsrathsCochem in Uan-

heim Münzcabinec, Eine Medaille auf die�enLTico-
laus von Fie oder Bruder Claus, auf deren Revers

eben das Haupt mit der Cronein einem feurigenRade mit

einer doppeltenFelgen oder Bogen und �ehsStrahl�pei-
chenüber den Wolken zu �ehen,und welchesdas Ge�ichte,

|

�oihm er�chienen,vor�tellen�oll,�indet�ichin Köhlers

Münzbelu�tigung,Tom. 11, p.287. Auchhat man Duca-
K 4 ten
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ten mit �einemBildnißvon 1726von dreyerley Stempel,
Köhler, Tom. XVI. p. 305. Joh. Tob, Köhlers Duca-
tencabinet,n. 2665. und Mon. en or p. 272, alwo auch
einer von 1730. desgleichenein Doppelducatenvon 1728.
vorfommét,und wöohlgedachterHerr HofgerichtsrathCo-
chem be�ißeteinen von 1743. von etwas geändertemStem--
pel.” Uebrigensfönnen von die�emEin�iedlerim Canton
Unterwalden, der A.1417 geboren, und 1487 ge�toében,
Jôchers gelehrtes Lexicon unter dem Wort nrcoLavs
Erémita, desgleichendes Abts Trithemii Chronicon Hir:

faugien�e,p.504 q. 527 �q.und de��enChron. Sponheim,
6.3995 neb�t‘andernbeym Köhler Tom. 11, p.288. und
tom. XVI. p, 312. angeführtenSchrife�tellern, nachge�ehen
werden.
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Y Holländi�cheThaler.
S4 bh itt bi hieb ht tbh bitt

I. Friesland.
Nach 4698. S. 491.

'

#5920.

M
FœŒœD:eratiBELG:Zè PRotiinciae WEST-

i Frriéfiade1N USUM SOCIETiAtÍS/ IND!Zae ORIEN=
rtalis. Ein“ geharni�chterReuter irn Galopp

mit aufgehobenemSchwerd in der rechtenHand, und

umgehangenerFeldbinde, gegen die linke Seite reitend.

“Untendas gecrônteVOe�ifriesländi�cheWape. R,)
CONCORDIARES PARVÆ CRESCUNT 1739, Das gecrónte
und von zwey gecröntentöwen gêhalteneWapen der Re-
publique, darunter in einer zierlichenCartouchedie Chiffre

der Ojtindi�chenCompagnie , welche aus den Buch-
�tabenVoc zu�ammenge�ebeti�t,und vaz de ooftindi-
�checompagnieanzeiget. Die�eChiffre und die Um-

�chriftauf dem Avers geben zu ‘erkennen,daß die�erDu-
caton von der Provinz We�tfrieslandfür die GO�tindis
�cheCompagniege�chlagenworden, Eri�túberaus rar,
und in Holland�elb�t�eltenzu �chen,weil dergleichenSpe-
cies nicht im Lande bleiben, �ondernzum Behuf der Hands
lung nachO�tindienge�chaffetwerden, i

U. Geldern.
Nach 4707. S. 493.  *5921,

:

;

oN: FœD: BELG: PRO!D:câtus GEL.driae &.
C.omitatus Z.utphaniae nx usUM; socIET.atis IN-

© pae oRIENT.alis,Ein geharni�chterReuter im Galopp,
mit au�gehobenemSchwerd in der reten Hand, und um-

gehangenerFeldbinde, Untendas gecrönteGeldri�che
K5 Wapen,-
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Wäpen;,und“ ain Ende der Um�chriftein“Münzzeichen.
R.) coNcoRDIA. RES PARVÆ CRESCUNT. I7#39. Das

gecrönteund von zwey gecröntenLöwen gehalteneWapen
der Republique,darunter in einer zierlichenCartouchedie

Chiffre der O�tindi�chenCompagnie. J��ein �ehr
rarer fücdie G�tindi�cheCompagnie be�timmterDuca-
ton der Provinz Geldern

Ul. Gröningen.
Nach 4711. S. 493+ STOAde

VRATORES. ACADEMIÆ: GRONINGÆ. er. OMME.
'

LANDLÆ, Das Wapen der Univer�ität,‘nemlich
ein aufge�hlagenesBuch, darauf das quadrirte Wapen
von Gröningen und Ommeland lieget. Ueber da��elbe

|

! i�tein Tropheumaufge�tellet, darauf die Pallas mitten

unter allerley Waffen �tehet.Auf den Seiten zur Rech-
fen: vu1Ta und zur tinfen: viRTvs. R.) cv. DEO. AD.

VITRVMQVE.PARATI, ANNO. 1672. ‘Jn der Mitten fol-
gende Au��chriftin neun Zeilen: 18 MEmMoRIaM0OBSIDIO-

NIS, ET LIBERATIONIS

-

GRONINGÆ¿ CIVIBVS ACADEMIÆ,

AB ORDIÑIBVS: OB BENE MERITA. D.07/0 D.atum. Die�e

Gedächtniß-Münzei�t-voneinem flachenThalerförmi-
gen Gepräge. Sie i�tzum Andenken der von dem Vi-

�of zu Mün�ter,Chri�tophBernhard von Galen,
A.1672: vergeblichbelagerten Stadt Gröônintzengeprä-
get ,

und unter die-Studenten , die �ichwährenderBela-

gerung freywilligzum Dien�tder Stadt gébrauchenla��en,
und tapfergehalten, nachgehaltenemDankfe�tevertheilet
worden. SER. v. Loow Tom. IH. p, 96. ZTheatr. Eu-

rop. Tom, XLp. 260. unb-269.

_IWV7Holland.
Vor4714, S493.  *5923-

(Finerare ein�eitigeachteigte LTothklippe à 1 toth,
welchein Harlem währenderBelagerungpate

1

Z

1 4



Holländi�che. Bs
Bezahlungder Milis geprägetworden. Man �iehetdar-

auf mit be�ondernStempeln in der Mitce das Wapen
von Zzarlem, oben darüber ein Schildgenmit dem halben
Mond und einem Stern, unten die Jahrzahlt 1572. und

“zur tinken-denHolländi�chentôwen in einem Schildgen
einge�chlagen.GER, V. LooN ‘T.L. p.159. :

Nach 4724, S. 495. _5924-

MON. FŒD, BELG. PRO. HOLL,.azdiae IN UsSBM

SOCIET, IND. ORIENT. Der geharni�chteRitter zu Pfer-
de, und unten das gecrônteWapen die�erProvinz. R.)
CONCORDIA.RES, PARVÆ. CRESCUNT. 1739. Das gecróns
te und von zwey gecröntentöwen gehaltene Wapen der

Union , darunter die Chiffre der O�tindi�chenCompa-
gniein einer zierlichenEinfa��ung.Z�ein rarer O�tindis
�cherCompagnie-Ducaton der Provinz Holland.

V, Ober-Y��el._
Vor 5325S. 495. 5925.

A

|

EMO. LÆDITVR. NISI, A. SE. 1Ps0. Auf einem mit
_ Bäumen und Ge�träuchenbe�eßtenFelde ein Sau-

gel , welchèndrey Jagdhunde‘mit ihrer eigenenVerle-

Kung anfallen, Unten der Oberyßeli�chetôwe in einem

Schilde, ‘mit ‘der:Bey�chri�t:vrvar TRavs1.�ulania.
R.) vINCIT. AMOR. MORTEM,. CÆTERA. MORTIS.- ERVNT.

Zwi�chenwelcherUm�chrift�ichdie Wapen der Städte

Campen, Deventer und Zwooll �ehenla��en.Jn der

Ferne die Stadt Campen neb�tder vorbey�trömenden
Y�l , auf deren di��eitigemUfer zrwoeyPer�onen, die cine

- in männlicher, die andere in weiblicherKleidung, �tehen,
welche�icheinander umfa��en,und deren jede einen Stern

auf dem Haupte führet, �owie�ichauchoben in den Wols

Éen, �oStrahlen von �ichwerfen, nochdrey Sterne wahr-
nehmenla��en.Das Gewichtdie�erüberaus raren, von

B:ZOT UNdVAN TooN niht bemerkten Münzebeträgtvolle

4 teh,
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4 (oth, und ihr Geprägei�tflach: folglih ganz un�treitig
Thalerförmig,Sie befindet �ichim Zochfür�tlichen
Frieden�teini�chen-Cabinet, und der gelehrteHerr Hofs
rath Schläger�eßet�iein das Jahr 1672. da der Chur-
für�tvon Cöln Maximilian Heinrich und der friegeris
�cheBi�chofzu Mün�ter,Bernhard von Galen, unter:

¿Frankreihs Vor�chub,als drey Jagdhunde den im
Schlamme wohnendenObery��eli�henFgel, wiewol zu

ihrem�elb�teigenen Schaden, angefallen. Die auf dem
Revers ‘am Ge�tadeder Y��el�tehendePer�onenmit den
Sternen auf dem Haupte�tellenden Ca�torund Pollux
vor, die aus gegen einander getragener Liebe wec�elswei�e
in den Tod gegangen,und �ind,�einergegründetenMeis

nung nach, ein Vild der Standhaftigkeit, mit welcher
die Städte Campen, Deventer und Zwooll , welchedie
in dem Gewölkeblinzendedrey Sterne andeuten, �ichent-

�chlo��en,wider ihre gemein�chaftlicheFeinde zu fechten,

Nath 5325. S, 495. *5926, i

LVCTORy ET, EMERGO, Das gécróntéWapen der
Admiralität von Seeland, nemlichdas Wapen der Pro-
vinz Über zwey ins Creußgelegten Ankern. R.) n, 18,

CVRRIBVS. HL IN, EQVI8: Jn der Mitte in fünf Zeilen:
N08 AVTEM. IN NOMINE IEHOVÆ. DEI

‘

NOSTRI, Oben
in der Um�chriftzwi�chender Jahrzahl : 15 95. ein kleiner

Thurm „ welcher als ein Münzzeichenauch auf dem Avers
über der Crone zu �chen,Jt eig �eltenerVierthelthaler.
GER: V. LOON, TL p.454, E

Nach 4728. S. 496, #5927, , O
Mo: No: ARG: oRD, TRANS.IS. fiJaniae. Ein

geharni�chterMann mit einem aufgehobenenSchwerd in

der rechtenHand, und vor ihm�tehendemgecröntenObers

N��eli�chéènWapen. “R,)wur 8x vo. Die in

Form eines Kleeblatesge�tellte,und mit Bändern an ein-

ander verbundene Wapen der Städte Deventer, Cam-

pen und Zwoll ,
und zwi�chenden�elben:zo, sx. (Stüver)

1685. 5928.



Holländi�che. 157

$928.
E E

MON. ARG. CONF, BEL. PRO. TRANS, Ein ge-

harni�chterMann mit einer Féldbinde, der das Wapen
‘micdem ‘ôwen vor �ichhält. RL)covftIDeSs: DNo: KON,

MOVETVR. 16495. Ein aufrechts �tehendertówe.… FJ
ein Lóroen-Thaler der Provinz Ober-N��el,J., A.

R. in L,

VI. Seeland,

Nach 4735. S-.497. 5929. i

ON. FŒD, BELG, PRO. ZEEL andiae Ix, xsumM,
SOCIET, IND. ORIENT*® Der geharni�chteRitter zu

Pferde, mit aufgehobenemSchwerd, und unter ihm das

gecrónteWapen derProvinz Seeland, R.) coxcoRbIia,

RES. PARVÆ.CRESCUNT, 1741. Das gecrónteund von

zwey gecröntenwen gehalteneWapender Union, darun-

ter die Chiffre dèr O�tindi�chenCompagnie in einer

zterlichenEinfa��ung,Jf ein rarer O�tindi�cherCom-
pagnie:Ducaronder Provinz Seeland. :

VIL Utrecht.
Na 4737..S. 497. "*F9zo,

ONETAy, NOVA, ORDINVM,,TRAIEC.tenfium.Das
quadrirte Wapen�child,darneben die Jahrzahl:

1584 getheilet.  Gänzoben" das leine Ucréchti�che
Schildgen. R.) coNcoRDIA,, RES, PARVÆ, CRESCVNT,

Ein zierlichesUlien-Creuß,auf de��enMitte das Wapen
von Ucrecht , in den viec Winkeln aber die Wapen von

Amersfort, BRhenen,VOykEund Moncförr: Ganz
oben in der Um�chri�ter�cheinetabermals das Ucrechri-
�cheSchilbgen. Jf ein rarer Thaler. |

XI. Thag-
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XL. Thalerder Städte.

1) Aire in derGraf�chaftArtois.

Nach 4748. S. 500, “5931

(E
rare ein�eitigeLTothklippe, welcheder Frans

zö�i�cheCommandant in Aire, Generallieutenank

Marquis de Guebriant, währenderBelagerungder
'

Allürtenunter dem Commando des Für�tenLeopolds
‘vonAnhalt-De��au,A.1710aus �einemSilberge�chirrpräs

gen la��en.Es i�tdarauf in einem rundenZirkel das ges

crónteWapendes obgedachtenCommandantenin der Ve«
�tung,mit der Um�chrift:ARIA. oxs.e//2, exo, REGE.

ET. PATRIA, neb�tder getheilcenFahrzahl 17-10 auf den
Seiten ,

und der Werthzahl50 (Sols) obenüberder Cro-
ne zu �ehen.Sie wieget reichlich 1x Loth. SER, van

Loos Tom, V. p.170. Theatr. Europ. Tom. XIX. p, 212,

2)- Aug�purg.
Nach: 2155, S. 502. #5932.

: i

VGVSTA, VINDELICORVM.

“

Die Stadt Aug-
�purgim Pro�pect, darúberein Engelskopf,und

vor der�elbendas Stadt-Pyr, neben welchemdie Jahr
zahl: 16-42 und“ darunter drey Hufei�en,R.) FERDIL:

NAND9, IIL. D. G. RoM. ‘IMP. $. A. G. H. B. REX4

De��enbelorbertes und geharni�htesBru�tbildvon der

rechten Seite in! kurzenHaaren und Knebel--Und Spißa

bart, mit umgehangenerVließ-Ordenskette,Am Arme

die Jahrzahl : 1648+ Die ver�chiedenenJahrzahlen geben

zu erfennen, daßdie�erSchraube- Thaler von

BoesHR
2% niche

}
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niht zu�ammengehörigen- Stempeln„ davonaber die

Thaler zur Zeit nochEs Ste worden, perfertieget �ey.

3) Bi�anz,
Vor 4767, S.503. 5933: i

FO: ET: CESARI: FIDELIS: PERPETVO, Das Wapen
der Stadt Bi�anzin einem zierlichenSchilde. RZ)

CAROLVS: V: 1ureRxRaToR, Das zierlichgeharni�chte
Bru�tbildvon der rechtenSeite

i
in furzen Haaren,mit ei-

nem ziemlichlangen Barte und gro��erCrone:auf dem
Haupte. Ein rarer breiter Thaler, is Dabraahl,Lengnichin Danzig.

4) Brie�ach.
Nah 2174, S. 508. *5934.

; reza Nova# BRISACHIENSIS. Das Stadte
wapen in einemzierlichenSchilde „ und darüber die

Jahrzahl: 1555. - R.) DoMmE, CONSERVA NOS,
PACE, Der einfacheAdler. ZuAnfangeder Un�eiki�tauf fia Seiten cin Creußgen.

5) Colmar. f
Nath 2184. S. 510, *5935-

ONETAg NOVACOLMARIENSIS,Das Seadt-
wapen in einemzierlichen Schilde. Darüber die

Jahrzahl: 1569. R.) FERDINANDI,mie} avo, rr.
DECRETO,

“

Der gecróônteKay�erlicheAdlermicdem
Reichsapfel, darin die Werthzahl30, auf der Bru�t,
J�t-einaperhalber Gülden-Thaler,

6) Dan-
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6) Danzig.

Nach 4829. S. 5144 *5936-
ONETA ARGENTEA CIVITATIS GEDANENS:7s, Das

1A von zwey �tehendentôwen gehaltene Stadtwapen
in einem ovalen Schilde, überwelchem-der-gewöhnliche
Cranz und Zweige; unten aber in einer zierlichenCar-

touche die Jahrzahlt 16 50. Und an den Seiten: G. R.

R.) IOAN.zes CASIM.iris D: G:! REX TOL. & SvEc:
2 D: L. Rs: pRU: * Das gecrônteund geharni�chte
Bildniß bis an die Schooßvon der reten Seite, mit dem

Scepter in der reten und dem Reichsapfel in der linken

Hand ,* umgehangener Vließ-Ordenskette,angegürtetem-

Schwérd und um den rechten Arm ge�chlagenerFeldbinde.
Jt ein �eltenerbreiter Doppelchaler.

7) Deventer.
Nach 4835. S. 514, *5937+

RIVM  CIvI„fatum IMPE, DAVEN, CAMPEN,
ZWOL.

-

Die behelmtenWapendie�erdrey Städte,
neben einander mit Schnürenzu�ammengeknüpft,Dar-

unter: 15-87, R.) RVDOL,phus Ul, D, Gy ELEC,

RO, IMP, SEM, avGvs. Der gectónteKay�erlicheAdler
"

mic dem Reichsapfel auf der Bru�t. Die�erThaler un-

ter�cheidet�ichvon n. 4835. au��erder Jahrzahl durch. den

Namen des Kay�ers,welcherdort RODOL. ausgedrüs
‘det i�t. ZE

us

8) Frankfurtam Mayn.
Nach.4875. S- 522, #5938.

EOPOLDVS. Kom. ime, ELedus 18. 1VL. CÓR02a-

tus 1. ave. A: 1658. De��enbelorbertes Bru�tbild
von der rechtenSeite“ imHarni�ch,mit eigenen langen

Haaren, einem glattenHalsfragenund an der Bru�than»
:

gens
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gendemgoldenen' Vließ,! R.) v1var. sExK0s. CÆSAR,
LEOPOLDVS. m. axvwos. Der gecrônteKay�erliche
Adler mit dem Schwerd und Reichsgapfelin den Klauen ;

auf de��enBru�tder Buch�tabeF. (Francofurtum)in ei-
nem herzförmigenSchildgen.“  J� eine Crôönungs-
Münze der Stadt Frankfurr am Mapnvon der Grö��e

‘eines halbenThalers.

9) Hamburg.
Nach 2241. S.-527,  *59394

!

|
|
ERNARIVSOMARCESHAMBVRG' 1505 nebf cis

nem Creußgen.Das Wapen der Stadt Zam-
burgauf einem Creuße.R.) sveER TRIAS PonMf oM

2° PERFEcTV'o Die drey Wapen der Städte Lú-

beck, Wismar und Lüneburgim Dreye>, und zwi
�chenden�elbendas Ne��elbiatneb�tden drey Nägeln. Die
‘Um�thriftenbe�tehenaus Mönchs�chrife.JK ein überaus
rarer Ternarius , 1 Loth�chwer,den Langermann niché
angeführethat.

Nach4913. S. 528. 5940. |

:

MONETA, NOVA. CIVITA, HAMB. 72 (r572.) Das
Stadtwapen, und darüber in der Um�chrifteine tilie, als
ein Múnzmei�terzeichen.R.) MAXIMILIAN. II xo.

1M. SÆŒ,av. Der gecrönteKay�erlicheAdler , mit einem

“Reichsapfel, darin die Werthzahl16 auf der Bru�t. Jt
ein �eltener‘halberThaler, den Langermann auchniche
bemerkethac.

_Nach 2244. S. 528. *5941, E
MONETA* NOUA* CIUITATIS* HAMBURGENSIS-

606, (1606.) Das Stadtwapen, und darüber in der

Um�chriftein kleiner Men�chenkopf,,als ein Münzmei�ter-
zeichen. R.) RUDOLP 4s IL Dp. o. Ro, 1M. sEm.

‘AUGÚS, P. FP. D. 606. Der gecrônteKay�erlicheAdler,
-S

- Thal, Cab, 1I. Fore�- auf
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auf de��enBru�tder Neichsapfelmit der Zahl 32. Jt
ein rarer und wegen der auf beyden Seiten befindlichen
JahrzahlmerkwürdigerDoppeichaler , der beym Lan-
germann nicht zu findeni�t,

Nach 491€. S. 529, *5942.
DA PACEM DOMINE IN DIEBUS NOSTRIS; Die -

Stadt Hamburg von der Elb�eiteim Pro�pect, Überwels

chezwey Händeaus-den Wolken cin mit dem Namen Jes
hovah bezeichnetesSchild halten, darunter das Stadt

wapen in einem Schildgen. Jm -Ab�chnitein einer Car-

touche: HAMBURG. R.) NoN MoR EsT viRTUS

QUAM QUÆREREPARTA TUER. Apollo, der bas <y-
mi�cheZeichen des Schwefels bey �ichhar, und Diana,
bey welcherdas Zeichendes Salzes, neben einem Schwib-
bogen, wodurch ein Schiff �egelt.Auf dem�elben�ißet
Weercurinus, und hatzu �einenFü��endas Stabtwapen und

ein offenesBuch,darin die in zwey ZeilenabgetheilteWorte:
-DEBET CREDIT zule�en.Unten eine offenemit 1000000 bes
zeichneteund eine ge�chlo��eneKü�te,davon die leßteremit ML
P. als demNamen des âlte�tenBankbürgers,Marcus Peter-

�en,bezeichneci�t,imgleichenein BundSchlü��elund ver�chies
dene zugebundeneGeldbeutel,neb�tzwey grö��erenumge-

legten offenen Säcken, daraus Geld herausfällt. Ganz
‘uncenin einerEinfa��ung:MDC.LXXII. und anden Sei-
ten: I. R. (Iohann Reteke, Stempel�chneider.)Ein �chö-
ner Banco-Thaler , der vom Porctugale�er.Stempel ab-

gepráägeti�t.Langermann XXUI.3.p.179.

Nach 2247. S. 530. .*5943-

HAMBURGER,.cugRENT. GELDT. Das behelmte
i

Wáäpen.An den Seiten: 17 31 und unten in einer zier«
lichen Einfa��ung:32. seun./izge. R.) CAROLVS VI.

D, G. ROM. IMP. ‘SEMP, AvGvsT. Dergecrónte Reichs«

adler mit dem Reichsapfelauf der Bru�t,und dém Sces

pter und Schwerd in Klauen, darunter I, H.-L. ien€In-
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HeinrichLöwe,Müngzmei�ter)getheilc.Dergleichenvon

1733- 34+ 37- und 38. mit wenigemUnter�chied.Ein,
doppeites Mark�tück.

Nach 4926. S. 539. *5944.
HAMBVRGER, cvRRENT, GELD. SBehelmtesWa-

‘pen; dabey unten getheilet: 1.H. L. und ganz unten in

einer Cartouche:

-

32. SCHILL. R.) FRANCISCVSwv.

G. ROM, IMP. SEMP. AVGVST. 1759. Der gecröônte

Reichsadler mit dem Reichsapfel, Scepter und Schwerd.
Dergleichenvon 1757 und 58. �indzierlicherals die vorigon,

*5945.

HAMBVRGER. CcvRRENT. GELD. SBehbhelmtesWa-

pen, An den Seiten: OH. K.- (Otto Heinrich Knorr,
Müänzméi�ter)und darunter in einer gierlichenCarcouche:

-Z2, SCHILL R.) FRANCISCVS D. G. ROM. 1MP,

SEMP. AVGVST. 1761. «Der gecrónteReihgadlermit dem

Reichsapfel, Scepter und Schwerd.

-

ZweyerleyEA
#5946. i

MONETA NOVAHAMBVRGENSIS.,- Das von zwey
úôwengehaltenebehelmteStadtwapen, und darunter in

einer zierlichenCarcouchedie�edrey Zeilen: 48 scu1LL.iz-

Le sPEC, jes 0. BH. KR.) FRANCISCVS pnp, c. Rom.

IMP. SEMP. AVGVSTVs. Der Kay�erlicheAdler mit dem

Reichsapfelauf der Bru�tund dem Scepter und Schwerd
änden Klauen, Darüber die Kay�erliche-Crone, und n-

ten die Jahrzahl: 1761. Dergleichenvon 1763. Das

Verhältnißzwi�cheneinem SchillingSpecies und
Gérancei�twie x

zu13: Siehe Langermannp. 503.

*5947-
HAMBVRGER. cvRRENT. GELD, Das behelmte

Stadtwapen. An den Seiten: O. H.-K. und unten in

einer Einfa��ung: 32. scuLL, R.) FRANCISEVS p. <.

ía ROM,
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ROM. IMP, SEMP, AVGVvSsTVs, Der ‘gecrónteKay�erliche
Adler, mit demReichsapfelauf der Bru�tund dem Sce-

pter und Schwerd in den Klauen, Unten an den Seiten
die Fahrzahl: 17-62,

-

“5948. s

HAMBVRGER.* cvRRENT. GELD Sehelmtes
Wapen , darunter: 32. scmiLL. 0. H. x. zierlich‘einges
faßt. R.) FRANCISCVS D. G. ROM. IMP. SEMP. AV=-

6vsTvs. Der gecrônteReichsadlermit dem Reichsapfel,
Scepter und Schwerd. , Unterden Klauen 17 65 getheilt.

10) Hildesheim.
Nath 2252: S. 533, 5949.

oNE? ta Nova? HILDESENS ‘1522. Aufeinem
Creußedas Wapen�childder Stadt Hildesheim,©

“Ringsherumi� ein {maler Cranzgezogen. R.) ave?
GRACIAS(fe.plena) MATERSDEL Diegecrônteheilige
WMaria mit dem Scepter in der re<hten Hand und den

Je�uleinauf dem linken Arm in Strahlenüber dem hal»
ben Mond. Die Um�chriftenbe�tehenaus Mönchs�chrift.

: Einrarer Vierthel-Thaler,
11)Jülich,

Nah 4962, S, 534, *5950

EtewährenderBelagerungder StadéJólich165

gebrauchteLTochmünze.Sie be�tehetaus einem
von ‘dem Rande einer �ilbernenSchü��elunförmlichabge-
�chnitcenenStücke à 1 toh,

-

und i�tmit zweyen kleinen

Stempeln bezeichnet.Dereine obere Stempeli�trund,
und enthältin einer Einfa��ungden gecröntenBuch�taben

KRund daruúter in einem Ab�chnittden Büch�tabenL zwi-
�chender Jahrzahl16 10, Der zweyte untere aber i�tvier

eigt, und: zeigetdur IL den damaligenWerehnach
Livres
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Livres an. GER, V. LooN Tom.IIL p, 70. welcher�eh�er-
leÿ dergleichenStücfe a X. III, III, und IL Livres an-

führet, und die mit dem runden Stempel einge�chlagene
Buch�tabenal�oerklâret,daß das R den Kay�erlichen

Commandancten,Johannvon Rau�chenberg,und das

daruncer im Ab�chnitt�tehendeL den ErzherzogLeopold,
der die Júlichi�chenLande in Seque�trationgenommen, an-

zeigen �olte,Es i�taber niht wahr�cheinlich,dáß der

Commandant�einenNamen werde oben an ge�eßethaben:
und wird al�owohldas R» da es úberdis gecrôneti�t, den

Namen des Kay�ers RudolphiIL. andeuten �ollen;wie
denn die Éleineren II Livres�tükenur allein mit des Com-
mandanten Vor- und Zunamen TV R und der Jahrzahl
marquiret �ind.Jude��eni�tdie�esGeld aus des obge-
nannten Commandanten Silber-Servis zur Bezahlungder

Be�azungund zur Belohnungder vorzüglichenAGEverfertigetund angewendetworden,

12) Lübeck,
Nah 2263. S. 537. 595i,

ONETASNova? LVBICENSIS 1502,-- Der zwey-
LY föpfigteAdlexin einemauf einemCreube liegenden
Schilde, R.) TERVARIVSSMARCESLVBICENSIS.
Die ins Dreyeckge�telltedreyWapenvon Hamburg,
Lüneburgund Wi�mar,und in der Mitte das Lübe-

ti�cheSchildgen. BeydeUm�chriftenbe�tehenaus alter

Mönchs�chrift, und zu Anfangeder�elbeni�tein Creußgen.
‘Jac.v. Melle in der Dreyeri�chenSamlung vermi�chs
ter Anmerkungen,2-Theil, p.974, laut de��enAnmer«

ÉungdergleichenGeld�orteheut zu Tage 10Fps- �on�taber
nur 54 Schilling gegolten hat. FJ,A. R. in £.

"5952,

SEMISS MARCE?LVBICENSIS 1506. Die ins

eE zu�ammenge�telltedrey Wapen der StädteZam-
{3 burg,
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burg, Lüneburgund Wi�mar, und zwi�chenden�elben
in den Een drey Herzen oder Seeblumenblätter ,

in der

Mitte aber das kleine Lübecki�cheWapen. R.) san-

Cus 10S’NÉS, (Tohannes)‘BaîtIs f>. Die�erHeiliz
ge, mit dem tâmmlein auf cinem Buche im linken Arm,
umgebénmit eitem ovalen Schein , und unter �einenFü�-
�endasLübeck:�cheWapen.

-

Die Um�chriftenbe�tehen
aus Móönchs�chri�t.

| Jf grö��erund �hwererals ein Vier-

chelthaler,‘und hat ‘damals éine halbe Mark gegolten,
jébo aber ciñe ganze. v, Welle 1. c, p.975.

Nach 5015..S.543» - 5953. :

MON, NOVA. ‘IMP. CIVITAT. LUBEC, “Der ges
crônte Réichsadlèr“mit 32 auf -dêérBru�t, darunter des

Burgérmei�tetsGotth. Arnold I�felhor�tsWapen, nemlich
dréy tilien, in cinem zierlichenSchildgen, R.)covranr.
GELDT. 17 58. Das mit Palm - und torberzweigenum-

gebeneStadtwapen , darüberzwi�chenzwey Palmzweigen
in drey Zeilen: 32 scuLtinG Und gänz unten: J, J, J,
und zweyZaynhacken(Tohann Iu�tusIa�ter,Münzmei�ter,)
Ein Fwoey-Mark�tük. :

13) Luneburg.
Vor 2274. S-543- 5954.

ÓNETAÀ,NôVAs LVNEBVRGENSIS 71546: Das
A

Vapen derStadt Lüneburg.R.) sA4tvs, MaR-

cÉ, LVBICENSIS 15465 Drey ins Dreyet ge�tellteund

mit einer Einfa��ungumgebene Wapen von Lübeck,
Zamburg und Wi�mar, und it der Mitte der Lôwe

aüs dem Lüneburgi�chenWapen. Beyde Um�chriften
be�tchenaus Mönchs�chrift, und habenzu Anfangeder�elo

- ben ein Creußgen. J|| merkwürdigwegen der auf bey-
den Seiten er�cheinendenJahrzahl. J, A. R. in L.

"5955.
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Nah 2274, S. 543.  *5955.

MONETA, NOVAy CIVITATIS, LVNEBVRG, Das
Wapen die�erStadt’, und darüberin ‘der Um�chriftein

Schwan, als ein Múnzmei�terzeichen:R.) vis1Tav1T,

N08, ORIENS, EXy ALTO, 1548+ Der halbeMond mit

einem Men�chenantlißvon der reten Seite ohne Ohr.
Ein �eltenerThaler, der mit die�erJahrzahl, au��ervom

Molano, noch nicht bemerket worden, Herr v. Praun
N. 1221.

14) Mühlhau�en.
Nach 5039. S. 547. *5956. ?

'ONETA NOVA ARGENTEA.- Das behelmteWapen
der Reichs�tadtMühlhau�en. KR.)cwrr.atis

IM?ERALIs MVLHVSINAE. 1737. Sn der Mitte: È
Ein zwar neues, aber doch �eltenesund �chönesZwey-
Drittel�tük.

15) Nurnberg.
Nath 2394. S- 552. -_ *5957+

ONETA, NOUA, ARGENT! REIPUB: NORIBERGEN=-
SIS. Ein auf einem gepfla�tertenBoden �tehender

Engel, mit einer Binde um der Mitte des Leibes und ei-

nem über die Ach�elherabhangendenBande, mit dem

zweyten Stadtwapen in der rechten und dem dritten in der

 linfen Hand. “JmAb�chnitt:M.DC.XXVII. R.) FER-

DINAND: IL D. G. Ro. IM SE: AU, GE. H! B: REX.

ARCHID: AvsT. Der Kay�erim völligenKay�erlichen
Ornat und Spani�chenHabit auf einem gegen die linke

Seite geehrten ge�chmücktenund mit den vordern Fü��en

�icherhebendenPferde. Ein zierlicherDoppelchaler.
Herr von <Zagenn. XXIV. pag. 55. Einen andern der-

gleichenDoppelthalervon eben die�emJahre, darauf der

Engel kein Band über die Ach�elherabhangenhat „ �iehe
im I. Theil n. 2304.

14 *5958-
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Nach 5563, #5958.
“MONETA REIPVBL. NORIMBERG. 1768. Das

dritte Stadtwapen ineiner zierlichen, mit Fe�tonenund

Palmzweigenauf beydenSeiten be�estenEinfa��ung,dar-
über eine Mauercrone, und unten an den Seiten: $. R.

(Scholz und Riedner.) Ganz unten aber herum: x. E.

FEINE, M. R.) FOSEPHVS II, D. 6. Rom. Me. SEMP,

ave. Der Kay�erlicheAdler mit Reichscronen auf den

mit Scheinen umgebenenKöpfen, dem Reichsapfelauf der

Bru�tund dem Schwerd und Scepter in Klauen. Rand=

�chrift:DoMINE CONSERVA Nos IN PACE, Ein �cóner
Conventions-Thaler.

“5959. E

X. EINE FEINE MARCK, 1768. Der Pro�pectder
Stadt mit dem darüber �trahlendenDreye>, wie auf
n, 5562. Im Ab�chnitc:NÜRNBERG, und darunter:
s. R R.) IOSEPHVS Il. pn, G6. Rom. Imp. SEMP,

ave. Der Reichsadler mit dem Reichsapfel auf der

Bru�t,wie auf n. 5560. und 5562. Rand�chrift:oox-

NE CONSERVA Nos IN Pace, Ein �hóônerConventions-

Thaler.
* 5960.

X. EINE FEINE MARCK. 1768. Der Pro�pectder
Stadt neb�tdem �trahlendenDreyek, wie auf dem vor-

hergehenden.Darunter în zwey Zeilen: NüRKNBERG.

s. R, R.) TOSEPHVS TI pn, o, Rom. IMP. SEMP, AVG,

Der Kay�erlicheAdler mit dem gecröntenund mit den

Ordendes goldenenVlie��es,Hari There�iàund St.
_

Stephani umgebenenOe�terreich- tothringi�chenWapen
auf der, Bru�t,mit Hachupes,wie auf n. 5561.

“ Rand-

�chrift:voue coNsERVA Nas 19 PAce: Ein vortref-
licher Coaventions- Thaler, davon nur wenige Stücke ge-

fhlagen worden. :

16) Res
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16) Regen�purg.
Nach 2323. S. 558. 5961.

Mer REIPUBL, RATISBONENSIS: Das Stadt
wapen in einem zierlichenund an den Seiten mit

Adlertöpfenhe�eßtenovalen Schilde, in welchem die Na-

mensbuch�tabendes Münzmei�ters1. C. B. (lohann Chri-

�tophBu�ch)unter den creußwei�egelegtenSchlü��elnzu

�chen.R.) CAROL.æs VII. D. G. ROM. IMP, $. A.

. De��enbelorbertes und geharni�chtesBru�tbildyon der
rechten Seite in einer Pèruke, mit umgehängter.Vlicß=a
Ordenskette und umgelegtemGewand. Am Arme: c.

D, ouxL, Ohne Jahrzahl. Ein �eitener‘halberThaler.

17) Ro�tock.
"Nach 2325, S- 560. *c962.

ONETA, Nova, ROSTOCHIENZSIS.63. (1563)und

darneben ein zwi�chenzwey Kegeln ge�telltesRös-

gen oder Kugel, �overmuthlichein Münzmei�terzeichen
i�t, Der Ro�tochi�cheGreif, und auf de��enBru�tder

Buch�tabeR. R.) s1T. NOMEN. DOMINI. BENEDICTVM

und abermals die Kugel oder Rösgen zwi�chen.zwey Ke-

geln, Das Stadtwapen in einem zierlichenSchilde. Jt
ein �chrrarer und im er�tenTheil n.2325. unteutlich be-

�chriebenerThaler, als wo�elb�,wegen damaligen Man-
©

gels eines Originals, das Münzzeichen¿oJ nur auf dem

Avers bemerkét,und fürdie Zahlen 10x angegebenworden.

Nach 5113. S.560., *5963.
MONETA: NOvat ROSTOCHIENS: x613: Derauf-

rechts�tehendeRo�tochi�cheGreif. Am Ende der Um�chrift
eine No�e,als cin Múünzzeichen.R.) MATTHIAS, D

D. G, BOM. IM, SÉM. AVGVSTO; P, D, F. Der gecrónte
Kay�erlicheAdler , auf de��enBru�tein Reichsapfel, mit

es ER der
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der Werthzahl: 327

-

Die Um�chriftdes Rever�esin dem
Wort Augu�toan �attAugu�tusverräthdie Unwi��enheit
des Stempel�chneiders.J��on�tein rarer Thaler,

Nach 5115, S. 560. 5964.
MONETA. NOVA. cIvIT: ROSTOCHIENSIS. 1633-

Der Ro�tóchi�cheGreif, und am Ende der Um�chriftein

._ Münzmei�terzeihen.R.) FERRDINAND¿ IL pv: 6: Ro:

IMP: SEMP: Aav:G.D.ecreto v.ublicata. Der gecrónte

Kay�erlicheAdler,mit dem Reichsapfel auf der Bru�t,
darin dieWerthzahl522, Jn dem Worte avs. �ind, aus

Ver�ehendes Stempel�chneiders,die Puncte überflúßig,

18)Strasburg.
Vor 5131. S. 562. *5965.
NSIG-2iæ REIP¿iblicae ARGENTORATENSIS,Das

Stadtwapen in einem zierlichenSchilde, und ‘daruber
eine fleine lie, R.) GLoRIA, IN, ALTISSIMIS,, DEO,

Einegro��ezierlicheUlle.e
ein �eltenerDickthalerohne

Jahrzahl.
Nach 2338. S. 563,  *5966.

Die Auf�chriftin fünfZeilen: eRænrvm vir1GEN-
TIAE GYMNAs: ARGENT. s: c, M.D.C.LXXX. Oben
und unten, auh an den Sviééneiniges Laubwerfk. R.)
DVLCIS. ESCA, LABORIS, Ein geflochtenerBienen�tock,
umgebenmit Bienen. Fm Ab�chnittdasStraßburgi�che
Wapen�childgenzwi�chenLaubwerk, Jt ein �eltenerPrä-
mien-Dickchaler.

19) Ve�oulin der Franche Comte.
Nach 5136.S. 565. *5967.

ROTECTOR  vRBISs VESVLAE+ Der Ritter St

George zu Pferde, welcher den ihm zur Sey

eite
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Seite ungewöhnlichge�telltentindwurm er�ticht.R.) cv-

STODÉ CRESCIT REGIO + Das Wapen der Stadt Ve-

�oul,welches ein getheilterSchild i�t,in de��enobern

mit Schindeln be�eßtenFelde ein wach�endertôwe,in dem

untern aber ein mit den Spiben in die Höhe�tehenderhal-
ber Mond �ichbefindet. Da-die in der Franche Comté

liegende Stadt Ve�oulweder eine Münz�tadti�,noh
das Recht

,

Münzenzu �chlagen,hat; unterde��enaber

durchdas auf dem Ayers befindlicheWort Ve�ulae ganz

deutlichangezeigetwird , daß feiner andern als die�erStadt

die�ezweylöthigeThalerförmigeMünzezuge�chriebenwer-

den fan; �oent�tehetdie Vermuthung, daßzur Ehre des

Schubpatrons , des. H. Georgii, bey einer au��erordent-

lichenGelegenheit,welchedie über dem Wapen einge�to-
cheneJahrzahl 639 anzuzeigen�cheinet, aus Dankbarkeit

von der Stadt „ in einer benahbarten Münz-Officinge-

prágetworden; wie dennauch die Hauptkircheder�elben
die�emHeiligengewidmeti�t.

29) Ulm.
Vor 2347:S565. #5968.

\

N

:oneta NoVA: TRIVM:CIVITAT.sWEVIE+ Ein ges

harni�chterRitter zu Pferde, mit einem Helm auf
dem Haupte, dem aufgehobenenSchwerd in der rechten
Hand, und einem mit einem Creuße bezeichneten.Schilde
am linken Arme. Unter ihm lieget ein Drache. R.)
VLM: VBERLING’, RAVENSPVRG: “Jn einer Eins

“

fa��ungvon viér Bogen, ‘vie Schilder , in der Mitte der

einfacheReichsädler; zur Rechtendas Wapen von Ulm,
zur tinken von Raven�purez,und unten von Uberlingenz
oben aber die Jahrzahl: 1502. Jt ein hauptrarer Vier-

chel-Thalerdie�erdreySchwäbi�chenReichs�tädte.

/

/

21) Wien,
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21) Wien,

Nach 2350. S. 566.  *5969.

Gs UMBRA ALARV.TVARY, Der Pro�pectder Stadt

Wien, und über der�elbender au8gebreitetegecrönte
einköpfigteAdler, mit dem Schwerd, Scepter und Neichs-
apfel in den Klauen. Jm Ab�chnitcin einer zierlichen
Carcouchein drey Zeilen: mvnus R.ei P:ublicae VIEN-

NENS:7e, und an den Seiten das ErzherzoglicheOe�ter=
xeichi�cheund das Wapen der Stadt Wien in gleichfals
zierlichen und mit Füllhörnernbelegten Einfa��ungen.
R.) saLvaToR. muni: Das Bru�tbildChri�tivon der

linken Seite. IJein �ogenannter {öner Salvatore
Dfennig von der Grö��eeines Thalers, dergleichenehe«
dem alle Jahre bey Wech�elungdes Stadt-Magi�tratsin

“ Gold und Silbergepräget,und unter dieRathsherrenund

RathhäuslichenBedienten nach ihrem Range ausgetheilet
worden. Esi� aber �olches�éitdem Tode Kay�ersCA-

ROLI VI, nicht ge�chehen,bis vor zwey Jahrenbey der

Wahl des Burgermei�ters,Herrn von Belle�ini,der gos

genwärtigeStempel und die obgedachteAustheilungwie
der beliebet worden. Jm er�tenTheil i�tn. 2350.ein �ole
cher ThalerförmigerSalvator-Pfennig aus den vorigen
Zeiten angezeiget, und aus Mangel be��ererNachrichtfür
eine Schul-Prâmiemuthmaßlichgehaltenworden.

:

*

5970,

Der Pro�pectder Stadt Wien, und darüber das

Auge der götrlichenVor�ehungin einem �trahlendenDrey-
e>, ohne Um�chrifé.Auf dem Vorgrundeder Scadt i�t
der Donau�tromund der Wienflußunter dem Bilde eines
Mannes und Weibes vorge�tellet;jener hat im rechten
Arm, ‘womit er �ichauf �einenWa��erkruglehne, ein

Schiffruder und eine mit dem Oe�terreichi�chenWapen be-

zeichneteFähnezdie�eaber, weil der Wienflußnichte ar
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bar i�,bloßeine mic dem StadtwapenbezeichneteFahne
im iínken Arm, über ihren Wa��erkrug.Jm Ab�chnitt
indrey Zeilen: mous R. e. VIENNENS. R.) sarvaToR

mMmuNnor Das Bru�tbildChri�tivon der rechten Seite,
und darunter des kün�tlichenMedailleurs Donners Nas

me: MD. Jfein Salvator-Pfennigvon einem fleia

neren Stempel, der, wie der vorhergehende, bey der

Wahl des Herrn Burgermei�ters,von Bellelini ge�chlagen
und ausgetheilerworden: als welchebe�ondereNachricht
‘desHerrn von JdelersHochwohlgeb,zu danken habe,

22) Wißmar.
Bor 5147. S. 567, *ç971.

Morera:Nova: WISMARIENSIS- Der heilige
Laurencius mit dem Palmzweige in der rechten

und dem Ro�tin der linken Hand, . Zu �teinenFü��edas
. Stadtwapen, und zur Rechten�einesHauptes der Such�ia=

be M. neb�teinem darauf ge�telltenZaynhacfen, und un«

ten an den Seiten die Jahrzahl: 16-22. R.) FERDL-

„NAND* IL: o° c* Rom! 1me! sEMP* avt -Der gecrónte
Kay�erlicheAdler mitdem mit 32 bezeichnetenReichsapfel
aufder Bru�k. Ein �eltenerThaler von gutem Eder �ichvon 0,5147. merklichueh

2) Worms.

Nach2355. S. 567, "5972.

ÓN.EtæNOV. LIBErae IMP.erialis CIVIT.atis VOR=

M.atienfis. Das von zwey: Geéeiffengehaltene
Stadtwapen, und darüber ein Blumen�tängel,R.) svs,

VMBRA, ALARVM, TVARVM, PROT,2ge Nos, Der gea
crônte Neichsadler, und auf de��enBru�tder Reichsapfel.
An den Seiten anten: 16 23, �t

ein Thalervon gutem
Gehalt.

24)Zûc,

-
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24) Zütphen.
Vor 5157, S. 568. 5973.

M? NO" ARG* civ: ZVTPHANLE. Dasgecröônte
Wapen der Stadt Zütphen;zneben der Crone die

JZahrzahl167 vertheilet , und an den Seiten der Werth:
3G. (Gulden) R.) nac NrTIMvR BaNc TvEmvR. Die

Pallas, wie gewöhnlich, mit dem Huce der Freyheit auf
einer Stange in der rechtenHand, mit dem linken Arme

�ichauf ein Buch, das auf einer zierlichenSeule �tehet,
lehnend, Neben der Seule zwey creuzwei�egelegteHir�ch-
geweihe,als ein Münzzeichen,Ein �eltenerDucaton,
J- A, R. in L,

25) Zwoll.
Nach 5161, S.569.

|

*5974. |

NVI

oVET: ARG: IMP: cIvITA: ZWOL: Das behelmte
:

Stadtwapen. R.) FERDIN. UI. D: 6: Ro: 1me:

SEM: avovs, ‘Der gecrônteReichsadlermít demNReichs-
apfelauf der Bru�t. Ein ThalerohneFJahrzahl.

Nath 5163.S. 569. *5975.
MONETA. ARGENT.cIvITAT, ZWOL. Ein gehar-

ni�chterReuter im vollen Galopp gegen die linke Seite mit

ausge�trecftemblo��enSchwerd in der rehten Hand, und

unter dem Pferd das Stadtwapen mit dem Engel- und

Drachen, KR.)CoNCoRDIA RES. FARVÆ CRESCVNT,16óO,

Das ‘gecrónceund von zwey gecröntentöwen gehaltene
Holländi�cheWapen.  J��ein höônerDucacton, der �el;
ten vorkommt.

:

XII. Mi�cel:
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1) Hi�tori�che.
Nach 5166. S. 570 *5976.

MaxzInVs LVrTEERVs THEoLoGIAx ‘DoCroR.

De��enBru�tbildvon der rechten Seite in frau

�en Haaren, im Prie�terro>e,
mit der ‘inneren

Um�chrift:1vz1Lxvm sEcvNDvn.

“

Unten: n.atus 1483.
und oBT. (obüt) 1546.imgleichen:c. w.ermuth. Oben

aber eine Ro�emic einem Creußund Herze, als �eingez

wöhnlichesWapen. Die Um�chriftgiebt die Fahrzahl
1717. R.) CATHARINA DE BOHRA ‘D, MART.

LVH. coNIvX. Der�elbenBrußbild mit vorwerts ges

fehrtem Ge�ichteund der inneren Um�chrift:

SVCCESSIBY
FoxcvNDvM. Am rechtenArme: vues.it 2%Iv. 1525.

und am linken: 087. 1552. und über der�elbendas ade

liche Wapen derer von Bohra, Jf eine �chôneThalers
förmigeJubelmünzeund Compagnonvon n. 5166. Cys
priani Hil. Ev. in Ebenezer,p.77. T. XI ù, ar.

Nah 2361.S. 579. *5977.
WE* NICHT, GEBORE?IS, VTH, DE? WAT VN

GE1S° MAG, in der Mitte in �iebenZeilen: nicur,. 18,
GAEN, DAT, WORT, IS, FLEISCH

-

GEWORDEN VN, WA-
NET“ IN VNS, R.) Die àâu��ereUm�chriftenthältdie

Fort�ebungdes auf dem Avers „angefangenener�ten
'

pruch8: INT, RIKE, GODES, EIN. KONINCK. VPRECT.

ovr aL. Ferner in der ‘innerenUm�chrift:xm 6007. -

EIN GELOVE EIN DOEPE <> und in der Mitten ein ausge-
�hweiftesSchild , darin in dreyZeilen:THO

M
N-

TER.



176 Mi�cellan-Thaler.
‘STER. Daârüberdie Jahrzahl: 1.5.3.4. und oben inder
äu��er�tenUm�chriftzwey ins Creus gelegte Schwerder,
Ji ein überaus �eltenerbreiter Wiedertäufer- Thaler,
der von allen im er�tenund zwepyten Theil angeführten
gar merflih unter�chieden, -und wegen der confu�enZer-
theilungder Um- und Auf�chriftenmerkwürdigi�t,

Nah 5176, S.573. *5978 i
Das Chrono�tichon:Cæsanls. x7, Rx6VM, IVx.

Xl. vaN. aVREA, DeEXTRAs. 24. g.bris(1648.) Un-
ter dem �trahlendenNamen Jehovah, zwey Arme aus

den Wolfen, die zwey Füllhörnerund einen Oehlzweigmit
in einander ge�chlagenenHändenhalten. Darunter aller-

HandArmaturen. R.) ume. TOTI, PAX. INSONAT. OR-

Bx, Die Stadt Mün�ter,darüber zwey Engel, Der
zur tinken hälteinen Oehlzweigund torbercranz,und der

zur Rechten einen Palmzweig und eine Po�aune„ daraus
das Wort rax fähret. An der Seite zur Nechten: E. K.
und unten in drey Zeilen: MONASTERIVM wesTrna-
liae 1648. Jt ein breiter Schauchalerauf den VWe�ts
pháli�chenFrieden. «xx. v. L008 Tom.IL p.3og-

'2) Bibli�che.
‘Vor 2369. S.577% *5979.

D) Um�chriftin zwey Reihen:vun. nn. sPRAC, ZV.
x

MOSE. MAC« DIR. EIN, ERNE, SLANG. VND, RICT,

81. 3VM. ZEIGEN. AVF. WER. GEPISN. IST. VND. SICT,
*

ST, AN. DER. $OL+ LEWEN. - Die um ein Creus ge�chlun-
“

gene eherneSchlange , vor welcherzu beyden Seiten etli«
chePer�onenknien, und die Händeaufheben, andere aber

codédarnieder liegen. ‘ Oben an den Seiten des Creußes
die Jahrzahl: 15-27. und 10aN“Nexs. 3. R.) Die Um-

�chriftgleichfalsin zwey Reihen: GLx1c. wi. Dr. sLanG.

50, MVS; DES. MENSEN, SON: BERHOÉT, WERDEN, AVFF
LEY

-

2

“DAS
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—DAS, AL. DÉ. AN. IN. GLAVBEN. (das E i�tverfehrt)
'

HABEN, DAS EWIC. LEWEN. neb�teinem Münzzeichen.
Chri�tusam Creus mic der Ueber�chrift:L.N.R.1. An
den Seiten: nvu-Rr1. 21. Unten zu beydenSeiten einige
fniend becende Per�onen.Auf die�emThaler �inddie

_ Schrift�tellenumgekehrtangeführt,indem eigentlichdie auf
dem Avers aus 4Mo�.21;und die auf dem Revers aus

Joh. 3 genommen i�t, Auf beydenSeiten der Um-

�chriftenfindet�ichauchoben eine tilie.

Nach 5205. S. 577. 5980+
:

FAC. SERPENTEM, EREVM. ET, PONE, PRO, SIGNO,
PCVSSVs, EVM. ASPEXERIT, VIVET, Die Abbildungder

erhöhetenehernen Schlange,und darneben: wv. 21. R.)
ET, EG0, SL, EXALTATYS. EVERO. (für fuero) a. TERRA,

OMNIA, TRAHAM, AD. MEF 10.12. Die Abbildungder
. CreußigungChri�ti,Ein �eltenerbreiter Thaler, Ohne

Jahrzahl. J-+A+ R. in L>
:

i

Nath 5209. S. 578.  *5981,
Ï

Die Um�chriftin zwey Reihen: v1sE. B0sE. EBRCHE-

RISCHE, ART. BEGERT, ZEICHEN, VND, Es, WIRT# “

iR.
"

KEIN. ZEICHEN, GEBEN, WERDEN. DAN, DAS. ZEICHEN,
IONE, D.eS PRotpheten. DéEHerrChri�tusmit zweyen

�einerJünger, und gegen ihn über zur Rechtenzwey Pha-
ri�äer, die gen Himmelnach der Sonne, Mond und Seer-
nen �ehenund zeigen. Ueber ihnen: mar. 12, und unten

der vom Wallfi�chausgeworfene Prophet Jonas. R.
GLEICHWIE. CRISTVS. IST. AVF.ERWECKT. VON. DEN. TO0-

DEN. DVR “Di, HERLIKEIT,DES, VATERS. ALSO. $0-

LEN. WIR. AVCH. WANDELEN. I. Ro 6. ebenfals in zwey
Reihen. Dex aus dem Grabe aufer�tandeneHeilandmit
der Siegesfahne,und unter �einenFü��ender Tod. ZJ
ein �chönerbreiter Thaler,OhneJahrzahl. N

Thal, Cab,11,Fort. -M *e0825
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Nach 521,S578. sv T5082; i

WIE: Dier HIRS:ch Ni:acki rBis:chem was! �er
SCHREI, Sto SCH:reiet meine SE:ele zw Dir CHS

Ein nach der rechten Seite zu �chreitenderHir�h. “RZ
VND VMB VNSEER GERECHTIKEIT WILLEN WIDER AVFER-

weEcKT# Der aus dem Grabe aufer�tandeneHeiland
mit der Siegesfahne, den Tod und Teufel zu Boden les

gend, und an ven Seiten die er�chrokenenWächter, Ein

�eltenerDickthaler, ‘der von zwey nicht zu�ammengehö-
rigen Stempeln abge�chlagen, und darzu der Revers von

N, 5211, genommen worden,

Vor3213. S. 579. *5983.
SASON.IRRVEN.DNI. IN, EV,SPV. SEVIEN,LEONE.

(d.i. Sam�on,irruente Domini in eum Spiritn, facuién-

tém lconem) DISCERFSIT, VDI. ca: 14: Die Abbildung
der Ge�chichteSim�onsmit dem löwen. R.) xes. sxR-

PETIS,SsVO. INSIDIATIS,CALCANEO. CAPVT. COMMINVIT.
GE, 3: Chri�tusmit der Siegesfahne, rings herum mit

Strahlen umgeben, wie er der Schlangen den Kopfzer-
trit, neben welcherdie Ge�eßtafelnMo�isliegen, J#Æ
ein �chönerThaler. OhneJahrzahl.

5984:
i

SPEISE GIENG VON DEM FRESSER: UND SÜSIGKEIT

yoN DEM STARCKEN (welches leßtereWort die zwéyte

Reihe ausmachet),Der Sim�on,wie er den Lôwen zer

rei��et, und untenin einem fleinenAb�chnitt:]. Reus. F.

R.) Die Um�chriftin drey Zeilen: DU kömxsr zu MIR

MIT SCHWERT, SPIES UND
”

SCHILT, ICH ABER KOME;

ZU DIR 1M
“ NAMEN DES HERRN. Dergro��eGoliath

in völligerRü�tungmit einem Spieß in der Rechten, €l-

nem Schild in der Unken, und angegürtetenSchwerd,
und gegen ihm über David mit �einerSchleuder. I�tein

�eltenerDoppelthaler, OhneJahrzahl.J, A, BV.S|

' 5995:
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Nach521g. S. 579. 5985-
LAVDATE, EVM, IN. CTRA �citkienDer fkniende

König David mit der Harfe vor einem Ti�ch,darauf ein

aufge�chlagenesund mit V. D. M, L Æ. bezeichnetesBuch
lieget. Oben der Name Jehovah in Strahlen. Jm
Ab�chnitt:osar7: 1.vo. ‘(an �tatt150) 1641, R.) ox-

IECTA MOVENT SENSUS. in zwey Reiben. Die Ge�chichce
Davids und Bath�ebaaus 2 Sam. XI. AnderFoncaine:
C. M, Ein Thaler, darzu der Avers von n. 5218, genom-
men worden, J. A. R-in L. “

- Mach 5220. S. 580. *c986.
ES, WAR. EIN. ARMER. ‘MIT. NAMEN, LAZARVS.

DER, LAG, FVR. DES. REICHE(Z Zhür. Die Abbildung
einer Mahlzeitdes reichenMannes und des vor dem Ti�che
liegendentazari, dem die Hunde �eineSchwärenlecken,
Darüber: uvcx, xvr. und darunter im Ab�chnittder Na:

me: LAsaRvs. R.) GEDENCK,

-

SON. DAS. DV. DEIN,
- GVTES. ENTPFANGEN,HAST. IN. DEINEM.Leben. Die
Vor�tellungdes reichen Mannes in der Hölleuncer Feuer:
flammen, wie der�elbefnienb �eineHändegegen Abraham
und Zazarum, die �ichüber den Wolken mit Strahlen uma

geben befinden,aufhebet. Ein ThalerförmigesSchau�tück.
Ohne Jahrzahl. :

Nach 5226. S. 581. 5087.
IESUS CHRIST: MACHET WASSER Z: WEINN IN CANA

GAL: 10: 11: neb�teinem Mänzmei�tkerzeichen,Die Ab,
biloungder Hochzeitzu Cana in Galiläa, neb�tden �ehs
�teinernenWa��erkrügen,R.) quos Dxvs coNtounxr1r.

“

B0M0. NON SEPARET# Ein Braucpaar, die einander die
Händereichen, und über ihnen der Name Jehovah und
der heiligeGei�tunterder Ge�talceiner Taubein Strahs
len. J�ein�eltenerHochzeit-Thaler, ohneJahrzahl..

*5988.
IESUS CHRISTUS. MACHESWASSER Z:! WEIN. IN

SANA
CALI: IO; 1I. Þ Die Vor�tellungder Hochzeitzu

M 2 Cana
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Cana. R.) Quos DEUS CONIUNXIT HOMO NOVY SEPA-

RET Ein Brautpaar, über welchemder Name Jeho-
vah und der heiligeGei�tin Taubenge�taltin einer Glorie

�chwebet,Das Brautpaar auf beyden Seiten , desglei-
chen der Spei�emei�terauf dem Avers er�cheinen�owolauf
die�embreiten Hochzeit - Doppelchaler, als auch auf
dem vorhergehendeneinfachen, in. deut�cherKleidung aus

dem vorigen Seculo, ts

i T5989.
. GODT. DE: EHSTANDT. GESTIFT: HÆT,.DARU; 172

IESUS, GESENEN. DÆT,,
- Der HErr JE�us,wie er ein

Brautpaar zu�ammengiebet, und darüber in der Um�chrift

derName Jehovah in Strahlen. KR.)z: cana: 1:

GALILEA. EI, HOCHZEIT. WAR. IESUS, AUS. WASSER.

MAC: WEIN. DAR. Die Vor�tellungder Hochzeitzu Ca-

na in Galiläa. Oben in der Um�chrifteine Sonne, wel-

chemuthma��enlä��et, daßdie�erbreite Hochzeit : DOP-
pelthaler in LübecE geprägetworden, weil der da�ige
MünzmeiñerZeinrich von der Klôhren �ichder�elben
zu �einemgewöhnlichenZeichen bediener hat, wie aus

0.4995: u, f- zu er�ehen.Y. A. R. in L.

: 3) Morali�che.
Mach 5230. S. 582. *5990,

A"# VINCIT OMNIA, Der auf einem gezähmten
tôwen reitendeCupido in �einergewöhnlichenAb-

bildung,und-im Pro�pecteine Stadt. R.) amar vicT0-

RIA CcvRaM, Ein Kranich,welcherin dem aufgehobenen
rechten Beine einen Stein hält, Jt ein Schau�tücfvon

oudentlichemflachenThaler„Gepräge,OhneJahrzabl.



Verzeichniß
der in die�erZweytenFort�ezungdes Thaler-

Cabinets enthaltenen Thaler.

L EL Thalér+ Seite 1

Römi�ch- Kay�erlichenum, 5569-5586 x

17. KöniglicheThaler : : 11

I. Spani�chen. 5587-5597 IT

II. Portugie�i�che». 5598.5599 Ss
111, Franzö�i�che

1, Königlichen. 5600: 5606 I5
2. Der Franzö�i�chenPrinzen n. 5607 19

IV. Engli�chen. 5608-5610 19
_V. Schnedi�cheû. 5ór- $620- 21

VI. Dâni�chen. 5621 - 5625 '

> 24
VII, Hungari�chen. 562675629 26

VIIE Böhmi�chen. 5630-5636 8
“IX. Polni�chen: 5637- 5640 Zr

X. Preußi�che,D, 56415642 32°

HI. Churfür�tlicheThaler: 34
I. Maynzi�chen. 5643-3645 -

: 34
-4I, Trieri�chen.5646-5652

-

35
11, Cóôlni�chen. 5653: 5655

:
38

IV. Pfälzi�chen. 5656 - 5662 40
Vv. Bayeri�chen. 5663 44
VI. Säch�i�chen. 5664-5678 44

: M 3 VII, Bran-



E _Verzeichniß
VII. Brandenburgi�chen. 5679-5692 S. 5x1
VIIL Braun�chweig-

tüneburgi�cheD, 5693-1569656

IV. Thaler der gei�tlichenFür�ten: 58
IL.Pâb�tlichen. 5697-5711 58
II, ÆMrzbi�{öfliche: Ss

|

x, Magdeburg n.5712-5714 * 63
2, Salzburg n. 5715-5722 64

ul. Bi�chöófliche:
1. Bamberg n. 5723 67
2. Chur n.5724 ; 68

3: Hildesheimn. 5725.5726 : 68

4. be> n.5727.,5728 “O
5. (üttih n. 5729. 5730 E

: 70

Í
e Män�tern. 573x

f

:

TL

7. Paderborn n. 5732 : LTS
8. Speyer n. 5733. Zie 1175
9. Straßburg n. 5734. 5735 ES
x0. Würzburgn.5736 73

ÍV. Ordensmei�teri�che:
x, Deut�cherOrden n. 5737 74
2. Johanniter -Orden-in Mälta n. 5739 74

°

V. Aebri�che: RL

x. Corbey 9. 5739. 5740 | 75
2. Fulda n. 5741.5742

|

56
Ns Gar�teni in Ober - Oe�terreichn. 5743 77

V. Thaler der weltlichenFür�ten: 79

N Alt - Für�tliche:
I, Für�tliche“Anhalti�che:

x, Vor der neuen Theilung0.5744 79
2. Zerb�tn.5745-5747 79

IT, MarggräflicheBaden�che: |

Durlach n. 5748, 5749 go

I Marges
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1II, MarggrâflicheBrandenburgi�che:
È1, Bayreuthn. 5750 : „gr

2. An�pachn. 5751 5755 gr

IV, HerzoglicheBraun�chvoeig-Lüne-
< burgi�chè:

x, Mittlere Braun�chweigi�chefinie zu

Wolfenbütteln. 5756»5758 $4
2, Mitelere Lôneburgi�cheLinie zu
Celle n, 5759 85

3. Neue Wolfenbütteli�chetinie n. 5769 $6

4. Neue tüneburgi�cheLinie n. 5761 26
V, LandgräflicheHeßi�che:

x. Vor der Theilungn.5762.5763 86

2, Nach der Theilung:
2, Ca�feln. 5764-5783 87
‘b, Marburg n. 5784. 5785 95
c. Darm�tadtn. 5786-5792 95

VI. GerzoglicheGol�teini�che:
1. Plôn 9, 5793 : DE:
2. Gottorp n, 5794:(5796 98

© VI! erzogliche Júlichi�che9.5797: 5798 99
VIII. Gerzogliche Mecklenburgi�che:

SchwerinD. 5799 100

IX, Für�tlicheLIa��aui�che:
Weilburg n. 5800 108

E Oe�terreichi�chen, 5801
L

NL: PfalzgräflichebeymRhein:
7, Neuburg n. 5804-5806 - 102

2. Zweybrückenn. 5807 103
3. Veldenz n, 5808 103

XII Serzogliche Säch�i�che:
1) Erne�tini�cheLinie: 194

1, Alt - Gothai�chesHaus n. 5$09-5813104

2. Altenburg n. 5814, 5815 2 106

3, Weimar 9. 5816. 5817
“7 107

M 4 4: Neus
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4. Neu - Gothai�chesHaus:
a. Gotha n. 581845823 S.108

_b. Coburg 90.5824 110

c. Meinungen n. 5825 111

d, Römhildn. 5826 1IT

e. Hildburghau�enn. 5827 IIE

f. Saalfeld ñn.5828-5830 II2

IN) Albertini�cheLinie: 113
x, Vor der neuern Abtheilung“o. 5831 113

2, Nachder brüderlichenTheilung:
Wei��enfelsn. 5832.5833 113

MIL Gerzogliche Schle�i�che:
1. tiegnißund Brieg n. 5834 -

5836 114
2 Troppaun. 5837 ITS

XIV.Ane Siebenbürgi�chen, $838
gIl

RV: ZeczogititheWörteinbergi�che:

Sctutgard n. 5842, 5843 II7

11) Neu- Für�tliche
1, Batthyany 0.5844 118

2, Oettingen n. 5845 11g
“3+ Ofifriesland n. 5846 ng

4. Radzivil ‘n. 5847 119

VI. Thaler der Grafen: 120

1: Berg in Zütphenn. 5848 120

2, Hanau:
7 a. Münzenbergn. 58349 120

: b. tichtenberg n. 5$5o 121

3» Jevern 90. 58951 121

4. Königseckn, 5852 122

5e Lippe:
Detmold n. 5853-5355 123

6; Mansfeld *

124Born�tädtn. 5856

8

Es Ran-
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S, 1247. Ranzau n. 5857
8, Neu��en:
“a. Aeltere tinie ‘n. 5858 -

b. Jüngeretinie n. 5859 - 586x
9, Sayn und Witgen�tein:

Witgen�teinn. 5862-5866
10, Schlick n. 586745869
11, Solms:

Z

a, Braunfels -

Geei�ien�icin
n

5870-5872b. fich n. 5873
c. ¿aubach n. 5874 - 5877

12, Stolberg:
Y

a, Vor der neuen TheilungD. 5878 - 588x
b. AeltereLinie zu Wernigerode,Jl�enbuxrg

und Geudern n. 5g82
13. Traut�onn. 5883 -

14, Wied:
a. Runkel n. 5884
b. Neu -Wiced o. 5885

VII. FreyherrlicheThaler:
1, Batenburg n. 5886.5887
2, Fürtenbachn. 5888
3. Galler zu Schwanberg n, 5889
4. Reckheimn. 5890

5, Schrotl von Schroten�tainn. 539r

VIII. Ftalieni�cheThaler:
1. Florenz n, 5892 - 594
II, Genua n. 5895, 5896
11. Mantua n. 5897. 5898

“

IV. Mayland n.5899, 5900
YV, Modena n.590x
Vi, Ragu�an. 5902
VII, Sardinien und Savoyen 'n.5993-5904
VIII. Sicilien 0. 5905. 5906

*

M 5

125
125

126

127

130
131

IZT

433

134

135

35S

136

137
137
338
139
139

140

141.

142

143

143

143

144
145

IX. Ve-
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IR. Venedig n. 5907 - 5911 S- 145
R. NochmancherleyJealieni�che:

x, Bracciano n. 5912
‘

147
2+ Corregio n. 5913 i 148

IN. Schweigeri�cheThaler :
{-

L. Ba�el9. 5914
i

149
1, Bern vn. 5915 149
JIL. {ucern n. 5916-5918 I50
IV. Unterwalden n. 5919 IST

X. Holländi�cheThaler :

TLT.Friesland n. 5920
2s

ES
IL. Géldern“ n. 592x 153

+ TUI. Gröningenn. 5922
;

154
IV. Holland n. 5923. 5924

|

154
V. Ober- Y��eln. 5925-5927

z

155
© VI, Seeland n. 5929

:

i 157
VIL Utrecht n. 5930 157

Xl.Thaler der Städte:
°

HE

x, Aire in der Graf�chaftArtoisn.

"5931 158
2. Aug�purg9. 5932 1

i

158
3. Bi�anzn. 5933 -* C

159
4. Brie�achn. 5934

|

Re 159

5. Colmar n. 5935 =
i

iria 159

6, Danzig n. 5936 |

160

7. Deventer n. 5937 -

| 160

8. Frankfurt am Maynn. 5938 160

9+ Hamburg 9. 5939-5948 (3509-761

10, Hildesheim n. 5949 zzt 164
11, Jülich n. 5950 164
12. tübe> n. 5951-5953 165

13, Lüneburgn. 5954 5955 ws
16714, Mühlhau�enn. 5956 --

N

15, Nürnberg0. 5957 - 5960 168
rf

;

16. Re-
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16, Regen�purgn. 596x ¿ S169

17, Ro�tockn. 5962-5964 169

19. Straßburg 9.5965, 5966 170

19, Ve�ouln. 5967 170
20, U�m v. 5968 17
21, Wien n. 5969.5970 172

22. Wißmar n. 597x 173

23. Worms 9.5972 173

24. Zütphen D: 5973. «A945 174

25. Zivoll n. 5974-59755 : 174

X11. Mi�cellan- Thaler: E

76
x. Hi�tori�chen. 5976»5978 TEN SEE

“2. Bibli�chen. 5979» 5989
Ÿ

:

156
$i Morali�che0, 5990

:

IS0



Folgende Druckfehler

beliebeman zu verbe��ern;

Seite37 n.g651 Zeil. 16 fürzu apn lis: zu Trier.

S._ z8 n.5652 3. 7 fürMartineugo lis: Martinengo.
S. 72 0.5734 Z. ç lis: unddemheiligenGei�ts:Orden.

S. 78 n.5743 Z. 8 nachdem Worr: Zirkel �egehinzu:
; auf einem Bande.

S, 108 n. 5820 Z. ç nach dem Wort: Dreye>,i�t das

'dabey �tehendeZeichenK wegzu�treichen.
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